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Da§ Recht in öer Lufk
Von vr . zur. W. Brandts , Berlin.

Unsere Gesetze stammen aus einer Zeit , in der mon
Es Nock, für unmöglich hielt , daß Menschen fliegen und
Luftfahrzeuge lenken können. Tie Jünger unserer
Rechtswissenschaftsind deshalb eifrigst daran , eine sich
nunier mehr als notwendig erweisende Ordnung für
sien Luftverkehr aufzustellen-, natürlich nickt zu dem
Zwecke, die sprichwörtliche Freiheit hoch oben in den
Düften einzu schränken, sondern um sie so zu regeln,
E'aß Unglücksfälle nicht nur -für die Luftschiffer, sondern
E>uch für die Menschen unten auf der Erde möglichst ver¬
mieden werden.

In unserm Bürgerlichen Gesetzbuch vom 18. August
Udsig befaßt sich nur ein einziger Paragraph mit dem
stecht Luft .. Er schreibt vor : „Das Neckt des Eigen¬
tümers eines Grundstücks erstreckt sich auf den Raum
über der Oberfläche und auf den Erdkörper - unter der
Oberfläche. Ter Eigentümer kann jedoch Einwirkun¬
gen nicht verbieten, die in joldjer Höhe oder Tiefe vor-
llenommen werden, daß er all der Ausschließung kein
Interesse hat ." Ter angesehenste Kommentator des
Gesetzbuchs, Planck, sagt dazu, daß der Eigentümer
eines Grundstücks auch Herr des darüber befindlicher
Luftraums , obgleich dieser keinen Bestandteil des
Grundstücks bilde, sein müsse, weil er ohne die Erweite¬
rung seines. Rechts eine vollständige .Herrschaft über
has Grundstück nicht cnrsüben könne. Wolle jemand
Ur die Luftsäule über einem fremden Grundstück ei.n-
orrngen . und widerspreche der Grundstückseigentümer,
w liege dem Eindringenden die Bsweislast ob, daß der
Eigentümer kein Interesse daran habe, ihn von dein
Aufenthült in dem Luftraum auszuschließen. Ter ge¬
nannte vorzügliche Kenner unseres Rechts fährt dann
w t̂ : „Nicht selten wird allerdings schon nach Fest¬
stellung der weiten Entfernung einer Einwirkung von
der Oberfläche ein besonderer Beweis nicht mehr ge-
stihrt zil werden brauchen. Ten Flug eines Luftballons
Süm Beispiel kann der Eigentümer eines Grundstücks,
über dessen Oberfläche derselbe in schwindelnder Höhe
hinweggeht, an sich nicht verbieten. Wenn jedoch Ballast
uns dem Ballon geworfen und hierdurch das Grund¬
stück beschädigt oder dessen Bewohner belästigt werden,
A barf man ein Interesse des Eigentümers au der
Ausschließung dieser Einwirkung kaum verneinen.

Hier beginnen schon die Schwierigkeiten in der An¬
wendung des Gesetzes. Ter Grundstückseigentümer
wll das Fliegen eines Ballons nicht, wohl aber das
--uswersen von Ballast auf das Grundstück oder gar
Usts seinen Kopf verbieten können. Das ist nicht immer

jöfttij. Denn dasselbe Bürgerliche Gesetzbuch, welches
pbigo Bestimmung enthält , stellt auch .den Satz auf,
baß, wer in einer Notlage eine fremde Sache -beschädigt
^»er zerstört, nicht widerrechtlich handele, -wenn die Be¬
eidigung oder Zerstörung der fremden Sache zurUbivendung der Gefahr erforderlich ist und de- Schade
nutzt- außer Verhältnis zu der Gefahr steht. Nur

Alfred Krupp.
(Zur Wiederkehr seines 100. Geburtstages am 12. April .)

Von Grubeninspe 'ktor Joh . Schürmann (Bochum).
-,Er hat mit eiserner Ausdauer , .flammender . Kyhnheit

w'd gestaltender Geisteskraft aus der Hütte des Kleinschmie»
heraus die Stahlindustrie zu ihrer höchsten Leistung ge¬

bührt, zu Deutschlands Ehr und Wehr", mit . diesen Worten
zierte her Verein deutscher Ingenieure den Denkstein, den
Er einem seiner Größten , dem Kanonenkönig Alfred Kruvp,
widmete, und kennzeichnete so aufs trefflichste das LebenS-
Ererk dieses Heroen auf dem Felde der .Arbeit . Und ein
clndcees Wort , das erst neuerdings von dem bekannten Natur.
Philosophen und Nobelpreisträger Wilhelm Ostwald geprägt
hsurde, kann Man hier wie kaum bei einem anderen großen
--äanne zur Parallele heranziehen : „Der größte Wohltäter
®Cr  Menschheit ist heute nicht mehr der ..Erfinder oder Ent¬
decker, sondern der Organisator ." In .' werten Volkskreisen
üird der moderne Erfinder wie ein wahrer Wundermann
berchrt ; wir brauchen nur an den „Zauberer von Menlo
stsark" Edison, zu erinnern , während die zumeist durchaus
jf'cht geringere Bedeutung des Unternehmers , der die Ideen
tzss Erfinders zur Ausführung bringt und. deren nutzbare
Verwertung organisiert , erst von Wenigen erkannt , geschweige
ssuch nur annähernd anerkannt wird. Und doch ist die Er-
stndung, d. h. die klare begriffliche Erkenntnis eines Bedürf¬
nisses und der zur Erfüllung desselben erforderlichen Hilfs¬
wittel vergleichbar den Samen zarter Gewächse, von denen
"st viele. Tausende ausgestrcut werden müssen, ehe wenige
fruchtbare Körner auf einen geeigneten Boden .fallen, wo sie
üstter der sorgsamen und mühsamen Pflege des .Gärtners,
hier des ' Organisators , keimen und gedeihen,, um bann aber
üuch wohl hundert - und tausendfältigen Ertrag zu -bringen.

bann , wenn der Schädiger die Gefahr verschuldet hat,
braucht er den Schaden zu ersetze». Zu fernem Ver¬
gnügen wird nun ein Lustschiffer keinen Ballast lveg-
tverfen. Er tut es allerdings auch nicht immer in
einer Notlage , sondern oft, um seinem Luftfahrzeug
die gewollte Richtung zu geben. In letzterem Fall
wird er durch den Notstandsparagraphen nicht gedeckt
sein, also unerlaubt handeln. In der Not würde er
zum Herabwersen von sandsörinigem Ballast ausnahms¬
los berechtigt sein. Immer würde er den an den
Sachen angerichteten Schaden ersetzen müssen, weil er
schon bei Beginn seiner Fahrt mit der Möglichkeit ge¬
rechnet,null für vorkommende Fälle den Willen gehabt
hat, sich des Ballastes zu entledigen, das Hinauswerfen
desselben also als eine vorsätzliche Handlungsweise rhu:
zur Last gelegt werden mutz. Ten Körper eines an¬
deren Menschen darf er überhaupt nicht beschädigen,
auch nicht in der Notlage:

In den. bisher veröffentlichten zahlreichen juristi¬
schen Abhandlungen über das zukünftige Lustrecht wird
nun viel darüber gestritten, ob für Beschädigungen das
sogenannte Derschuldungs- oder das Veranlassungs¬
prinzip gelten solle, das heißt, ob der Luftschiffer nur
dann haftbar sein soll, wenn ihir eine Schuld im ge¬
wöhnlichen Sinn des Wortes trifft , oder ganz abge¬
sehen von einer Schuld lediglich deshalb , weil er einen
Schaden veranlaßt hat . Es scheint mir nach dem Geist
unserer Rechtsordnung und entsprechend der Bestim¬
mung über Schädigung durch Tiere geboten zu sein,
deil Lustschifter, einerlei , ob ihn eine Schuld trifft oder
nicht, um deswillen haftbar gn machen, weil er den
Schaden veranlaßt hat.

Hinsichtlich der Haftung der Luftschiffer für den
Transport der von ihnen mitgenommenen fremden
Personeil und fremden Sachen muß man sich vor¬
läufig mit unseren Gesetzeil behelfen, die für den Trans¬
port zu .Wasser und zu . Lande gegeben worden find,
also mit den Vorschriften des Bürgerlichen und des
Handelsgesetzbuchs. Danach haftet der Luftfchiffer nur
für fein Verschulden. Hat er Sachen zu befördern über¬
nommen, die unterwegs verloren gegangen oder be¬
schädigt worden ,sind, so liegt ihm die Beweislast ob,
daß der Verlust oder die Beschädigung aus Umstanden
beruht » die durch die Sorgfalt eines ordentlichen Luft-
schifsers ui-cki abgewendet werden konnten.

Geraten die Insassen eines Luftschiffs in Streit und
kommt es zu Körperverletzungen oder zu einem Dieb¬
stahl oder einer sonstigen strafbaren Handlung , so sin-
des unser geltendes Strafrecht Anwendung . Zweifel
entsteheil aber , wenn es sich um Übertretung eines
Landesgesetzes oder einer Polizeiverordnuna handelt,
das Luftzeug z. B. in Preußen aufgestiegen, nach
Bayern oder Baden hinübergeflogen und die Handlung
nur in einem dieser Staaten mit Strafe bedroht ist.
Man ist sich ziemlich einig darüber , .daß Luftschiffe,
ebensowohl wie Wasserschisse, als ' bewegliche Gebiets¬
teile des Staates gelten, dem sie angehören . Beim
schwimmenden Schiffe ist es der Flaggenstaat , beim
Luftschiff wird es der Staat feilt, in dem dasselbe seinen

Obwohl Alfred Krupp auch als Erfinder groß dasteht, so
gebührt die eigentliche Krone doch seinem organisatorischen
Talent : ähnliche Erfindungen wie er haben auch viele andere
gemacht, aber den Kanonenkönig und die Ausgestaltung der
Kruppschen Werke, die machte ihm zu seinen Lebzeiten und
auch später keiner nach. Allerdings ist streng wörtlich genom¬
men Alfred Krupp weder der eigentliche Gründer der Firma
Friedrich Krupp noch auch der . Fabrik selbst. Er übernahm
diese vielmehr, ebenso wie auch die grundlegende Erfindung
des. Gußstahls , von seinem Vater Friedrich Krupp. Dieses
neben, dem starken Arbeitseifer und dem unerschütterlichen
Mut und Selbstvertrauen waren aber auch die einzigen
Aktiven bei der Übernahme der väterlichen Hinterlassenschaft,
denen auf der anderen Seite um so nrehr Verpflichtungen
gegenüber standen. Dabei war die. Werkstatt, in der sein
Vater vier Arbeiter beschäftigte, nur eine kleine Schmiede-
Hütte. Allerdings war auch schon sein Vater Friedrich Krupp
in seiner Art ein großer Mann , aber ohne seines Sohnes
Ruhm wäre sein Name längst vergessen, trotzdem er das Ge¬
heimnis der Gußstahlfabrikation . als .erster in Deutschland
entdeckte.und bedeutend vervollkommnete. Damals beherrschte
die englische Industrie die Eisentechnik, da es ihr schon längst
gelungen war , einen ausgezeichneten Gußstahl herzustcllen,
ohne daß man auf dem Festlande hinter das Fabrikgeheimnis
kommen konnte. Viele Erfinder opferten Zeit und Geld ver¬
geblich dieser Aufgabe, unter ihnen auch der Vater unseres
Alfred Krupp. In dem damals nur 4000 Einwohner zählen¬
den Essen,spottete man allgemein , über den dickköpfigen West¬
falen , der Vermögen und Gesundheit an dieser Eisen-Idee
zu ruinieren schien . Seine ersten Versuche stellte Friedrich
auf einer Besitzung seiner Großmutter , der „Gute Hoffnungs-
Hütte " zu Sterkrade an, auf der er auch seine erste Hütten-,
männische Ausbildung erhielt , mußte diese aber beim Ver¬
kauf der Hütte im Jahre 1808 unterbrechen. Er übernahm

regelmäßigen Aufenthalt hat , wo es im Luftschifjhafen
oder auf dem Flugplatz sich in Gewahrsam befindet.

Völkerrechtlich zählt man den über einem Staats¬
gebiete bfindlichen Luftraum diesem zu. Bisher nahm
man als Grenze der Zugehörigkeit die Tragfähigkeit
der Feuerwaffen an , ebenso wie bei dem die Küste um¬
gebenden Meere . Diese Begrenzung läßt sich nicht mehr
ausrechterhalteu. Ter Grund für sie, die Unmöglichkeit
einer Einwirkung ans größere Entfernung , ist mir der
Erfindung der Luftschiffe weggefallen. Diese neue
Lehre von der Unbeschränktheit des Rechtes an dem
Luftraum hat Bedeutung teils für den einzelnen Staat,
der das Durchsliegen seines Luftrau,ns seitens eines
fremdländischen Luftballons nicht zu dulden braucht,
teils auch für die im Kriegsfall neutral gebliebenen
Nachbarstaaten. Diese verletzen ihre Pflicht , wenn sie
gestatten, daß der Ballon eines kriegführenden Staates
über ihrem Gebiete steht, um den Feind zu beobachten.
Während eines Krieges können die Luftschiffe aber nicht
nur zum Aufklärungsdienst , sondern auch zu wirk-
samen Teilnahme am Kriege dienen. Zwar hatte die
Haager Friedenskonferenz in ihrer Schlußakts , vom
29. Juli 1899 den Beschluß gefaßt, daß das Werfen
von Geschossen und Sprengstoffen aus Luftschiffen ver¬
boten sein solle. Dieser Erklärung war Großbritannien
als einziger Großstaat nicht beigetreten . Die übrigen
Mächte hatten ihr zunächst für fünf Jahre Gültigkeit
beigelegt : diese sind abgelausen, die Vereinbarung ist
nicht erneuert . Sie war human : ob sie aber durchzu¬
führen gewesen wäre?

Dem sozialen Zuge der Gegenwart entsprechend,
müssen wir auch die Rechtslage der Führer , der Piloten
und Monteure ' bei Unfällen betrachten. Sie sind ge¬
setzlich versichert nur bei. der Arbeit in der Werkstatt
und bei denjenigen Flügen , die zur Erprobung der

.Leistungsfähigkeit der Flugapparate dienen, nicht aber
bei sportlichen Unternehmungen . Für letztere bedarf
es der Privatversicherung.

Unsere Polizei hat die Luftschiffahrt im allgemeinen
beschützt, sich aber besonderer Eingriffe enthalten . Man
will erst die Entwickelung abwarten , um zu sehen, ab
und wie die öffentliche Wohlfahrt Vorbeuaungsmaß-
nahmen einesteils zur Sicherung der Luftschiffer, ande¬
renteils der Bewohner der überflogenen Städte und
Dörfer erfordert . Erst dann dürfte die Zeit gekommen
sein, in der sich genauere, möglichst international über-
einstilmnendeVorschriften nicht nur über die Zulassung
von Fahrzeugen , sondern auch über die Befähigung der
Luftschiffer aufstelleu lassen.

politische Übersicht.
Die bevorstehende Iefuitenöebatte.

/^ Berlin , 10. April.
Die Angelegenheit mit dem bayerischen Jesuttcnerlaß ist

noch ziemlich unklar . Hat der Kanzler den Hertlingschen
Erlaß vor seiner Veröffentlichung gekannt oder ist er von
ihm überrascht worden ? Rach der „Nordd. Allg. Ztg." schien

dann zunächst das Spezereigeschäft seiner Mutter und han¬
delte vornehmlich mit Kaffee, gab dieses aber bald lvieder
auf , um im Herbst 1812 nach Errichtung der nötigen Baulich¬
keiten eine eigene Gußstahlfabrik zu gründen . Damit wurde
vor genau 100 Jahren die erste Zelle zu dem jetzt so gewal¬
tigen Bau gelegt, und zwar in demselben Jahre , in dem, am
12. April , sein Sohn Alfred das Licht der Welt erblickte.

Friedrich Krupp glückte nicht nur die Herstellung des
Gußstahls , sondern auch eine derartige Verbesserung des Ver¬
fahrens , daß ihm 1822 der Verein zur Beförderung des Ge-
werbefleißes in Preußen das Zeugnis ausstellte, daß sein Er¬
zeugnis das englische Fabrikat noch übertreffe . Durch die
Kontinentalsperre Napoleons begünstigt, war ihm das Glück
zunächst so hold, daß er schon 1818 im Westen der Stadt Essen
ein neues Gußstahlwerk errichten konnte, das die Grundlage
des heutigen bildet. Als er aber im Jahre 1823 erkrankte,
geriet er in eine so bedrängte Lage,- daß er kaum imstande
war , seine ans Frau und vier Kindern bestehende Familie zu
ernähren , und gezwungen war , mit dieser in einen kleinen
einstöckigen Fachwerkbau überzusiedeln, der heute noch als das
sogenannte Stammhaus in dem riesigen Werke erhalten ge¬
blieben ist. Von allen Freunden verlassen, starb er am
8. Oktober 1826. Seiner in Not und Sorge zurückbleibenden
Familie konnte er nichts hinterlassen als das Geheimnis der
Gußstahlfabrikation , das er auf dem Totenbette seinem 14-
jährigen Sohne Alfred anvertraute . Ein Kind noch, mußte
dieser, als die Krankheit des Vaters bedenklicher wurde, die
Quarta des Gymnasiums verlassen, um sowohl am Amboß
in der Werkstatt wie auch im Kontor tätige Hilfe zu leisten,
um dann nach dem Tode des- Vaters selbständig als Fabrik-
leiter an dessen Stelle zu treten . Nun lastete auf seinen
schwachen Schultern die Sorge um den Unterhalt einer ganzen
Familie Und die nicht geringere um die Aufrechterhaltuna
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es so, olä' wollte der Kanzler den Erlaß nach seiner Ver¬
öffentlichung erst prüfen , ob er sich mit dem Wortlaut des
Gesetzes vereinbaren ließe. Aber Äußerungen der „Nordd.
Allg. Ztg." haben keinen sehr hohen Kurswert . Von anderer
zuverlässiger Leite hieß es, daß cs üblich sei, solche bundes¬
staatlichen Erlasse vorher dem Reichskanzler irgendwie zur
Kenntnis zu bringen , damit dieser nicht überrascht wird und
unter Umständen gezwungen ist, nachher einen solchen Erlaß
wieder ausheben zu lassen. Diese Darstellung klingt sehr
wahrscheinlich. Vielleicht hat Frhr . v. Hertling nur kurze
Andeutungen  gemacht über seinen Erlaß vor seiner
Veröffentlichung . Hinterher ist dieser doch viel weiterge¬
gangen , als der ' Kanzler geahnt hatte . Denn die Ver¬
fügung , die die preußische Regierung seinerzeit an die Ober-
yräsidenten gerichtet hat , war viel harmloser.

Die Interpellation der Nationalliberalen  über
die ganze Frage im Reichstag, die gleich nach dem Wieder-
zusammentritt eingebrackt werden wird , wird jedenfalls
Klarheit in den Hergang bringen . Wie verlautet , wird auch
der Bundesrat sich in seiner nächsten Sitzung mit der Frage
befassen. Die Meinung des Kaisers hat jedenfalls der
Kanzler in Korfu  eingeholt.

Man darf gespannt sein, wie der Kanzler sich zu einer
Frage , die dem mächtigen Zentrum am Herzen liegt, äußern
ivird. Vielleicht kommt jetzt die Aufhebung des Jesniten-
gcsetzeS, die im Reichstag sicher eine große Mehrheit erlangen
wird, doch ins Rollen.

Eine deutsche Nheinmündung.
SS  wurde kürzlich über das Projekt eines Rhein -Nord-

see-Kanals berichtet, das den Zcheck verfolgt, dem Schiffahrts¬
verkehr auf dem Rhein einen Zugang zur Nordsee auf deut-
schem Grund und Boden zu schaffen. Der Plan hat , wie
man dem „Hann . Courier " schreibt, inzwischen greifbare
Gestalt angenommen, - sowohl in bezug auf die
Linienführung des Kanals , wie auch auf die Berechnung der
erforderlichen finanziellen Aufwendungen . Als Ausgangs¬
punkt ist Wesel  gedacht . Oberhalb dieses Ortes mündet
die Lippe in den Rhein , die bekanntlich kanalisiert wird , und
dadurch erlangt Wesel auch Anschluß an das östlich vom
Rhein entstehende Kanalnetz. Die projektierte Tracc läuft
vom Rhein in nördlicher Richtung nach Bocholt.  Weiterhin
geht der Kanal auf 10 Kilometer Länge längs der Landes¬
grenze, der er sich auf etwa 1 Kilometer nähert . Die weitere
Linie führt zwischen Stadtlohn und Vreden an Ottenstein
vorbei nach Gronau  i . W-, das sie mit Rücksicht aus die
großen Jnduftriestätto dieses Ortes nordwestlich umgeht.
Von Gronau führt daS Projekt in westlicher Richtung an
der Landesgreuzc weiter , um bei der Grenze zwischen West¬
falen und Hannover durch eine große Kurve die nördliche
Richtung ivteder aufzunehmen . An N o r d h o r n , dem
letzten größeren Ort mit Industrie , vor Eintritt in die links-
emsischen Moorgebiete, führt der Kanal südöstlich vorbei.
Durch die Kreuzung mit dem Ems -Vechte-Kanal ist der An¬
schluß an den Dortmund -Ems -Kanal und mittels deZ
Almelo-Nordhorn -Kanals nach Holland ermöglicht. Dann
läuft der Kanal in nördlicher Richtung durch die Moorgebiete
weiter , wobei deren gute Entwäfferung ermöglicht ist. Der
Haren -Rütenbrocker-Kanal wird ebenfalls gekreuzt, wodurch
eine weitere Verbindung mit dem Dortmund -Ems -Kanal und
den holländischen Kanälen erzielt wird . In schwach nordöst¬
licher Richtung werden vom Kanal weitere Gebiete des
Bour tanger Moors  durchschnitten , wobei eine Ent -'
Wässerung durch Schaffung der Vorflut auch hier möglich
wird. Etwa 69 Kilometer oberhalb Emden-Außenhafen und
9 Kilometer oberhalb der Einmündung des Papenburger
Schleusenkanals läuft die Kanallinie bei R Hede  in die Ems
ein. Die Gesamtlänge der Kanalstreckc stellt sich bei dieser
Linienführung auf nahezu 171 Kilometer , davon entfallen
12 Kilometer auf die Rheinprovinz , 65 aus Westfalen und
93 auf Hannover . Unter Berücksichtigung der bereits in An¬
griff genommenen Begradigung der unteren Ems beträgt die
Gesamtlänge von Wesel bis Emden 220 Kilometer , von Wesel
bis Rotterdam ist die Länge 180 Kilometer . Von Emden
bis in See bei Borkum sind noch 50 Kilometer , von Rotter¬
dam bis in See noch 33 Kilometer zu durchfahren. Dem¬
nach beträgt der Wasserweg von Wesel durch Holland in See
230 Kilometer , während er durch den Rhein -Nordsee-Kanal
270 Kilometer, also 40 Kilometer mehr, beträgt . Dieser
Unterschied wird aber für die nach Osten fahrenden und von
dort kommenden Schiffe reichlich durch die erhebliche Ver¬
kürzung der Fahrt in der Nordsee aufgehoben, die eine Länge

und Leitung des Betriebes der Fabrik sowohl wie auch des
Vertriebes der erzeugten Produkte . Aber gerade diese so
früh beginnende Schule der Arbeit , Sorge und Selbständig¬
keit dürfte auch bei Krupp wie bei vielen anderen der Haupt¬
grund für seine spätere Grütze gewesen sein. Vor allem ent¬
stammt wohl dieser harten Lehrzeit das soziale Verständnis
und Empfinden für das Wohl seiner Beamten und Arbeiter,
das mit dem Namen Krupp heute noch untrennbar verbun¬
den ist.

Von morgens bis abends arbeitete der Knabe in der
Werkstatt, um dann bis in die späte Nacht durch Selbstunter-
richt das zu lernen , was der zukünftige Ingenieur und Kauf¬
mann können mußte . Trotz nie rastenden Fleißes blieben die
Erfolge zunächst auS, und erst nach einem Jahrzehnt des
heißesten Ringens um die Existenz half ihni die Erfindung
einer Gußstahlwalze zur Anfertigung goldener und silberner
Löffel, die in vielen Staaten patentiert wurde , ans der Not.
Mit dem hieraus erzielten Verdienst konnte die Fabrik so er¬
weitert werden, daß sie im Jahre 1845 bereits 122 Arbeiter
beschäftigte. Bis dahin wurde Gußstahl nur zur Anfertigung
kleinerer Gegenstände verivendct. Alfred Krupp war der
erste, der erkannte , daß derselbe wie kaum ein anderes Mate¬
rial auw für größere Gegenstände geeignet sc!, die eine außer¬
ordentliche Festigkeit und Haltbarkeit erfordern . Nur hatte
man es damals noch nicht gelernt , die hierzu erforderlichen
großen Blöcke zu gießen. Dieses scheiterte an der Schwierig¬
keit, die erforderlichen großen Gutztiegel so zu durchheizen,
daß die umzuschmelzende Stahlmasse genügend gleichmäßig
in Fluß geriet . Krupp löste diese Aufgabe in der denkbar
einfachsten Weise, indem er eine genügende Anzahl kleinerer
Tiegel gleichzeitig auf Schmelztemperatur bringen und von
einer großen Schar Arbeiter ununterbrochen schnell hinter¬
einander in die Gußform entleeren ließ. Da diese Verfahren
natürlich der Öffentlichkeit vorentyalten wurden , suchte man
hinter den Kruppschen Erfolgen lange Zeit ein kompliziertes
Geheimnis , dessen Ergründung gerade infolge seiner ver¬
blüffenden Einfachheit scheiterte. Dieses genügte aber , um
Krupp einen uneinholbaren Vorsprung zu sichern. Im Jahre
1851 erregte ein auf der Ausstellung in London zur Schau
gestellter Gußstahlblock von 2260 Kilogramm die allgemeine
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von etwa 300 Kilometer hat . Man muß sich der Worte er¬
innern , die der Minister der öffentlichen Arbeiten von
Breitenbach im Landtag dem Projekt widmete: „Dieses
Projekt beansprucht ein großes Interesse aus 'wirtschaftlichen
und verkehrspolitischen Gründen ; cs gibt Anlaß zu den
kühnsten Hoffnungen und Erwartungen . Es ist mir auch
bekannt, daß hinter dem Projekt sehr bedeutende und ernst
zu nehmende wirtschaftliche Kräfte ersten Ranges stehen.

Deutsches Reich-
* Eine Abänderung der Wehrordnung in bezug auf die

Einjährigen -Prüfung . In allernächster Zeit ist eine Ab¬
änderung der zur Wehrordnung gehörigen Prüfungsordnung
für Einjahrig -Freiwillige zu erwarten . Es handelt sich daber
nur die Schüler von neunklassigen Mittelschulen, denen mrt
Genehmigung der Ersatzbehcrden die Erlaubnis erterlt wer¬
den soll zur Ablegung der Prüfung für den einjährig -fren-
willigen Dienst vor einer Prüiungskommission schon vor
Vollendung des 17. Lebensjahres . Mit dieser Änderung wer-
den Bestrebungen von Erfolg gekrönt fein, die in der Unter-
richtsverwaltung bereits seit zwei Jahren im Interesse der
nengcstalteten Mittelschulen vorhanden sind. dei einem
normalen Schulbesuch die Schüler jener Mittelschulen die
Schule bereits mit dem vollendeten 16. Lebensjahr verlassen
und dann sich überwiegend gleich einem praktischen Beruf zn-
wenden, müssen sie nach der bisherigen Bestimmung die
Prüfung vor der Kommission ablegen, nachdem sie bereits
zwei Jahre der Schule entwachsen waren . Diese Maßregel
würde» wie offiziös geschrieben wird, auch unzweifelhaft eine
Entlastung der höheren Schulen von solchen Schülern zur
Folge haben, die sie lediglich mit dem Ziel der Erlangung der
Reife für den einjährig -freiwilligen Dienst besuchen. Nach
Begutchatung der Frage durch die Reichsschulkommissiontoll
die Neuregelung dahin gehen, daß die Ablegung he»
Examens vor vollendetem 1/ . Lebensjahr solchen Schülern
von neunklassigen Mittelschulen gestattet ist, die diese mit
Erfolg bis zum Schluß besucht und während dieser Schul¬
zeit sich am Unterricht in einer zweiten  Fremdsprache be¬
teiligt haben . Der Erlaß soll so rechtzeitig erfolgen, daß die
Schüler, ivelche zu Ostern die Mittelschule verlassen haben,
noch in diesem Frühjahr  zur Prüfung zngelaffen
werden können. - ■ -t,

* Kaiser Wilhelm und Oberst Goethals . Das Gespräch
Kaiser Wilhelms mit dem Obersten Geo. W. Goethals , Er¬
bauer des Panamakanals , liegt jetzt nach den Aufzeichnungen
des letzteren in a m e r i ka n i s che n Blättern im angeb¬
lichen Wortlaut  vor . ES heißt hier : Kaiser Wichelm —
sagte Oberst Goethals — iit der best unterrichtete Mann , der
mir jemals zu Gefickt gekommen ist. Neues vom P a n a m a-
kanal  konnte ich ihm kaum erzählen , er kennt den Kanal
ebenso gut wie ich. Nicht nur den Riesenbau im allgemeinen,
sondern er. ist so eingehend über die wichtigen Details unter¬
richte!, daß ich mich von meinem Erstaunen gar nicht erholen
konnte Interne Sachen, die sonst nur der Ingenieur be¬
herrscht, waren dem Kaiser bei seinen allgemeinen Ausfüh¬
rungen. über Kanalbauten so geläufig , wie ich es noch niemals
von Nichtfachleuten gehört habe. Sc . Majestät verbreitete sich
des längeren über die geplanten Befestigungen  des
Panamakanals und betonte, daß dieselben seiner  Ansicht
nach gar n i cht st a r £ g c n u g ausgesührt werden könnten;
auch sei es durchaus nötig, daß die Bereinigten Staaten dort
unten eine größere Truppcnmacht unterhielten . Als Mangel
bezcichnete der Kaiser die geringe Breite der Kanalschleusen
in Panama und wies dabei auf den Kieler Kanal hin , dessen
Schleusen eine Weite von 135 Fuß , also 25 Fuß mehr als-
dicstmgen des Panamakanals haben . Der Kaiser hatte da¬
bei die"mehr und mehr lvachscnde Breite der Kricgsfahrzeugc
im Auge, Ivelche heute 86 Fuß bei den größten Schiffen be¬
trägt ; doch ich möchte mich seiner Ansicht, daß dieselbe in ab¬
setzbarer Zeit auf 110 Fuß steigen wird , nicht anschließcn.
wenn ich auch hierbei wieder hinzufügen muß, daß Kaiser
Wilhelm genau weiß, wovon er spricht. Die „Nordd. Allg.
Zig." hat bekanntlich diese Angaben dementiert . Oberst
Goethals sie dagegen aufrecht erhalten.

1,0 . Die Berichte der preußischen Gewerbcinspektorcn
für das Jahr 1911 liegen jetzt vor und werden von der
„Nordd. Allg. Ztg ." in einem kurzen überblick gewürdigt.
Dabei ist es sehr interessant , zu lesen, was die Gewerbe-
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inspektorcn über die Lage der Arbeiterschaft  tnt
vergangenen Jahre berichtet haben. Das Negierungsbtar:
muß wohl oder Übel diese Darstellungen der Beamten ww
folgt zusammenfassen : „Leider ist die günstigere Lage der
Industrie den Arbeitern nicht in dem Wünschenswerten
Umfange zugute gekommen. Wenn auch die Löhne durcyweg
eine steigende Tendenz zeigten, so wurden die sich daraus
für die Arbeiter ergebenden Vorteile doch fast überall durch
die Teuerung  der Lebensmittel , der Kohlen usw. ausge¬
wogen. teilweise sogar mehr als ausgewogen.
In verschiedenen Aufsichtsbezirken war überdies die Lohn-
stê gerung nur gering ." Münster erklärt nach dem Bericht
der „Nordd. Allg. Ztg." die Lage der Arbeiter für unbefrie¬
digend. Posen und Wiesbaden  behaupten direkt, die
Lebenshaltung der Arbeiter habe sich im allgemeinen ver¬
schlechtert. — Die Beobachtungen, die die mitten im
Arbeitsleben darinstehenden objektiven Gewerbebeamten ge-
inacht haben, stimmen mit der Regierungspolitik verteufelt
wenig überein , die bekanntlich die schlechte Wirkung der Wirt¬
schaftspolitik und der allgemeinen Teuerung niemals zuge¬
geben hat.

* Ein polnisch-sozialistischer Parteitag sollte am mster-
sonntag iil Posen abgehalten werden. Der Polizeipräsident
van Posen betrachtete aber den Parteitag als „öffentliche
politische Versammlung " und verlangte , daß näch 12 des
Vereinsgesetzes Deutsch gesprochen werde. Der Parteitag
wurde deshalb in dem Dörfchen Naramowice abgehalten , das
im Landkreise Posen liegt, wo mehr als 60 v. H.  Polen
wohnen, also nach dem Vereinsgesetz Polnisch in Versamm¬
lungen gesprochen werden darf . U. a. lag folgenoer Antrag
vor : „Der Parteitag wolle beschließen, daß auf dem Partei¬
tag der Gesamtpartei beschlossen wird, die deutsche Partei
möge überall , wo polnische Parteivereine bestehen, keine pol¬
nischen Arbeiter als Mitglieder aufnehmen , sondern ;re der
polnisch-sozialistischen Partei zuweisen/ Nach einer er¬
regten Diskussion, in der sich fast alle Redner gegen diesen
Antrag wandten , wurde schließlich eine Entschließung ange-
nommen, in der es jedem Mitglied der polnischen sozialisti¬
schen Partei zur Pflicht gemacht wird, den Zentralver¬
bänden  anzugehören , in der Hoffnung , daß btqc manche
Mängel in bezug auf die Agitation unter den polnischen
Arbeitern noch beseitigen. Nach Erledigung geschäftlicher
Angelegenheiten wurde der Parteitag geschlossen.

' * Aus der Nordmark. Bedauerlicherweise sind in-eder
zwei deutsche Besitzungen tu dänische Hände nbergegangen,
nämlich das Baucrngehöst des Hufners Gustav Eck in
Gjenner bei Apenrade, das ein Landwirt Nissen gekauft hak,
iiiiö die Hufenstelle des Landmanns Jochimsen in Ustrup bei
Oberjersdal , die der dänisch gesinnte Rentner Karl Tost er¬
worben hat . Kürzlich hatte sogar der Gemeindevorsteher
Schmidt in Riesjarup bei Apenrade eins seiner Gehöfte an
einen dänisch gesinnten Landmann verkauft ; der Handel
wurde jedoch rechtzeitig rückgängig gemacht.

* Ein modernes Lehrergesuch. In der „Zeitung für Hrn-
terpommern " befand sich folgende Ausschreibung : ^ .Dw
Hauptlehrerstelle in Gohren bei Stojenthin . Kreis L>tolp,
wird zum 1. Oktober d. I . frei . Beste Wohnung , vortreff¬
licher Acker mit leichter Bewirtschaftungsweise lassen diese
Stelle als eine der besten gelten. Meldungen von gut attestier¬
ten, bedingungslos christlich und königstreu denkenden Inter¬
essenten sieht Unterzeichneter entgegen. Der Schulpatron
Major v. Below-Saleske ."

Buslöftd.
Srankreich.

Die französisch-spanischen Verhandlungen . In amtlichen
Kreisen glaubt man , die durch.Garcia Prieto dem französi¬
schen Botschafter überreichte Antwortnote werde die zwischen
den beiden Regierungen in der Marokkofrage bestehenden
Meinungsverschiedenheiten so mildern , daß eine baldige Ver¬
ständigung erzielt werden würde, um so mehr, als die mit
dem Regelung der Verwaltung und der Finanzangelegenhckiten
betraute fachmännische Kommission sich nunmehr nur noch
mit Detailfragcn  zu befassen hat . Die spanische Re¬
gierung wünscht, daß die Verhandlungen vor dem für Ende
dieses Monats anberaumten Wiederzusammentritt der
Cortes  beendet seien, damit das Parlament einer vollende¬
ten Tatsache gegenüberstehe. Dem „Petit Parisien " wird da¬
gegen gemeldet, daß die spanische Antwortnote als unzu¬

Verwunderung und den Neid aller Konkurrenten . Bildete er
doch das Wahrzeichen, daß die Firma Krupp den ersten Platz
unter allen Gußstahlwerken der Welt errungen habe, einen
Platz, von dem sie bis heute nicht zu verdrängen war . Dazu
kam, daß damals gerade das Zeitalter der Eisenbahnen in
Blüte stand, so daß eine gewaltige Nachfrage nach Eisenbahn¬
material , Schienen, Federn , Achsen, Rädern und ^dergl.
herrschte. Gerade zur rechten Zeit , erfand Krupp 1853 die
Herstellung nahtloser Radreifen , welche einen ^derartigen An¬
klang fanden , daß er davon bald jährlich 65 000 Stück ab¬
setzte.

Nachdem auf diese Art ein sicheres Fundament für den
Bestand der Fabrik gelegt war , wandte sich Krupp immer
mehr jenem Fabrikationszweige zu, der seinen Namen im
Volksmunde der ganzen Welt geläufiger machen sollte als
den irgend eines anderen Sterblichen und ihm den Titel des
Kanonenkönigs verschaffte. Schon längere Zeit hatte Krupp
einen wesentlichen Teil des Verdienstes aus den/ von ihm
angeferrigten Friedensartikeln zu kostspieligen Versuchen zur
Herstellung von Kriegsgeschützen aus Gußstahl verwendet.
Im Falle des Gelingens eröffnete sich dabei für ihn ein um
so aussichtsreicheres Feld, als er ja der einzige war , der die
für die Ausschmiedung der Geschützrohreerforderlichen großen
Gußstahlblöcke herzustellen verstand. Bereits im Jahre 1847
fertigte er einen Dreipfünder aus Gußstahl an , und auf der
Londoner Ausstellung von 1851 erregte neben seinem Gutz-
stahlblock ein Sechspfünder seiner Fabrik die allgemeine Auf¬
merksamkeit. In allen Ländern ließ er Schießversuche an¬
stellen, die ihm zwar allseitige Anerkennung und eine Anzahl
empfehlender Auszeichnungen, aber keine Bestellungen ent»
brachten. Die Militärverwaltungen konnten sich zunächst
nicht von ihren alten Bronzegeschützen trennen . Ein aus¬
ländischer Despot, der Khedive von Ägypten, ging hier als
Bahnbrecher mit der ersten Bestellung voran und ließ sich 36
Vorladergeschühe liefern , die in den Jahren 1856 bis 1859
zur Ausführung kamen. Erst als dann im letzteren Jahre
Preußen ans Veranlassung des späteren Königs Wilhelm I,
300 Kanonen bestellte, gestaltete sich auch die Gq'chützfabrika-
tion gewinnbringend . Um die ungeheuren Stahlmassen zu
bearbeiten , mußten ganz besondere maschinelle Entrich¬

tungen getroffen werden, unter denen der im Jahre 1861 mit
einem Kostenaufwande von fast 2 000 000~ M. vollendete
Dampfhammer „Fritz" die imponierendste Stelle einnahm.
Als dann in den Jahren 1864/66 und vor allem 1870/71 die
Kruppschen Kanonen ihren ehernen Mund öffneten und ihre
Überlegenheit gegenüber älteren Systemen offenbarten , da
häuften sich Bestellungen auf Bestellungen. Immer neue
Fabrikationszweige , wie das Auswalzen von Stahlschienen,
Panzerplatten , Stahlblechen usw. ließen das Werk lawinen-
haft anwachsen.

Jetzt zeigte sich die Größe Krupps erst in ihrem vollen
Glanze . Während andere die erzielten Gewinne für persön-
liche Zwecke oder zu sicheren Kapitalsanlagen benutzt haben
würden , waren sic ihm nur das Mittel zum Zweck, sein ge¬
liebtes Werk, das gleichsam sein eigenstes Ich verkörperte,
immer mehr auszugestalten und zu vervollkommnen, und vor
allem die soziale Lage seiner Angestellten und Arbeiter zu
verbessern. Allein seine zahlreichen Wohlfahrtseinrichtungen
hätten genügt, seinen Namen unvergeßlich zu machen. Es
sei nur " an die Wohnungsfürsorge , die Konsumanstaltcn»
die Kranken- und Pensionskassen, Unterrichts - und Unter-
haltungsstätten usw. erinnert , Einrichtungen , die später bei
der sozialen Gesetzgebung als Vorbild dienten und auch da
leider nur zum Teil für die. Allgemeinheit eingeführt werde«
konnten. Das nahe Verhältnis zu seinen Arbeitern , mit
denen ihn seine harte Jugend in innige Berührung gebracht
hatte , seine Hochachtung vor der Arbeit , die er durch seine
wohlwollende Behandlung und eine weit über das Maß des
üblichen Lohnes hinausgehende Anerkennung und Fürsorge
der fleißigen Arbeiter bekundete, ließ ihn, nachdem er aM
14. Juli 1887 seinen nimmer müden Geist aufgegeben hatte,
tu ' den Herzen der Werksangehörigen unvergeßlich fortleben.
Und wie Friedrich der Große von fick sagen konnte: „Ich
war der erste Diener meines Staates ", so zieret mit Recht den
Sockel des schönen Denkmals , das die Angestellten der
Kruppschen Dynastie an einem der Haupteingänge zu dem
von ihm gegründeten Staatswesen setzten, neben der Goethe-
icken Worte : „Edel sei der Mensch, hilfreich und gut ", der
von echt fridexizianischem Geiste eingegebene Wahlspruch
Krupps : «Der Zweck der Arbeit soll das Gemeinwohl sein-
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reichend  angesehen werde und keineswegs den großen
Optimismus rechtfertige, der in Madrider Regierungskreisen
zu herrschen scheine. Die neue Note werde die Verhand-
feuigen kaum besonders vorwärts bringen.

Portugal . „
Neue Anleihen. Der Lissaboner „Seculo ertiari , die

Regierung unterhandle mit einigen französischen̂ und portu¬
giesischen Banken wegen einer Anleihe von 25 Millionen
Mark, die für Eisenbahnbauten verwandt werden soll. Es
scheint, daß die Regierung auch eine zweite Anleihe von 200
bis 300 Millionen Mark unterzubringen trachtet. Ein Teil
dieses Betrages soll der Tilgung alter Anleihen dienen.

Rußland.
Ein Dementi . Das russische Auswärtige Amt dementiert

energisch die sensationelle Blättermeldung von einer inter-
nationalen Konferenz, die in Petersburg aus die Initiative
Rußlands zwecks Durchsicht des Berliner Vertrages
stattfindcn solle, und ebenso die Nachricht von der Verab¬
schiedung des russischen Gesandten in Belgrad,  Hartwig.
Eine Meinungsverschiedenheit zwischen ihm und dem Aus¬
wärtigen Amt bestehe nicht.

China . _ .
Aus Schanghai meldet die „Times " : Das diplomatische

Korps hat über eine Meldung der Konsuln in Schanghai be¬
raten , die das Verhalten des Militärgouverneurs der
Chinesenstadt in Schanghai.  Tschentschimei, der kürzlich
zum Kabinettsminister ernannt worden ist, zum Gegenstand
hatte. Darnach Hai Tschentschimei wohlhabende Chinesen
aus dem Gebiet der europäischen Niederlassung gelockt, um sie
crautzen zu verhaften . In einzelnen Fällen haben derartige
Verhaftungen sogar in dem Bereiche der europäischen Nieder¬
lassung stattgefunden . Die Gesandten haben die Konsuln rn
Schanghai telegraphisch ermächtigt, geeignete d  b w e h t -
Maßregeln  zu ergreifen , und der Erwartung Ausdruck
gegeben, daß Tschentschimei der Schutz der europaiichen
Niederlassung entzogen  werde , wo er aus Furcht vor ^ er-
solgungen durch Chinesen nachts Zuflucht zu suchen Pflegt.

Südafrika.
Die mnvnistische Partei der Kapkoloni- wählte einstim

mig Sir Thomas Snartt  zu ihrem Führer an Stelle von
Sir Starr Jamckson,  der diese Stellung aus Gesundycits-
'iücksichtcn ausgibt.

vereinigte Staaten.
f . Ein Strafmandat von 400 000 Dollar ! Ein originelles

and schon durch seine riesige Summe bemerkenswertes 'Straf¬
mandat hat , wie uns aus New Dork geschrieben wiro , der
Generalstaatsanwalt von Texas vor einigen Tagen gegen btc
-.Chicago-Rock Island & Guts Eisenbahn Co." erlassen. La
diese Eisenbahn ' mehrfach Zugverspätungen von über oO Amu=
len aufzuweisen hatte , hat der Generalstaatsanwalt sie mit
einer Polizeistrafe von nicht weniger als 400  000 Dollar b̂e¬
dacht. Die Eisenbahngesellschaft hat dagegen bei Gericht Ern-
spruch erhoben. Die Einrede wird ihr aber niccst viel nützen,
da in Texas vor einiger Zeit ein Gesetz angenommen wurde,
demzufolge Zugverspätungen voce über 30 Minuten mi. hohen
Geldstrafen bedroht sind. Dieses Gesetz war notwendig ge-
tvorden, da die privaten Eisenvahngesellfchaften allmählich
v'.ne ungeheure Verwirrung in dem Betrieb hatten einreitzen
lassen. ' ES gab in Texas überhaupt keine Ordnung mehr.
Zugverspätungen von 2, 8, ja sogar 5 und 10 Stunden waren
durchaus nicht ausgeschlossen. Dadurch war nicht nur ;eder
regelrechte Verkehr behindert , sondern es ereigneten sich durch
diese Unregelmäßigkeiten auch sehr viele Unglücksfälle. Das
Gesetz führt darum aus , daß Zugverspäinngen bis 30 Minu¬
ten ■durch technische Schwierigkeiten veranlaßt sein können.
r:nd darum straflos bleiben sollen. Die Chicago-Eisenbahn
kam viermal zu spät. Einmal betrug die Verspätung mehr
als 2 Stunden und dreimal mehr als eine halbe Stunde . Für
diese vier Verspätungen hat die Eisenbahn nun eine Strafe
von ungefähr 2 Millionen Mark zu bezahlen. Ein Beweis
dafür , wie unglaublich die Verhältnisse aus allen diesen Eisen¬
bahnen sind, ist darin zu erblicken, daß eine andere private
Eisenbahn, nämlich die „Missouri-Kansas -Texas -Eisenbahn-
Eampagny", schon vor einigen Monaten mit einer Polizei¬
streife von 200 000 Dollar bedacht worden ist. Die Eisenbahn-
llesellschaft hatte damals gegen die Strafe Einspruch erhoben,
wurde vom Gericht aber mit ihrer Klage abgcwiesen. Es ist
darum anzunehmen , daß auch daS Strafmandat von 400 000
Dollar zu Recht bestehen bleiben ' wird . Es dürfte dies das
höchste polizeiliche Strafmandat sein, das jemals erlassen
worden ist.

Bus Stadt und Land.
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Kprilwetter.
Im allgemeinen ist man viel zu optimistisch. Ist der

Februar gegen alle Regel milde, so sieht man schon den Früh¬
ling, und schlagen im März die Bäume aus , dann zweifelt
wan nicht mehr an der Aufrichtigkeit des lächelnden Simmels.
E'S ist natürlich durchaus möglich, daß auch der April ohne
allzu unangenehme Launenhaftigkeit vorübergeht , — dieses
Jahr erwartete man kaum etwas anderes . Und nun haben
wir den Frost ! Daß das nicht sprichwörtlich, sondern ernst¬
haft wörtlich gemeint ist, weiß jeder, der gestern morgen bei
guter Zeit auf den Thermometer blickte. Die Quecksilber¬
säule, die uns leider allzu oft die Sprunghaftigkeit und Un¬
zuverlässigkeit der Witterung unserer gemäßigten . Zone in
genauen Graden bestätigen kann, ist in der vorvergangenen
Nacht auf den Gefrierpunkt gesunken. In wenig geschützten
^agen waren die Wasserpfützen mit dünnen Eisschichten be¬
deckt, und die Aprikosen, Kirschen, Pfirsiche usw. haben Heuer
vermutlich zum größten Teil vergebens geblüht ; sie sind ein
Dpfcr ihrer Vertrauensseligkeit geworden.

Das ist natürlich eine sehr beklagenswerte Tatsache, wenn
^n milder März die Blätter und Blüten hervorlockt und alle
Welt in den Glauben versetzt, daß der Frühling gekommen
sei und dann kommt der April mit kalten Nordwinden,
Schneegestöber und Frost . Handelte es sich nur um gestörte
Frtihlingsstimmungen , um erneuten Stubenarrest , so wär 's
noch leicht zu ertragen , aber diese nur von einigen Januar¬
tagen übertroffene Kälte hat Hoffnungen vernichtet, die beim
Anblick der frühen Frühlingsherrlichkeit wach geworden

— Todesfall . In Budapest ist Frau Elly la Pr er re,
geb. Siemens , die Witwe des vor einigen Jahren hrer dahrn-
geschiedcnen Premierleutnants a. D . la Pierre , gestorben.
Das Ehepaar war in den hiesigen GesellschaftSkrersenbeson¬
ders bekannt geworden, namentlich auch durch die künstlerische
Wirksamkeit des Herrn la Pierre.

— Wvhttätigkeitsfest im Mai . Der Zeitpunkt für die
große Wohltätigkeitsveranstaltung , die für Samstag , den
4. Mai , in Vorbereitung ist, scheint uns besonders gut ^ge¬
wählt ; ist doch der Wonnemonat , und zumal in Wiesbaden,
so recht geeignet, Herz und Hand für das Schöne und Gute
zu öffnen . Ein glänzender Verlauf ist für das Fest zu er¬
warten . Zur Vorstellung gelangen die bereits unter dem Ge-
samttitel „Die Engel in der Kunst" berühmt gewordenen
Bilder . Nach den großen Erfolgen, die diese Darbietungen
bereits überall erzielt haben, erübrigt eS sich fast, zu betonen,
daß damit ein Werk von ganz besonderer künstlerischer Fein¬
heit geschaffen wurde. In der wundervollen Vereinigung
von Farben und Formen , Melodien und Rhythmen stnd die
schönsten Meisterwerke der Renaissancekunst zum Leben er¬
weckt. Der Geist des Quatiro - und Cinquecento ^mit der
ganzen Innerlichkeit des Empfindungslebens , der Pracht um
dem Glanz der Farben und des Lichts zieht tm Bild an uns
vorüber beseelt und belebt durch die Musik, die den Zauber
der Stimmung ' ivch erhöht. DaS Programm verspricht einen
hohen ästhetischen Genuß . Vorausbestellungen für Platze stnd
an Frau General Benin , Rheinstraße 10a, zu richten.

— Städtisches Leihhaus . Wir machen darauf aufmerk¬
sam, daß die P fand c rv ersteig erung  bei dem städti¬
schen Leihhaus am IS. und 16. April l. I . ftattf ' ndet, und
die Auslösung verfallener Pfänder nur noch brS heute Frei¬
tagabend 5 Ahr stattfinden kann.

— Schaukochen. Um die Verwendung des GaseS in Küche
und Haushalt handelte es sich bei dein öffentlichen Schau-
kochen, welches am Mittwoch und Donnerstag durch dre
^irma Erick Stephan im großen Saal der „Wartburg . statt-
fand . Die Veranstaltung hatte einen großen Damenkrms an-
gczoqen, ein Beweis, welches Interesse die Hausfrauen dem
Gaskocher entgegenbringen . Vorgeführt wurden durch die
Vertreter der Firma Junker u. Ruh (Karlsruhe ) die Mit
Original einhahnigem Doppelsparbrenner . Junker st. Ruh
versehenen Gaskocher und -Herde, welche so gebaut stnd, daß
unter keinen Umständen mehr Wärme erzeugt wird, als für
den Kochprozetz nötig, mit anderen Worten , daß das Fester
so reguliert werden kann, daß die Speisen eben un Kochen
bleiben, ohne zu verdampfen. Die Besucher konnten sich an
Hand der aufgestellten Experimentier -Gasuhren überzeugen,
daß auf einem richtig gebauten Gasherd die Speisen billiger
und besser hergestellt werden können, als auf jedem anderen
Herd. So wurde ein vollständiges Mittagessen, bestehend aus
Suppe . Suppenfleisch, Reis in Milch und Obst, mit dem ver¬
blüffend geringen Gasverbrauch von 6 Ps . hergestellu Dabei
waren die Gerichte zwei Stunden auf der offenen flamme,
ohne an Aroma zu verlieren , ein Beweis , wie genau die
Flammen der vorgeführten Apparate eingestellt werden
können. Mancher Hausfrau wird cs neu gewesen sein, zu er-
fahren , daß die Töpfe, um eine möglichst intensive Ausnutzung
der Heizkraft zu erreichen, übereinandergestellt werden
können. Nur aus diese Weise ist es möglich, zwei a öpie mit
einer Flamme sparsam zu kochen. Tatsächlich wurde sestge-
stellt, daß mit der kleinsten Stellung der Junker u. Ruh-
Doppelsparbrenner cs möglich ist, den Inhalt zweier Koch-
-öpse von je ea. 3 Liter übereinander , frei ans die flamme
gestellt, eine ganze Stunde lang im Kochen zu halten mit
einem Gasverbrauch von l/2i Pf . Dabei fiel aus, daß daS
sonst so lästige Zurückschlagender Flamme gänzlich vermieden
war . Das Hauptinteresse erregten die Brat - und Backöfen
sowie der in den Herd eingebaute Gril . Was hier geleistet
wurde, war direkt überraschend. Ohne irgend welche Zugabe
von Fett oder Butter ging hier das Fleisch auf . und wurde
in kurzer Zeit (ca. 40 Minuten ) schön knusperig gebräunt,
mit vollem Ŝaftgchalt und delikatem Geschmack den Anwesen¬
den serviert . DaS Gewicht des , Bratens geht beim Grilen
kaum zurück, während der Braten in der Pfanne erheblich ver¬
liert und einschmort. Auch der auf dem Gril zubereitete
Fisch war ganz vorzüglich« Die interessante Vorführung
zeigte, daß sich mit Gas sauberer , besser, billiger und mühe¬
loser kochen, braten und backen läßt , als auf einem Kohlen¬
herd. Zum Schluß wurde gezeigt, daß durch einen auswech¬
selbaren Brenner die Junker u. Ruh -Apparate sich als Bügel¬
eisenerhitzer vorzüglich eignen. Die ausgestellten .Modelle der
verschiedensten Gas -Koch- und Bratapparate machten einen
geschmackvollen Eindruck und fanden bei Besuchern der Ver¬
anstaltung einstimmigen Beifall.

_ Goldene Zeiten . Vom Lande wird uns geschrieben:
Alle Welt klagt über teuere Zeiten , und mit Recht. Die
Fleischpreise sind wieder gestiegen und haben eine Höhe er¬
reicht wie wir 'sie nur in Zeiten wirklicher Teuerung zu ver¬
zeichnen gehabt haben. Im Jahre 1890 kostete am Main
1 Pfund Ochsenfleisch mit Beilage 75 Pf ., heute 95 Pf .,
Kalbfleisch 70 Pf ., heute 1 M., Hammelfleisch' 75 Pst, heute
95 Pf ., Schweinefleisch 65 Pf ., heute 95 Pf . Das sind so
enorme Preissteigerungen , daß es nachgerade für den gewöhn¬
lichen Mann unmöglich wird , sich noch ein Pfündchen Fleisch
zu gönnen. Da sehnt man sich wirklich nach den guten alten
Zeiten zurück, nur 40 Jahre . Kam man damals in ein
Svezereigeschäft, so lag auf einem Ecktisch ein Seitenstück von
einem Schwein, yji Meter lang und ebenso breit und hand¬
hoch. Es war sogenannter amerikanischer Speck, der massen¬
haft gekauft und verzehrt wurde . Heute gibt's diese Speck¬
seiten nur noch in der Erinnerung . Die Spezereihändler
führten auch damals Büchsenfleisch, Corned Beef, glaub ' ich,
war 's ; es war auch amerikanisches Fleisch, das gern gegessen
wurde . Auch dies Fleisch ist nicht mehr zu haben. Wäre es
nicht möglich, daß man den eben erwähnten beiden Fleisch¬
sorten wieder Eingang verschaffte in deutschen Landen ? Es
gäbe dann wieder goldene Zeiten für die Fleischfreunde.

Allgemeiner deutscher Kantorenverbandstag . Räch
stcn Montag , den 15. April , hält der israelitische „Allgemeine
deutsche Kantorenverband " in der „Wartburg " seinen Ver¬
bandstag ab. Anläßlich dieser Tagung findet am Sonntag,

! den 14. d. M., abends 6 Uhr, in der Hauptsynagoge am

Michelsberg ein Synagogenkonzert statt , dessen Pro«
gramrn die historische Entwicklung des Synagogengesany»
veranschaulicht. Zu diesem Konzert haben die Mitglieder M*
Beiden israelitischen Gemeinden, so weit Raum vorhanden ist,
Zutritt , jedoch nur gegen Eintrittskarten , welche auf dem ©**
meindeburcau , Emser Straße 6, ausgegeben werden. Die
Taauna selbst beginnt am Montag , vormittags 9 Uhr, rm
Probciaal der „Wartburg ". Montagabend um 9 Uhr stndet
zu Ehren der Kantoren im großen „Wartburgsaal eut Korn-
inerS statt, zu welchem die Mitglieder beider Gemeinde«
freien Zutritt haben.

— Sein 30jähriges GeschastSruvrtaum hat der Kaufmann
Herr I Stamm.  Große Burgstratze , in diesen Tagen be-
gangen . Sein Geschäft ist als Bezugsquelle solider und gn
dicaener Fabrikate hinreichend bekannt, auch hat sich der In¬
haber im öffentlichen Leben als Handelskammermitglied und
Vorsitzender des „Vereins selbständiger Kaufleute " sehr vett
dient gemacht.

— Postscheckverkehr. Im ReichSposlgeviet ist die Zahl der
Kontoinhaber im Postscheckverkehr Ende März 1912! aus 65 741
gestiegen. (Zugang im Monat März allein 1075.) Auf die-
seri Postscheckkonten wurden im März gebucht 1136 Millionen
Mark Gutschriften und 1148 Millionen Mark Lastschriften.
Das Gesamtguthaben der Kontoinhaber betrug im Marz
durchschnittlich125 Millionen Mark . Im Verkehr der Re.chs-
postscheckämier mit dem Postsparkassenamt tn Wien , der Post¬
sparkasse in Budapest, der luxemburgischen, der belgischen
Postverwaltung und den schweizerischen Postscheckbureaus
wurden fast 7 Millionen Mark umgesetzt, und zwar aus ^ 0
Übertragungen in der Richtung nach und auf 11o60 Über¬
tragungen in der Richtung aus dem Ausland.

Infolge eines Ehezwistes machte gestern gegen Mittag
die 28 Jahre alte Ehefrau eines hiesigen Gewerbetreibenden
einen S e l b st m o r d v e r s u ch. Sie atmete in ihrer Woh¬
nung am Michelsberg Leuchtgas ein und wurde bewußtst-
aufgefunden . Die Sanitätswache stellte ^ ieperoelebungK-
verülche mit dem Sauerstoffapparat an , docy gelangen diese -
ben^rächt. Die Unglücklichekam in das städtische Kranten-
haus , wo sie uni 5 Uhr iioch nicht wieder zu sich gekommen

mt '_  Totgefahren wurde am Mittwochnachmittag auf dem
Römerberg ein wertvoller Hund  von einem Auto, ser
Eigentümer desselben, ein hiesiger Mechaniker, fuhr , unbe¬
kümmert um den Vorgang , weiter . Die Besitzerin des
Hundes hatte das arme Tster kaum einen Augenblick von der
Leine losgemacht, so daß es frei umherlaufen konnte.

—- Für Studentinnen . 11m den neu nach Berlin rammen-
den Kommilitoninnen es zu erleichtern, sich in dem großen
Treiben der Berliner Universität zurechtzufinden, hat die
Freie Vereinigung Berliner Studentinnen geplant , Auskunft
über Studien -, Wohnungs - und sonstige Berliner Verhält,
niste zu erteilen . Vom 15. April an wird täglich von 12 bis
1 Uhr ein Mitglied der Vereinigung im Damenzimmer der
Universität (Westslügel, in der Nähe des Mommsendenkmals)
anwesnd und jeder einzelnen Kommilitonin zwecks Aus-
kunstserteilunq gern behilflich sein. Wegen der Berteilung
der einzelnen Fächer, über die an einem bestimmten Tage ge¬
rade Auskunft erteilt wird, ist der Anschlag an der Tür des
Damenzimmers zu beachten.

— Au der Handelshochschule Berlin sind die ersten
Jmmatrikulationstermine für das bevorstehende Sommer-
semesier auf den 15., 24. Asiml und 1. Mai festgesê t. Schun
nach dem 15. April haben die neuen Studierenden Gelegen-
heit zur Besprechung des Studienplans mit dem Rektor und
anderen Dozenten der Handelshochschule. Das ist für die¬
jenigen wesentlich, die in Berlin und Umgegend ansässig sind
und ihren Studienplan entwerfen wollen, bevor ein größerer
Andrang stattfindet.

— Zum Kapitel „Straßenreinigung " liest man in einem
Erfurter Blatte : „Eine altmodische Straßenreinigung kann
unnütz Tausende verschlingen und in ihrem Erfolg doch noch
das meiste zu wünschen übrig lassen. Darum kann man das
nur unterschreiben, was der Wiesbadener Stadtbauinspektor
Scheuermann  in seiner Broschüre „Die Bewirtschaftung
von Stadtstraßen " über eine rationelle Reinigung sagt : „Alle
Werkzeuge, Geräte , Maschinen, welche für die Hauptreini¬
gung angewendet werden, sind so eingerichtet und werden in
dieser Hinsicht ständig so verbessert, daß die Reinigung rasch
und dabei geräuschlos durchgeführt werden kann. Deshalb
werden für die Ergänzungsreinigung am Tage nur noch voll¬
wertige Arbeiter angenommen und die von der Armenverw '-
tung überwiesenen Arbeiter nach und nach abgestohen. Die
stetige Zunahme des Verkehrs und hiermit die fortgesetzte Ver¬
mehrung des Verkehrsstaubes hat diese in wirtschaftlicher
und hygienischer Hinsicht durchaus zu rechtfertigende Maß¬
nahme verlangt ."

_Kleine Notizen. Am kommenden Sonntag , den 14. April,
findet wieder eine humoristische Unterhaltung  mit
Tanz im Saale der alten Adoisshöhe mit dem Humoristen Paul
Smhl statt. ^

Israelitischer Gottesdienst . Israelitische Kultus-
*e meinte. (Synagoge : Michelsberg) Gottesdienst in der
H-auptsynagoge: Freirag : abends 6.45 Uhr, Saboarh : morgens
880 Uhr, nachmittags 3 Uhr, abends 8 Uhr. .Wochentage:
morgens 7 Uhr, nachmittags 6 45 Uhr. Die Gsmemdebiblio-Hek
ist geöffnet Sonntag von 10 bis Illstr Uhr.

Alt - Israeli tische K u I t n s g e me xnie. (Synagoge
sriedrichstrasie 33.) Freitag : abends 6% Uhr, Sabbath:

Uhr, Mussaph 914 Uhr, nachmittags 314! Uhr.
abends 8.05 Uhr. Wochentage: morgens 6% Uhr. nachmittags
6 Uhr. abends 8.05 Uhr. , mTalmud Tbora - Verecn Wiesbaden,  Nero-
stratze 16. Sabbath -Eingang 6.40 Uhr, morgen 8.30 Uhr,
Mussaf 9 15 Uhr. Vortrag nach Mussaf, Mincha und, SÄiur
4 30 Uhr, Ausgang 85 Uhr, Schiur für junge Leute Lximslag
8 30 und 7 Uhr Sonntag 6 Uhr. Wochentags: morgens
7.15 Uhr. Mincha und Schiur 7 Uhr, Maarif 8.5 Uhr.

Theater » rrnnkt, Vortrags.
* Residenz -Theater . Zum erstemnol im neuen Haust ge¬

langt am Samstag in vollständig neuer Einstudierung Anton
Oborns Schauspiel „Der Abt von St . Bernhard " zur Auf¬
führung . Die Hauptrollen sind wie bisher besetzt mtt den
Herren Miltner -Schönau, Nesselträger, Rücker, Bartak , Hager,
Keller-Nebri, Tachauer, Bertrmn , Tautz und mip den warnen
Schenk. Bischofs. Agte und Porst . Das Stück wird Sonnmg-
abmd wiederholt. Sonntagnachmitwg wird ?vi^ erhoitem
Wunsch auswärtiger Theaterbesucher entsprechend der grove
Schlager „Die fünf Frankfurter " nochmals zu halben Preisen

* WÄhalla -Operetten-Theater . ^ Morgen wieder lustik.
dis Operette von Heinz Lewin und Wilhelm ^acoby. die all-
abendlich vor ausverämftem Haufe zur auouhrung gelangt»
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v 7, Stadttheater in Mainz . (Spielplan .) Sonntag.
Sis 'itl Ä̂ ' uachmittags 3 Uhr: „Keusche Susanne ". Abends
SP  Uhr : „Meistersinger". Montag , den 15. : „Der Seeräuber ".
Dienstag , den 16. : „Kuhreigen". Mittwoch, Len 17.: „Urtel
Acosta - Donnerstag , den 18.: „Rigaletto". Freitag , den 19 .:
„Lmmhauier ". Samstag , den Lg.: „Tnwiata ". Sonntag,
den 21- nachmrtlags I Uhr: . „Polnische Wirtschaft". Abends
-. . Uhr: „Lohengriu". Montag , den 22. : „Försterchristel".
Dienstag , den 23.: „Tiefland ". Mittwoch den 24.- Logen¬
bruder". „Abschiedssouper".

* Konzert zum Bejren des Klubs für junge Mädchen.
Wir machen auf das am 8. Mai , abends 8 Uhr, im Zivilkasuw,
Friedrichstraße 22, statlfmdende Konzert zum Besten des hier
vor wenigen Wochen cröffnetcn Klubs für junge Mädchen auf-
merkiam. ^Dieser Klub will den im Erwerbsleben stehenden
düngen Mädchen einen Zusammenschluß und gesellige Abende
jWsen . nebst Borderung in verschiedenen Fächern, als Eng-
U'w- französisch , Stenographie , Gesang, Turnen . Schneidern
und Putzmachen ufw. Um den jungen Mädchen den Beitritt
änm Kluo zu erleichtern, ist der Mitglieüsbeirrag auf nu
1 Mark monatlich festgesetzt. Somit ist der Klub auf Zu
Wendungen aus ivcitereu Kreisen angewiesen' und erhofft man.
durch das Konzert eine größere Beihilfe zu den Kosten. Für
E Abend sind hiesige hervorragende Künstler und sehr ge
schätzte Dilettanten gewonnen. Das Programm ist sehr reiche
vattig . Es bringt das Beethovensche Trio op. 11. B-Dur,
emige Klaviervorträge zwei Stucke für Cello und Klavier von
wjao S ?iker und verschiedene Gesangsnummern . Ihre freund
liche Mitwirkung ĥaben bereits zugesagi: die Königl. Hos-
opernjangcrin Fräulein Haas und der König!. Hosschanspieler
.Herr Andrmno. Echtere wird unter anderem die Arie der
,Fld>es aus dem „Propheten " singen und letzterer einige seiner
beliebten heiteren Rezitationen vortragen. Karten sind schon
letzt zu haoen rm Klublokal, Mauritiusstratze 5. bei Fräulein
o. Rosenberg und bei den Damen des Konzertkomitees. Frau
b. Hanenfeldt , Frau Präsident Ernst, Frau Oberstleutnam
h. Auer, Frau General v. Krüska und Fräulein v. Posnanski.

Kus dem Landkreis Wiesbaden.
Z§ Aus dem Landkreis Wiesbaden, 9. April. In seiner

letzten Sitzung beschloß der K r e i s a u s s chu ß . die Kosten
der Desinfektionen, welche amtlich vorgeschriebensind, auf die
Kreiskasse zu übernehmen. Amtlich vorgeschrreben sind nach
Dem deutschen Reichsgesetz vom 30. Juni 1900 Desinfektionen
nach Genesung oder Todesfall bei den gemeingefährlichen
Krankheiten Aussatz, Cholera. Fleckfieber, Gelbfieber. Pest und
Pocken, sowie nach dem preußischen Gesetz von» 28 August 190s
bei den übertragbaren Krankheiten Ruhr , Diphtherie, Genick
starre Kindbettfieber. Körnerkrankheit, Rückfaltfieber, Schar¬
lach, Typhus und außerdem bei jedem Todesfall an Lunaen-
und Kehlkopfschwindsucht.

Schierstem, 10.. April . Der Kaninchen- und
v ,e, ' • v..ge 1 zucht - . Vog el - und Tierschutzvere ln
hatte wahrend der Ostertagc im „Deutschen Hof" eine Aus-
ftetrung  veranstaltet , die -einen vollen Erfolg für den erst
rm vorigen Herbst (jedoch von alten Züchtern) neu gegründeten
Verein bedeutete. Ausgestellt waren Kaninchen, Geflügel aller

Mvem eine glanzvolle Sammlung von Präparaten des Schenk-
schen Instituts in Wiesbaden, Aquarien usw. Preise erhielten
bei Kaninchen: Rohr - silberne Verbandsmedaille, zwei 1 und
emen 8. Preis , Bachmann fünf Ehrenpreise, einen 1., einen
ß- Md , drei 8. Preise , Wahle 2 Ehrenpreise, zwei 1. und zwei
L Preise , Ohler emen Ehrenpreis , zwei 2. und zwei 3. Preise,
Grundstein einen Ehrenpreis , drei 3. Preise Jockel einen Ehren¬
preis . ie einen 2. und 3. Preis , Liesenfeld zwei Ehrenpreise,
re emen .2. und 8. Preis , Lübbe einen 3. Preis , Gänßler ie
?uen 2. und 3. Preis , Basel einen Ehrenpreis , Schön einen

Ireis . Muhlhaus einen Ehrenpreis , I . Thüring zwei
2.  Prene . Theos emen 3. Preis und einen Ehrenpreis , E. Kermci
emen Preis , Schmidt emen Ehrenpreis , Paff je einen 2. und
Z- Frels . Preise für Hühner : Ohler je emen Ehren- und2 . Preis , Westfahl einen Ehrenpreis , emen 1, und zwei 3, Preise,
Welsch.era« i , Preis , W. Vollmer je einen Ehrenpreis unv
3.. Prem , Jockel emen 3, Preis , Triemer einen Ehrenpreis,
Prerfe für Tauben : Ohler-Judas 4 Ehrenpreise, sowie je einen
1. und 2, Preis , Hohler einen 1, Preis , Ohler einen Ehrenpreis
imd zwei 8. Preise .. W. Vollmer einen 2. und zwei 3. Preise,
Welsch emen 3. Preis , Gerhardt einen 2. Preis . Auf Fasanen-
Hohler Ehrenpreis und 3. Preis . Auf Produkte : Bachmann
Ehrenpreis und Preis , Schenk-Wiesüaden eine Ehrenurkunde.
Die Ausstellung war .schon arrangiert und stark besucht —
Am zweiten Ostertag fand in der evangelischenKirche die' Vor¬stellung der Konfirmanden statt . Jnsacsamt verlasse,-
djfsem Lahre 117 Kinder die. Schule, und zwar 84 evangelische.

1 sUtiifcE>e§. Die Konfirmation
hnbet am nächsten, dem „Weißen Sonntag ", statt. — Ein
Mißgeschick  Hat die .SchulentlassungSzeutznisseder hiesigen
Konfirmanden .ereilt Dieselben waren von der Schulvernmi-
!una d-m Ä̂reisschulinspekwr zur Unterschrift zugesandt wor-
den. Auf dem. Transport wurden sie ledoch durchgerissen, so
daß sie nunmehr nochmals ausgefertigt werden müssen: di-

infolgedessen erst später erhalten.
fer Eachm ■derselben, der das Entlassungszeugnis dem

dorlegen sollte, recht unangenehm , ist.
ch mIn ^ EMtigen Einführung der, S chu l n e u l i n g -
HJ. -Heftgen Schulen sollen 2Vy  Klanen gebildet werden
Die GemeindevertreMng und der Gemeinderat haben ja kiU?-

dw Einrichtung einer neuen Lehrstelle abgelehnt : die Sckml-
si,̂ also mit den gegebenen Verhältnissen ab-lU.w-n . -— - Die Kontrollversammlung für  hieiia»
militärische Kontrollpflichtige findet am Montag , den 22  AprU
vormittags 11  Uhr auf dem 51asernenhofder Unterofsizierschule
'n HkMrch statt . Zu. erscheinen haben sämtliche Mannschaften
^Jahresklassm 1889 1911) aller Waffen aus Schimst'ein. -

i Ratten  unicrem Ort einen frerartioen Be-
eüwi? Blatz' 'ch^ n eS  umnchmal unmöglich war,M „ vT den Verkehrslokalen zu erhalten . Die meisten
£..„iin;cii i er E'Ibffrischen Minen in ben Ärrchmiffnnsffnnbenhnir-
Mt von Wiesbaden und Mainz hier am Auch ^ BoowL
m -e.er machten glanzende Geschäfte, denn die Mietboote waren
den ganzen Nachmittag in Anspruch genommen

wc. Frauenstein . 11. April . Die ' Frage der Erbalümg
unserer t a v, f e „ diahrige  u L i n d e liegt zurzeU r«
Königlichen Regierung zur Erwägung vor Voraussichtlick,
werden Versuche gemacht, durch eine besondere Art der Dünaunc,
deiw BmlM 'i-mes Leben sowie den noch vorhandene Ästen
^wä " ^ Ä °" ^ SMtze>i .zu geben. - Unter dem Frost  der

u “r C die bereits weit vorgeschritten-
| , t « tIOn  erheblich gelitten zu haben. Durch dasii r̂rm-

E, .̂ a-.,amr-.ag sowie Ostersonntag war die Kirschblüte
fÄÄ ” ivorden. Allerrvarts standen die Kirschbäume

Me .Leider scheint der Frost dieser derart zu-
L'v2ß öön etner  auck nur eben ^ufriedenstell̂ n-

den Kirschenernte kaum wird die Rede sein können
v, s 68 Abenheim . 9. April . Vor einigen Wochen hatte sich
Bein vöm^^ TerstSfk ^ M? ie§Ĥ ' -izers Pinther das rechteAeM "om Oberschenkel bis zum Knöchel total mit heißemKaffee verbrannt . Da nickst nUith *m » « * _ _ L Z.. °.lm

Freitag , 18 . April 1912. Älr . 1 1 t>»

^nd verbindet damit einen G e s a n g w e t t st r e i t. Zu diesem
JEreme gemeldei, die vom Delegiertentage

Lf .V ^ tehende Klassen emgetcUt sind: 1. Stadtklasse: Hilda
A '^ d?den 99 « anger , Liederblüte-CÄblenz 08 Sänger..
^orclep-Eoln-LahenLhal 60 Sänger , Liedertafel-Kostheim
S1 lst .nnllsf'- Graß :chcs. Quartett -Frankfurt a. M . 18 Sänger.
K « 'Mlf : Sangerlust -Eckenheim 50 Sänger , Lieder.afc--
UN'fr.liedemach 35 Sänger , Frohsinn-Neu-Jsenbürg 48 Sänge-
Cacilia-H.imbach 42 Sänger . 8. Stadtklasse : Quartett Fried,
verg 8 Sänger , Quartett Schubert-Offenvach 15  Sänger
«angerbund -Hochheim 85 Sänger , Quartett Eltville 16  Sänge -. '
Ojwdett Duisburg 18 Sänger . Liederblüie Kostheim 82
sanger . w Landklaffe: Einigkeit-Gonsestheim 58 Sänger,

bei Hellt 55 Sänger , Harmonie-Kiedrich
E mhein 33 Sänger . 2. .Landklasse: Germania -Obertshausen
U u« anser , Frohsimi-Dictenberhcn 34 Sänger , Concordla-
Schsenheim 40 . Sänger . Cäciliä-GönsenheiM 40 Sänger,
^ »̂ .st̂ l .enbeim a . Rh. 34 Sänger . Sängerlust -Griesheim

^ @<»»0« , rfrohsinn-Krifwl 43 Sauger . Sängerlust-
Neudorf (Rhemgau) 36 Sänger . 3. Landklaffe: Männer«
quar .ctt-^orshach 13 S -, Euphrosine-Heldcnbergen 2g S ., Ger-
mmiia-Wallau. 21 S,, . Liedcrkranz-Haßloch 29 S . i7-Klasse
welwe noch keinen Preis errungen haben: Germanta -Maxheim

r-fuqrtett -Kostheim 2.3 S ., Mannergesangverein-Massen-

NaffQuifchs NKcherchten.
-ie Jahresversammlung des. Allgemeinen LchrcrvercinS

für den Regierungsbezirk Wiesbaden.
.— Limburg , 10. April . Gleichzeitig mit der Jahrcöver-

sammlung des Mgcmcinen Lehrervereins für den Regie¬
rungsbezirk Wiesbaden fand hier auch die 20. ordentliche
Hauptversammlung des „Vereins zur Förderung des Zeichcu-
untcrrichtö im Regierungsbezirk Wiesbaden " und die 6. Gcnc-
ralverjammlmig des „Nassauischen Organisten - und Kan-
torerwereinS" statt. Die Hauptversammlung des erstercn
Vereins wurde im Gymnasium abgehalten , wobei Fräulein
B r ü ck mit Schsülcrinnen der höheren Mädchenschule eine
Librprobc über die Behandlung der Grundformen hielt . Die
Verhandlungen über die inneren Vercinsangelegenhciten
boten wenig allgemeines Interesse . Besonders muß die reiche
Ausstellung der Schülcrzeichnungcn hervorgehpben werden,
die an Reichtum der Motive, der Schönheit der Tarsiellung
ur>d an Feinheit und Sicherheit in der Ausführung kaum
übcrtrcffen werden kann. Die Generalversammlung des
„Aas-auischen Organisten - und Kantorenvereins " wurde mit
der Borführiing des „musikalischen Teils einer Abendmahls-
feicr am ersten Ojtertage " eröffnet . Ein Referat über „des
Organisten und Kantors Vorbereitungen nach ihrer Bedeu¬
tung . ihrem Umfang und ihrer musterhaften Ausführung"
wurde von dem Organisten Scheider (Igstadt ) erstattet.
Die weiteren Verhandlungen lvurden im „Evangelischen Gc-
nieilwehaus ' abgehalten , bei  denen die bisherigen Vorstands-
mstglieder Wiedergcwählt wurden . Abends fand ein sehr
zahlreich besuchtes Kirchenkonzert in der evangelischen Haupt-
kirche statt , bei dem Fräulein de Niem (Limburg ), Direktor
Schnelle (Limburg ;, Organist Zech (Wiesbaden ) und der
„Evangelische Kirchcnchor" mitwirkten.

einige Stellen , tief verbrann ? iind̂ vereitert waren Als das
Brandige UzeiUgt war . konnte dazu geschritten werden die
(V,1 geiunder Haut zu überpflanzen andernfalls Me
Arbeiter Mllv °Gräs^ l>b"^ ^ -^ ^ ürde. Der 20jährige
schh'ikel emErnen ^ hL w bte  i ?rtut b°n s « neni Ober-L-d-l ÄsrM» £Ä sss  i &ss»

wc . Dvrdenstadt , 11. Avril mt ' nette *,, ;a -s - -> rr  v

Lmmandist 't *Ur Überwachungder Sperrmaßnahmen nach.Per

u » ichchW ä « s ä

no . Eltville , 8. April . Nach dem Bericht des Rheinischen
Verkehrsveretns wurden die am Rhein gelegenen Schule r-
7 c r  p c. r S c 11/ 16 an der Zahl, von insgesamt 7972 Schülern
'Io . genommen. Die Herberge dahier wurde von
B04 Schülern benutzt, welche Nachtlager und Frühstück cr-
Yielten. Von diesen waren 517 Reichsdeutscheund 17 deutsch-
osterreichischer Nation . 103 Beiucher gebürten den Hoch-
schulen und 458 beit Mittelschulen an.

= Geisenheim, 11; April . Zur Errichtung einer sclb-
itandigen evangelischen Pfarrgemeinde  ist der
Stadt behördliche Erlaubnis erteilt.
, ^ ht . Vom Taunus , 10. April , über unsere Berge braust.
>elt gestern ein furchtbarer S chn e.cftiit  m hinweg,
bei: die fruhlingsgrüne Landsckaft von Stunde zu Stunde in
ein dichteres Winterkleid cinhüllt und sich mit eisigem Hauche
auf Me sungeu Pflanzen legt. Wie groß der anqcrichtete
Schaden ,ii den Wäldern rsi, läßt sich vorab gar nicht er-
mesten. Namentlich haben die Obstplantagen in den niederen
Lagen des Taunus und Vortaunusgcländes schwer gelitten
da ste augenblicklich im Höhepunkt ihrer Blüte stehen. Aber
auch rn den großen Erdbeerpflanzungen von Cronberg und
Schonberg, den EdelkastanienlvAderii von Kronthal und den
Kuranmgen . von Königstein und Soden haben die winter¬
lichen Sturme der letzten Tage böse gehaust. Von den hoch
im Gebirge belegencn Ortschaften , Glashütten , Siicder- und
Obefreifenberg , wird berichtet, daß dort völliger Winter

obliügt " " " --orfjugend dem Wintersport nach Kräften
stt. Höchst a. M., 11. April . Für die vakante Beiac-

ordnetenstclle  haben sich bis jetzt etwa 160 Bewerber
gemelde,. Ehe cs zur Wahl kommt, wird wohl noch geraume
Zeit vergehen, da die Wahlvorschlagskommission mit dein
Sichten der Bewerbungsschreiben noch etliche Wochen zutun hat . . 0

ht . Cronberg i. T., 11. April . Die hiesige Burg,  die
vieler Geschichts- und Altertumsfreundc dc^

Besichtigung bisher völlig verschlösse!, war , soll dieser Tage
dem allgemeinen Besuche zugänglich gemacht ivcrdcn. Im
Burghof lvrrb auch e:ne Bilrgwirtschaft eingerichtet. Die
osfizlcllc Eröffnungsfeier findet dagegen erst am 28. Mai statt.

iva. Königstcin, 11. April . Der Nassau i' s che Städte-
tag  wirb am 21.  und 22. Juni bahier abgehalten.

ht - Kriftel , 9. April . Die Geincilidc beschloß den Bau
einer Wasserleitung.  Der Hochbehälter soll etwa 200
Kubikmeter Wasser fassen.

1U Ernsthausen , 10. April . Dem hicsigeil Bürgermeister
Bernharde  wurde für seine .langjährige Treue im Diciiste
der , Gemeinde pdüs Ällgemeinc Ehrenzeichen verliehen . Seit
io  a,ahrcn hat Ernsthausen erst zwei Bürgermeister an seinerSpitze gehabt. 1

aus der Umgebung.
^ d̂ ainz, 11. Slbrif. In einer gestern abend abgchal-

tcncn Versammlung des Vereins Mainzer Kaufleute wurde
heftiger Protest  eingelegt gegen die Erbauung einer
Eisen bah nb rucke von Geisenheim nach
„ Der Verkehr von Wiesbaden einerseits und in
das Nahegeb,et andererseits wurde durch die Brücke von
quae ? " ^gelenkt Der anwesende Landtagsabgeordnete
j. " , )an, der ]c eie Darmstädter Stimmung ein wenig

" mcA bl ’ ®a,m:mtt M fÜr  de » angesonnenen Bei-
^ag zur Brücke wohl kaum zu haben. In der Versammlung
wuide weiter , über den geschartlichen Rückgang von Mainz
Uh . geklagt, auch die Presse könne man von der Schuld
hieran kaum srenprechcn, denn wegen der liberempfindlich-
kcit aus dem « tadibauie stimme sic nur noch Lobeshhmncn

' an und meide sorgfältig jede auch noch so berechtigte Kritik.
Man will nun gemeinsam mit der Handelskammer und
anderen Faktoren eine Aktion zur Belebung von Handel und
Industrie hier einleiten . Den Warenhäusern könne man
auch nicht alle Schuld hieran in die Schuhe schieben, denn
andere Städte hätten auch Warenhäuser und trotzdem seien
dort die Dctailgeschäfte in blühendem Zustand . — Die
Kälte  machte heute nacht weitere Fortschritte . Auf dem
Rhein hatten wir bis zu 6 Grad R. unter Rull und heute
früh  heftiges Schneegestöber vermischt mit Hagel und Regen.

O Marburg , 10. April . Heute starb im Alter von
74 Jahren ein bekannter Theologe, Geh. Konsistorialrat Pros.
Dp. theol . Ernst Christian Achelis.  Der Verblichene, der
lange Jahre hier die akademischen Gottesdienste abhielt,
stammt aus Bremen . Früher Pfarrer in Arsten, Harstcdt
und Barmen , kam er im Jahre 1882 nach Marburg , wo er
bis zum 1. Oktober v. I . dem akademischen Lehrkörper an-
gehörte. Er ist Verfasser zahlreicher theologischer Werke und
Schriften . — Die Kriegs spiele,  welche heute den Ab¬
schluß des Deutschen Wandcrvogeltages  bilden
sollten, hatten unter der Ungunst de? Wetters zu lcidcii, so
daß sie bald abgebrockcn werden mußten . Fast den ganzen
Tag schneite es wie mitten im Winter und dazu fegte ein
Sturmwind über die Höhen, daß cs selbst den gewiß nicht
verwöhnten Wandervögeln zu arg wurde . Sic hielten sich
deshalb meist in ihren Quartieren auf . In Marburg hatte
ein großer Teil der Wandervögel in der Jägcrkaserne und
in Privatquartieren Unterkunft gefunden. In den die Stadt
umgebenden Ortschaften mußten sie jedoch mit Stallungen
und Scheunen vorlieb nehmen. So beherbergt manchmal
cm Landwirt 40 bis 50 Wandervögel . Das " ungünstige
Wetter veranlaßt viele von ihnen, die Heimreise mit der
Bahn anzutreten.

ht . Offcirbach. 10. April . Das Geschäftsjahr 1911 der
S t ä d t i s che n S t r a ß e n bahn  schloß mit einem Defizit
von 81000 M. ab, da? lausende Jahr ivird dagegen nach dem
Voranschlag 85 000 M. Verluste bringen . Es " ist bereits ein
Sonderausschuß eingesetzt, der die prekäre Lage der Straßcn-
bahnverwaltung prüfen urid Mittel zu ihrer Vessergestaltung
angeben soll.

tv. Darmstadt , 11. April . Prinz und Prinzessin
Heinrich  sind von hier nach Kiel wieder abgereist. Die
Tochter des Pfarrers Rocmheld  in Pfungstadt ist, wie
auS Nerv , ,n Italien berichtet wird, aus einem Gange am
Strande van den dort scharf abfallenden Felsen i ns Meer
gestürzt  und wurde kurz daraus als L c i chc geborgen.

wb- Gießen, 11. April . Heute begann hier der zweite
Kongreß für Familicnforschungs -, Vcrcrbungs - und iRcgc-
ncrationslehre , zu dem über 100 Teilnehmer aus Deutsch¬
land , Österreich, Großbritannien , Belgien, Norwegen,
Schweden und Palästina erschienen sind.

Sport.
* Aiitomobil-Tourenfahrt Budapest-Konstanttnopcl . Der

türkische Prinz slieschid Bei Benaiad überbrachtc dem königl
ungarischen Automobilklub eine Einladung zur Veranstaltung
einer großangelegtem Automobil-Tourenfahrt nach Konstanz
tinopel . Die Fahrt , für die sechs Tage in Aussicht genommen
sind, wovon ein bis zwei Tage in Sinaia , Adrianopcl oder
Konstantinopel verbracht werden sollen, ist für den Monat
HUli in Aussicht genommen.

sr . Das Billard -Turnier Hugo Kerkau-JuleS Adorjan hat
mit einem Siege des französischen Meisters Adorjan seinen
Abschluß gefunden. Ter Gesamtdurchschnitt war : Adorjan
80, Kerkau 21,6 Points . Die erzielte Höchstscric während des
Turniers vcrzcichnctc Adorjan mit 165 Points.

Der Nachwinter.
hci. Eöl», 11.  April . Seit den frühen Morgenstunden

herrscht hier starkes Schneetreiben , so daß die Landschaft
einen völlig winterlichen Eindruck macht. Die unge¬
wöhnliche Kälte  dauert an . Auch aus dem Saartal

anderen Talern der Nebenflüsse des Rheins wird un¬
gewöhnlich niedrige Temperatur gemeldet. Bei Schnee und
Nebel ,ank die Tcniperatur unter den Gefrierpunkt.

** Hamburg , 11. April . In der letzten Nacht ist das
Thermometer unter Null gesunken. Die Berge und Felder

Hamburg und Umgebung waren mit einer leichten
Schneedecke bedeckt. Während des ganzen gestrigen Taqcs

sofort ^ r)ier  ^ tarfc§  Schneetreiben ; der Schnee schmolz aber
Berlin , 11. April . Aus allen Teilen des Reiches wer¬

den. ichwere Schäden infolge des S chn e e st n r m e s ge-
meldct. Die amtliche Messung der Temperatur betrug "in
Berlin nachts 1U.  Uhr 1 Grad unter Null . Auch in üstcr-
rcrch und Südrußland herrschen schwere Schneestürme.

vh . Meseritz, 11. April . Durch den starken Sturm  ist
in der Provinz Posen großer Schaden angerichtct Ivorden.
Der „Ostdeutschen Rundschau" zufolge ist der Sohn des Land-
wiitÄ Woicik gestern durch den Sturm in die Sec gestoßenworden und ertrunken.

hci. Dresden , 11. April . In der vergangenen Nacht und
heute vormittag herrschte im Elbtal heftiges Schnee-

Die ganze Landschaft ist in ein Winterkleid ac-
Auf den Dresden umgebenden Höhen fiel das "rhcr-

mometer in den gestrigen Abendstunden strichweise bis aufLfT Null. Die Ob st blütcist zum Glück noch in
l- ^ u r u ' tUr cni 0̂c Kirsch bäume, die schon
in Blute stehen, mußten den Blütcnschnee mit dem Schncc
von oben vertauschen. - Auch aus Schlesien  werden
Schneestürme gemeldet.

hci. München, 11. April . Tic Stadt bietet Heute ein
winterliches Bild . In der Nacht ist ergiebiger Schncesa«
eingetreteu . Bäume und Sträuchcr sind über und über mit
Schnee bedeckt. Sturm und Frost Haben an Knospen und
Bluten großen Schaben angerichtet.

ivb. Schotten, 11. April . Auf dem HoHe-Rots -Kovf herr¬
schen 6 Grad Kälte . Der Schnee liegt 25 Zentimeter hoch.
r \ v IN den letzten Tagen ist in Ruß¬
land durch Schneesturm und Hagelschlag schwerer Schaden
angerichtet worden. Im Schwarzen Meer ist die Schiff-
fahrt  seit mehreren Tagen vollständig unter-
b rochen.  In Sudrußland konnte der Eisenbahnverkehr
nur mit großen Verspätungen aufrecht erhalten werden. I»
Nikolajew sind mehrere öffentliche Gebäude durch den Sturm
schwer beschädigt worden ; 39 Personen sind dem Wetter zuMOpfer gefallen.
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inf . Liebesbriefe auf Wechsel». Ein neuartiger Gäuner-
tciÄ im Heiratsschwindel, der wirklich den Vorzug besitzt, noch
nie dagewesen zu sein, ist, wie uns aus Riga geschrieben wird,
bar einigen Tqgen in Dorpat entdeckt worden. In der
Ichonen Universitätsstadt läuft ein Jüngling , „seines Zeichens
Bräutigam , herum der die leichtgläubigen Jungfrauen,
eenen er allen die Eüc verspricht, in eigenartiger Weise um
rhr bißchen Geld zu bringen versteht. Wenn er glaubt , sie
genügend verliebt zu sehen, schwärmt er ihnen vor, daß er
teuren anderen Wunsch auf der Welt habe, als die handichrift-
-che Unterschrift seiner „Braut " zu besitzen. Natürlich ist

icoes junge Mägdelein geneigt, eine Probe ihrer Schreibkunst
;u geben, zumal sie annimmt , daß dieser Liebesbeweis iiichts
wtet. Bald aber wird sic eines besseren oder vielmehr eines
chlechtern belehrt, denn kurze Zeit darauf meldet sich bei ihr

fügend eine Bank, die ciiien Wechsel präsentiert . In dem
Taschenbuch, in das die betreffende Jungfrau ihren Namen
si-m ewigen Gedächtnis für ihren Anbeter eingezeichnet hat,
befinden sich nämlich versteckt Wechselformulare, die mit einer
«eite des Taschenbuches zugedeckt sind. Nur die Stelle , Ivo
m  Unterschrift auf dem Wechsel stehen muß, ist aus dem
s / " °.e.§ Taschenbuches ausgeschnitten, so daß eine Unter«
!Ä" lt direkt auf den Wechsel zu stehen kommt. Der junge

UIlb  zahlreiche Bräutigam ist verhältnismäßig be-
? tC SBeclif cI  lauten meistens nur auf 200 bis

F, , ' . eI' f° daß die betreffenden jungen Mädchen und ihre
tnlmeri in in. der Lage sein Wunen , die Wechsel zu bc-

6 ytcn. Ein Prozeß , der vor einigen Tagen in Dorpat zur
lx̂ ^ ndlung stand, deckte diesen neuen Betrügertrick aus.
P , festgestellt, daß der eigenartige Liebhaber von
^ lerjchrrften ein junger Kaufmann sei, der nicht nur die
Frechheit hatte , diese Tricks bei einer Unzahl von jungen
-acadchen zu inszenieren , sondern auch mit der nötigen Por-

.<°.» Dreistigkeit ausgestattet war , um rücksichtslos die auf
Lrw" 1 '® e0e. ergaunerten SBccEijel einzuklagcn. Das Gericht
^ ttc aBer fejt, daß diese „Liebeswechscl" kaum wirksam seien,
ĵ a sie nur auf ein schönes Gesicht „gezogen" sind. Dies gibt
"m jungen Mann aber nicht die Berechtigung, den Betrag
mzutlagcn . Inzwischen hatte die Polizei den Aufenthalt des

Liebhabers ermittelt und ihm einen „Wechsel" seiner Wohn-
ön f'ek°.tcn' die er mit dem Untersuchungsgefängnis her»

tun i^ U r.® le,'cr  Wechsel soll für den jungen Mann
und angenehm gewesen sein als die

rO ^ Wechsel, die er sich zu ergaunern verstand. Der Vor-
cin Gerichtes betonte, daß der junge Mann entschieden

srcund van „Wechseln" sein müsse, denn im Ge-
cht wurde festgestellt, daß er nicht weniger als 52mal seine

arw v ' ” cmc§  Jalircs „gewechselt" hatte und von
tarw deuten hatte er cs verstanden, Wechsel zu er-
Mitcn. Der Liebeswechscl brachte ihm also „Liebeswechscl".

iraf r " stadt . 11 . April. Der Wilderer Apet
Wildnis ü et ?*Cm  dirschgange mit dem gleichfalls wegen
d-r ^ bestraften Lerstenmacher Stöber zusammen. In
dessen m. ?%te  Swtzm durch zwei Schüsse und verwundeie

>■n Beglcater leicht. Der Mörder wurde verhaftet
Vater un^ sew Ellens - Mosel.  11 . April. Ein
Winzer " n ^ . Ä ^ mer Sohn gerieten mit einem 18jährigen
dabontrua ^ der Winzer zahllose Messerstiche
Tä°erHLden ^ 3Ur SMse*»««’• Die
Ott/ch Posen wurd/am 22jährige Wladislawaint h,,,? ^ °icn wurde am Ostermontag morgens im Bett lieasiid
N/„«ufgefunden. Die Obduktion soll ergeben haben, das; das
ant^ ^ " einem Tuch erdrosselt worden ist. Es handelt sichanscheinend um einen Raubmord. w nc°

Ein gefährliches Spiel . B r o m b e r a , H Avril a
«Sin 'Wm ÄKlfs vergnügten sich Knaben damir
Ä uud andere Gegenstände zu bohren, um diese
S .Ä .dulver zu sprengen. Als sie das Pulver mit einem
Mf '^ holz entzündeten wurde zwei Knabm die eine Hand
Besicht egg alpen . Außerdem erlitten sie Verletzungen im

““J 1752 Banken  ein . In weitem Abstande folgen
RÊ EelchAnf t vf tt- i' en mit 478 und Rußland mit 459

Österreich besitzt deren 367, Ungarn 360 und die
S ™ ,“!8; An  ietrter Stelle rangieren Monaco und Luxem-
Ä ? smv!e dle  Faröer -Inselft mit einer Bank. In

und Südamerika finden sich insgesamt 327b
oiASR  , Davo" entfallen auf die Vereinigten Staaten allein
-.Im Banken. In Britisch-Nordamerilka finden sieh 402 Geld¬
institute. Von den südamerikanisdien Republiken besitzen
Argentinien 160, Brasilien 55 und Uruguay 31 Banken. Mit

arbeiten in Zentral- und Südamerika vor
a .iero dm Deutsche überseeische und die Deutsche Stid-
amerikainsche Bank sowie die Berliner Diskonto-Gesellschaft.
Jn Afrika wurden 105 Banken gezählt. Davon entfallen die
meisten auf die Rapkolonie und auf Ägypten. Das Geld- und
hieduwesen m Marokko regeln 0 Bankgeschäfte, die _ mit
Ausnahme der in Tanger und Casablanca vertretenen Deut¬
schen Orientbank — sämtlich von Franzosen finanziert und
geleitet werden. In Deutsch-Ostafrika unterhält die Deutsche
Ostafnkanischc Gesellschaft 9 Bankfilialen. In Deutsch-Süd
westafrika; sind neben der Deutsch-Westafrilanischen Gcnossen-
scnaltstank , die auch in Kamerun und Togo ansässig ist, noch
die Berliner Diskonto-Gesellschaft und die Deutsche Afrika-
Bank vertreten . Der Geldverkehr im Kongostaate wird bis
jetzt noch ausschließlich von der Nieuve Afrikaan Handels
vermotechop geregelt, die dort drei Niederlassungen besitzt,
in Asien finden sich insgesamt 396 Banken, von diesen ent-
fallen auf Ostindien 162, auf China 74 und auf die asiatische
Jurkei 65. ]n Ostasien dominiert vor allem englisches,
amerikanisches und russisches Kapital, während die Finanz¬
geschäfte in der asiatischen Türkei fast ausschließlich in den
Händen der Franzosen und Deutschen liegen. In Australien
und Neuseeland bestehen gegenwärtig insgesamt 304 Banken.
Von diesen haben TI ihren Sitz in Melbourne und ebensoviel
m Sydney. Zu erwähnen sind noch die 11 Bankgeschäfte
Ozeaniens, die sich auf die. Fidschi-Inseln, Hawaii, Neu-Cale-
donien und Tahiti verteilen.

Banken und Börse.
= Berliner Börse. Berlin,  11 . April. (Drahtbericht .)

uie Börse nahm einen schwankenden Verlauf. Bei E r ö f f -
nung des Verkehrs war bessere Tendenz vorherrschend . Als
sich jedoch im weiteren Verlaufe in Kanadaaktien ein bedeuten¬
des Geschäft entwickelte, fand die Börsenhaltung hierin eine
Stutze und die Abwärtsbewegung ließ wesentlich nach.
Walkend westfälische Montanwerte vorwiegend schwächer
lagen, konnten sich schlesische behaupten und eine leichte
Besserung erzielen. Elektrizitätsaktien waren atereschwäeh!
Schiffahrtswerte lustlos. Die Kursrückgänge auf den anderen
Gebieten waren nicht bedeutend. Die zuversichtlichere Stim¬
mung konnte im ferneren Verlaufe noch, gewinnen und ein-
zelne Werte, so namentlich Montanaktien, sich bei ruhigem
Geschäft befestigen. Von Schiffabrtswerten nahmen Hansa
durch lebhafte Steigerung an der Aufwärtsbeweeurw teil
Heichsanleihen waren weiter um JO Pf. niedriger. Von f̂rem¬
den Vierten waren Türkenlose 1% M. abgeschwächt. Tägliches
Geld bedang 4 bis  314 Proz. Privatdiskont 3% Proz.

OrtfÜf t̂ Än fiJrf 18  s Ur ,B' 11 ÄwiL  In der kleinen
Werdua w 7B 5 -* , ^ der vergangenen Nacht ein heftiges
wurde ms ' wLl Unwesen ewaschertc. Ein Sjähriges Kind
unt -./ brrkohlte Leiche aujgefunden. Ein Besitzer wurde
unter dem Verdacht der Brandstiftung verhaftet
Elisabe'tb" m'E Sßaris ,- 10- April. Aus Port
Nietdm̂ ^ - n ^ 5, Geburt zweier siamesischer Zwillinge ae.
Ti" sind mff s? tof <1<!t  besteht diesmal aus zwei Mädchen.Nab? "b nnt der Brust zusammen verwachsen. Diese natürliMe
Schwerts jedoch nur oberflächlich, denn jede der beiden
°SniSi ? fe Ctnen ^ "kommen und gut ausgebilüeten

Lotterieschwindler. Paris,  11 Avril ep-r
in ii Vergehens gegen das Lotterjegesetz seit ehuam LI,
ernertL^-̂ ungshaft befindliche Bankier 3 » to ?

^ .wege gebracht, ein neues Lotwneunternebmen . n
Qn i ^nn - aä ,bm ^nk der Ausbeutung leichtgläubiger Sparer
Lagen ° ? ^ ch einbrachte. Infolge dm in dmÄlen
Bu?ea„ ^ " gelaufenen neuen Klagen nahm die Po zei im
lämtlimOÄ "̂ eine Durchsuchung vor und Leschlammvmie
amtliche Bücher und entließ die Angestellten des Bmikjfrs

Handel, Indnstrie, Verkehr.
Die Banken der Welt.

ital; des  modernen Bankwesens ist bekannMw.
clin Abgesehen von unbedeutenden privaten Geidinsiituten
fanrt ,cn. •s* I,on  frühzeitig in den italienischen Hafens' ärtfer
ßanrPn ’, Sn f , a,S die ä!testen  Girobanken die 1587 gegründet*
NrarM ; 7 T> 7 uuu ' e Sl. ueorgsnank m Genua zi
Ä / B.egm" 1?- Jahrhunderts entstanden ähn
bcr„ nstltu tc in Amsterdam, Rotterdam, Hamburg und Niirn-
rei-ari ' Ve"" auch die meisten Banken in jener Zeit nicht

da, ,ihr  Gedeihen vor allem von

, Industrie und Handel.
Stablwerksverbaacl Die Tonnendividende des Sfahl-

erksverbandes für das am 31. Dezember beendigte Rechnün«s-
jahr ist wieder mit 8.15 Proz. (wie j. V.) zu erwarten.

Verkehrswesen.
* Eine Schiffahrislinie Emden-New York? Nachdem be-

mts früher em auf Betreiben Emdens gestellter Antrag einer
Hamburgei Reederei um Konzessionserteilung zur Beförde-
rung von Auswanderern von Finden nach Amerika abgelehrt
worden war, hat nach der „Köln. Zig.“ neuerdings Direktor

tbe, Leite, der aus der Höhenloheschen Seetransport -Gesell¬
schaft hervorgegangenen Reederei-Gesellschaft in? Hamburg
erneut bei der Reichsregierung den Antrag gestellt, seinem
Internehmen die erwähnte Konzession zur Beförderung vor
Auswanderern von Emden aus erteilen zu wollen. Diese An¬
gelegenheit wird augenblicklich in Berlin an zuständiger Stelle
erwogen. Da sie geeignet ist. in wichtige Interessengebiete der
führenden deutschen Schiffahrtsgesellschaften einzugreifen
durfte diese Frage eines drohenden Wettbewerbes von solch
unternehmungslustiger Seite den Gegenstand einer Besprechung
bilden, die gegenwärtig in Berlin zwischen den Leitern de?
fHamburg-AmenkaDuue und des Norddeutschen Lloyds^ statt-

Marktberichte.

r Ä ,ÄS& IlS SÄ-»SS5SSÄ.ft
Preis behauptet : Der Weizen iŝt beiVerklSen
67 290 dz, an der 55 Marktorte beteiligt sind von o " «®von.
20.79 M. für den Doppelzentner zurückgegangä ■im Märtz v“hatte der Preis 18.90 Mi betragen. An d,,?-, äJJ T r? ' J'
schwankt der Preis zwischen 18.1 und 05 0 \ r n”™ rlen
hat in 59 Marktorten bei einer VerSs ^ Sge voif ^ 5
einen Durchschnittspreis Von 18.19 M. erzielt ^e-en ,87 » Ar
im Februar d J. und 14.30 M. ira  Mir “ ] tltaa
wurde der niedrigste Preis mit 16.0, in Wflrtlemhor« nv i
be-1 einer V* Di° Gersle hat ihren  Durchsch ’mttsprels

vorigen Jahres betrug der Preis 16.24 M. Der niedrigste iw
wurde in Ostpreußen mit 15.0, der höchst-" in tarn mil Ä
Mark notiert. Der Hafer, von dem 80 Marktorte und 60 512'd-
zur Berechnung gezogen sind, kostete 19.87 .AI. gegen 19 96 M
im Februar d. J. und 15.98, M jm März - 'V p;' , ,
schlesische Orte hatten den modrigsten Preis mit 15.8. 6ay”!
rische den höchsten mit 2 , / Al. Gegenüber dem Februar
cheses Jahres sind hiernach billiger geworden der Hafer um 9
der Weizen um 2ö,  die Gerste um 4 und der Roggen um 53 Pf
wogegen der Spelz um l Pf. gestiegen ist. Beim Vergleich, ml*’
dem Marz v. J. ist der Preis sämtlicher Getreidesorten gestiegen*
und zwar beim Spelz um 1.69, beim Weizen um 1.89 bei am
fahs umlsg Pi . m »m 3.89 und beim Hafer ehern

Sie Abreise des Reichskanzlers von Korfu.
Korfu, 11, April . Der Reichskanzler  verließ Heule

.morgen 8 Ustr an Bord der -„Colberg" Korfu. Er begibt sich
über Brindisi nach Deutschland, wo er noch vor der Rückkehr
nach Berlin der Kaiserin in Bad Nauheim seine Aufwartung
zu machen gedenkt.

Die Türkei und Griechenland.
.onstantinopcl , 11. Slpril. Die Pforte  lenkte die Auf-

merksamkeit der Kretamächte auf die Absicht der griechischen
Regierung , den Eintritt der kretischen Deputierten in ' die
griechische Kammer dadurch zu verhindern , daß der griechische
Kassationshof die kretischen Wahlen für ungesetzlich  er¬
klärt . Die Pforte erklärte , eine derartige Einmischung
Griechenlands in die kretischen Angelegenheiten könne Schwie.
rrgreiten Hervorrufen. Die Kretamächte sollen geantwortet
haben, die Pforte müsse sich mit der Nichtzulassung der
kretischen Deputierten zufrieden geben, gleichviel, melch»
Mittel angewendet würden.

** Athen, 11. April . Der türkische Geschäftsträger stattete
dem Minister des Äiißern einen längeren Besuch ab, bei
welchem er namens seiner Regierung die Versicherung gab.
daß die türkische Regierung die friedlichsten Absichten gegen?
über Griechenland hege. Die Pforte sei zu jedem Entgegen¬
kommen gegenüber Griechenland bereit . Dem kürzlich aus
Konstantinopel ausgewiescnen griechischen
Journalisten  wurde die Rückkehr nach Konst,mtinopelgeitattet . ^

i$ cr amerikanische Grubenarbeiterstreik.
' lC!° 11. April . Ilm dem Grubenarbeiterstreik

etn möglichst schnelles Ende zu bereiten , hat sich ein Aus-
schuß gebildet, dem Vertreter der Arbeiter und der Gruben-
besitzer angehören . Der Ausschuß Hot sich zur Aufgabe ge-
jtellr, die Forderungen der Bergarbeiter wohlwollend zu
prüfen und einen neuen Tarifvertrag zuni Abschluß zu
bEgen . Die Arbeitgeber sind bereit, den Grubenarbeitern
"e:" -lchtstundentag zu gewähren und haben eine lOproz.
Lohnerhöhung zugesagt. Die Arbeiter verlangen aber, daß
ihre Verbände von üen Zechenbcsitzern offiziell anerkannt
konnten latere bisher noch nicht entschließen

Ein Konkursprozeß.
Lemberg. 11. April . Vor dem hiesigen Schwurgericht be¬

gann heute der Prozeß gegen die Direktoren der hiesigen
Parzellierungsbank,  Johann Dcskur und Sieg¬
mund Poznanski , wegen Konkursver gehen  s . Der
Prozeß durfte vier Wochen in Anspruch nehmen.

Eine große Feuersbrunst.
Stockholm. 11. April . Das Jndustriestädtchen Norrtelge

ist von einer verheerenden Feuersbrunst  heimgesucht
worden, die eine ganze Anzahl von Wohnhäusern mit den
^ngebauden in Asche legte. Etwa 100 Menschen sind ob-

Stuttgart , 11. Äpril . Die Beisetzung ‘ t Herzogin
LS er a findet voraussichtlich in der Gruft des alten Scbloffes

Seite ihres Gatten und ihre? Sohnes statt. Von
vielen Hofen, die sofort nach dem Ableben verständigt wur-
troffen " ^ 6emtS  ^ CräI '^ c Beileidstelegramme hier cinge-

Po!ilib„r , ‘““ ' “ 'j ' , ua mr ueüeiüen vor allem von
der tiherfrn Momenten beeinträchtigt wurde, 80 war doch mit
es in Tlnlf gUnS te in ro,'’ Lombard- und Diskontgeschäfts, wie
2en*ren 1 Bn, au fgebildet war, nach den deutschen Handels-
&üi Zen  FrHhfo ^ Dg d m Au*breltung des Bankwesens über den
diese r L db  gemacht . Die gewaltigsten Fortschritte machte
samt P 1T S1°n "m ' 9- lahrhundert . Heule beträgt Ä
äen R efr aW naf h den  ' :‘--aben des Handbuches für

A- Schütz ^bereits ca. 12 000. Davon
Waben allem auf Europa 7550 Banken. Innerhalb Eur^

and mitfil8 ßanJien-«‘inschließlich der Reichs!
^ShWWfi e n an der Spitze. Es ist zu berücksichtigen
dag ‘ !* e,' P, J f^ nVasscn. die sich am gleichen Orte *
ÜniclSaunMad ^ " ". nicht mitgezählt sind. Uber die

d , d„ ,j ,r° Vorortp smd  allein weit über 200
SÜr ST dPr ße-r-lnr r Großbanken verteilt . Die zweite

ter den europäischen 1,ändern nimmt Großbritannien

Letzte Nachrichten.
Der Krieg um Tripolis.

Die Operation bei Zuara.
Rom. 11. April (Agengia Stefani .) Die Ausschiffung

der Truppen der gestern besetzten wichtigen Punkte an der
lybischen Kufte wurde gestern abend 10  Uhr beendet. Die
Ausschiffung des Materials  schreitet schnell fort.

**^ 10« , 11. April . Die gestern erfolgte Besetzung des
Mrts « >d Sa,d das wie berichtet, dickii an der tunesischen
Grenze, etwa 20 Kilometer westlich von Zuara aus einer
Landzunge liegt, wird von der italienischen Truppenfüüruna
als ein Wendepunkt tm tripolitanischen Kriege gefeiert. ' Nun

Kus unfErem LSfsrkreife-
(Auf Rücklenduugvdkr Aufbewadrung der uni für dieir N„l-rik

verwendeten Einsendungen äm  sich die' Red- Mvn MchrL ?°sjeü/ "'
, .. Am zweiten Osterseierlag habe ich anl vem es,,!,
bauschen mit Erlaubnis des dortigen Wirtes auf dem mm vou
& ?.nerw 6fa' CI-ö§ konzessionierten Wirtschaftsdetriebes enge-jmefenen Platze B ad  w a r e n , Krezet usw. an seine
selbst eiri r it ' t nf ? “ "V llf)r nachmittags erschien drr-' . cu ein berittener Schutzmann  uild forb-rte stuf
mM "^ n utid den Platz zu verlassen, worauf ich er-'
widerte, daß er dazu kern Recht habe, da ich mit des Wirtes Er-
aubnn; guf dessen Terrain stände. Der Schutzmann ritt darauf

Shm Wirr und verlangte von diesem, daß er die mir cteilta
Erlaubnis zunckzunehmen habe, da nur die Polizei z?m Erlaub
mSer eilen beftigt sei. Dieses Verlangen dir Polizechraane ss!
nnd e r Eingriff  in die versönlichen Rechlr

lch che L - Wirte gestellt wurde. erstM

schädigten Bäckermeister und die bereit« „en S 0C
b-'Enen Händler U UVAZ

rl. iedrlch paust,  Schachtstraße 28.

WMSl  Geschäftliche
. 2 'jde Mahlzeit läßt in der Mundhöhle

Speisereste zurück, d>e mit (Speichel vermengt sich an den
Lehen diese Neste in Fäulnis

Am -rri bilden sie euren häßlichen Zahnbelaq , aus
^ ^^klmahlich. der Zahnstein entsteht. Rauchen, Tabak-

verfärben die Zähne und geben ihnen ein häß-
lrches Aussehen, tägliches , zweimaliges Putzen der Zähne
m,t Kosmodont -Zahncreme mit aktivem Sauerstoff (Tube
^ Pfennig ) macht die Zähne blendend weiß. In allen
Geschäften zu haben. Probetube gratis  durch die
.Kolberger Anstalten für Exterikultur, Ostseebad Kolberg.

Kedüklrsnelle EmseAöungenm * tu
fouDernfl

rtit dre JttüafUon  des Wiesbadener Tagvlatts zu richten
Manuskripte,,nd nur aus einer Seite zu beschreiben. Für Rücksendung
unverlanatcr Beitrage übernimmt die Redaktion keinertei Gewähr

Die Abenö -Ausgabe umfaßt 18 Seiten
_ und die Derlagsbeilage „Der Roman".

'lürund  allgemeinen Tei, . » . Hegerhorst.
T Rötbe 'rdt - für diê >/n!« Ö" 2,“ ert ooi f ; für 2o taicS  und e rovinziellcS:

Lrua und «. R-n- mcn: H. Dor «a - t : sämtlich in «!le- dnden.
* *etms der L. «schellenbergichen Hos-Buchdruüerei in Wiesbade»

S- r-chstunde der Redatti-n: 12 bis 1 Uhr- in der Politischen Lbt-ilunn
von 11 US  12 Uhr. 8
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1 Pfd, Sterling. 41 20 .40
1 Franc, 1 Lire, \ Peseta , 1 Lei » —.80
1 österr. fl. i. G. * » 2.—
1 fl. ö. Whig . * 1.70
1 österr.-ungar. Krone . . . > —.85
100 fl. öst . Konv.-Münze . 105 fl. -W'nrg.
1 skand. Krone . . .. . . . Ji  1 .125 Offizielle Kurse der Frankfurter Börse, o

2t.
Staats - Papiere,

s) Deutschs.

Eigener Drahlbericht des Wies adener Tagblaüs.

> ft. holl.
3 alter Gold-Rubel . . .
] Rubel, alter Kredit-Rubel .
1 Peso.
1 Dollar.
7 fl. süddeutsche Wlirg. . .
1 Mk. Bko. . . . . . . .

Ji 1.70
3.20
2.16
4.—
4.20

12.-
1.50

«• •ID.-R.-Anl. unk. 1919 .
4. .ID. R.-Schatz-Anw.
8i/ab . Rcichs-Anleik«
3. » » »
4. , ;Pr. Cons.  unlt.v .18
4. . .Pr. Schatz-An weis.
iVsjPreusa. Consols
3. .j * >Ä. . !flad. Anleihe LL
ä.  JBad . A. v. 1901 uk. G9 »
3Vi
3i/i
31/*
3i/s
31/a
3»/L

« Ani. (abg.) *. fi
* * V Jl
» Aul. v. lS36abg „*
» » * 1892u. $4 »
» * v. 1900 kb. ÖS»

j » A.1902uk,h.l910»
31/2i » * 1904 » » 1912»
3. .1 » » * v. 1856 *
4. . Bayr. Abi.-Reute s. fl.
4. . » E.-B. -A.uk, b. 06 A
4 .{ * * » » » »15»
3‘/al » E.-ß. u. A. A. .
3. .! « E.-ß.-Anleihe »
4. .jPffilz. E. B. Prioritäten
3. . lElsass-Lothr. Rente »
4. . Hamb.St.-A.1900u,09*
31/2! * St.-Rente «
31/a » 8t.-A. amrt.18L7»
31/2 » * 91. 93,99,04»
3. . » * » » »36,97,02*
4. . Gr. Hess . 1899 »
4. . » » 1906 *
4° . » » 1908, 1909 >
Ii/r * » * (abg.) »
31/2 » » »
1. . » » » »
3. .jZLchsische Rente •
3‘/a Watdeck-Pyrm. abg.
Zr'/r
31/a
31/2
3Va
3Vß
31/3
31/2
31/4
SV*
3. .

Würtiemb . unk , 1915 »
» v. 1875-80,abg . *

» » 1381-83 » >
» » 1885u.87» .
» » 1338u. 1889 *
» » 1893 »
• »1394 »
* » 1895 »
» » 1900 »
® * 1903 ,
» » 1896 »

Tn?/«».
101 .50
100 .

SO so
81 .00

101 .50
100.
101 .50

81 .30

82 .SS
»6 .80
93,20

91 .10

I A4.
lOO-
10Ö SO

3 © 10
79 .30

80 .90

92 .30
83.
90 .30

lOv.
Ö&.90
89 -35
SS .SL
7 £5,75
8l.

100 .15
100 70

94 .90
83.
91 .90

91 .55
89 65
89 .65
82 .05

Zf,
3. . SEgypi. garantierte H4>/2 ' -
4.
5.
5. .
4. .
5. .

Japan. Ani. S. U
(to. v. 1905S. 12- 59 j 5
Mex. am. inn. I-V Per.

* cons . au£L 99 stf. &
» Gold v. I9tt4 stfr. A
» cons .inn.S09ör Fes.
» * n5Ör »

Tamau!.(25j.tttex.Z.) »
Sao Paulo v. 08 i. G. Z
do. E.-B, irr Gobi

fn o/e

S5.

93 .75

37 .50

200 .50

b) Ausländische
I. Europäische.

1. . Belgische Rente Pr,
3. . Bern. St.-Ani.v.1395*
4*/i Bosn. u. Herzeg .98 Kr.
<P/a * 11. Herr .02 uk.1913*
4. . . » u. Herzegowina »
5. . Bulg. Tabak v. 1902A
3. . Franzos. Rente Fr.
4. . Oaliz. Land.-A.stfr. Kr.
4. .1 » Propination »Ö-fi.
S«/ioQrlech. E.-B. stfr.93 Fr.
IV4) » Mon.-AnL v. 87 »! » » 37 2500r>
1. . HoUünd. Ani. v. 96h.Ei.
5. . Ital. amort,89,S.3u .4 Le
6. . i »Kirchgüt.Öbl.abg. »
SV«cons . stfr. Rte. i. O.
SV«j 10000/20000 LC
8‘iU » . 100-40Ü0 »

| » Rente i. G. »
fW Luxemb. Ani. v. 94 Fr.
y/a .Norw . Ani. v 18942. « CV. » V. 1888 d
Wi Oit . Papierrente ö. fl,4.
6V»
S. .
ü.

4.

Goldrente S. fl. G.
* Silberrente ö. fl.
» cinheitl . Rte.fcv. Kr.
* » » 1. 5./U .»
» Staats-Rente2000- *
» » » 20,0ö0r*

Jj/2 Portug. Tab.-Anl. Ji
41/2do. inn.amn.stfr.v.05 »
»• do. unif. 1902S. I4lö »
3- - do. » » 8. III »

• do. » S. III(Spec.) »
»• - Rum. amort. Rte.v. 03»
J*• » Conv, »* » v. 1890 *
}• • » » » 1891 »
«• . » inn. Rte. (Vs 89) *
«• * » äuss. Rte. (i/i89) »

» amort. » v. 1894 8̂
> » » » 1896 »

85.
97 .30
98 .10
91 .60

101 .30
37 .30
95 .50
39.
59.
55 50
52 50
30 .30

101,10

SS
100 70
103 .90

SS

Provinzia !- ji. Communai-
zt.  Obligationen,
4. .jRlicinpr. 21), 21.3!-34 *̂
3>/<l do. 22 u. 23 -
3»/io do. . 30 »
Z'/2 dy.1y.12-l6.19,24-27,29»
Zi/2 do. Ausx. !yuk. 09 »
Zl/2 iio. »2Suk.b.1S!b»
31/3 do. * iS »
3. . do. » % U u . 14 »
4. . Frkf. a. M. v. C6u. H *
4. . do.l907untlgb.b.lS *
4. . do .19ö3unkdb.b.l8»
31/2 do.Lit. N u.Q(abg.) »
31/2 do. Lit. R (abg.) »
31/a do. * Sv . 1S66 »
31/3 do. » T » 1891 •
31/2I do. » U »93,99»
31/2 do. » V » »896 *
31/2 do. W v. 9811.O8 *
3V2 do. Str.-B. » um *
3i/a do. v. 1901 Abt. ! »
3*/a do. » » A.IUH»
31/2 do, » 1906A. 1,11*
31/2! do. » 1923 »
3!/3 do. v, Bockcnhcim •
31/2jBerlin von 1886/92 *
4. . -Bingen v. Oluk. b.06»
4. . ! do. » 07 » * 12*
3*/a| do » 1.893 »
31/3 do. v. 05 ukb. 1910 »
31/3; öo . » 1895 »
4. . |Darmstadt v. 07 u. 14 »
4. .
31/2
3‘/a
3-/2
3>/a
3»/a
3«/2

09 u. io
do. abg. v. 79 *

do. v. 1888u. 1694 »
do. conv.v. 91 L.H. »
do. » 1897 *
do. v . 02ani.*bf/7 *
do. v. 05 *abl910<

4. . Giessen v.1907u.1917 »

4. .
4. .4. .
41/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
Se/i
31/2
3.
31/2
31/2
21/3

» » * 1898 »
» » 1905 »

* * » 1908 »
» » » 1910 *

Russ.Staatsanlstfr .05 *
do. Cons.-Anl.v. 18M*
do. Gold- do, v. 1839»
do. C. E.B. S.Iu.1189»
do. do. S.Illstf .v.90 »
do.Gold-A.EmJIv.00>
do. » »Iilv .90»
do. 9 »IVv .90»
do. » » VI v. 94 »

S!.-R. v. 94a .K. Rbl.
» » 1902 stfr .Ji

Conv. A. v. 98 stfr. »
Goldani . * 94 » »

Schwed . v. 80 (abg.) *
» 1886 »
» 1290 >

3!/r Schweiz . Eidg unk.
1911 Fr.

U/2 Serb stfr. Gold Ji
C
4.
SVa
fi.
fi.
fi.
s.
s.
4.
ö.

6.
K'/2
#. .

amort. v. »395
Span. v,18S2(abg.)Pes.
Türk.-Egypt.-Trb. £

cons. » v. 1890 Ji
(Administr.) !933 »
(Bagdad) S. ! *

con. u.v.lQii3,(;6Fr.
Ani. von i DOSJ6

» » 1903 »
Ung . Go!d-R. 2025r »

* * 1012,50r*
Staats-Reine Kr.

» 10,000r »
St.*R.v.l897stf . >

Eis. Tor Gold » M
GrundN. v.89 »ö.fl.

SQOOr> »
o 500r » »

96 .65
S2 .20

91 .50
SOSO

08 .30

64 80
67 .70
30.

05 .10
04 .70

94 .80
92 .90
51 .50
02 .

92 .70
92 .10
91 .L0

100 .40
SO.SS
93.
97.
02 .75
97 .50
93.
93 .50
00
90 .35
90 .60
85 .40
SS.
84 .50

91 .60
92.
85.
SS.
91 .80
84 .20
84 .60
84 .10
91 .30
©1.60
81 .50
91 .50
03 .30
8905

77 20
74 .20
91 .00

4.
31/2
31/a
3Ra
3'/r
3*/a!
3i/t|
4.
4.
4.
3Va{

do. 09 u. 1914
do. v. 1890 »
do. v. 1893 »
do. v.1896kb.ab01 *
do. »\m . , 02»
do. * 03 uk. b. 08 »
dp, » OSuk.b. UiO *

Hanau von 1909u. SO»
Heidelberg vor. 1901 »

do. -*.190711.1*13
do. 1894

3»/2 do. * 1903 »
3»/2| do . v.05uk.b.l911*
3’/2 Cassel (abg.) »
4. JCöln von i900 •
4. . ! do. > 1906 *
4. .1do. » 1908 uk. OS*
3>/2|Limburg (abg.) »
4. .jMainzv.99kb.ab 1904»
4 . .! do . v. 1900uk.b.l9l0»
4. .1 do. R. 1907 uk. 1916 »
3V2; do. (abg.)1878u. 83*
31/21 do. » L.j . v. 1Ö64»
31/2; do. von 1836u. 3S*
31/2̂ do . (abg .) L.M. v.M*
3V2I do. von 1894 »
3>/2j do. » 05uk.b.l915*
4. . Manuh . v. 1901 uk.Oft»
4.
4. .
4. .
31/2
31/2
31/2!
3*/2l

do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

1906uk. II »
» 1907 uk. 12 *
1903 u. 1913*

» 1888»
1. 1895»

v. 1898 k. 03 »
1904/05

4i/2iOfleubach von 1877
4Val do. * 1879
4. . ;do . v. 1900 k. I%6
31/2! do. v. l39l/92abg.
31/2! do. vou i898
31/2!do. v. 1902 u. 1903
3'/a do. v. 1905 u. 1915
4.
4.
31/2
3-/2
4.
3V2
4. .
4. .
4. .
4. .
4. .
3i/Z
3-/2
3-/2
4. .
4. .
4. .
31/2
3-/2
31/2
3V2,

Stu ttgai tv.1895k.a.05*
do. » 1906u. 13»
do. » 1902u. 03 »
do. » 19Ü4U. 12»

Trier v. 1901 uk. b. Gö»
do. » 1899 »

Wiesbaden v. 1900/01»
do. v. 1903 uk. 1916 >
do. v. 1903S. IV u.l?»
do 1903, 3. 1,r. 1937*
do. 1903,S.II,u. l91Ö»
do . (abg .) »
do. v. 1087,96,98,02 »
do. v. 1903S. I, II *

Worms v. 1901u. 07 »
do. 1903 u. 1913 »

1909 uk. 1914»
» 1887/89 »
» 1896k.1901»
» 1903k.1914»
« 1905u. 1910»

In 0/0.
00 .60

89 .30
01,20
91.
SO
©4.

100 .40
100 .40
loo .ao

95 .70
03,60
92.
SS.
83.
95.
53 .30
33.
01 .30
91 .20
03 .10
90 .70
©0.50
SS 4-0

98 .50

83 -50

9 » .SO

89 .55

90.
90 .30

99 .25
98 .75
90 .20
01 .40

00 .10
90 .10

10O.
90 .90
S9.
98 .30
88 .4.0
89,50
89.

do.
do.
do.
do.
do.

01 .20
91 .20
01 .20

90 .10
90.
89 .60
LS 50

99 .20
09 .20

99 .30
99 .50
Ö&.60
99 .80
©9.30
96 .50
S4-.S0
89 .90
99 .15
08 .50

90 .20

89 .30
89 .30

II . Auasereuropäische.

5. -iArg.i.G.-A.v. ISS7Pes
5. . * » » abgost. >
L. . » 1907 unk. 1412 »
ö. . » 190?tgb. ab 1910»
§. . *auss. £ .*B. i . O. 90£
4»/a » innere von 1883 Ji
4. . » äuss.G.-Anl.lSS3 L
4«/2 » » v. 1897.**
41/2,Chile Gold-Aal . v. 80 >
41/a! 9 9 9 v . 06 »
%. . Chm. 8t. An!. V. 1895 L
s . .j » > v. im *4Va. » » v. 1.898 *
8. . do. StE . Tient.- Tuk. *
K. CubaSt.-A. 04 stf.i.G. M
r : - uo .stf.i.G.<̂ b.abi919»

.:Egypt- wnificierte Fr.
ML » ^fiviieas«rte •  .

100.
101 .
101 .
101 .so

97 .40
07 SO
83 .00
97 .ÖÖ
92 .30

102 .50
101 SO

95 .20
98 .20

103 .10
96 .60

X0X.3O

3>/2 Amsterdam H. fl.
4-/r Buk. v. 1883(conv .) Ji
41/2; do. » 1895 4C50r»
41/2; do. » 1898 »
4. . Christi«nia vou »894 »

Kopenhg . v. Ol u° ii »
(io.  von 1886 *
do. > 1895 >

Lissabon > 1SC6 Ji
Moskau Ser. 30-33 Rbl.

3*holNeapel st. gar. Lire
4. . 'Stockholm v. 1S80 Ji
5. . Wien Com. (Gold) >

do. > (Pap.) ö . fl.
do . v. 1898u. 03 Kr.
do . Invest. Ani. Ji

Zürich von 1889 Fr.
St. Buen.-Air. 1392 Pe.
do. 1909 i. G. (409) Ji

5.
4. .
4 .
Z-/2
6.
5. .
41/2 do. v. 88 i. Q.

SB.
96 .75
97 .50
99 .60

70 .60
81 .60
87.

102 .
iioi 50
| 83 .70

94,25

lSJ .40
100 .40

Div. Vollbez . Bank -Aktien.
Vorl. Uzt . in « ■

6V* 6Vi A. Elsäss. Bank^is.
6Va 6 /4 Badische Bank "
3. - ; 3. . B. f. ind. U.S. K X>. Ji
— i — » f, Handel u.Ind.
4. 4. • » Bod .-C.-A., W.
005. s0ä » Handdsbanks .fi.

13. . 13V* » f iyp . u.Wechs . *
7-/2 6V2 Barmer ßank-V. *
6. «16. . Berg- u. Metal!-Bk. 4t
8V2 8-/2 Berg.-Märk. Bank >
9. . 9-/2 Berl. Handdsg . *
6-/2 6-/2 » Hyp .-B. L.A. B»
6. . 6. . Breslauer D.-Bk. »
0. .  6 . . Comm. u. Disc.-B. » Ä
6-/2 6-/2 Darmstädter Bk. s.fl. 122 .75
6-/2 6V2 do. M. 1G00 Ji

12-/2 UVajDeutsche B. S . i -X » K65 .25
8. . 8. . » Asiat. B.Taelsfl 55̂ -
5. . 151/2) * Eff. u. W. ThJ. |HS,90

124 .30
lü ©.

70 .60
IS9.
120 .60
I4Ö .60
294 .50
120 .90
133.
150 .70
167 .3 r>
103 .25

07 .30

Vorl.Ltrtz, In v#
l - ■ l- •]Deutsch . Hyjj..B.Thl. 1S0.
9. . . 9. > ÜberscebäMik, 1C4 .40
5: • » Vc.-.-Sartk Ji  124 .40
9j/2 JO. . 1Diskont».Ges. » 1S4 .I9;.
Sl/ZjS’/a,Dresdener Bank . 183 .76
9' » ®. <Eisenbahii.R.-Bk, » 18 « .

9 •!Frankfurter Bank » 304.
»'/, ! d-> H.-Bk. » 214 .26
*- •1 de . Hyp .C.-V. » ISI S»
9. .SOotharrO.-C.-B.Thl. 170 .76
5V<1Mitteld.Bdkr.,Or . Ji , „ -

do. Cr.-Bauk » J 1 ?'
7. • Natlbk. f. DtschL * 2-33.

V *;!N«rnb.Veieinsbk . * 254.
6*5; 7« 7j0es{  . ün Bk Kf  140.m  7 . . sOest. Land erb. » 134 30

10. . 105ie do. Cred.-A. ö . fl. 206 .25
SJ/2 Pfäfc. Bank M 130.

do. Hypot .-Bk. - 192 .50
Prcuss. B.-C.-B. Thl. 152 .50
do. I1yp.-A.-B. Ji  120.

Reichsbank » 137 .SÖ
Rhein. CreUit.-B. * 1135 .10
do. Hvpoi .-Bk. & 19K.

Rh.-Westf.Disc.-G.» 125.
Schaaffh. Bankvcr. » 1138 .40
biidd. Bk., Mannh. » 135.
do, Bodenkr.-B. > i174,75

Schwarzb. Hyp .-B. » HOWiener Bank-V. > 133 .75
Württbg.Bankanst. » j! 41.

do. Laudesbank * j —
do. Notenb . fi, .Ä 118 50
do. Veveinsbk. fl. 143,

9. .
97z
S.
8. .
574
6Vr
7. .

11.

574
5§r
7. .
9. .
7. .
77»
5. .
3. .
5-/2 5i/a
7«/a: 7 -/2
7. .

5. .7. .

7.

Di, . Nicht volibezahfte
Vorl.Ltit . Bank -Aktien . In «»
9.. I9. JBanque Ottomane Fr. jl34 .S0

Aktien u. Obligat . Deutscher
CCCr Koionial -Ges . ,Vorl.Ltzt. In o/o.
10. . !2174|Otaviminen Fr. | —
— — jOstafr. Eisenb.-Ges. !_ •. . L (Kerl.) Ant.gar. M SS.
5. . ! V/t  Southwest Afr.C. > 157.

Aktien industrieller Unter-
Divid. nehraungen.

Vorl. Ltzt. in o/9
12.*;14. Alum.Neuh .(5O°/0)Fr.!248 50
10.. j10. . Asckflbg .Buntpap..Jiv!173.
8. . | 8. . » Mtsch.-Pap. » 132 .50

IO83 i 12« Bad. Zckf. Wagli. fl 207 .50
5«• 3. . BaugSüdd.l.60*>/oE. vÄ 102 .10

15.. 15. . Bleii»t.F&ber Nbg . » 283.
O-. llO. . Brauerei Blading » 189 .75
9. •|10. . > Duisburger » 1231.6. i 6. . » Eichbaum » ll 12 .50

12. . 12 » Eiche, Kiel » |3 84 .50
7- •{ 7 . . >HemiingcrFrkf.» 1132.
7. •j 7. . * > Pr.-Akt » 125.
9. . i Y. . »HeikuiesCasael » ISS.
3. . j 3-/2 > Hofbr. Nicol. » 1 74,50
6. . | 7. . » Keir.pff » H24.
0 .*j 3. . * Löwenbr, Sin, » so.
9. . ;iO. . » Mainzer A.-B . » 200.

5. . » \ 'Unnh . Act. > 1152.
9. . > Nürnberg » IlSl.
5. . • Parkbraucreien» 30 .60
7. . > Rettemuayer » 170,20
0. . > Rhein. (M.) Vz. » 12 .25
0. . * Stamm-A. »
6. . » SchÖfferbof » si.
5. . » Sonne, Spe/er. » 78.

111/2 * Stern, Oberrad» SO0 .40
3. . * Storch, Speier > 63 .50

14 . > Tücher » 263.
7. . > Union (Trier) » 108 .10
4. . » Werger > 72.

» Worins.Oertge t
b • Bronzef. Schlenk » 136.

Gern. Heidelb . » 145,60
F.  Karlst . > 126 .40
Loflir. Metz > 134.

Cham. u. IU.-W.A. » 165 50
Chem.A.-C. Guano» 117 .50
> Bad. A. u.Sodaf. * 497.
> Blei.Siib.Braub. '132 .9©
»D.Gold-,SS. Sch. * ]03 .
9 Fahr . Goldbg . » 219 .50
» > Griesl». El. » seo.
> Farbw. Höchst » 581.

» Mühlheim » 7S .25
» Fahr.,V.Mannh.» 340.
» Weiler -ter-Meer» 230.
h Werke Albert » j46S.
» Holzverkohtgs . > soß,
> Uit.-Fabr. Ver. » 1225.

El. Accum. Berlin » 387 .76
Deut. IJebersee , 130

Ocs.Alig .BerL

8.9..
5. -
6. .0. .
0. .
0.
5.

10.
3.

14. .
672
3.
8. .

10..
8. .
0 . .
8. .
672

24. .
0. .

36. .
12. .
14. .
27. .
0. .

20 ..
12. .
32. .
11. .
10.
1272.0..
14. .
15. .
4. .
5 . .
7. .

10 ..
7. .

12. .
672
7. .
8.

11 ..
10.
9..
7. .
0. .

10. .

Vorl. Ltzt. In 0/0
10. . IN. .
5. . j 8. .
3. J7 . .9. . 10..
7. . 1. 8. .
8. .}872
9. . 10. .10. . 10..
47» 47»
0, .! 0. .

15. . 35. .
12. . 12..
4. . 4. .

18. . 19. .

Deutsch-I OJcewfe. J '199 .70
E?chwei!er Bergw.
Fricdl ichsh. örgb . s
Geisenkirchen * »
Haipener Brrrgb. »•
ffiheruia ßergw , .
Kaliw. Aschersl, »
do. Westereg. »
do. do. P.-A. v

OberacbL Fis.-ln. »
Phönix Bergbau »
Riebeck. Montan »
V.Kön.-u.L.-H Th Ir

177.
ISS.
ISS.
ISS 75
246 .20
171.
164.
101 .85

87 .30
256 .75
182.
17S .50

Östr. Alp. M. ö. fl -176 .20

12.
V/v

10. .
30.
4.

12 ..
28..

77s
16.
10z.
12>/s
24.
4.

12. .
16. .
4. .

11. .
87s
272

10. .
8. .

10..
11. .
7. .
7-/2i 7.

15. . 14. .
7-/2 772
5. . j 5. . !6. . ! 8. . !

12. . ! 9.

5.
5. .
3.
77-

25.
6.

40.
12. .
14. .
27.
0.

20.
12.
32.
1272
12. .
15. .
10. .
14. .
12. .
4. .
4 .
7. .

10. .
71/2

12. .
672
7-/2
9«

11.
10.
9.
7. .
0. .

12. .
0. .

11. .
7-/2
10,
30.
57»
12. .
28. .
9.
SV»

17.
6. .

127»
24. .
772

14. .
6. .
6. .

12. .
9. .
3. .

11. .
8. .
7. .

10. .
7. .

Kuxe.
fohnc Ziltsber.) per 8t. in .4

— | — [Gew . Rossleben j * 143.

Aktien v . Transport -Anstalt.
Divid. a) Deutschs.

Vorl. Ltzt. !n c/o.
8. . 8i/a Lübeck-Buchen A 184 70
6. . 7. . Allg. D. Kleiub. > X33 .7C
8. . 8. . do . Lok.-u.Str.-B.» 163 .60
8-/2 8-/4 Berliner gr. Str.-B. * 187 .30
4-/3 5. . Cass. jfr. Str.-B. » 103 .50
6-/2 S-/2 Danzig El. Str.-B. * 134 .SO
5-/2i 6. » 0 . Fis.-Betr.-Ges, . 117 .60
6. . 6V- Schant.E--B.-Akt. » 137 .50
6. . » . . Siidd. Eisenb.-Ges. » 129 53
8. . 9. . Hamb.-Am. Pack. » Id 0,30
0. . z . . Nordd. Lloyd e 109 .30

6. . 6. .
b) ÄuslÜndische.
V. Ar. v* Cs. P. ö. fl. 109 .50

5. . do. St.-Ao > 55.
71% IQ»0/2i Buschtehr. Lit. A. *
101/211IV* do. Lit. B. » 25.
!<>[« 1"[« Czakath-Agram > 21.
5. . 5. . do . Pr.-A.(i.ö -) . 155.
5. . 5. . Fünfkirchen-ßarcs * 17 .63
m 6Vs Öst.-Ung . St.-B. Fr. 154 .23
o. . 0. . do . Sb. (Lomb.) * 17 .33
4. . 4 . Prag-Dux Pr.-A.ö.li. 37,25
So. 5-/2 rio. St.-Act. » 111 .50

1/4 2/1 RaabÖd.-Ebenfurt. 40 .20
5. . 5. . Stuhlw. R. flrz . »

Gotthardbahn Fr.
5-/2 7. . Orient-E.-B.-Betr .0
6. . 6. . Balflml«. 0hio Dok!. 1C8S0
6. . 6. . Pennsylv . R. lik. * 121 .50
5. . 5. . Anato«. Eis.-B. jr 160 .50
4Vs ö'A Prince Henri t r ISO.

Grazer Tramwav ttfi 240.

Pr .-Obligat . v . Transp .-Anst
Zf. ->> Deutsch «. In «4.

3. .iAHg. D. Klcinb. abg. M —
4«.|Allg .Loc.-u.Str.-B.v.98 » 101 .50
4-/r Bad. A.-Cb. f . Schiff. » 87 .50
4. . Casseler Strassen bahn » 97 .50
«VxD. £ .-B.-Ileir.-Ü. S. il * 100 .50
4. . D Eisenb.-G, Serie I * 94 .50
4-/r do. (Ff.l S. 11u. IV . 102.
4. .! do. Serie ! is. III > 99 .25
41/a,Nordd. Lloyd uk. b. 06 »
4-/2! do. 03 uk. 1913 » 09 .30
4. do. v. Ö2» » 07 »
3V-[8i>dd. Eisen bah« » 93.

V) Ausländische.

1. . Böhm. Nord stf. i. Q. Ji
4. . do . Wstb. stfr.i.S. ö. fl.
4. . do. do . > in G. A
4. . do . do . von 1895 Kl
4. . Donau-Dampf.82stf.G. Ji
4, . do . do. S6 » i.G >
4. . Elisabethb. stpfl. i. G. »
4 . do . stfr. in Gold »
4. . Fr. Jös.-B. in Silo . ö. fl.
5. . Ftinfkirch.-Bares stf.5. »
4. . Gal. K. L. Ö. 90 stf. i. S. »
4. . Graz-Köfl. v. 1902 Kr,
4. . Ksch. O. 89 stf. i. S. ö. fl*
4. . do . v. 39 » i. G. Ji
4. . do . v. 91 > i, G. »
4. . Lemb.O .ni .J. stpfl.S.ö . fl.
4. . do . do. stfr. i. S. »
4. . Mähr. Gib . von 95 Kr.
4. . ..do . Schics . Ccntr. >
4. . (Öst. Lokb. stf. i. G. Ji
4. . do. do. stfr. i. G.

» Bergin.-Werke -
»W.Homb.v.d. H.
» Lthineyer ,
» Lieht u. Kraft ,
» Lief .-Ge«.,Berl. *
» Schlickert j
> Sieni.n. Hals. ,
» Giemen», Betr. >
>Tel.-O. Dtsch.A. -

Feinmechanik (j .) >
Filzfabrik Fulda
Gasges .Frankfurt >
Gumniif.Berl.-Frkf i
Heddernh. Kupf. -
Gelsk . GulSst. »
Kalk Rh. Westf.
Kunstseidef., Frkf
Ledert. N. Sp.

9 Rothe , K«euzn.
Ludwigsh . W.-M.
Masch. A., Kleye

>Arntat. Hilpei
>Badeuia, Wli
. Bielefeld D.,

Faberu . Schl.
Gas ui. Deutz
Gritzn., Durl.
Karlsruher
Mamiesm.-R.
Mocnus

144 .90

126 80
140 .50
193.
160 60
244.
128
129 50
161 .90
152.
S35.

123
78.

Witten. St.
Mehl-u. Br. Haus.
MetallGeb.Bing,N .>
Öltab. Ver. D.
Prz. Stg. Wessel
Pressh .,Spirit, abg.
Pulvert., Pf., Sr i.Schuhf. Vr. Frank.
Schuhst. V. Fulda
do. Frau kf., Herz
Seilind. (Wolf!)
Olasind. Siemens
Spinn. Tric., ßes.

» Westd. jute
D. Verlags Anst.

_ . . . Waggon Fuchs
15. . J5. #izle!lst--Fabr.Waidh.

» 182 .50
166.» 178.

. * 110.
170.» 474.

t* 100.

477 .50
188 .50
133,30
375.
155
213.
323,» 1-10.25

1.» 369 .50» 211 .60
117.
209 .50
175.

80.
279.
140,
132.
154.
122 .60
ISO.

l 18 .50
> 1 e - .lS* ;-. 63

Div. Bergwerks -Aktien.
Vorl .Ltzt. in o/e.
12 ..
5. .

12' s Hoch. Bb. u.  O.
5-/r Buderus Eisenw

H . . Conc. Bfirgb.-G.

j.  229 .50
*ßl %-ö

. do. Nwb . sf. i. G. v. 74 »
31/2 do. do. conv . v. 74 »
31/2 do. do. v. 1903L|t. C. »
5. . do. Lit. A. stf. i. S. ö. fL
31/t do . conv. L. A Kr.
31/2 do. do. v. I9G3L. A. >
5. . do . do . L.B. stfr.S.ö. b.
31/2 do. do. conv . L.B. Kr.
31/0; do. do. v.1903L.B. *
5. . do. Süd(Lomls.)sf. i. G. Ji
4. .1 do. do. »
26/ni do. do. Fr.
20/10 do. E. v. 1871 i. O. »
5. . do . Stsb. 73/74sf.i.O. M
5. . do . Br. R. 72 sf. i.G.Thl.
4. . do, Stsb. v.83stf. i.G.
3. . do . I.-VS1I. Ein.stf.G. Fr.
3. . do. IX. Em. stf. i. G. »
Z. . do. v. 1865 stf. i . G. »
Z. . do . (Eg. N.) stf. i. O. »
3. . do . v. !395 stf. i. G. A
4. .Ipilseu-prieseii sf. u5. tt. fL
3. .
3. .
z. .
3. .
4.
4. .
4. .
5. .
4. .

Prag Dux 1896stfc. i. G.
R. Öd. Eh. stf. i. G. •

do. v. 91 stf. i. G. *
do. v. 97 stf. i . is . 9

Reichenb.-Pard.sf.S. Ö.fl,
Rudolfb. stf. i . S. »

do . Saizkg. stf. i. G„ Ji
Ung .-Gal. utf. i . S. ö . fl.
Vorarlberg stf, i. S, »

27,0 läi . igxBxra . r«
4. . j do . Mittehn. stf. i.G. »
2VioL.ivonio Lit.C,D u. D/2 *
4. . iSardin.Scc. stf. g.  In.II Le
4. / Siciiiaii. v. 89 stf. i. G. »
27ii»Sfui.-ltal. S. A.-H. *
4. . Toscanische Central •
5. . Westsizilian. v. 79 Fr.
5. do. v. 1880 Ls
31/2'Gotthardbahn Fr.
372 Jura-Siiiiplou v. 94 gar. *
4. . Schweiz-Centr. v. 1330»
472,lwang .-Dombr. stf. g . Jä
4. Kursk.-Kiew.stfr.gar »
4. .) do . Chark. 89 « > *
4. .jM03k.-Jar.-A .97 stf. g. »
47a Mosk. KasanE.-Ö. 1909 »
4. .1 do. uk. 1915 stfr. G. -»
4. . do. Wind. Rb.v. 47 »
4. . do . do . v. 98 stfr . »
4-/2 do. Wor. ab 1910 stfr. »
47a do. do. Serie II »
4. . do. do . v. 95 stf. g. *
3. . Gr. Ru58. E.-B.-G st?. »
4. - Russ. Sdo, v. 97 stf. g. »
4. . de . Süd west stfr. g. »
4. . Ryäsan-’.Jralsk stf. g. »
4 - do. de.  v . 97 stfr. >
4. . Warscii, -Wien stfr.gar. »
4. - do. do. S IX stfr. »
fi. .1 do, 8. X uk. 1911 »

95 .70
| 96 .40
j 05 .80
I 03.
i 96.
! 95 .50
j 96 .20
1 97 .13
! 9L .20
5-02.

01 .40
90 .25
SO 90
01 .25
92.
94 .40
80 .50
99 .50
90.
93 .90

-CS.
*02 .’ O

84 5 >
,84.■*•02 .40

«2 60
83 .30

33 .20
83 90
39 80
80 .25
34 .90

104 . 50
S&
95 .50
68 .45
87
66 80
77 .25
75 .30

76 .50
77 .60
77 .50
67 .70
34 .70
92 50
97 .40

108 .20
_ 30 .60

67 .50
70 .60
70.

XOO.
102 .

67 .90
111 .70
X00 .20
100 .20

*31.50
90 .50

£01 .50
9310
91 .30
89 .20
88 .
86,80

83 .70

8M0

78 .30
83 .7 0
89 .30
SB 70
88 . 20

91 .10
ss .ss

Zf.
4. .IW'niwb .-'W S. 3TT«Ü. IM
4. .iWladikRwkai»tffc. %. *
4. .1 _ do. v. IgSS uk. C9 »
§. .!AllitolTs?bc~S. Ö. i»
♦VjiPcrt. E,-B. v. 801. Kg. *
3, .jSsioniki-Monastir *5. . iTehuanlep-ec rck». 1914»

In •/•
08 .60

101 .30
89 .90
97 .80
91 .40
65 .00
98 .70

Pfüiidbr . u. Sciiüldvcrschr.
v. Hypothekcn -ßanken.

ZI.
3V»|AI!g . R.-A., Stim- . .(!
3l/a Bay.Ver-B. München »
i. .] do . H.-B. S.$uk,19I2 »
3Vsj do. clo, Ser. 1 u, 15 »
4. .) do. Hyp .- u,W,-Bk. »
4. .1 do do. tunvcrl.) »
3-/2 do. do. »
3-/r do. do. fuüverL) »
4. . do. Bd.-C.-A.,W:<bg. *
4. .! do. do. S.9 u. 10 9
4. .Ido . do. 5. 11,12. 14 »
4. . do. de . S. 22, 23 >
Z-/r! do. do. S.l , 3-0,20 , 21 >
3-/2! do. do. kdb. ab 07 »
4. . Nürnb.V -B..S.13.2U.21 *
4. . do . S. 22, unk. 1912*
4. . do. S. 29-32, unk.18 »
3-/r do. . . . . . .
4. . Berl. Hypb. abg. 80»/o »
3V2 » do. » S0% 9
4. . D. Or.-Cr. Gotha S. 6 »
4. . do. Ser. 7 »
4. . do. * 9 u. 9a »
4. . do . S.10,10a uk. i913 »
4. . do . S.12,12a > 1914 »
4. . do. 8 13 unk. 1915 »
4. . do . 8. 14 > 19IS »
4. . do. 3. IS > 1919 »
3»/a do. Ser. 3 u. 4 »
31/2 do. * 5 »
3-/r do. 9 8 , unk. 1903>
3-/r do. » Ir, > 1913»
4. . D. Hyp.-B. BeilinS . 10 »
4. . do. 5. 14,uk. b- 1914*
4. . do. S.!5u . 16,uk. l7 >
4. . do S.l8u.19utlnb.l9 •
4. . do St20u . 21uk. 20»
3V« do. 13u. 13a nk. 13 »
3-/2 do . kündb. ab 1905 »
4. . Frkf. Hyp .-B. Ser. 14 »
4. . do . do. S. 2öuk. 1915»
4. . do . do. Ser. 21 uk. 20 »
4. . do . do. S. 16ü. »7 »
4. . do . do . S. 18 kdb. 05 *
3-/r do. do. Ser. 12, 13 »
3-/2 do. do. 8.15,kb.1906 »
3-/r do. do. Ser. 19 »
3-/2 do K Ob. 8. 1 k. 1910.
4. . do . Hyp .-Kr.-V. 8 . 15-19

21-27, 31,34-42 tilgb, »
4. . do. do . S.43 uk. 1913»
4. . do. do . S.4ö, kdb-03 *
4. . do. do. S. 47uk.l915 »
4. . do . klo. 5. 48uk.1917»
4, . do . do . S. 49uk.l919 »
4. . do . do. 8. 50 uk.1920»
33/4] do. do. S. 44 uk.1913*3«/2l do. do. S 28-30 u. 32 »
3*/al do . do . S. 45, tilgb. »
4. . Hambg. H. B. S. 141-400>
4. . do. S. 401-470 » 1913 »
4. . do . 471/540 » 1916 »
4. ,| do. 541/610 11k. 1918 *
3-/2 rio. 5. 1-190, 361-10»
3>/2j do . Z!1-350 uk.1913»
4. . 'Mein. Hvp.-B. S. 2,öu .7 »

do. do. S. 8 uk. 1911 »
do. do. S. 9 . 1914 »
do. do. S. ll - 1916 >
do. do. S. 13 * 1917 *
do. do. S. 13» 1918 »
do. do. S. 14 > 1919 -
do. do. kb. ab05 u.07 »
do. Ser. 10 *

M. B,-C.-Hyp. (Gr.) 2-4 »
do. Ser. 6 uk. 15 »
do. unk. b. 1906 »

Pfälz. Hyp.-B. uk. 1917 »
Pr.B.-Cr.-Act.-B.Ser. 4 »
do. do. S. 17u.l8ab 10»
do. do. S. 21 uk. 1913 »
do. do. S. 22uk. 1915 *
do. do. S. V4uk. 1916 »
do. do. 8.25 uk. 1918 »
do. do. 8. 26 » 1919 »
do. do. 8 .27 » 1920 >
do. do. 5.20 » 1913 »
do. do. S. 23 » 1915 »
do. do. S. 3, 7. 8. 9 »

4
4. .
4. .
4. ,
4. .
4. .
3-/2
3-/2
4.
4.
3' ^
4.  .
3-/2
4*/a
4.

4.
4.
4.
4. .
33/4
3*/4
3-/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3-/2
3-/2
.3-/2
3-/2
3-/2
4.
4.
3-/2
3-/2
3-/2

Pr. Centr.-B.-dL-B. v. 90
do. do. v. 1899u. «1
do, do. v. 1903 uk. 12 -
do. do. v. 1906 » 16 -
do. do. v. 1907 » 17 »
do. do. v. 1909 » 19 >
do. do. v. 1910 » 20 »
do. do. v. 18S6 j
do. do. v. 1839 1
do. do. v. 1894 »
do. do. v. 1896 kb. 06 »
do. do. v. 1904uk. 13 »
do, do. Com. CI kd.19 »
do do. do. 08ulc. 17 *
do. do do. v. 1887 *
do. do. do . 96 uk. 06»
do. do. do. üö » 16»

32/i#tio. Hyp.-Act.-Bank »
2*/i0do. do. do. ,

do. Sr. 125| auf , ,
do . /StiP/oj»
do. 'abg. \ »
do. v. 04 uk, 13 »
cio. v. 05 * 14 »
do . v. 07 uk 17 »
do. v. 09 uk. 19 »

4. . do . Kom.v. 08 uk. 18 .
4. . do . do. v. 09 uk. 19 »
4. . do .Hyp .V.-G.(Ant.Ctf) »
3-/2 do do . do . . . . »
4. do. Pfbr.-Bk.F. I8u. !9 »
4. do do . E. 22nk. b. 12»
4. - do do. E. 25 » * 14»
4. do do E. 27 » > 15.
4. . do. do . E. 28 » > 17»
4. do . do. E. 29 » >19»
4. . do . do . E. 30U.31 * » 20»
33/4do. do. E. 23 » > 12»
3J/<do. do. E. 26 » »14»
3>/a do . do. E. 17u. !8kdb . >
3' 2do. do. E. 24 uk. b. 12»
272 do. Kleinb.E. Ikb -ab04 »
372 do. Kom. S 3uk. b. 12 »
4. . do. Land sch.Central »
4. >Rhein. Hyo .-B.kb.ab02 >

i::i
31/2!
3-/2!

4-/2 do.
4. do.
3-/2 do.
4. . rio
4. . do.
4. . do.
4. . do.

do. uk. b. 1907
do. * 1912
do. » 1917
do. » 1919
do.
do. ' » 1914

In 0/0.
91 .10
90,00
91 .40
92 .20
93 .20
09 .20
93 .10
90 .20
94 .90
04 .75
84 .75
94 .75
«6 .25
85 .50
99 .60
99 .80
99 60
89 -50

101 .40
90.
93.
SS,
SS.
SS.
SS.
93 .30
93 .40
SS.100.50
89 .50
89 .50
89 .50
97 .90
98 .10
98 .20
98 .70
98 .80
83 .80
SS.
SS SO
99 .60

IOO.
98 .80
98 .80
SO.
SO.
SO.
92 .50
99 .80
99 .40
99.
98 .50
99 .10
99 .30
99 .50
99 50
93 .90
91 .50
91 .50
97 .76
97 .25
©S.
98 .50
90 .50
98.
98 .10
98 .30
93 .50
93 .70

^99.
99.
82 .20
90 .20
98

i 00 .50
92.
39 .60
89 .50
89 50
97 .90
97 .00
98.
98 .10
58 .40
08 .50
39 .70
91 .30
92 .10
88 .60
98 .20
SS.
98.
98 .10
98 .30
99.
99 .10
88 .10
88 .10
88 10
38 . J.0
98 .16
99 .30

XOO.
89 .20
89,80
90.
95.
87.

95 .60
87 .50
98.
98.
98.
99.
99 .60

1 ÖG .25
99.
88 .25
97 .85
97 .85
es.
98.
98 .50
93 .15
90 .75
92,10
92
89 .20
68 .90
94 .80
91 .20
98 .70
98 .20
9Ö 20 j
98 .20
98 .30
98 .90
88 .30
88 .50

Zf. In
Rb.-W« tf.B..r S. 1 5 .* 99 .20

4. . do. S. 7 u. a << ll. 8a * 90 .30
do. * 9u . 79a uk. 12* 98.

4. . da. 9 !0 uk. 1415 » 9S SO
4. . do. * II » 1913 » 99 .60
4. . do. » 12 i 192t) » 99 .75
yh do. » 2 . 4 u. ö * 90.
4 - Sfidd. B-C.31/32,34,41 » 99 .90
yh do. bis inki. S. 52 » ©J .'iO
4. . W. B.-C.H.,Cötn S. 7 »
4. . de . do . S. 8 * SS.
V/2 do. de . S. 4 * 90.
3*72 do. do. S. 9 * ©1.70
4. . Wörtt. H.-B. Ein. b.92 » 9S .LO
3i/* do. do. 9 SO.

Staatlicti od. provinzial-garaöt.
Ld . Kess .-H .-B.5. 12-13 _

iö , uk. 1913 J6 100 .4 O
do. S.14-15u.17 uk. 1914» 100 .40
do. S. 18-20 uk. 1916 » 100 .60
do. Serie 1, 2, 6-8 » » 3 .80*

31/2 do. » 3—-5, vei l. » 89 .60
31/2 do. » 9—11 uk. 1915 » 29 .40

do. Com. Ser. 5—-ö » 100 .40
do. do. Serie 7—9 » 100 .40
do. do. » 10- 12 » 100 .30
do. do . » 1—3 » 89 80
do. Ser.4verl. uk. 1915 » 83 .70
L.-K(.Cass.) S 22uk.mi4 » 100 .50

do. » 8. 23 > 1916» 1J30.20
do. » 8 .24 » 1921» XOX.LO
do. 9 8 . 21 > 1917. SL ..

biass.L.-B. L.V.u.W. IS» 101 50
do. do. Lit. U » 99 «.

do . Lit. J * 94.
do . F,G,H,K,L » 94.
do. M, N, P, Q » 94.
do. Lit. P,  S , » 94.
do . Lii. T » SS.
do. Lit. O. » 89

do.
do.
do.
do.
do,
do.

Zf. Amerik . Eisenb .-Bonds.
4, . jCenir. Pacif. ! Ref. Ji
3>/r! do. >
5. - Chic. Milw. St. P., D . P.
4- , do . do . do.
4*. jNortli. Pac. Prior Lie»
3*.i do . do . Octi. Lie»
5*. [San Fr. u. Nrth. P. IM.
4*. South. Pac. S. B. I M.

96,eo
100.

98 30
10 0 .20

69-
lOS.

95 .25

Diverse Obligationen,
Zf. Tn SM.

4. . Asehaffb.Buntp.Hyp .-4l S6.4. . Bank für industr. U. * 93 .50
4. . Brauerei Binding H. » 97 .5O
4. . do . Frkf. Essigh . » 98.
4. . do . Nicolay Han. * 93»
4. . do . Mainzer Br. » LS.
4t/a do. Rhein. (Alteb.) » 82.
4-/2 do. do. (Mainz) » 86.
4-/2 do. Storch Speyer » SS.
4. . do . Werger » 96.
4. . do . Oertge Worms » 93.
5. . BrüxerKohlenbgb. H.» 101 .10
4. . öuderus Eisenwerk » SS
4. . Cementw. Heidelbg . » 102 .20
4V2|Bad. Auil.- u. Sodat. » 10X .20
4>/2iBlei u. 8iib.-H., Br!, . » 101 .59
41/2 Fabr. Griesheim El. » 103 .90
4-/2 Farbwerke Höchst * 101 .90
4l/2 Chem. lud . Mannh. » 10110
4. . do. Kalle &Co. H. » —
4. . Concord. Bergb., H. » 97 .40
5. . Dortmunder Union » 94,
4. . Esb.-B. Frank»a. M. » 99 .10
31/2 do. do. » —
4»/a Eisenb.-Reuten-Bk. » 101 .50
4. . do . do . » 89 .10
4-/2 El. Accumulat., Boese » —
4-/r do. Allg . Ges ., S. 4 .» 97.
4. . do . Serie MV » 97 .50
5. . EI.Dtscli . Ueberseeg . » XOS.
4-/2 do. Ges . Lahmeyer » 99 .70
i. . do . do . do . * 92 .50
4. . FrankfurterHofHypt . » 86 .50
4-/2 GelscnUircli.Gusstahl » 90 .90
4. . HarpenerBergb.-Hyp.» 93.
4-/2 Hotel Nassau, Wiesb.» 100 .80
4-/2 Seilindust. Wolff Hyp.» 1OS .20
41/2; Zellst.Wald hot Mannh. 100 .35

Zf. Verzins !. Lose . , » «/«.
4. .[Badische Prämien Thlr. I 173.
3. . Belg.Cr.-Com. v. 68 Fr. ; 164.
5. . Donau-Regulierung ö. fl. j 150.
3'/jjQoth. Pr.-hdbr . I. Tlilr.'
3*/2[ do. do. II. »
3. . IHamburger von IS66 »
3. . [Holl . Kom. v. 1871 h.fl.
BVjjKöin-Mindener Thlr.
3</r;I-iibecker von 1863 »
21/, l üttichcr von 1853 Fr.
3. JMadrider, abgest. >
*. .iMeining . Pr..Pfdbr.Th!r.
1. .[Oesterreich, v. 186» ö . Ii.
3. - Oldenburger Thlr
5. .[Russ. v. 1864a. Kr. Rbl.
5. .j do . v. 18D6a. Kr. .
S'/alStuhlweissb.-R.-Qr. ö fl.

1J.7 .S0
113 .25
117 .60
107 .45
136 .50

150.78.
136 .25
179 .60
125.
450.
355
116 .50

Unverzinsliche Lose.
Zf.

—.Augsburger fl. 7
—jBraunsehweiger Thlr. 20— Finlandisch. Thlr. 10
-—!Mailänder Le 45
—(Meininger s. fl. 7
— Oe?ierr. v. 1864 ö. fl. 100
—; do. Cr. v. 58 ö. fl. lüO
—!Pappenheini Gräfl.s. fl. 7
—[Sa!m-Reiff.G. ö.f!. 40CM.— Türkische Fr. 400
—lUng. Staatsl. ö. fl. 100
— Venetianer Le 30

Per St. in Mk
36 .40

198 .00

34 .00
525.
4SIeeoo
303.
172.
370.

45.
Geldsorten.

Lngl.Sovereig . p. St.
20 Fraucs-St. »
Oestcrr. fl. S St. »
do. Kr. 20 St. »

Gold-Dollars p. Doll.
Neue Russ.Imp. p.St.
Gold al marco p. Ko.
Ganz f. Scheideg . »Hochhalt. Silber »
AmerikanischeNoten
(Doli.5—1000) p. D.
imerikauischeNotcn
(Doll. i -~2) p. Doll.

Belg. Noten p. lOOFr.
Engl. Noten p. 1Lstr.
Frz. Noten p, lüO Fr.
Holl. Noten p. 100 fl
ttal. Noten p. lDOLe.
Oest.-U. N. p. lOOKr.
Russ.Nnt.Gr.p.lOOR.
do. (ln .3R.) p,100R.

Schweiz. N. p, lOOFr.

Brief. I
20 .46
16 .26
16 .29,
17.

Geld.
20 .42
16 .24
16 .26
16 .90

- I 4 .19
— 216.

2300 2790

81 .70 79 .80

80 .65
30.47
81 .25

80 .56
30 .43
31 .15

168 .55 169 .45
30 .60 80 .50
34,30 84 .70

315 .50
81 .25 81 .15
81 .SO UJ.lO

* Kapital und Zinsen in Gold.

Reicksbank -Diskont 5%.
Amsterdam . fi. 100 169.17 !
Antw. Brüssel Fr. 106 89.67
Italien . . Eire 103: SO.'itv
London . Lstr. 1 [ 20.441,2!
Madrid . . Ps. 100 — j
N.-Vovh(3T.S.)D. 16ö1 — |

Wechsel. i„M»rk.
4 0/0 Paris . . . Tr. 100
^o/a Schweiz . . Fr. w»

5>/2v/, St. Petersb. S.-R. lütt
4-/- 0/Y Triest . . Kr. 106
4!/20/o Wien . . Kr. 100

""" do. . . Kr. m.i».

81.15
81.

81.75 |

fi«/'
4-/r
4 0/0
5o/ft

-" .i ^ . _ -V ; . y ■
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Aszeiger

IfefeMgetiist |it Kreujüch/?
‘ den 1. Mai 1912 , vormittags 11 Uhr , läßt

BeigeordneterJ » Wintikler,

i»cs Wiesbadener Tagblatts für Weinbau und weinhandel.

^ ^ » 8urKbcfib.er

I fS "•*®®«|JS !.95 “l
m ** II- ® HaiNstuc ? 1910er j eigenes

«m« „ . u. M Halbstück IS Zier I Wachstum»
dnd Ä ün-b Weinbergslagen von Kreuznach, Roxheim

^PPenherm-Drenheim versteigern.
«« 17 lÄ *? ^ " Lanse des Versteigerers (Rheingrafenstr. 11)

«ft, 10- « )d 19. April für die Herren Kommissionäre
Mn « U'ieme .ue Probet ««« am 25., 26. unk 27. Avril, sowie
^ - —ent von morgens 9 Uhr ad im Versteigerungsloknl. tt 20

für
April 13.

15.
16.
16.

17.
17.
17.

Termis-Lalender
wein-versteigerungen fysz.
Trier , Naturwein - Versteigerungsgesellschaft von

Mosel, Saar und Ruwer.
Mainz , Bodenheimer Winzer -Verein.
Mainz , Erben I . Seligmann.
Trier , Kgl. Friedrich-Wilhelms -Ghmnasium ; Erben

«amtätsrat Dr . Thanisch; Reichsgräflrch von
KesselstadtsÄes Majorat.

Lorchhausen, Winzer -Verein u. Jak . Klotz Wwe.
Mainz , I . B. Riffel.
-̂ -rier , Adolph Rheinart ; C. Gebert ; Max Keller;

Apollmar Josef Koch.
Deidesheim, Kommerzienrat Fritz Eckel.
Bingen , Seligmann Simon.
Trier , Reichsgräfl . ö. Keffelstadtsches Majorat.

HÄNDLER

welcheWert auf eine zweck¬
entsprechende Ausstattung
ihrer für den Weinverkauf
benötigten Drucksachen
legen , wollen von der
seit 1809 hier bestehenden
L. Schellenber g’schen
fiofbuchdruckerei
Druckproben und Preise
verlangen . I®®®®®
Langgasse 21,  Fernruf 6650-%

eranstaltungen. * Vergnügungen
7Vv(' , ®/ ,au icic(c- Abends 7 Uhr:Schmuck der Madonna.

Theater . Abeuos ? Uhr:
lioir " eoedlch.

Lev Abends 8.15 Uhr:
i&jf , 1 tolle Wenzel.

Abends 8 Uhr:
K,:L°rgen wieder lustik.

Äf ' 11  Uhr : Konzert in der
waZi ^ nen-AuIage. 3 Uhr : Mail-ao Kurhaus . 4 Uhr:
Mnnements - Konzert. 7 Uhr:
Wiederholung des 3. Cäcilicn-Ber-d' ^ onzertes.

Bj^ /ifTheater , Kirchgasse.
iHolll "m̂ heater , WilhelMstratze 8

Kineviin» Mviwpol). Nachm. 4.30-10.
-icteumiH Theater . Launusstrahe 1.

L—11 Uhr.
-»? °J-  Dagl . 7 Uhr : Konzert.

7 3g V)f^ eniuirant . Täglich abends
Hotel - Konzert.

GaMtaur . Friedrichsbof lGarten.
" Lagl . : Gr . Konzert.

u-U scmeur Kalsersaai , Dotzherurer
ratze 19. Täglich ab 8 Uhr:

8{b*11'-Q%S ® unstler -Kvngert.
Ä Haus , Kirchg. 76. Tagt . Konzert

"lalla -Rctzaur. 8 ULr: Konzert.

^andesmuseum naffanischer Alter-
SUser, Wilhelmstraße 24, P . l.

April bis 15. Oktober,
tQQnJ!1ia3 . 10—1, Montag bis Frci-
3? ^ u. 3- 5 ; 16. Oktober bis
H Sonntag u. Mittwoch

Ar . Eintritt frei,
lang" -- b. . Kunstgewerbl, Lamm-

1Oy. |tll | ua DOI
JN l 5- Oktober Mitt-

3—S Jii^ * Samstags , nachm, von
yzJOO Uhr.

Pa .7 .°sammlung Dr . Heintzmami.
WoÄV ' chI.vßchen Geöffnet Mitt.

, 10~ i 1i?T' 1 u . 3—o Uhr, Sonntags
htiuTö . Uhr. Eintritt frei.
^iiner ’s8 Kunstsalvn , TaumiSstr . 6.
linr,,* ä Kunstsalon . Luisenstr . 4/9.

«tgeltlrche Rechts - Auskunft für
tli-bemitteltc in Nassau. Sprech-

, tzUundenplan für April 1912:
-auvach Kaiscrhof : Freitag , den

f, '; 4 Uhr.
Turnhalle: Freitag, denUhr.

zg ffef9iy rn?U§: Montag , den1214 Uhr.
liv^ hu§; Montag , den 15.,ßhii/ 3- Uhr.
^Jtetn mQjjj-jjjßf. Montag , denrv*.~öv il %> ul)1*.

Bahnhof : Montag , den
oT/7 914 Uhr.

aburg , Rathaus : Freitag , den
4ten''' - Uhr.

26̂ Dachaus : Freitag , denfffXa' 10  Uhr.
Hotel Müller : Montag,

8li2 V>v 2ich Uhr.‘otV22̂W%öÄ 60f: Montag,
S’reita9 ' bcn 12 -'

©Darähaufcn, Hotel Hohen-
uottern: Freitag , 19., 12 Uhr

Wiesbaden,
mit ' £ ,3 *6 bjehHer abwechselnd
o. -i, - «O0 -'H,9piichts-Präsident
abhÄi Ofen df)orl die Sprechstunden
lichewÄ? demselben zu bricf-Beratung der am Erscheinen
Altei-Ä » ^ ^ namentlich von
bevê? ^ ivachen und Kranken, gern
koW .- v^ tritt auch, Versicherte

ichten
sorgt

koiv/U - uuai « eritcoeri
■''19« “fr den Schiedsgerichte
f;;r "̂ ' cSuaben u. Mainz und sorgt
dc>, eren koitenlo' e Vertretung vor

Reichs - Versicherungsamt in

für Krankenpflege:
mß .rö •' -tsnamweifeg ff,r Fr . ... ...
— ‘l/itn « 2 (mr höhere Beruf«)

Augustc-Biktoria -V. Nachm, v. 3s-h
Uhr ab : Handarbeits -Kränzchen.

Turn - Verein. Abends^ 6—7 Uhr:
Turnen d̂er Knabcn-Abteilung 1,
8— 10  Uhr : Riegenturnen der
arriden Turner u. Zöglinge.

^ugend -Bereinigmig der stäot. Fort¬
bildungsschulen. 7%—0%  Uhr:
Mhxsikstun'de Aula . Spielen und
Leien. Lehrlingshemi.

Wiesb. Fechttlnb. 8—10 Uhr : Fechten.
Turngcsellschnft. 8.80 bis 10 Uhr:

Turnen der Männerabteilungen.
StRzescher Stenogr .-V. E. V. Stolze-

Schrep. 8.30 Uhr : Uebungsabend.
M.-Turnverei ». 8.30 Uhr : Kürturn.
Stcnograph .-V. Gabelsberger . E. V.
^8 .30—-10 Uhr : LlnfängewKnrsus.Cbnstl . Verein jg. Männer . E . B.

8.30 Uhr : Turnen.
Eo Arbciter -B. 8.30: Gesangprobe,
lllesangvcrein Wiesbadener Männer.

SIuli. Abends 8.30 Uhr : Probe.
M.-Ges.-B. Eäcilia . 9 Uhr : Gesangpr.
M.-Ges.-B. Concordia. 9 Uhr : Probe.
Männer -Gcsangderein Hilda . Probe.
Sängerchor Wiesb. 9 Uhr : Gcsangpr.
Schubert -Bund. 9 Uhr : Probe.
M.-Ges.-B. Union. 9 Uhr : Probe.
Verein für Handlungs -Kommis von

1858. 9 Uhr : Versammlung.
Plattdütscher Klub Wiesbaden . Abds.

Klock9: Berecnsabend.
Wiesbadener Zitherkranz . 9 Uhr:

Probe der Mandolincn -Abtcilung
Wiesbadener Dilettanten - Orchester

Abends 9 Uhr : Probe.
Stenographen - Klub Stolze - Schrei,.

9 Uhr : Uebunasabend.
?vortblldui!gsgrupp - Stolze - Schrei,.

Dlktat -Uebungen abends 9—10 Uhr
Athletrksport - Klub Athletin . Gegr.

892. Abends 9 Uhr : Uebung.

Versteigerung von 2 Grundstücken,
Schulgaffe u . Ecke Schul- u. Vorder-
8aJhe m tn  Bierstadt , nachmittags
?3P llfir, aur dem Rathause da-fiVSW*a *- ZaaiL

f önialidic d SitwfvM*
Fr -'tag, den 12. April.

103. Vorstellung. 43. Vorstcll. im Ab. A,
Dienst- u. Freiplätze sind aufgehoben.
DerSchmNck d . Madonna.
Oper in 3 Akten aus dem neapoli¬
tanischen Volksleben. Handlung und
Rustt von Ermanno Wolf-Ferrari.
Verse von C. Zangarini und E.
Gollscram ; deutsche Uebersetzung vonHans Lrebstöckl.

Personen:
Gcnnaro, Schmied . Herr Seidler
Carmcla, seine Mutter Frl . Haas

in, f, ‘ r‘« * 4M pvyere Bern, «)
t,  9iat5a :tg. Georfnet von y»9 bis

und %3  bis Vs7 Uhr.

Mciliktla.
Stafaelc, Führer der

Camorra . - . .
Bin 'o, Schreiber . .
Ciccillo, Camorrist .
Rocco, Camorrist . .
Stella,
Concetta,
Serena,
Eräzia , ge¬

nannt „die
Blonde"

Fr !. Bommcr

Hr. GcisseWinkel
Herr de Leeuwe
Herr 7>i-. Copony

- - Herr Eckard
L » Kl - Wolff
'S 2 Kau Krämer
es  g Frl . Boigt

Totonno, ein junger
Mann aus d. Volke Herr Schuh

Zwei Mönche Herr Marke, Herr Bracht

Zwei Mo'.raspieler } ffc
Ein blinder Bettier . Herr Wutschel
Ein Eisvcrkäufcr . . Herr Spieß
Ein Verkäuier von

Mndoniienbildern . Herr Reinstedt
EinMakkaroniverläufer Herr Vrcuß
EinLuftballonberkäiiferHerr Geisel
Eine Wasserverkiiuserin Frl . Ullrich
EineBlumcnverkäuferinFrau Weber
Der „Pazariello -'. Eine Musikbande.
Camorristcn . Verkäufer und Ver¬
käuferinnen . Die Prozession. Mönche.
Nonnen . Mandolinen - u. Guitarren-
spieler. Gassenbuben. Kinder . Volk.
Die Handlung spielt in Neapel ; der
erste Akt auf einem Platz am Meer,
der zweite in Carmelas Garten , der
dritte in einem Schlupfwinkel der

Camorristen . Zeit : 1860.
Der im 3. Akt vorkommende Tanz ist
emstudiert von der Ballettmeisterin
Fraulein Ripamonti und wird von
den Damen Mondorf und Langer

ausgeführt.
Keine Ouvertüre . — Keiu Vorspiel.

Nach dem ersten Akt tritt eine längere,
nach dem zweiten Akt eine kürzere

Pause ein.
Anfang 7 Uhr. Ende gegen 9%  Uhr

Erhöhte Preise.

Samstag , den 13. April , Abonn. 6
Die Fledermaus.

Sonntag , dm 14. April , bei aufgehob
Abonn. : Die Königin von Saba.

Montag , den 15. April , Abonn. D
Husarenfieber.

K - stden , >Tk - ale » ,.
Freitag, den 12. April.

Dutzend- u. Fünfziger -Karten gültig.

Ich lieks dich.
Stück in 8 Aufzügen von Rud. Lothar

Personen:
Richard Falke . . . CurtKeller-Nebri
Claire, seine Frau . Slbetine Rosmer
Hugo von obr . . Miltner -Schöngil
Doktor Ewald Schott Hm. Nesselträgcr
Mnada von Mersheim Agnes Hammer
Justizrat Kobnld . . R.inbold Hager
Franz . Diencr beiMohr Ludwig Kcppcr
Ein Diener Falkös . Theo Münch
Fräul . Bock, Blumcn-

händlerln . . . . Claire Dorel
Die Handlung spielt in Berlin von

Mittag bis zum Abend desselben Tages.
Nach bem ! 1 . und 2. Akte finden

größere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. Ende 9% Uhr.

Samstag , den 18. April : Der Abt
van St . Bernhard.

Sonntag , den 14. April, nachmittags
3.̂ 0 Pr : Dre fünf Frankfurter.7 Mr: Der Abt vonSt . Bernhard.

§r ° . Frl . Mondorf

W» !ks - Ttzvar «N.
Freitag , den 12. April.

Der LoÄs Mensel.
.Posse mit Gesang in 4 Akten von
S, Mannstaedt. SUtufit von G. Steffens.

Personen:
Frosch, Geheimrat . Emil Römer
tzcdw!g, seine Tochter. Jlka Martini
Erna, dessen Nichte,

«Schauspielerin. . Marg. Hamm
Frau G-eglttz. Guts-

befifeerirt . . . . Ottilie Grünen
Max Wenzel, deren

Neffe .Ottomar Bloß

Wenzel, Reaistraior in
einer kkeinen Stadt Max Ludwig

Arthur v. Rittersporn Adolf Willmann
Eckussclich, Kanzleibote Carl Graetz
Lola, Blumenmädchen Clotilde Gutten
Hans , Gebirgsführer
Frau Kiebitz . . .
Stilla , Dichter . . .
Ella Minkwitz. . .

Emma } H°dwigsLina I Freundinnen
Minna , Enia 'S Kam¬

mermädchen . . . _ _ _ >lul|l,
Ein Laternen-AnzünderC.Bergschweng-r
Ein Nachtwächter. . Rudolf Seelbach
Eine Knchenfiau . . Joha . Heilmann
Gäste, — Ort der Handlung : Der 1. Akt
spielt in einem ilcinen Badeort, der 2.,

3. und 4. Akt in Berlin
Anfang 8.15 Uhr. Ende gegen 11 Uhr.

Samstag , den 18. April : Die Angst.Alt-Ween.

Fritz Großmann
Lina Töldte
Heinz Berton
Frl . Fetk naauer
Jenny Macket
Johanna Kintzel
Erna Wächter

Frieda Neusel

Wfdlmüa-
TkretrSer.

Freitag, den 12. April.

MoiHesr wieder lustik.
Operette in 3 Akten von W. Jakoby.

Musik von Heinz Lcwin.
Personen:

Jeröme Napoleon, König
von Westfalen . . Alertz-Lüdemann

Gm ; Rolf von Mel¬
sungen, Landedel-
toanu . . . . . Erich Flügge

Gräfin Charlotte, dessen
Gemahlin . . .

Baron Ntt'odemusvon
Katzenelknbogen,
Hofmarschall. . .

Baronin Amalia,
dessen Gemahlin .

General Scbneegans
Oberst Müller, Kom¬

mandeur der Kgl.
L ibgarde . . .

Anne-Marie, Kammer
gofe der Gräfin .

Florian . Reitknecht
des Grafen . . . „

Fr :derik.Kammerdicner Malven- Deutsch

Camille Borel

Emil Ilothmann

Helene Gorell
Hz. Wendcnhöfer

Hans Weiner

Frl . Reinhardt

Paul Westermeier
Marguerite
Rini
Therese
bist
Florette
Lolo

Tänzerin¬
nen der
Krnigl.
Oper

Haust Klein
Mary Meigner
Helene Ascherseld
Martha Roth
Rosel Barotti
LeoniMarkwordt

Herren u. Damen vom Hofe. Pagen.
Hofbedienstete, Soldaten der König!.

Leibgarde. Sonstige Soldaten.
Das Stück spielt zur Zeit Jeromes,
der Schauplatz ist im 1. Akte Schloß
Wilhelmshöhe bei Cassel, im 2. der
Landsitz des Grafen , im 3. die

Festung Löwenburg.
Anf ang 8 Uhr. Ende gegen 10V«  Uhr.

Mainzer Stadttheater.
(Vollständig umgebaut.) F3i

Direktion : Hofrat Mar Setzrrnd.
Telephon 268. Telephon 268.

Sonntag , den 14. April, nachm. 3 Uhr,
bei ermäßigten Preisen.

37, $ ‘m M lei!« MM.
Opentte in 3 Akten von Jean Gilbert,
Preise der Plätze: 30 Pf. bis M. 2 .—.

Abends 6L - Uhr:

MM!!erUMS.M« elZ.
Evchen:- Frau Ditt -Krranrckr
aus Missbade » als Gast.

Preise der Plätze inkl . Billettsteuer und
Sardcrobcgebühr von55 Pf. bis M. 4.—.

Apolls-Theater.Mainz
Erstes und vornehmstes
— Aorists am Platze, —

Ssideldorgerfaßgasse 14 .
Direktion: F'ank Mecker.

- - - F31
Jeden Tag große

ZinziilMtt - Uttßkllug.
In jeder Vorstellung

zwei Original Budapester Burlesken,
Von 11 Uhr ab im Wein -Restaurant:

Großes Gadaret
unter Mitwirkung nahmhafter Künstler.

Weine erster Firmen, sowie
AltmLnstrr-Kier und Münchener

Kiirgerbrän.
Gute Dpertslr zu zivilen Preisen.

Uorverkauk in Wiesbaden zu tu-
mnßiutsu Preise » bei D. Frenz,
Annoncen- Expedition,  Taunusstraße 7.

lAeitag, ckon 12. April.
Vormittags 11 Uhr:

Nur bei geeignater Witterung.
Konzert des städtischen Kurorchesters

in dev Kochbrunnen-Anlage.
Leitung : Herr Konzertm. W. Sadonj.
1. Ouvertüre zur Oppr „Der erste

Glücketag“ von D. F. Ander.
2. Amina, egypt. Stündchen v. Lincke.
3. Gr üben lichter-Walzer von C. Zeller.
4. „Gute Nacht, fahr wohl“, Lied von

Fr . Kücken.
j. Zeitungsenten, Potpourri v. Conradi,
6. Kadetten-Marsch von O. Metra.
Nachmitt gs 4 Uhr, im Abonnement
Konzert d. städt. Kurorchesters
Daituî c: Herr Kapellmstr. H. ärmer.
1. Ouvertüre zur Oper „Die weisse

Däme“ von A. Boieldieu.
2. Me n Lebenslauf ist Lieb und Lust,

Walzer von Jos . Strauss.
3. Sphärenmusik von A. Rubinstein.
4. Phantasie aus der Oper „Norrna“

von V. Bellini.
5. Am Meer, Lied von Frz , Schubert,
k. Potpourri aus der Operette „Die

Geisha“ von S. Jones.
Abends 7 Uhr im großen Saale:

Zum Besten des Wiesbadener Vereins
fiir Sommerpflegearmer Kinder:

Wiederholung des
III . Konzertes des Cäcillen-VereiBg

„Der Messias“.
Oratorium von G. F. Händel.

Dirigent: Herr Kapellm. F. G. Kogel,Frankfurt a. M.
Solisten:

Sopran: Frau Martha Leffler-Burckard,
K. Preuss. Kammersäng., Wiesbaden.

Alt: Frl . Grete Rautenberg, Essen.
Tenor: Herr Jan Trip, Amsterdam.
Baß: Herr Sydney-Biden, New York.
Orgel: Herr Petersen, Wiesbaden.
Klavier (Cembalo): Herr Adolf Knotte,

Frankfurt a. M.
Orchester: Städtisches Kurorchester.

Erstklassig.
Wer sieh einen musikalischen Genuss
bereiten will, muss das berühmt«

Barnen-Orchester
„lia Sylphite«

unter Leitung der Dirigentin Fräulein
EU ® * }la »er im

„Hotel Erbprinz **
«hört haben.
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Mmeksr ZMÄsr WsrenVerdÄÄsg.
8viint » g , dem 14 . April 1912 , abends 6 Uhr,

in der Hauptsynagoge (Michelsberg) :

Historisches Synagogen-loDzert
ausgeführt vom Synagogen -Gesangverdn

unter Leitung des Herrn Musikdirektors ©, Wernic !te.
Eintrittskarten werden nur auf dem Gemeindebureau,

Emser Strasse 6, an Mitglieder beider israelitischer Gemeinden,
soweit Raum vorhanden , abgegeben.

Montag , dem 15 . April 1012 , abends9 Uhr,
im grossen Saale der „Wartburg “ :

KOMMERS.
Eintritt frei für die Mitglieder der beiden israelitischen

Gemeinden . F 301
Der Orts -Ausschuss.
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' SC*-!

Vertreter itt LViesbaöe« : is . vom  dem Hneielseeh , Wilhelmstr. 12.

Eelegeifeifskaiif!£g | eri » ffl Mtz.
Ein grosser PostenKoffer, Taschen, Lederwaren aller Art

werden solange formt rciclst horrend
billig abgegeben.

s ! HB. Bin Posten Sclmlraiizen,DamentasciiBii enorm billig.
nur 588

IDrehgssse 52Kofferhaus Sandel,

Golf-Jacken
links links gestrickt (Handarbeitersaig)

von neffo TUk , 11. 20 an

bis su den elegantesten Ausführungen
in Hand■und Maschinenarbeit.

Neuheit : Seidenimitat -Jacken.

L. Scf)wenck
JTtüfylgasse 11 — 13.

Sitz-Schirme,
® ^ solides Fabrikat,

von Mk. 3.—

4 Große BrrrgsLr . 4.
Reparaturen» neu beziehen.

Schulfeücher
für sämtliche
Lehranstalten
in soi.Einbänden
u.neuest Auf lagen
fiebifeliteBüer!
mit SO m7S %

Nachlass.

Sucnhandlg.Heus)
IKirchgAÖ,

Wir behandeln unsere vielen
Bogelfttttsr-

Spsrialmischungen wie Medizin.
Si 'simasin ’fltlt Eamenhanblung,
GrabenstraKe2, a. d. Marktstrabe.

Lleia tr»nrL»!Svh«r L.eihQÜrtsl

„EslMtiqüe“
ist ein sehr praktischer

Herrengürtel.
Er ist vorzüglich zur Ver¬

besserung der -Figur, bei Herren,
die zur Starkleibigkeit neigen,
und unentbeb iich für Herren,
welche infolge ihres Berufes
eine kräftige Stütze der Unter-
ieibsmnskulatur benötigen, wie
Sänger, Schauspieler, iiedner,
Offiziere, Sporttreibende etc.

P.A.Stoss Milbiger,
Inh, Max Heliferich. K76

Telephon 3327 und 227,

Christian Fischer,
Wiesbaden , Schwalbacher Strasse 4.

Telephon 3515.

Spezial-Geschäft für Uniformen.
VollsiaMip Ausrüstung; für Offiziere sämtlicber Truppaieile.
Vorschriftsmässige.Einkleidung von Fahnenjunkern und

Einjahrig -Freiwilligen aller Regimenter.
UniforM fürEiseölsalm-,Forst-,Polizei-,Pos!-ti.Steiierlieainle.

StKatsMiiiforuis -ii und A Matsts-aeli »«>1»
Waffen, Militäreffekten, Orden.

Preis-Verzeichnisse.
Kostenlose Besuche nach auswärts,

110

Wendelstciiier Bremiessel-Siaarfti it lt —.00.
Oegê Schuppen, Dürrnhaar,

Haarausfall
seit Jahrzehnten

feMelsteiro Hiuier’s Breoaesssl-Spi its
immer n. immer wieder mit Erfolg angewandt»

"HkZ ClrigiMaiClasclieM Hk . 3 .—, 3 .—, S . -"

In allen Apotheken, Drogefienn. Parfümerien
Seliützenliof », Eöivt -na- u. Uranien ' ApoO“ 1
©ros . C « Scliirnser , M . Santpr , W . fieip ®*'

Brogeri «; Sanita, . ..

Balkonschmuck
in einfachster bis feinster Ausführung.

Äsil©g| @s! und Unterhalten
wer®Werglrten u. Parks«

| Tranz Hoffram,
& Kunst- u. Landsobafts-Gärfcnerai.

Gärtnerei : j Wohnung:
O Wellritztal , Fernruf : 1857. | Riederbergstr .7, Fernr . 1856.
OOOQOQbOOOOOOOCXhXXXX

J

ISTervenseli wache ä
der Männer, Impotenz, Pollutionen, Haut-, Blasen- l,I,t

Cteschleclit -skra -nklieiten , . .
auch alte u. schwere Fälle, behandelt mit Erfolg arzneu0.
Maiech’s Kuranstalt „Carolus“, Kais.-Friedr.-Ring^

Susi . 4'äär Vatur - u . elobtr . Liclitbeilverf ., Bnlektrotkerapic «*c,
Spreclsst . 1« —» Ist , u . 3 —3 >./> dir , nur Wochentags. (Mäßige Preigü-

h
Lager in amerik.Schuhen.

Aufträge nach Maas. -!53
SBerm . Stickdora , Gr. Burgstr. 3.

Samen- nnü« er-SM„
werden aufgearb. u.' neu anzef.

V. Knorr , Bismarckring 11, 3

der weltberühmte
VaillanL 's
Waud--Gas--
Bade -Ofen
„Geyser"

«alalog kostenlos. Äerkous nur durch InstaUaienre



Im Parterre ausgelegt,

Preis nur für

Fleiselltopf mit Deckel,
Brater mit Deckel,
Sclimortopf mit Deckel,
Omlettpfanne mit stiei,
Seier mit stiei,
Kasserolle mit stiei,

jedes Stück nur
K107
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» « «-ÄsvachLlmlk
Wlksbclötnn Tagblstt.

Freitag,

12. April 1912.
OO. Jahrgang.

schirr Mr
ESKRLL

Freitag , Samstag, Sonntag und Montag .

# grosse Spezial-Verkaufstage
in fertiger

in Jacken-, Blusen-, Norfolk- u.
Sacco-Formen, darunter hervor¬

ragend sdtöne Modelle zu
auffallend billigen Preisen .

Große Poßen aussortierte

Knaben -Anzüge
für das Alter von 3 bis QJahre
rn. 4. 7S  6. 75  8 75
für das Alter von 10 bis 14 Jahre
m*.6. ss  8. 3B  10. 3B

Knaben-Paletots,
Pyjacs, Mängel und Pelerinen

in jeder Preislage.

Knaben -Hosen
1 .- I. 20  I 30  bis £>.—

Gebrüder Uöm &r .\

fjnßÄPrSbtim?u.GUfcUuz-Ge.
Sichereu.griindi Vorher,kurzMNassen,VorfugiempUlek Preise.

(gymn . u. real .)
QadJlossmi -Xahn.

Dr.Lechleifrier, Direktor. F 65

Jedem
Original P̂aket

von

Hohenlohe
Tapiooa

feinschmeckend,
leicht verdaulich . S

liegt ©in
wertvoller Gutschein

heil
_ (Fa.1609g) F106

*= 8lauweisser tot enkies= >
frei Haus M iesbaden in Karren (von Mk, 8.— an), in Körben

(von Mk. - .80 an),
frei Waegon iesbatlen Vs Waggon (100 Ztr. von Mk. 30.— an),

V1 Waggon 200 Ztr. von Mk. 57.— an. 398

l l̂i . Stetten may er , Nofspsditeur, Nikolasstr. 5. ^

Mehrere Hchs.Perser-TeMe.
tin Speisezimmer ein Salon, ein Herrenzimmer und ein Seiden-Teppich,
iowie kleine und mittlere Verbindungsstücke umständehalber gegen Kasse
billigz„ verkaufen. Offertn unter K. 945 an den Tagbl,-Verlag.

Ä
eritklass . Hnnstspielpiano,

empfiehlt Ll. Boxbeirger , Scltwal-
bacher Str. 1, früher Hünig . B1374

MrnheimMe
Geld-5chränke

gewähren gegen Feuer- und
Einbruch die größte Sicher¬
heit. Vertreter durch

Km- erdank,
Mittelstr.4lzwisch.Langgasse3u. 5.

Südpolar-
eldlose

ä 3 Mark
für Porto und Liste 30 Pf. extra.
Bel den Konlgl.Lotterie-Einnehmern u.
In allen Lotierie-ßeschäft zu haben.
Hauptgewinne har ohne Abzug M.so lg Sv
40000
20000
10000

usw.
7770 Geldgewinne im Betrage v. M.

Ziehung 23. und 24. April 1912.
flJolling, Hannoveru.BerlinW9
bse-Vertriebs-Bis., BerlinN24.

Wie neu
wird, jeder mit meinem

Strohhut- Lack
überstriehene Hut.

Vorrätig in allen Farben.
Für Hut wüsche empfehle
■ '— 8 fs -oä»ira. — .

Shtssovia - Drogerie,
Kirehgaiie Sv . . »68

Wpiii
®tf. 1.35 p. Ztr.

© bei Abnahme von 10 Zentnern.
IW. Ruppert& Co.,

349Mnuri ti uöstr aß«

Handtasche », Noisekoffer,
Blnsetlkoster , Rnrksäcke,

Portemonnaies
und «ne Veserwnren.

Größte Auswahl. Billigstel'reise
1 . Xietscliert»

_ ____Faulbrunnenstrabe 10. 437

mm  lNjüjt feiet
^,ranten ;

Uraße49, P.

Langgasse 1 (Ecke Marktstrasse ) .

Sonnen-. Regenschirme
Stets Eingang von Neuheiten.

Billige Preise.
Grosse Auswahl.

Spnzienticke
vom einfachsten bis zum feinsten Genre.

Bitte meine Auslagen zu  beachten!

Ff Reelles Möbel -Geschäft . 3B
Wer wirklich gute Möbel billig kaufen will, wende sich Wellritzstraße 6. *

Größtes Lager in Schlaf -, Wohn -, Speisezimmern und
Küchen, sowie jedes einzelne Model,

auch nach Angabe. Größte Ausstellung am Platze. B6342

Anton ianrer, Wcllritzstr. tf.

A. Förster , Dentist,
wohnt jetzt

Webergasse5, Eingang Spiegelgasse.
Telephon 3200.

K99
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Cteüen-Angebole
In dies« Rubrik werden

mir Anzeigen mit Überschrift
ausgenommen. — Das Hervorhcben einzelner
Worte,m Text durch fette Schrift ist unstatthaft.

Weibliche Personen.
Kaufmännisches fcrfoitaf.

m,d̂ ä«lein für Buchhaltung
,n-, sofort gesucht. Off

rüchen unter N 196
'Mag . 87763

Gesucht per Juli -August
ein Fräulein mittleren Alters , mit
hHerer Schulbildung als Privat-
lekretarrn und Vorleserin . Steno¬
graphie und Maschinenschreiben er-
wrderlich, eventuell noch zu erlernen.
Kost u. Wohn, im Hause. Familien¬
anschluß. Offerten unter D . 942 an
den Taabl .-Verlaa.

.. Junges Mädchen
m,t schöner Handschrift, für leichte
fOtttorarßetten von einer Fabrik in
der Nahe gesucht. Angebote mit Ge-
haltsanivr . u. B,  939 Tagbl .-Verlag.
r Lehrmädchen bei sofort. Vergüt/"
sucht Schuhkonsum, Kirchgasse 19.

Hewerbkiches I >ersonas.

^ Zuarbeiterin gesucht
eseerobenstr aße 1. 2._ 87786
. .. „ Geübte Näherin
mt Korsett - Reparaturen gesucht.
Näheres rm Tagbh -Ver laa ._ Vg

I - Wäschenäheri« u. Lehrmädchen
gesu cht Se rderstraße 11, 2 I.
- achtbarer Wern "
sucht M. Möller, Damenschneider,Langgaffe  31 . 1.
. .. Lehrmädchen gesucht
sur Damenschneiderei. Bedingung:
evangelisch, achtbaren Herkommens
und zeichnerisch gut veranlagt.

Frau Auguste Kohls,
Helene nstraß e 12, 2.

Tücht. Mädchen f. Küche u. Hausarb.
gesu cht  Wellritzstraße 10,  Parterre.

Suche für sofort ein Mädchen,
welches gutbürgerlich kochen kann
Humbo ldtitraße 17.

süchtiges Hausmädchen
mit guten Zeugnissen für sofort oder
später gesucht. Dignesse, Taunus-
straße 9, 1 rechts.

Braves tüchtiges Mädchen,
das alle Hausarbeit versteht, gesucht.
Rag et, Ite ugaffc_4,_JL

Einfaches Mädchen vom Lande
gesu cht Schwalbachcr S tr . 37, 2 r.

Braves Zweitmädchcn gesucht.
Alexi, M ichel sberg  9.

Hausmädchen, das nähen kann,
gesucht. Vorzust. von 9— 11 u. von
1—4 Uhr Angustastraße 13.

Braves Mädchen gesucht
Zimmer mannstraße 10,̂ P . 87667

Ordentl . Alleinmädchen,
w. kochen kann, bei gutem Lohn sofort
gesucht Ge richtsstraße 1, Part . 87655

Süchtiges Mädchen
gesucht Hellmund straße 54._

Junges Mädchen,
ev. auch vom Lande, für Hausarbeit
gesucht Ne tt elbeck st raße 23, Part.

Gesucht für sofort jg. Mädchen
für Hausarbeit für einige Stunden
des T ag es Nerobergstraße 7. _
Allst. Monatsm . vd. Frau 3 u. 1 St.
täglich gesucht Gerichtsstraße 1, 2 I,

Anstand, saub, jung . Mädchen
für 2 Stunden vormittags gesucht
Theater -Kolonnade 42/4Ü._

Wasch- li. Stärtmädch ., fow. BÜgl.
sof.  gesu cht. Biel , Ber tramstraße 9.

Bessere saubere Aufwartefrau
oder Mädchen wird tagsüber bei hoh
Lohn sofort gesucht. Adresse zu er
fragen im Tagbl .-Berlag .^ _ '

Monatsmädche » für tagsüber
gesucht Steingasse 18, 1.  _

Ehrliche Monatsfrau gesucht.
Sonnenberg , Wiesb ad. S tr . 44, P.

Monatsfrau oder Mädchen
von 0—11 llhr vormittags sucht Fr.
Lehmann , Kaiscr -Fr .-Ring 47, Part.
Saub . Frau zum Ladenvutzen abends
gesucht Metzger gasse 7, Schnhladen . ^
Monatsfrau >>. 7—8 Uhr morgens

gesucht Rauentale r Str aße 4, 8 r.

Tücht. Alleinmädchen sofort gesucht
Kavellenstr aße 6. 1.

Mädchen gesucht
Kiedrichcr Straße 2, Bäckerei. 87734

Einfaches Mädchen
bei guter Behandl . für alle Arbeiten
ges. Dotzheimer Straße 101, P . links

Tücht. Hausmädch., das gut näh.
ka nn , gesucht Blumenstraß e 7, 2 St

Verlangt ein Mädchen
für allgem. Hausarbeit u . einfaches
Kochen. Kleine Klage, nur 2 Per'
Taunusstraße 78/ 1.

Ordentl . Alleinmädchen,
welches kochen kanll. in kl. Haushalt
gesucht Klopsto ckstraße 21, 2 l.

j Weitere Witwe,
ouw fytaulem , welche schon in einer
größeren . Maschmen-Wäscherei tätig
war , sottne eine erste Büglerin nach
chrer sofort gesucht. Gefällige Off.
mnter U. 944 an den Tagbl .-Verlagerbeten.

Zum sofortigen Eintritt
«nie erste Spitzenwäsche-Büglerin ges.
jlaus Jahresstell ). Nur solche, welche
über erstklaß. Zeugn . verfügen , mog.
Uw melden. Dampfwäscherei Palast-Hotel , Saa laaffe T
o. , r. Büglerin
«xrankenstraße 19, Pa rt . ' 87773
Bügeln können Mädchen u. Frauen

sgrundl. erlerne n. Moritzstr. 24, 2 S t.
Mädchen

ckamr das Bügeln gründlich erlernen.
Schu lbera 10. Part.

Einfaches kräftiges Fräulein '
£®erjpffeaenn zu gelähmter Dame
gesu cht Rh einstraffe 73, 1.
/■3JV<,Cr  H^rrsch - u. Pens .-KöchmI/
suchst Haus -, Allein- und Küchen-
madchen. Frau Elise Lang, ge¬
werbsmäßige Stellen -Vermittlerin,
Goldgasse 8. Televbo n,2363.

-»K ' N tüchtiges Mädchen
für Büfett sofort gesucht Stehbier¬halle Wellritz straße 19.
. .. . Gesucht zum 22. April
Mr tagsüber gut empf. Klein- od.Nahmadchen, welches die Arbeit einer
Zofe (wenn möglich auch Frisieren)

rxT. aniCrv3U£ übernimmt . Vor-
zustehen Freitag , den 12. April, zw.

u. 6 Uyr, .Harnerwea 3
Suche feinbürg . Köchinnen,

bessere und einfache Alleinmädchen,
bte kochen können, Herrschaftshaus -,
Penstons -, Zimmer -, Landmädchen
u. Kuchenmadch. Frau Anna Müller,
gewerbsmäßige Stellenvermittlerin,
Webergasse 49, 1 S tieae rechts.

Ein einfaches Fräulein
für die Küche gesucht

Walkmühlstraße 61 ._ 87723
Junges Mädchen

kann das Kochen in einem Hotel u.
Badebaus erlernen . Näheres im
Tagbl .-Ve rlaa . _ _ _ Vh
:. . c Tüchtiges Mädchen,
in teder Arbeit erfahren , für bessere
Stellung und Lohn per bald oder
spater gesucht

Grillparzer-Straße 8.

Gesucht baldigst
tücht. Alleinmädchen für feine Küche
u. Hausarbeit (Protestantin ) zu alt.
Ebepaar . Beste Zeugn . erforderlich
Rheinstraße 49, 8.

Tüchtiges Alleinmädchen,
welches gut kochen kann, wird gesucht
Rheinstraße 98, Part.

Mädchen für leichte Hausarbeit
zum 18. ges ucht Tambachtal 1.

Zuverlässiges Alleinmädchen
gesucht. Gute Zeugnisse erforderlich.
S chlichterstraße 3, P art.

Saub . tücht. Mädchen für gleich
od. später gesucht Stift straße 10, P

Alleinmgöchen,
w. gutbürg , kochen kann, für kleinen
Privathaushalt ges. Zn erfrag , bei
Käst ner , Taun usstra ße 4.

Aelt. einfach, zuverl . Mädchen
gesucht  Kleine Frank furte r Straße 6.

Sauberes Kindermädchen,
welches auch etwas Hausarbeit über
nimmt , gegen guten Lohn gesucht
Rheinst raße 77, Parterre.

Junges Mädchen gesucht
Wielandstratze 12, 3 rechts.

'Einfaches Mädchen vom Lande
gesucht Schulb erg 19, Vdh. Part .

Tücht. saub. Mädchen, evängel.,
per 13. Apr il ges. Do tzh. Str . 16, 1.

Ein Mädchen,
w. schon in Stellung war , zu kleiner
Familie am 1. Mai od. 18. gesucht.
Näh. Luxem burgstraße 6, 1. St . lks.

Alleinmädchen
für Küche u. etwas Hausarbeit ges.
Mit hiesigen Zeugnissen zu melden
Richard-Wagner -Straße 26, vorm.
bis 12 n v on 3—5 Uhr nachm. _

Junges braves Mädchen gesucht
Rheingauer Str aße 9,  Part , r.

Tüchtiges Alleinmädchen,
das kochen kann, gesucht Rauentaler
Straße 16, P art.

Besseres Mädchen
zu kinderl. Ehepaar gesucht Göben-
straß e 12,  Ho chpart, l.  _

Ein einfaches junges Mädchen
für Küchen- u . Hausarbeit gesucht
Walkmühlstr aße 61._B 7724

Ordentliches Mädchen gesucht.
Deutscher Hof, Goldgasse.

Suche für sofort zu einz. Dame
ein Mädchen, welches gutbürg , kochen
kann. F . Jstel , Wwc., Weber¬
gasse 16, 2 S t.

Ein ordentl . Alleinmädchen,
das etwas kochen kann, für kleinen
Haushalt zum 18. April gesucht
Schwalbacher Straße 38, .1.

Ern gesetztes Mädchen,
welches kochen kann, auf sofort oder
18. April gesucht.

Frau Prof . Spieß , Pensionat,
Bieb richer Str aße 1. _

, . .. / Per 1. Mai
ein solides saub. fleiß . Hausmädchen
gesucht. Herz, Klopstockstraß e 9, 1.

„leih , tücht. Alleinmädchen
gesucht Rheinstraße 109, 3 Treppen.
Bormittag s bis 3 zu sprechen.

gesucht
Tüchtiges Mädchen,

welches auch kochen kann,
Rh einstraße 80, Ir . __ _

Sauberes zuverlässiges Mädchen
sucht W. Gerich, Lederhandlung,
S chwalbacher Straß e 31.

Küchenmädchen
gesucht Ner ostraße 7. _
Tücht. s, reinl . Mädchen zum 15. Npr'.
ges. Näh. Bertr amstraße 19, Part ._

Sauberes ausländ . Alleinmädchen
gesucht Biktoriastraße 14.

Alleiumädchen,
welches kochen kann, sofort gesucht.
Ries , Göben straße 5, Part.

Ein Mädchen,
das bürgerlich kochen kann, gesucht
Bahnhofstr aße 22, 2. J

Kräftiges Mädchen
bei gutem Lohn für alle Arbeit
so fort gesucht TaunlMtraße 63,
Zuverl . saub. fleiß . Alleinmädchen'

von einer Dame zum 18. April ge¬
sucht. Vorzust. 10 bis 6 Uhr Moritz-
straß e 81, 2. S t._ _ e

Mädchen gesucht, auch tagsüber.
Luxemburgplatz 1, 1 rechts.
Erfahr .' Mädchen vd. Frau tagsüb.
r ft Sch midt,  Niko lasstraß e 14c._

leist, saub. Mädchen tagsüber , ges.
Taun usst raße 34, Ko nditorei.

Sauberes freundl . Mädchen
für leichte Hausarbeit tagsüber ge¬
sucht Ner ostraße 26, 1. Et.

Kräftiges Mädchen
tagsüber oder für dauernd gesucht
Dotzheimer Straße 116, Part.

Reinliche Monats fr au
für vor- u. nachmittags gesucht. Frau
Klein. Kirchgasse 68,  2.

Jnnge saubere Monatsfrau
sofort gesucht Oranicnst raße 38, 2 r,

Tücht. nette Monatsfrau 4—5 St.
oder Mädchen von 8—4  Uhr gesucht
Erba cher S traße 4, 2 r. _87802

Frau von 9—11 Uhr gesucht
Yorkstr aße 12, 2 links. 87782

Unabhängige Monatsfrau
gesucht  Lahnstrafte 2, 2 links.

Pünktliche Monatsfrau
täglich 9—10 morgens ges. Rauen-
taler Straße 4, 2 Treppen links.
Monatsfrau einige Std . morgens

ge sucht Bä ren straß e 2, 1 rechts.
Wonatsmädchen für 2 Std . vorm.,

1 St . nachm. Rüd esh. Str . 29,̂ P ./l.
Saub . Monatsmädch . v. '8—10 Uhr

gesucht Rheingauer Straße 17, 8 l.
Reinliche Monatsfrau

wöchentl. dreimal je 2 Stunden ges.
Nied erwaldstraße 1, 3 rechts.

Saub . Monatsfrau 2 Std . m.
gesucht Tau nusstraße 36, 2.

Suche für Samstagvormittag
ordentl , Putzfr au . S ed anplatz 9, 2 r.

Eine Frau
zum Schieben eines Fahrstuhles
gegen monatliche Bezahlung gesucht
Abeggstraße 6. _

Saubere Frau
zum Brötchentragen gesucht Taunus-
st raße 17,

Laufmäbchen gesucht/
L. Heß, Weberg asse 18.

Sauberes Lauftnädchen
ofort gesucht. Franz Baumann,
' ochbrunnenp latz 1.

Laufmädchen
aus anständiger Familie gesucht.
L. Noth nag el, Gr. Burgstraß e 16,

Sauberes Lauftnädchen
gesucht  Sa algasse  18 , Ladem_ _

Frauen und Mädchen
finden dauernd lohnende Beschäftig.
Bettfedernfabr ., Dotzheimer Str . 147

Stellen-Angebote
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Männliche Personen.
HewerSttches Personal.

Zuverlässige Tapezierer
finden dauernde Beschäftigung, auch
Winterarbeit . Matratzen - Fabrik
Holighaus , Wald straße 16.  _

Erstklass. Rockschneidersucht sof.
Plotke, G ro ße Bu rgstraße 8.

Tüchtige Rockschne'ider,
sowie Tagschneider außer dem Hause
sucht Karl Ackermann, Wilhelm¬
straße. _ _
Tücht. Rockschneider, evt. auf Werkst.,
gesucht. B.  Marxheimer.
Tücht. Wochenschneidera. Kleinstück

gesucht.  H . Daniel , Bertramstr . 2.
Tüchtiger .Schneider

auf Großstück gesucht Bismarck-
rina 44, 1._ __ _ B 7718
Tücht. Hofenschneider u. Tagschneidcr

Tüchtiges Mädchen,
w. gutbürg , kochen rann , sucht Stelle.
Näh. Saalg affe 14, Par t, rech ts ._ /!

14—15 JahrelUn Kege'laussetzen ge- 1 Ordentl . kräft. Mädchen v. Lande,

Jung . Hausbursche von auswärts
geftrcht Ta nnusstratze 17.

Haüsbursche,

sucht Hellmn ndstraße 84. „
Hausbürsche gesucht.

Rerostraße 9.
Braver Junge

für Kommission u. leichte Arbeit sof
gesucht ististstraße 31, Part.

Braver Junge
für Kommission u. leichte Arbeit sof.
ges. Friedrichstraße 84, «stb . rechts.

Tüchtiger Hausbursche gesucht.
Näh. Platter Straße 30, 8 r . Vor¬
stellung v. 2—3 u. 8—Ä Uhr abends.

Ausläufer , nicht über 17 Jahre,
für dauernd gesucht. Karl Stranft,
Bismarckring 21. 8 7692

Schuljunge,
sauber u. ehrlich, nach der Schulzeit
für leichte Ausgänge gesucht. Phil.
Müller , Nerostraße 10, 1.

Junger Fahrbnrsche
sofort gesucht. Bierstadt , Röder-
stroße 4, Rheinische Waschanstalt.

Tüchtiger Kutscher
gesucht für Arzt zu fahren . Dotzheim,
Schönbergstraße 4, Part.

2 >
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Weibliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Junges Mädchen, 22 Jahre,
sucht Stelle als Verkäuferin , gleich
welcher Branche. Gefl . Offerten erb.
Wielandstraße 10, 4 l. 8 7719

Gew. Mädchen
wünscht zum 1. Mai im Verkauf in
Bäckerei angelernt zu werden. Off.
unter S . 944 an den Tagbl -Verlag.

Keweröliches H»erso«ak.
Tüchtige erste Taillenarbeiterin

sucht Stellung in kl. f. Geschäft. Nah.
im Tagbl .-Verlag.

Eins , gebild. Fräulein
sucht tagsüb . Beschäft. im Nähen,
Krankenpfl . u . sonst. Hausarb . Off.
u. A. B. vostlag. Berliner Hof.

Perf . Büglerin sucht Kunden
in u. außer dem Hause. Näheres
Erbacher Straße 4, Hth. 2. Et . links.

Auf 1. Mai sucht ein Mädchen,
welches gute Zeugn . hat , gut nähen
kann u. französisch spricht, Stell , in
einem bess. Hause als Kinderfräulein
od. als Zimmermädchen. Offerten
an I . Fraund , Karlsruhe i. B.,
Uhlandstraße 2.

Fräulein aus gutem Hause
sucht Stellung als Jungfer . Zu crfr.
nachmittags Frnnkenstraße 11, 2.

Nettes frdl . Mädchen
sucht Stelle als einfache Stütze.
Biebrich, Frankfurter Straße 27, P.

Perfekte Köchin sucht per sofort
oder 15. April Stell , in gr. Herrscki.-
oder bess. Geschäftshaus . Das . sucht
junges eins. Fräul . Stell , in Restau¬
rant zum Bedienen u. etwas Haus¬
arbeit , wenn auch außerb . Wald¬
straße 43, 2, bei Antlitz. 87788

Selbst , u. erfahrene Köchin
ucht Stellung . Offerten u. M. 945

an den Tagbl .-Verlaa.
Aelteres Mädchen

wünscht die feine Küche zu erlernen,
in Pension oder bei feiner Herr¬
schaft. Offerten unter M. 196 an
den Tagbl -Verlag.

Junges fl. Mädchen sucht Stelle,
am liebsten zu Kindern od. in kl. bess.
Haushalt . Briefe sind zu richten an
Rauentaler Straße 6, 2 r.

in allen Hausarb ., sowie im Bügeln
gründlich erf., s. Stelle in bess. bürg.
Haust ). Näh. Dützh. Str . 126,

Junges Mädchen sucht Stelle
als Hausmädchen zum 15. April 00.
1. Mai. Näh. Hermannstr . 4, Stb . 2,

Eine erfahrene junge Frau
sucht Stelle als Badefrau . Zu ct*
fragen Schachtstraße 29.^

löjähr . Mädchen sucht Stellung
zu bess. Kindern , tagsüber oder aanz.
Nettelbeck straße 22, Hth. P . 87 781

Junge bessere Frau
sucht nachm. Stelle zu einem Kinde-
Zu erfragen Her mann straße 18, 3.

Jg . Mädchen sucht" Monatsstelle.
Walr am straße 12, Hth. Dach.  ^
tlnabh . Frau s. Besch., Putz. u. Spül.
Kleine S chwalbacher Straß e 8, 3 St.

Alleinstchendc Person
sucht tagsüb . leichte Besch Schwal«
bacher Straße  23 , 2. Et ., Wandrwft

sucht ab 10 Uhr vorm, leichte Be¬
schäftigung zu einer Dame od. zur
Aufsicht von Kindern ; würde sich auch
gern im Haushalt betätigen . Off . u.

Gerichtsstraße 1,  1.

gesuch t. Fr . Vollmer.
Schuhmacher gesucht für dauernd.

Phil . Müll er, Nerostr aße 10.
Gärtnergehilfe

und ein Lehrling gesucht. P . Fink,
Atzelberg.

Schlosser-Lehrling
gesucht Gö benstraße 22^

Schreiner -Lehrling
aesu cht Herrngar tenstraße 9.

Buchbinder-Lehrling gesucht.
Karl Het tcrich,̂ ,Kirchgasse 48.

Abonnentensammler
für Zeitschrift sofort gesucht Riehl-
straße 5,  Hth . 1, zw. 2 u . 8 Uhr,
Jugendl . Arbeiter v. 14—16 Jahren
Inden sofott dauernde u. leichte Be-
'chäftigung. Georg Pfaff , Metall¬
kapsel- u. Stamol -rrabrik, am Bahn¬
hof^Dotzhenm_ _

Ehrl , fleiß . lediger Hausbursche
(Radfahrer ) mit gut. Zeugn . gesucht.
Solche, welche in Lackschrist bewand.,
werden bevorzugt . Off . mit Zeugnis-
abschr. u. F . 940 an den  Tagbl .-Verl.

/wei Hausburschen sofort gesucht,
cheffcl, Webergasse 13.

Aelt. tücht. Mädchen,
w. die feinbürg . Küche verst., auch c.
Teil Hausarb . übernimmt , s. Stell .,
geht auch zur Führung eines Haus¬
halts, _ Borkstraße 18, 2 links.

Empfehle bessere Hausmädchen,
d-e gut weißnahen und solche, welche
Kleidermachen erlernt haben, tüchtige
Penstonszimmermädchen und Küchen-
madchen. „ Frau Anna Müller,
gewerbsmäßige Stellenvermittlcrin,
Weberganc 49, 1 Stiege rechts.

Bcff. Alleinmädchen s. bald. Stell,,
rm Kochen sowie in all. Hausarbeit,
erfahren . Zu spr. Scharnhorststr . 19,
Part , r ., vornr. 9—12, na chm. 2—6.
, Mädchen vom Land
sticht Stellung zum 18. Avril . Näh.
Ranentaler  Straße 12, Hth. P . r.

ISjähr . Mädchen,
w. nahen kann, sucht sofort oder svät.
Stellung in bess. Lause , wo dass, den
Haushalt , hauptsächlich Kochen, ardl.
erlernen kann. Näh. Drciweiden-
straß e 7, Parterre links,_ 87806

Zwei Mädchen suchen Stelle
als Hans - oder Alleinmädchen. Dotz-
heim er Straße 17, Gartenhaus.

Junges fleiß/Mädchen f. St.
Hellmundstraßc 45, 3 r . _ 87786
, . Huimes Mädchen/ 16 Jahre,
such- Stellung in bess. Hause. Zu
erfragen Bismarckring 16, l.

Mädchen
sucht Wasch- u . Putzbeschäst., auch znt
Aushilfe . Lnisenstraße 18,  Hth . 2.^.
Fra « s. Monatsst ., morg. 2—3 Std.
Rheingaue r Str . 17, H. 2,  Bastingl

Jiiuge Frau sucht Monatsstelle . _
Bl eichstr aße 41, Faust ._ 87807

Junges Mädchen sucht von 11—2
Stelle . Frankenstratze 10,  3 r.
Frau sucht 1% Stunden Monatsst.

Rhei ngaue r Straße 13,Mth . 3/linkZ:
Frau s. Monatsst . von 148—9

od. 10—12. Wielandstraße 21, Fsp.̂ .
Unabh. Frau s. 3—4 "Std . Monatsst
g. a. W. u. P . Herm annstraße 24, t
Frau sucht Monatsst . v. 9—12 M
vorm. Rauentaler Str . 7, Hth.̂ P ,Jä
fielt . Mädchen sucht bess. Monatsst.

We llritzstraße 48, Vdh. 8 S t.
Jg . Frau sucht Monatsstelle,

2—8 St . Schiersteiner S tr . 19,  H . U-
"llnabh. Frau s. v. 10 Nhr an BesÄ-
Näh. Wellritzstraße  42 , Stb . 3.
Gut empf. Frau sucht Monatsstelle.
Frankenstraße 7, Vdh- 1 St.

Stellen-Gesuchs
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Mäiriilich « Nevsonen.
Kaufmänmsches Hkersonak.
Junger tücht. Kaufmann

sucht, gestützt auf pr . Zeugnisse u.
Referenzen Stellung als Reisender,
Kommis, Lagerist od. dergl. bei be¬
scheidenen Ansprüchen. Off. unter
L. 944 an  den Tagbl .-Verlag ._

Militäranwärter
sucht Beschäftigung auf e. Bureau
oder sonstigen Posten. Kaution kann
gestellt werden. Offerten u. T . 944
an den Tagbl .-Verlag . _

Hewerbliches Personal.
Chauffeur,

gel. Auto-Mechaniker, zuverl . nücht-
Fahrer , mit best. Zeugn ., sucht soi-
oder später Stellung , Off. unter
G. 943 an den Tagb l.-Verlag.

Beamter a. D. sucht Stelle
als Kassierer, Aufseher od. ähnl . Poch
Off, u. C. 196 an den Tagbl .-VerlaZ:

Junger Mann , gelernter Schlosser,
sucht irgend welche Beschäftigung-
Näheres im Tagbl .-Verlaa . _ 5?

Hausdiener , gew. Offiz.-Bursche,
mit guten Zeugnissen, im Servieren
bewandert , sucht Stellung in Hotel,
Pension oder Herrschaftshaus . Off-
u. H, 945 an den T agbl.-Verlag.

Jg ., best. empf. Herrschaftsdiener
sucht Stelle bis 15 April , geht aum
ins Ausland . Offerten unt . R. 19«
an deri Tagbl. -Verlag . 8 770}

Jg . Mann , 23 Jahre , militärfrer,
mit gut. Zeugn ., sucht Stellung als
Hausdiener od. dergl. Selbiger bes-
gute Handschrift. Off. u. S . 196 aN
Tagbl .-Zwcigstelle, Bism arck ring 29.-

Man 'n, gesetzten Alters,
ucht̂ eine Vertrauensstellung odeü
onstige Beschäftigung. Kaution .k-

gestellt werden. Offerten u. T. 943
an den  Ta gbl.-Verl aa.

Kräftiger verheir . Mann „
ucht Stelle als Lagerarbeiter . Oft-

unter O. 941 an den Tagbl .-Verlog:
Junger Mann

wünscht Stellung als Lift , am liebst-
in kleinem Hause. Offerten unter
B. 940 an den  Ta gbl.-Ve rlaa ._

, , Junger strebsamer Man » ^ ..ucht Beschäftig., gleich welcher Art.
Näh. Kellerstraße 10, 1, Löbn.
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Stellen-Angebote
M -idtiche Uerfsnen.

Kaufmä nnisches H°«rsonak.

Dicht. Stenotypistin
Wtt guten Zeugn., keine Anfängerin,
Ae zugleich Buchführung übern , kann,
rar sof. gesucht. Offerten u. Chiffre
Z. 937 an den Tagbl .-Verlag . _ _
Angeliende Scrfiuferitr,
We in Spielwarengeschäft tätig war,
sofort gesucht. Kaiser-Bazar , Spiel¬
waren , Meine Burgstratze 1.

HewerSliches Personal.
GeübteRockarbeiterillnen

fütden lohnende Beschäftigung.

S . MW , k «o . . nr flt
Selbständige Rock- und Taillen»

Arbeiterinnen sofort gesucht Taunus-
mabe 9. 1 rechts._ _ _

, Für einen Tag in der Woche
tüchtige Weißnäherin zum Reunähen
«üud Flicken gesucht
!— _Gartenstraße 8.

Modes!
Arbeiterin sofort gesucht. Off.

8»ter h.  84L an den Tagbl .-Verlag._
, Lehrmädchen für Weißzeugnähen
Ürfucht Sedans traße 1, 1 links._

Lehrmädchen
Uun Erlernen des Bügelns gesucht
Le ttelbeckstraße 23,  Part. _

Gebildete evangelische
„ Garderobe -Frau
mr fürstliches Haus gesucht. Dieselbe
Dutz schreibgewandt sein, frisieren
Mnen und mit allen einschlägigen
Arbeiten vertäut sein. Offerten unt.
8r _L44 an den Ta gbl.-Ve rlag ._

Gebild . Fräulein,
mufifat., zur Führung eines frl.

Aaush. und zur Erziehung der Kinder
u . 10 I .) z. 1. Mai gesucht, « eff.

W . uns, Z. 944 an den Tagbl .-Verl.
. Gesucht auf gleich als Jungfer

nicht zu junges Mädchen aus
oefferem Staube , welches etwas
Krankenpflege versteht, sodaß sie auch
manchmal Nachtwachen übernehmen
»a»n. Zu melden

_Albrechtstraße 7,2 l._
M«r einen ält . Herrn
tvird eine durchaus zuverlässige gebildete

Dame
As Pflegerin gesucht. Nur Bewerbe¬
rinnen mit besten Empfehlungen werden
berücksichtigt. Offerten unter W.  045
!2-^ n,Ta8bl .-Verlaa._

Uerfekte seinbürgerliche
M Köchin
fär kleinen herrschaftl. Haushalt ge-
!Lcht Billa Nerotal 75._ _
Feinbürgerl . Köchin

? «d Stubenmädchen sofort oder zum
*5. April gesucht

_Adelheidstraße 74, 1._mi  perf. KerrschaMöAn.
2^1 BMt?« Zeugn ., zum 15. April ge¬
sucht Bierstadter Straße 28. Vor-
uellung 4—5 oder abends 8 Uhr.

Köchrnne»
für Hotel, Restaurant und Pensionm,
Beiköchinnen. Kaffceköchinnen, Kochlehr»
fräulein, Büfettfräuleins nach Bad Kreuz¬
nach, Darmstadt, Heidelberg, Mainz,
Servier fräulein, Saaltöchter für Mitte
Mai . Masseuse für Sanatorium , Herr»
schaftsköchinnen, feinb. Köchinnen, erste
Hausmädch., Alleinmädchen für hier u.
ausw., Küchenmädchen in großer Anzahl,
sucht Carl Grüttberg , gewerbsmäßiger
Stellenvermittler, Goldgasse 17, Part.
Telephon 43t 1.

Köchin gesucht,
die etwas Hausarbeit übern , (zwei
Personen ), Hausmädchen vorh. Näh.
Karscr-Friedrich-Ring 71, 3 St.

Snckie "WlA
für sofort Hotel- und Herrschafts-
Personal aller Branchen.

Georg Schmitz,
gewerbsmäßiger Stellenvermittler,
Bahnhofstraße 12 Telephon 1628.
KgÄ-ßesr-Muleirl ßelüÄ.

W. Wacker, Küchenchef, Pens . Bertha,
Taunusstraße 71.

Als Stütze
findet fleißiges intelliq . Mädchen so¬
fort Stelle , mit 25 Mk Anfangsgeh.

Fürstenhof.
Gesucht Anfang Mm
nsttes sauberer HanSmädchen wvan-

Kesseres Mtm  MWev.
welches selbständig kocht, für feinen
klein. Haushalt gesucht. Hilfe vorh.
Off . u. H. 941 an den Tagbl .-Verlaq.

Zuverlässiges Dienstmädchen,
das kochen kann, sofort gesucht Stift¬straße 4, 1.

Braves fieitziges Mädchen , das
kochen kann u. die Hausarbeit versteht,
geg. hoh. Lohn gefi Rheinstr. 71, Laden.

Hausmädchen
für Küche u. Hausarb . für 15. April
gesucht Taunusstraße 65.

AKeinmädchen
auf gleich gesucht Geisbergstraße 20. 1.

Hansmätzchen,
mit guten Zeugniffen, w. nähen und
bügeln kann, znm 15. April gesucht.
Vorstellen bis tOVs vormittags und
zwischen 1 u. 4 Uhr nachmittags

Alexandrastraße 19.
Ein brWes MßdAn.

das fcinbürgerlich kochen kann und Haus¬
arbeit verrichtet zu deutscher Familie
nach Mailand gesucht. Monatl . 36 M.,
Reise vergütet. Offerten unter A.  386
an den Tagbl.-Verlag.

Änftvartttug.
Gesucht unabh . Frau od. Mädchen

zur Aufwartung v. 7—2 Uhr für kl.
Haushalt . Zu melden Sonnenbera,
Tennelbachstraße 15.

Sanb . tücht. Mädchm,
oder Monatsfrau für kleinen Haus¬
halt vormittags sofort gesucht Luxöm-
burgstraße 11, Hochpart, links.

Aeltere älleitrstehend « Fra » für
alle Hausarbeit nach auswärts gesucht.
Off. T. 196 an den Tagbl.-Verlag

Wäscherin nach Belgien gesucht.
Näheres Albrechtstraße 40, Part . ,

^ Larrsmädchen ]
^ sucht Hirschfels, Langgasse 27. j

Wiesbadener TagdlatL Msrgerr -Ausgabe , 2 . Blatt. Sette 11'.

Steilen-̂ lgehote
Männliche Personen.

Kaufmännisches Personal '.
Tücht » zrrverk. Brrckivaltee

für großen kaufm. Betrieb sof. gesucht.
Nur äntz . ehrl . Bewerb, wollen sich
melden. Off. unter V. 106 an Tagbl.-
Zweigstelle, Bismarckring 29. 8780!

Bautechniker.
flotter Zeichner, ges. Schriftl . Off.
erbeten.  F . M. Fabry , Arch itekt.

'Vertreter -
für erstklassige eingeführte Zsgarren-
Fabrik gesucht. Off . A. I . Z. 1760
an Haascnstein & Vogler , A.-G.,
Cöl». , , F64

Dauer -Wäsche.
Reisende und Händler gesucht.

Paul Zothner , Stettin 1.
Lehrling

von hiesiger Wemhandlung sofort
gesucht. Offerten unter K. 940 an
den Tagbl .-Verlag. _

fnr Ms teöniiföie liires«
meines eleklrotcchn. InstallatioiiSgesch.

Lehrling
mit guter Schulbildung gesucht.

W . Hinnenverg , Langgaffe 19/
Hewerö kiches Personal.

MechKKiker,
gut vertraut mit elektrischen An¬
lagen, in gute , dauernde Stelle

gesucht.
Off. mit Zeugn., Photogr., Lohn-
anspr u. 8. fi. 3141 an Rudolf
Moss «, Stuttgart , erb. 1118

Tücht . Giseudrebrr finden dauernde
und lohnende Beschäftigung. § 8

I . S . Fries Solln,
_F rank furt a» M „ Süd.
Jüngere Möbelschreiner

gesucht . Steinberg & Borsauger,
am Schlachtdof.

smart gesucht zur Herstellung eines
Spezialartikels. Tüchtige, solide, ältere
Leute wollen Angebote, denen Zeugnis¬
abschrift beigefügt ist, unter « . 8 . 1.44
beim Invalidendank , Annoncen-Exp..
cinreichen. F517

Erft?!. RsÜarbeiter
sucht für dauernd H. Haas , Taunus-
straße 13.

TAsitze Dock- W fiofen-
ftrhMfpr ««sucht. Tarif I.
lilUuivl H. Gabriel.

Erstklassig « tüchtige

Rockschneider
werden sofort gesucht.

Franz Baumann , G. m. b. H„
_ Kochbrunnenvlatz 1,_

TWige RMsGeiber
sucht Fr . Vollmer.

Tagschneider
sucht Kar l W «ff«rschmidt »Bärenstr. 2.

Oberkellner,
Zimmeekelluer mit u. ohne Sprach!.,
jg . Restaurantkellner » Saalkelluer»
Küchenchef zum 15. Mai, Küchen»
aide , Buchhalter -Volontär , Bade¬
meister -Ehepaar , .Hotelhausdierrer
sucht Carl Grünberg , gewerbsmäßiger
Stellenvermittler, Golda. l7,V . T .4841.
WMeWijüft^ -Schwebig.Schierst riu.

Gärtnerlehrlittg.
Braver Junge kann die Gärtnerei

gründlich erlernen.
Th. Bühler, Platter S traße 172.

8 » tlditip Wem
mit guten Zeugnissen gesucht. Näheres
Wilhelmstraße 38, 1, vormittags bis
10 Uhr, na chmitta gs 2—5 Uhr._
Kutscher,

gesucht Adolfsiraße 6.

Weibliche Personen.
Kaufmännisches Personal.

Aust. Berkänfmn,
selbständig, welche schon mit Erfolg
in Andenken-Geschäft tätig w., sucht
Stellung znm 1. Mai , für Saison.
Gcfl . Off. u. L. P . 8433 au Rudolf
Masse, Leipzig, erbeten. Flip

HemerLkichesH>erfo«ak._

SetMles MsiM
mittleren Alters , gesund und tätig,
durchaus erfahren in Küche u. Haus¬
halt , weit gereist, mit guten Sprach-
kenntnissen, vorzüglichen Zeugnissen,
sucht dauernden

ittenpefM
bei älterer Dame , event. als Reise-
bcgleiterin , in frauenlosem Haus¬
halt . Gefl . Offerten erbeten unter
M. 749 F. M. an Rudolf Masse,
Wiesbaden . F lit%

Junges Fräulein mit
perfektem Französisch,
an den Nachmittag, frei sucht St . zu
Kindern . Wäre auch nicht abgeneigt,
Dame vorzulesen u. an ihren Nachm.-
Spazierg . zu begleit. Off . u. W. 8. L.
nach  Bleichstraße 36, 2, bei Höhl.I . graulein,
evang., 18 Jahre alt , etwas Französ.
». Englisch sprechend, sucht Stell , als
Kinderfräulein oder als Stütze der
Hausfrau . Offerten erbittet Vater
Thorns , Bureauvorsteh ., Neunkirchen
an der Saar

Als eins. Jmmfer
sucht junges Mädchen aus gut. Fam .,
im Nähen, Glanzbügeln , Frisieren
ausgebildet , Stellung . Offert , unter
G. 944 an den Tagbl .-Verlag . _
JlliWs WsH. Mädchen
sucht Ansangsstelle als Büfettfräul.
Adresse Goldgaffe 13, Treitler.

Aeltere geh. Dame,
durchaus zuverlässig, sucht paff. Stell,
als Hausdame , Beschließerin oberSwieritt eines Hauses, auch für kürz.eit, während Herrschaft abwesend
ist. Such, ist mit allen Häusl. Arbeit,
vertraut u. stehen prima Empfehlung,
aus ersten herrschaftl. Häusern zur
Verfügung . Gefl . Antwort erbeten
unter Z. 559 hauptpostlagernd.

Geh . Dame
mittl . Alters , wirtsch. erf., gewandt
u. heiter , sucht möglichst bald Tätigt,
in Pension oder Familie , auch zur
Vertretung . Offerten unt . T . 940
au den Tagbl .-Berlag.

Geb . Fräulein,
23 I . alt , ev., in Küche u. Hauswesen
bewandert , sehr musik., Gesang,
liebenswürdiges , zuvork. Wesen, sucht
passende Stellung , evt. auch Saison-
stelle oder zu Kindern . Gute Zeugn.
vorh. Off . u. A. 399 Tagbl .-Berlag.

Haushälterin.
Fräul . aus nördl . Rheinprovinz,

30 Jahre , statt!. Ersch., in all. Zweig,
des Haushalts bestens erfahren , mit
vorzügl. Zeugn ., sucht zur selbftständ.
Führung eines Haush . zum 1. Mai
in erstklaff. Hause, am liebsten, ws
Hausfrau fehlt, oder auch sonstige ge¬
eignete Stellung . Offerten unter
A. 389 an den Tagbl .-Verlag.

. Geb. Frl ..
ans. 39er Jahre , gewandt u. umsichtig
im Haushalt , gerne selbstt., sowie iu
der Kinder -Erziehung durchaus erf.,
sucht pass, selbst. Wirkungskreis , auch
Ausland . Prima Referenzen aus
ersten Herrschaftshäufern . Offert , u.
F . 941 an den Tagbl .-Verlag.

BeffereS jg « Mädchen,
gut erfahren im Haushalt und
Schneidern, sucht Stellung als
Stütze z. 1. o. 15. Mai. Schrift!.
Off. u. J . 945 a. d. Tagbl.-Verlag.

Nettes jung . Mädcherr
sucht Stellung zum Servieren oder an
Büfett. Näi . Freitag zwischen1 u. 3
nachm. Blücherstraße6, Mittelb. 2 St.

Mädchen » ges. Alters, w. bürg. koch,
u. alle Häusl. Arbeiten selbst, verrichtet,
sucht Stelle als Rlleinmädch., am liebst,
zu einz. Dame od. kinderl. Ehepaar bis
15. April . Näh, im Tagbl .-Verl. VI-

Rcilll. jimgc Fra»»-,8 -»-
Wasch- u. Putzbesch. Blücherstr. 14, H. D.

Männliche Personen.
Kaufmännis ches Verlonak.

Gewtffenhafter Herr,
in Rechtssachen bew., sucht pass. Ver¬
trauensstellung, übernimmt auch das Bei¬
tragen von Büchern. Gute Refer. Off.
unter V. 0 -15 an den Tagbl.-Verlag.

Herveröliches Personal.

Aelt. Meinst WWr,
sehr rüstig, sucht Vertrauensstellung,
Mann verst. alle Haus -, Gartenarb .,
Baum - u. Rebschnitt. Gefl . Offerten
unter A. 388 an den Tagbl .-Berlag.

Wohnungs-Anzeiarr des Wiesbadener Taablattr«

Lokale Anzeige» im „Wohnungs-Anzeiger" kosten 80 Pfg ., auswärtige Anzeige» 30 Pfg . dir Zeile. — Wohnungs-Anzeigen von zwei Zinnnern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.

Steingasse 13, H. 1, gr. Z. u. K., mit
Gas , sof. od. svät. Nah. 1 r . 7.30

Steina . 34, 1, Z.. K. s. o. sp7̂ 84017
Walramstr . 7, 1 l„  1 - u. 2- Z. -W., D".
Walramstraße 3, Dachw., 1 Z u. Kt
Walramstraße 18 1 Zimmer und

Küche per sof. Näh. Pa rt . B 4020
Walramstraße 22, 8, 1-ZimIMohn^

Abschluß (Gas ). Näh. 1.  L7681

^ 1 Zimmer. _
^rstraße 17, Hth. Fsp., 1 gim . u.
rsAr che, schöne Aussicht._ 8 4001
Wer straße 35 1 Bim, u. K. billig.
Äi ersträße 49 1 gim . u. Küche. 1372
Werstraße 55 1 Z., _
Wer str. 73, 2 r. , ar . 1 & , K . N. 1 r.

^,jjL _o,iÖ,I309

^olssallce 18 Sout .-Wohn.", 18 . u.
ssJsL-an ruh . Leute zu verm. 1240
Wr echtstr. 38 Mans . mst Küche z. v.
K-bre chtstraße 46 1 Zim . u. K„ Hth.
^ertramstraße 21 1 Z., Küche und
' Heller zu vermieten . Näheres da-
^selbtz , bei Hiort . B7072

o,? ar ärrna 40, H., 1 Zim . u . K. m.
ikf̂ lbschl. zu verm Nah.  Vd h. 1 r.
^ '«Marckring 42, Hth., 1 gr. Zim . u.
-«Luche sof. zu v. Näh. Mb. P . F504
^Gchstrasse 36, Wh ., 1-Z.-W. zu w
-«Lu h. § Stiegen  links . _ 1405
bleichstraße 47, Vdh. D „ 1 Zim. ul

Küche an kl. Fam . sof. od. spät, zu
-L ?pm. Näd.  Bureau Hof. 8 6105
">ücherstr„ße 3 sch. I -Zim .-Wohn. zu

oerin. Näh. Mtb. Part , r.  8 4833
ierstr . 5', Mtb . P . r ., 1 Zim ., K
vm. Bismar ckring 26, 1. 8 7704

l̂ lücherstx 6 2 schöne l -Zim .-Wohn.
Stock auf gl. od. später . 87558

M cherstr. 28 sch, gr . l- Z.-W., 1.  Juli
Zülow straße 4, Hth., 1 Zim . u. Küche,
^asicllstraße 1 1 Zim .. K. Näh. I St.

Dotzheimer Str . 41, H., 1 Zim . u . K.
per sof. zu verm. Näh. b. Hausm.

Hellmundstr. 49, V. Dach, l -Z.-W.
Näh. Bleichstr. 47. Bur . Hof. 88651

Dotzheimer Str . 63 1 Zim. mit Küche
u. Keller. Hth. Dachgeschoß. 8 4005

Herderstraße 23 Frtspz . u. Küche an
einz. Pers . zu v. Näh. P . r . 723

Dotzheimer Straße 98, Mtb ., 1 Zim.,
K., Keil., sof. Näb. Vdh. 1 lks. 718

Dotzheimer Str . 101, Stb ., i -Z.-W.,
Klosett im Abschluß. 1295

Eltviller Str . 1. D .. 1-Z.-WI, Abschl.
Eltviller Str . 14, Mtb ., l -Z.-W., Äp.
Eltviller Str . 16 1 Zim. u. K., 15 M.

Hermannstraße 3 1 Zim . u. K. zu v.
Hirschar. 32 1 Z. u. K. i. Abschl. 1554
Hochstättenstraße 14, 1 r ., gr . 1-Zim .-

Wohnung zu vermieten . 724
Jahnstr . 2 sch. gr. Zim. m. Küche per

sof. od. sväter . Näh. 1. Stock. 1856
Jahnstr . 20, 1, Z., K., K. N. 1. 1286
Jahnstraße 34, Fsp., 1 Z. u . K. N. 2 lFaulbrunnenstr . 8 1 Z. u. K„ p. 1. 6.

Faulbrunnenstraße 16, Msd., 1 Zim.
u. Küche sof. od. sp. R. 1 r . 1257

Karlstr . 23, Dchw., 1 Z.. K„ K. N. 2 1.
Karlstr . 32, 1 r ., 1 Z. u. K., Ddhs.

Feldstr. 10, Vdh., g. MI7H K. 602 Karlstr . 32, V. 1 r ., 1 Z. u. K.. Hth.
Felbstraße 19 1 Zim . u. Küche z. v.
Frankenstr . 9. Stb .. sch. Zim . u . K. Langgasse 10, 1 u. 2, l -Zim .-Wohn.

Näh. Kais.-Fr .-Ring 55, 2. 726Frankenstr . 16. D .. 1- u. 2-Z.-M.. K.
Friedrichstr. 55, H. D.. 1 Z. u . K.. 16.
Georg-August-Straße 8, Mtb . 1. 1 8-

u . K. m. Abschl. sof. od. sp. d4547

Marktstraße 12, Hth., 1 gr. Zim. u.
Küche zu verm. Räb. Bdb. 2 r.

Mauergasse 8, Hth., Zim ., K. u. K.
Näheres Mauerqasse 11.

Gobenstraße 7, Hth., I Ẑim . u. Küche
(Klos, im Abschl.) zu vm. 8 7722 M- ritzstr. 47, Mtb ., 1 Z.. 1 K., Kell.

Nerostraße 38, Neub., l -Z.-W., Dach.
Nettelbeckstr. 12, Hth., sch. l -Z.-W. v

sof. od, sv. Näh. Steiß , Lad. 84010
Hallgarter Str . 3 1 Z. u. K. sof. 1473
Hartingstraße 7, Vorderh., 1 Zimmer

u. Küche zu vermieten . 720
Nettelbeckstraße 15 neu herg. l -Z.-W.

zu verm. Näh. Schäfer , Part . 688
Nettelbeckstraße 20 l -Z.-W., Abschl.

Selenenstratze 12, Hth.. Zim .. K. u . K.
Hclenenstr . 15, Hth. D.. 1 Z„ K.. K.
Selenenstr . 21 Achit., 1 Z. u. K. N. P. Nettelbeckstraßc' 24 ' I -Zi-Wi B47I6Sellmündstr . 6 l -Z.-W. N. P . 1366 Nettelbeckstr. 26 1 Z. u. K., Fsp., 18.

Niederwaldstr . 5 1 Z. u. K-, sof. 729Hellmundstraße 12,  Mans ., 1 großes
Zim . u. Küche (180 Mk.) an ruh.
Leute zu verm. Näh. Laden. 1308

Hellmundstraße 27 Zimmer , Küche.
Oranienstraße 33 1 Zim. u. Küche

Maus .). Näheres Stb . Part . 715
Hellmundstr . 31 sch. ger. W., 1 Zim.,

Küche, zu vm. Näh. Vdh. 1 I.
Oranienstraße 47, Htb., 1 Zim. u . K.
Öranienstr . 62 1 Z. ir. Küche. 1226

Hellmundstratze 32, Dachl., 1 Z. u. K. Oranienstraße 62 1 Zim. u. K. 1332

Philippsbergstr . 16, Sout ., 1 Z., K.
m. Zub. an r. Leute. N. 1 l. 1205

Platter Straße 62 gr. Frontspitze m.
Küche auf gleich od. spät. 8 4011

Rheingauer Str . 4, H„ l -Z.-W. 4222
Nheingauer Str . 13 sch. l -Z.-W) 1368
Rheingauer Str . 15 1 Zim . u. Küche

gleich oder später zu verm. 731
Riehlstraße 4 1 Zim . u. Küche. 1478
Riehlstr . 10, H.. l -Z.-W. (18I- 1470
Riehlstr . 13 1 K., Hth. D. 1283
Riehlstr . 19 sch) W., Z.. K., Vdh., gl.
Römerb . 6 1 Z. u. K., n. herg. 782
Römerberg 12 1 Zim . u. K. 1388
Römerberg 14, Hth. 1, gr. Zim . u.

Küche zu verm. Näh. Vdh. 3 St.
Scharnhorststr . 19, H. D., I -Zim .-W.
Scharnhorststr . 36, H., kl. 1 Z. u. K)
Schiersteiner Str . 9 1 Z. u. K. 4563
Schierst. Str . 11 1 Zim. u. K. 1276
Schiersteiner Str . 20 1 Z. u. Zb . 734
Schillerpiatz 3 l -Z.-W)""Näh. Werkst.
SchlachthauSstr. 25 1 Manf .-Z. u. K.,

120 Mk. jährl ., zu vm. N. C. Kalk¬
brenner , Friedrichstraße 12.

Schlachtbausstr . 55 Zim. u. Küche an
ruh . Leute sof. od. später . 1044

gleich oder später zu verm. 1217
S ckmlbera 19. H.. 18.  u . K. 8 4016
Schwalbacher Straße 14 1 Zim . u.

Küche sofort zu .verm reten.
Sedanstraße 5 Mans .-Z. u. Kuchê .

sof. oder sväter zu ve rm._ 735
Sedanstr . 7 1 Zim. u. Küche bi llig.
Steinga sse 12 frül. l -Z.-W., 1. Mai.
Steingasse 16, Hth. 1, 1 Zim . u. K.

Walramstraße 31, bei Schmidt' 1-Z7-
Wohnung., Pr . 14 u. 16 Mk. 82838

Waterloostr . 3 sch. gr. Frtsp .-Wl,' l ZI
u. K. im Abschl. an r. L. N. Engel.

Waterloostraße 6, Vdh., Frontsp .-W.,
1 Zim., Abschl., zu verm. Besch.
Hausm . Leibl, Eckernfördestr. 10,
Frontspitze. 690

Webergaffe 49, Vdh. u. Hth., 1 Zim.
u. Küche, ev. sofort zu verm. 1349

Weilstr . 6, B. Ms., l -Z.-W. sof. 738
Weilstraste 8, H., 1 Z. u. K. sof. 1260
Wellritzstr. 28, V. D ., 1 Z., K. 740
Wellritzstr. 55 1 ' Zim . u. K„ Hth.
Werderstr . 9, Vdh. Fsp., 1 Zim. u. K.

ver sof. od. spät. Näh, das. 1201
Wcstendstr. 13 sch. Ms.-W. im Hth..

1 Zim ., K. u. K. z. vm. N. Vdh. P .
Weften dstr. 26 sch. Frtsp ., 1 Z.̂ u-̂ Ls
Westendstr. 36. Frtsp ., Z. u. K., O L
Winkel er St r. 6 18 . u. K., 18 M. 742
Wörthstr . 18, P ., 1 Z- u. O 7675
Morkstratze 19, Wh . Fsp-, 1-Z--Wohn.

an ruh. Mieter zu verm. 865 26
ßorkstraße 13 1 Zim. u. K. 84709

. Ärkstr . 17 1 Z. u. K„ Abs chlTUn
! Zietenring 3, p -, l jira . u. K. sof. ob'
1 spät. Nah. Bet Gero», H. 2. 745

i
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AUmmermannstr . 5 1 Z. u. K. b. N. P
Zimmermannstr . 7 1 Zim . u."Küche.

2 Dimmer.
Aarstraße 23  2 -Zim.-Wohn. z. v.̂ 747
Adlerstr. 5 2- Z7-W. sof."od.,sp .' 1866
Adlerstr. 7 schöne sonn. 2-Zim .-Wohn

auf 1. Juni zu vermieten . _
Adlerstratze 8, 1 L, Vdh., sch. Wohn.,
_2 Zim. u. Küche, sof. Ld. sp.̂ 1271
Adlerstr. 19 Ms. -W., 2 o. 4 Z. 1288
Adlerstraßc 23 2 Zimmer , Küche ü

Zubehör,  gleich oderZspät. zu vm
Adlerstraße 35 2 sch. Z. u. K„ Neust
Adlerstr . 37, £>., 2-Z.-W. L V. I r
Adlerstraße 43 2 Z., K., Ms . sof. 780
Adlerstr. 49 2 Zim. u . Küchel 1371
Adlerstraß e 57 2 Zim . L . u. K. sof.
Adolfsallee 6, H., 2 .Zim . m. Küche,

Keller zu vm. Näb. Vdh. P . 757
Albrechtstr. 2, Stb ., sch. 2-Z.-'Wobn.
Albrechtstraße 6, H. P ., 2" Z., K. u.
. kl. Werkst, zu vm. Näh. V. P . 753
Albrechtstr. 23, Dachw., H., 2 Zim.,

Küche u. K. Näb. Vdh. P . 1282
Albrechtstr. 34 2-Z.-W. f. 'N . 2_L 140 (5
Am Römertör 3 2 Z. in. Gas u. Wass.

ir Abschl. Näh. Friseurladen . 754
Bertram st r.  19 . Hth., 2-Z.-W. 84023
Bismarckr. 41, H„ 2 Z., K.. sof. N. 2.
"Bleichstr. 28,  Hth ., 2-Zim .-Wohn. züv.
Bleichstraße 31, Hth., 2 Km ., Küche

u. Kammer , monatl . W Mk., zu
_̂ verm. Räh . Rh emstraße 107, P.
Bleichstraße 36, Hth., 2-Z.-Wohn. zu
^vcrm . Näh. Vdh. 3 St . Iks. 4404
Bleichstraße 39, P D.. u H. V., sch.
-2 -LSM ._OähLVdch. 1. 6 7735
Bleichstraße 39, Hth., sch. 2-Z.-W. auf
. 1. Juli Näh. Vdh. 1 St . 67361
Bleichstr. 47. ' Stb . 1, sch. ' 2-Zim .-Wi

sof- od. sp. R. -Bür . Ü/Hof. 6 4029
Blücherstr. 8 sch 2-Zim .-Wohn. per
i soi. od. ft). Nah. Mtb. P . r . 6 4080
Blücherstr. 5, Mich 1 l„ 2' Z., Kt, 17T.

zu bin. Bisma rck ring 26, 1. 67705
Blücherstr. 14, Vdh., 2-Zim .-W. für

sof. od. spät, zu vm. Näh . P . 65019
Blücherstr. 16, 'V'. D ., 2 Z ., K., 20 » '.
Blü8ie rstr . 24 2 Zim. u. K., Stb . söf

Hallgart . Str . 7, V. ch, sch. s. ^ -Z.-W
-Hallaarter Str . 9, V. 4, sch. 2-Z.-W.

mit Veranda per 1. Mai od. später
zu  verm . Mh .̂ Part . kinks.̂ 1416

Blücherstr. 29, H.. 2-K -W. Nt P . lis.
BlücherstrM6,M . 2, 2-Z.-W. 1. Juli.
Blücherstr. 48, Stb ., 2-Z.-W'. sof.' zu

vm. Schöne Aussicht. Näh Ladern
Bül owstraße 4,_ Hth., _2-Zim .-Wohn.
BülÄvstr.  7 . ' S ., sch. -A-Z7-W .' 260 M.
BülowstreA, ’£>.,J [ Z., « ., L8"MrW620
Bülu wstr. 11, H., 2-Z.HW. N. B. 1 r.
Dambachtai 8 schöne Mans .-Wohn.,

Gartenh ., 2 Zim , ftü ^ ejit verm.
Dotzheim er Str . 13 2 Züu . K., Dach,

auf 1.  Mai . Räh . Hth. P . H448
Dotzheimer Str . 41, Gth . Dachst., gr.
__ 2-Z..-W. sof. od. sp. bill. OH Hausm.
Dotzheimer Str . 44,' Hth., 2 Z. u» Kl

im Dachst, sof. Räh. V. 1.  6 4082
Dotzheimer Str . 61 2-Z.-W-, V. F-sv.,

mit Walk., Gas u. all. Zubehör,
_Sonn Ws., .'V. sof. Näh. 8?. 1 l. 769
Dotzh. Str . 84 2' Z., gr. K., K.,hv. soft
Dotzh. St ». 85 , Mtb . 2-Z.-W. so fort.
Dotzheimer Str . 87. Mtb ., 2- u. 1-Z.-

Wohn., mit u. ohne Werkstatt, auf
sof. zu ve rm. Näh.  V . P . 6 3480

Dotzheimer Str . 98. Mtb ., ' 2 Zinn,
- Küche, Keller sofort. 300—320 Mk.

Näh. Vord crh. 1. St . Iks. 760
Dotzheimer Str . 100 .2-Zim .Ml im

' _ Vdh. Frsp . Ui Stb . Näh. VHP . 761
Dotzheimer Str . 101, Vl, 2"Z., Küche,
_monatl . 24M k., zu verm. __ 762
Dotzheimer' Straße 110." Gartenh . ' 1,

2-Zim.-Wohn. mit Balk. u. ge¬
rn eins. Bad . Zu ersr . Dotzheimer
Straß e 110, 3, bei Wolf. _ 6 329

Dotzheimer Str . 148 2-Z'im.-Wohn.
' mit . Zubeh/ 3. ' S t.> sofort 763
Dotzheimer Str . 169 '2-Zim .-Wahn.

per sof. od. spät, zu verm. Nah.
da selbst bei I . Webcrpals . _ 764

Dotzheimer Str . 172 gr. 2-Zim .-W.,
gr . Scheune mit Stallung , 8—1o
Pferde , per 1. J uli , eventKrüher.

Lckernfiirdestr. 3, H„  LDs -W. ' S2487
Eleonorenstraße 2, Msd.-W., 2 Z. u.

K.,  zu . vm. Näh. Has.̂ Part . 766
Elsässer,Platz 6, Hth.. 2 Zim ., Küche

lofort zu verm. Nah. Pdh . Part.
Eltvi ller Str . 4, Stb ., 2 ;3. K. !270
Eltvi ller Str . 4,  gp ., 2_3 ., K. 67776
Eltviller Str . 12, Mtb. D., 2 -Z.-Wl
Eltviller Str . 16 2 Zim . u .ZKl ' bill.
Emser Straße 44," Gth ., schöne 2-ZÜ
, W., FsP'. :̂ N.,-bei Dormauu . 67882
Erba ch. St r . 6, H., 2-'Z,lW.  Nt B. P . r
Erbacher Str . 9, Anbau , 2-Zimmer^
_W ohnung,  monatl . 20 Mk. 1346
Faulbrunnenstr . 3 sch." 2-Z.-WÜ"K"ü.
■Zb„  Stb .. 1 St ., Eiua .Hldh . ^ 1540

Faulbrunnenstraße 9, P .. 'Mäns .-W.,
2 Z. u. Küchch aus  gleich ._ 770

^,ei ?Jr !aSc 0141 2 schöne Zinn u. K.,
_Pdlh _2^ « t.,A . Julivermieten.
Feldstr.HOsP-K -W./Stock ft sicht 1374
fteldstn 12, H.H , ÜÄÜ2-ZÜW. H 772
DeldKraße 19 2 Zimmer u. Zubehör.
Geisbergstraße 11, H . 2-Zim.lWohn.

zu v. Näh. Täünusstr . 7^ Hr . 1479
Gevr-i-Nugust-Str . 8," Mtb . 2, 2 Zinn,

.K . i. Abscül., 1. Juli . R. das. 1452
Ger mania pl. . 3""KZ7-W^, ' Juli . . 1423
Gneisenaustraße 2, Vdh.. sch. 2-Z.-Wt
^Mit ' Badez., evt . L ausverw . 67304

Gueisenanstr . 9 2mal 2 Z. u. K., Jsp.
.. n. Stb ., zu .verm. Nah., im Laden.
Gneisenaustr . 12, Dachw., 2 Zim .,

per sof. od. spä ter zu vcrm.̂ 6 4086
Göbenftraße 2, Stb . 2, 2 Zimmer u.
_Küche auf 1. Juli zu vm._ B 7775
Göbenftraße 5L Bth .,. 2.Z. W. B 5009.
Göbenst ratze 9. Mtb . u. Fsp., 2-ZÜWt
Göbenstr. 14 isertspü 2 Z., K. l̂tz. Gas.
Göbenstr . 19, M. P ., 2-Z.-W. 66227
KaÜga rtee S tr . H 2'M.-W. soft' 1474
tzallgartev Straße '6t M:b.. 2-K -'Mtt

m. Eas , Ball ., 610—330 Mk. 64042

Harting str. 8, Mans .-Wohn., 2 Zim .
Küche, Keller, sof. od. später zu
verm. Pr eis 18 Mk. _ 615

Helencnstr . 13, H. 1, 2 Zim . m. Küche
u. Keller auf sofort zu verm. Näh.
Schwalbacher Str . 36, Part . 1653

Helenenstraß e 15t H., 2ttZ^ ,K .P Kell
Helenenstr . 16. Mtb .. 2 Z.. K. u. K.
Helenenstraße 22 sch. Ms.-W., 2 Z. u.

K., Gla sabschl., Gas ^ p. sof. od. sp.
Helcnenstraße 31, Ecke Wellritzstraße,

2 Zimmer , Küche u. Badezimmer
sofort zu vermieten . 1633

Hellmundstr . 13, Stb ., 2 Zim . u.
auf 1. Mai  zu vermieten.

Hellmundstr . 15, H., 2 Z , K. 67798
He llmund str. 18, H^ 2-Z.-W. s. '66 178
He'llmund'straße 23, H., 2 Zim . u.

zu verm. Näh. Vdh. Part.
Hellmundstr . 27, Hth.,. 2-Zim .-Wohnt
Hell mundstr. 29, Stb ., 2- Zt-W., Aprt
Hellmundstr . 37, H„ sch. 2-Z.-W. z. v.
Hellmundstr . 49, H. D., 2-ZÜWohn
_Näh . Bleichstr. 47, Bur . Hof. 63652
Hcllmundstraße 52 2-Zjmt -Wohn. auf

1. Ju li zu verm. Näh> 2. l.
Herd erstr. 4, S tb. 2, 2-Zinn -Wohn
Her mannstr aße 15 sch. 2-Zinr.;Wohn
Her rngartenst r. 12 2 Z„ K., 250.' '777
Hirsch graben 10 2-. n H -K -W^ nüf gl
Hochstättenstr. 10"2-Z.-W. N. 1. 778
Jahnstraße 12, Gth ., 2 Zim . u. zi

ver m.  Näh . Vdh. Part . _ - .
Jahnstr . 207Wf., sch. HZ .-W, N. Vt l
Johannisb . Str . 5, H., 2-Zt-W . 1475
Karlstraße " », " 1. 2 Zim ., Kt. K„ zu

verm._ Nah. Wirtschaft,_
Karlstraße 7, Frtsp ., 2 Z, N. 2. 1243
Karlstr . 30, V.. sch. h. Dw ., gr . Fenst..
. 2 Zim . u. K., 1. 5. Näh. V. 1564
Kellerstraße 31 2- in 3-Zim.-W. z. v

Näh. Gneisenaustr . Io , 1._ 6 3680
Kiedricher Straße 8 2-Zim .-Wdhu

per sof. od. spat, zu vm. Näh. das
bei Küßler , 1 Tr . 6 354

Kiedricher Str . 12, Mtb .. sch. sonnige
2-Zim .-Wohnu ng im Ab schl. sofort.

Kirchgasse 9 Dachwohn., 2 Z., Kirche
u. Keller per sof. od. spät, zu vm.
Näheres 1. Sto ck linkst , 1280

Klarentalcr Str . 4 sch. 2 Zim . üt K.,
Hth., Dach- Abschluß, au  ruh . L.

Klopstockstratze 19 2 schöne 2-Zim .-Wt
der sofort u. 1. Oktober zu verm.
Näheres  Part . : rt, - Kovvi Hs 1525

Körn er str. 6 2 Ziin , 1K . Näh. Burk.
Kö rne rstr. 8, Ht, 2rZ7tW. Nt BÜ 'P . lt
Lahnstr . 26, Fsp., 2 Zim . u. Kirche v.

sof. od. sv. zu vm. Näh, das. _782
Langgasfe 54 helle geraum . 2-Z.-
_per 1. Juli zu vermiete!!._ 1476
Loreleiring 5 schöne 2-Zim .-Wöhin,

im Vorderh ., mit Bad , Speisekain.,
Balk. u. Zubehör, auf 1. Juli zu
verm. N. Lorelei-R. 10, P . l. 1499

Lot hring . S tr . 27, H., HZ .. Kl. Abschl,
Lothrin «er Str . 28, V., 2-Z .-W., 360t
Luiscnstr . 5, Hth. 1, Wohn., neu Hertz

ger., von 2 Zim . u. Küche per sof.
HUHernr ._ Näh. daselb st._ _ 1426

Luis'enstraße 46, Fsp., 2 Z., Küche,
Heiz., sof.. d. Köh ler,  bas, _ 1377

Luisenstraße 49, Fsv., 2 Zim ., Küche
sof. od. spät. Näh. 2. Et . l. 784

Manergaffe 12, Stb ., 1 große, 1 kl.
2-Zimmer -Wohnung . Näh . 1 r ._

Metzgergaste 25, Frontspitze, 2 Zim.
u. Küche, per sof. od. spät, zu vm.
Näh. Grab enstraße 24, 1. 78 .5

Michelsberg 20, Hth. 2, schöne 2-Zt-
.Wohn. für 1. J uli , a. früher .H43?

In der vorderen Moritzstraße ist eine
schöne 2-Zim.-W. mit Zubehör zu

_vm . Näh. Moritzstr. 17, Lad. 1515
Moritzstr. 44. Hth. 1, 2 Z. u. K. auf

sof. od. sväk. juj . Näh.  V . 3^ 791
Moritzstraße 48 2 Zim ., Küche, Stb.
_Näh . Moritzstraße 48j_2. St . 1524
'Moritzstraße 60 2-Zim .-Wohn , Fsv..

per sof. LriHerm . Näh. H H 1436
Mühlg . 17. H. D., 2 Zt.' Kt, 'K. st 792
Nerostraße 10, Hth., 2 Zim . u. Küche

per sofort oder spät er zu v nn 1443
Nerostr . 25, Stb ., 2 Zimmer , Küche,

Ke ller, gr. Rä ume zu verm. 1565
Nettelbeckstraße 15 neu berg. 2-Zirnt-
, Wohnung^ zuH . M SchäfeH P . 687
Nettelb-ckstr. 24. M.. '2-Z.-W., 240 M.

u . Vdh.  F rtsp., 2-Z.-W., 320 Mk.
Neugaffe 18, 3, s. Helle 2tzZim.-Wohn.

zu verm. Näh. Korbladcn . 796
Neugaffe 19 schöne Wohn., 2 Zim . u.

Küche m. Mansarde zu vm. Näh.
Weurrestaurant Jacobi . 1559

Oranienstraße 12, Stb ., 2 Zimmer u.
Küche zu vermieten ._ 798

Oranienstr . 14 schöne Dachw., 2 Z. u.
, K. an alt . Ehep., sof. bi ll. _ 799
Oranienstr . 14 2 Zim. u. Züb., besst

Hth., sof. ob._spöi _zu verm. 800
Oranienstr . 17, Hth J2  Zmu . K. 1255
Oranienstr 29, Vdh. Ms., 2 1 ut K.
Oranienstratze 54. Mlb .t 2-Z.-W.

sof. od. svät. Näh. Vdh. 2 r. 8D
Philivpsbergstr . 24, 3, 2-Z'im.-Wohnt

mit Kücbe u. Keller ver sofort zu
verm. Näh, daselbst 2. St . r . 670

Platter Str . 26 8-Z.-W., G., soĤ 803
Ra uent . Str.  7 , M„ sch. 2-Z.-W. 804
Nauentaler Straße 8, Mtb . u. Hth.,

2-Zim .-Wohnungen sofort od. spät,
zu V. ' Näh. Nortmann , V. 1. 67220

Rheinganer Str . 15 2 Zim . u. Küche
gleich oder später zu verm. ^ 807

Nhcingauer Straße 17, Hth..' 2 Z. u
^ Küche zu v. ^ Räh . Vdh. _ 1509.
Rheinstraße 50, 1, 2—3 Zim . m. Zb

S eitenbau , zu vermi eten.  628
Rheinstraße 52. Stb ., 2 Z. u. Küche

zu v. Näh. Vdh. 1 rechts. 808
Rheinstraße 88 2-Znü .-Wohnung zu

verm . Näh. Gth. Pa r t._ B4050
Riehlstr . 25, V., 2-Zim .-W. m. Balk

u. Ms. gl. ob. sp. N. Karlstr . 16, 1
Röderstr. 15 s ' Z. u. K." N. Meng. 812
Roder str. 17 2! Z., K., Hth., sof. 813
Röderstr. 24 fr . Dach-W„ 2 Z._ 814
Röderstraße 34, H., 2 Z. u. K. sof
Römerberg 14, Hth. 2-Zim .-Wohn. zu

verm. Näh. Vdh. 3 St . Hk 6987
Roonstr . 16, Frtsp., 2tzZ.-W. , 6 7645
Rüdesheimer Str . 18, Fsp., 2-ZtzWtz

in. Balkon, aufHl . JüA .' _ 1447
Rüdesh. Str . 18, Gth . P ., 2-Z.-W

auf gl. od. spät. Näh, daselbst. 1471
Rüdesheimer Straß « 25, Vdh., 2 Z

u. Küche ver 1. Juli zu verm.,
Rüdesh . Str . 34, Gth ., 2-Z.-W. 1480
Rüdesheimer Str . 38, H. D ., sÄöne

2-Zim.-Wohn. mit Abschl. 18/10.
23.—. Näh. Hth. Part . r . 6 7766

Saalgasse" 28 2—3'-Zim .-Wohnung
Hth. 1, sof. od. spät, zit berat . 589

Schacht str. 4,  Dach , 2-Zim .-W. 816
Schacht str atze 6 2-Zim .-Wohn, zu vm
Schachtstraß- 8. Vdh. P .. 2-Sm. -W
Schachtstraße 22 kl. 2-Zim .-Wohnung

billig zu vermieten. _6 6235
Schachtstraße 26, 1, 2 Zim . u . Küche

sof. od. später  bill . au verm. 817
Scharnhorststr . 44, Gth ., 2 Z., K., an

r . Fam.  gl . od. sp. N. Vdh. 673 89
Scharnhorststr . 46 2-Zim .-Wohn. im

Hth. sof. ad. spät, zu vm. 6 8459
Schierst. Str . 9, Frtsp ., 2-Z.-W. 818
Schier st. Str.  9 , G., 2 Z ., K., Kl 819
SWersteiner Str . 11, Hb., 2 Zimmer

nebst Zubeh., 280 Mk. _1528
Schiersteiner Str . 12, Stb ., schon>

2-Zim.-W., Kü che u . K.. I.  7 . 1513
Schierst. Str . 19, H., 2-Zim.-W. 820
Sch ierst. Str . 20, H., 2 Z. u. K.  821
Schiersteincr Str . 82 2 Zim ..u.

Juli o. fr . N. das. b. Maus . 133'
Schwalbacher Str . 9, P ., 2 Zim,,

nebst grüß. Zubehör ,für Geschäfts
_z wecke geeignet. Näh, daß 12.08
Schwalbacher Str . 14 sch. 2-Z .-Wohn.

3. Stock, sofort zuHermieten.
Schwalbacher Str . 19, Hth.. 2 Zim . u.

Küche zu ve rm. Näh.. Vdh. 1 St.
Schwalbacher Str . 27, 1, sch. 2-ZiM.-

Wohu. im Stb . sofort ẑu,vcnn ._
Schwalbacher Str . 29, Stb ., sch. 2-Z.-

Wohnung nebst Zubehör zu verm.
Näheres Konditorei . 1361

Schwalbacher Str729 sch. D .-W., 2 Z.
u. K., zu v. Näh. Konditorei . 824

Schwalbacher Straße 41 im Mittelb.
2-Zim mer-Wohnüng zu vm. 1317

Schwalbacher Straße 42, Hth. Mans .,
2 Zim ., Küche u . Keller auf 1. Mai
zu vermieten. Näh. Vdh. P . 1490

Schwalbacher" Straße 44, Hth., 2-Z.-
Wohn.. Maus ., zu verm. Näheres
beim Hausmeister . 6 590

Schwalbacher Straße 53, Mtb ., 2 I ..
_it . Küche  zu v. j (?._Mtb . Par t. 14 81
S chwalb. Str . 83 2-Z.-W. 1. 7ÜöHfr.
Sedanvlatz 3 hübsche, kl. 2-Zimmer-

Wohn. im Seitenb .. mtl . 22 Mk.,
zu verm. Näh. Vdh.  I r ._ 6 6835
edanplatz 6 2 Z., ar . Küche, Hth. 1
320 Mk. Näh. Vdh.  Part , 298

Sedanstraße 3 schöne Mans .-Wohn.,
2 gr. Zim . u. Küche sof. od. später
zu verm. Näh. Part . 825

Secrobcnstr . 5, Vdh. Frtsp .. sch. 2-Z.-
Wohn. usw. sof. od.  spät . 84922

Stein -taffe 19, Hth., gr . Wohn., 2 Z,
u. K„ an r . Fam ., 1. Juli , 310 Mk.

Stcingaffe 20 2 Zinr., K., Hth. H93
Steingaffe 26, Htb., 2 Zim ., K. ». K.

auf sof. od. spat, zu verm. 1294
Steingaffe 31, Stb ., 2 Z. u . K. (260)

aus gl eich oder spät er ju verm.
Ste ingaffe 34 2 Zim. u. M. N. 2. 827
Steingaffe 38, 1. St ., 2 Zim ., Küche,

Mans ., 2 K., 1. Juli zu vm. 1556
Stiftstraße 7 2-Zim .-Wohn. an anst.

Leute zu vermieten . 687
Stiftstraße 12, Vdh., 2 Z. u . Küche

ver söfort . Näheres P̂artz
Stiftstraße 20 schöne 2-Zim .-Wohn.,

Part ., per sof. od. später zu ver-
mieten ._ NäheresHm Laden. _

Walramstr . 31, St b., 2-Z.-W. 25 Mk.
Webcrnaffe, 46 2 Znu . ü , Küche.^ 830
Weilstr . 6. Bl' Msd., 2-Z.-W. sof. Ml
Weilst raße 19, Frts 'v., 2 Zim ., K., K'.
Weißcnburgstraße 8. Gth . 3, schöne

neue Wohnung , 2 Zim . u . Küche
_an , fl. Familie , 310_J (lf. _
Wellritzstraße , 8, Stb ., 2 Zim . u. K.
_auf 1. Juli zu vm. Näh. Bäckerei.
Wellritzstr. 21, 1. 2 Zim., Küche. 835
Wellrrtzstraße 44 2 Zim. u. Küche per

sos. od. spät, zu v. Näh. Lad. 64568
Wellritzstr. 55 2 Z. u. K.. HI 1. J „ li.
Werderstr aße 12, 4, kl. ruh ^ 2-Z.-Wl
Mestenö ftr . 3 2-Z.-WH' N. j  i  64407
Wcstendstraße 10, Htb. 1 u. Darbst., re

2 Zim . u. K., sof . N. V. 1. 6 4057

Rauentaler Straße 9, Htb., sch. '2-Z.,
Wohn , zu vm. R. V. 1 r, 6 5696

Rauentaler Straße 10, Mtb . Dach,
2 Zimmer , Küche per 1. Mai oder
sväter bill. zu. verm. Näh. daselbst

_P .arH Oberländer . .. •- 149,5
Ra -'ientaler S tr . 12 2 Z . u. Zb. 64789
Rauentaler Straße 19 2 Zim. ü Kl

per 1.  Juli zu vermieten ._ 67307
Rheingaucr Straße 6 2-Z.-W., i. H.

zu verm. »Näh. Vdh. Part . 1256
Rüeingvuer Str7 " 13 sch. 2-Ziminer -.

Wohnung aus 1. Juli . 1368

WestendstraßeH9 .HV.,̂ 2-Z.7WÜ N. L.
Westendstraße, 23^  H,,H2-Zim .-Wohn.
Westendsträße 36, Fsv., 2-Z7-W. u. e.

2-Z.-W.,̂ Balk., Bad. 2. Et . 67318
Westendstraße 44 2-Zjm.-Wohu., Hthi,

Ab schl.. Balk ., Gas , 24 Mk.
Winkelcr Straße 6,3 -"Zim .-W. "67129
Wörtliltr . 15, Laden. Ms.-W.. 2 Zim.,

Abschl. an r uh.  Leute billig . 1194
Wörthstraßc 26. L>th.. schone 2-Z.-W.

per iof ^ od.Hvät .Müh . V. 1. 837
Norkvra ße 14 Dachwohn.. 2,Z ."u. K.
Norkstrache 22MZim .-Wohnungen .'
Aorkstr. 31.  H ., 2-Z.-W. N. V. 3 H
Zietenring 4 H-Z -̂W. zu vm. 67294
Zietenruig 12. H.. 2 Z. m. gr. 'Kückic,

Kcll. mtl. 2J- Mk., sof. od. fp. 1234

Zietenring 13, Hth. P .. 2-Zim.-Wohu
Näb. Vdh. 4,  bei Katzmann. 1219

Zietenring 14, Hth. Dach, 2 Zim.^
1 Küche, 1 Keller sofort zu verm
Näheres bei Frau Rinn , Mtb . I r.
oder,Dotzheimer Ŝtrntze,142 ^ 840

Zietenring 14, Stb . D ., 2 Z., Küche
u. Keller zu vm. Näh. Frau Rinn,

, Mtb . r . od. Dotzh. Str . 142. , 1340
Zimmermannstr . 4 sch. 2-Z.-W., Dst..

aus 1. Juli zu verm. L 7747
Schöne 2-Zim .-W„ 1. St ., sos. z. vm
_Näh . Lo reley-Ring 4> v . R. Weck.
2tzZim.-Wohnung gegen Hausverwalt.

Näh. S chiersteiner Str . 20. 1502
Schöne 2-Zim .-Wohn. zu verm. Näh.

Schiersteiner Straße 22, 2. 1533
3 Ziimner.

Aarstraße 29 sch. 3-Z.-W. mit Zub. p.
1. 7. 1912. Nah. Part.  Iks . 6 7202

Adelbeidstraße 51, Mtb . Frtsp ., 3-Ztz
Wohn, auf sof. od. spät, zu verm.
Näheres I ©i, _ bei Lewa ld. 843

Adl er str. 31 3-Zim .-W. zu, viM F4 34
Adlerstr. 73» 2- r „ gr . 3-Z.-W. N. I r.
Adolfstr. 5, StbüDachst ., sch. 3-Zim .'-

Wohnunq sos. o. sp. R. das. 6 385
Albrecht str. 34 3-Z.-W. s. R. 2"I. 1407
Am Römertor 7, b. Lang, 3 Zim . m.

Werkstatt für  Schuhmacher zu vm.
Arndtftr . 8, 2, h.  3 -Z.-W. 1. 7. 671
Bahnhofstraße 6, .Hosbau, abgeschloss.

3-Zim.-Wohu. mit Küche, Speise¬
kammer u. Zubeh. sof. zu verm.
Räh . im Vdh. 1. Etage . 848

BertramstrUP ., 3 Zim . ü. Zubeh.
per sof. od.  spät . Näh. 1. St . I. 849

Bertramstr . 7, 1, 3 Zim . ». Zubehör.
Näh. Georg Birk, Nr . 10, 1. JB4122

Bierstadter Höhe 25, Frtsp ., 3 Zim.,
Küche, Bad, Gas , Elektr., Zentral-
b,eiz. Näh. Kapellenstr. 23, P , 1344

Bierstadter Höhe 58 sch. 8-Zim .-W..
Frtsp ., sof. od. spät, für 360 Mk.
zu verm. Näh. 1. Etage ._ 850

Bierstadter Höhe 58. Höchst,,, 3 schöne
gr . Zim. mit Zubeh. sof. od. spät.
zu verm. Näh. 1.  Wage . 851

Bismarckring 7, H. 2, 3-Zim .-Wohn.
ver sof. od. spät, zu verm. 6 4064

Bleichstraße 28 3-Z.-W. sof.  6 4067
Bleichstraße" 33 8-Z.-Wohn. mtz Zuv.

Näh. Bleichstraße 29, P art . 64068
Bleichstraße 42, 2. St . r ., schöne ge

räumige 3-Zimmer -Wohnung mit
rcichl. Zubeh. per 1. Juli . Näheres
1. St ock. Dr . Köster. 6 7742

Bleichstr. 49, 1,  3 -Zim. -Wobu. sofort.
Blücherplatz 2»3 St . L, 8-Zim .-Wohn.,

Badezim u. Zub . per Juli zu vm.
Näh, das, u . Adelheidstr. 14. 1318

Blüchcrstraste 3 schöne 3-Z.-Wobn. p.
sof. od. sp. N. Mtb. Par t, r . 640 70

Blücherstraße 5, V. 3 r ., 3 Zim ., K.
zu vm. Bism arckring 26, 1. 67703

Blückierstratze19 3-Zim.-W., 1. Juli
Bülowstraße 4, 3. Et ., 8 Z.-Wohn. zu
_v erm. Näh. Pa rt . Hechts._ 853
Bülowstr . 9 gr . Helle 3-Zim .-Wohn.

mit allem Zubehör , mit Nachlaß,
per sofort zu vermiete». 1375

Delaspeesträße 1, 4. L-tock, 3-Z.-W.,
mit Zubeh. auf sos. od. später zu
verm. Näh, bei G. Valtz. 855

lotzheimer Straße 28, Part ., schöne
g»cäum. 3-Zim .-Wohn. mit reich!.

rbeh. sof. od. sp. Näh. I r . 64073
Dotzheimer Str . 55 sehr sch. geraum.

8-Zimmer -Wohuung , Sonnenseite,
per sof. od. spät , zu verm. 1858

Dotzheimer Straße 03 3 Z., 1 Küche,
2 Kell.. Mtb ., sof. od. spät. 6 4074

Dotzheimer Str . 66, 1, mod. 3-Z.-W.,
mit Nachl. Näh. 1. Ei . r . 65990

Dotzheimer Str . 75, Mtb ., 3 Zim . u.
_Küche zu v. Näh. V. P . r . 6  2137
Dotzheimer Str . 85', V71, Süds ., 3-Z.-

W. p. gl. o. sp. N. P ., Zorn . 64370

Friedrichstr. 8, Hth. 3, 3 Zim., Kü>ße
zu v. Näh, b. Hausmeister . 867

(lleorg-Auguststr. 6, Hth.. 3-Z.-W. 87l
Gneise na ustra ße 3, 1, 3 Z., K. 64367
Gneisenaustraße 12 3-Z.-W., Hth. 2,
_per sof. od. spät, zu verm._ 64079
Gneisenaustr . 14, 1, 8-Zim .-Wohw-
_ueu herger., auf, gl. od. spät. 64089
Gnei senaustr.  1 8 3-8 .-W. gl. sp-
Gneis enaustr . 21 gr. 3-Z.-Wohn. 872
Goldgasse 4, 2, Wohnung von 3 Zim-

u. Küche vcr sofort oder später zu
_v erm. _Näh , bei Wirb , 6 40 8b
Grabenstraße 14 3-Zim .-Wohn„ ,ev.

mit Werkst, od. Lagerr ., wo seith-
cin Kohlengcsch. m. Erfolg betr w-,
zu v. Näh. Metzgergasse 15, 1. 1562

Gustav-Adolfstraße 14 3 Zim ., Küchc>
,_M .ans,Hos . od.Hp. Näh.  2 r ._J7?
Gu stnv Adolf straße 16 gr. 3-Zim .-W-

mit Zubehör. Näh. Laden. 874
Gnftav -Adolf-Str . 17. Neub., sch. 8-
_Z im.-Wohn, per sos. preisw^ 65849
Hallaarter Str . 3. V., sch. 3-Z.-W- M-

Bad rc. sos. Näh, b . Hausw . Hültz
Hallaarter Str . 6, 1, 8- od. 4-Z.-D .,

2 Balk.. Kahleiiaufz.. Bad w. 1351
Hallgartcr Str . 7, Hp-, s. 3-Z.H8. 1Hl
Hartingstraße 8, 1, 1 schöne 3-Zimv

Wohn. nt. Balk., 2 Kcll.. Mans . rtz
_pr eistv. N. Harting str. 8, P . 15 .H
Hartingstr . 13, Ecke Gustav-Adolfstr-'

schöne geräumige 3-Ziin .-Wöhn . in.
Balk., Sonncnseiie , per sof. od. svr

_bill . zu vm. Näh, bei Grasch._ 877
Helenenstr. 1 sch. Z-Zim.-Wohn. irrt
_1 . u. 2. St . 9? hgeschä ft.  1 230
Helenenstraße 13, Hl 2. 3 Zim . Mit

Küche u. Keller auf sof. zu verm-
- Näh. Schwalb. Str ., 36. % _ 1551
Hellmirndstraße 26, 2 l., sch. 3-Zim--

Wohn. zu vm. Näh. 3 St . I. , 878
Hellmundstr. 56 große 3-Zim.-Wohw
_nt . Zub . sos. od. sp. Näh. 2 r . 87?
Hellmundstr . 56 3-Zim -Wohn. mit

Bierk ellcr sof. od. svät. N. ,2 r.  880
Herderstr . 13, 1, 3-Zim .-W'ohn. sos-
. od. spät, zu vm._ Näh.,das . _ 1261
Herderstraße 35, 3, gr. 3-Z.-W-, tnit

Bad u. Zub., für 1. Juli . evt. spät;
Näh. Hausverw . Beck, Hth. 1467

Hermannstra ße 22  sch. 3-Zim .-Wohn.
Herrngartenstr . 7 3>-Zim.-W.. .Hth.A.-
Jahnstr . I , Hth., 3 Zim ., Küche, Kell-
' p. sos. od.' svät, Näh. V. P . 884
^ahnstr ^ lMVM, ""3L , ü, K. N. V. U-
Jahnstraße 20, Vdh. 2, schöne 3-Z>

Wohn, p. 1. Juli . N. 1 St, , IM
Kaiser -Friedrich -Ring 2, Htb.. SnA’

Wohnung, 8 kl. Zimmer , Küche u-
Ke ller. Näh. Laden _1S6®

Karlstr . 31, P ., jd6 . 3-Z.-W' , 620 Mh
Karlstr . 38, Mtb . 2, 8 Z. u. K. N. B, ü
Kellcrstr. 5 3-Z.-W. per soi. ad. spat-
_zu verm. Näh. 1.  Stock . 887
Kellerstraße 7 freundl . Z-Zim.-W^

1. Et ., per sof. od. JjDÖt. zu tun. 888
Kiedricher Straße 9, 2 St ., 3-ZiM-e

Wohnung zu  vermieten . 6 4092
Kirchnaffe 11. Gth.. sch. h. 3-Z.-W^

auch für Geschüftsz weckc,_ 185?
Kirchgasse 47, Dachsiock, 3 Zim., mit

Küche, unter Abschluß, auf gleich
oder später zu .verm. Räh . ücr
L. D. Jung , Parterre ._ 13?7

Kirchgasse 30, Stb ., 3 Zim., Küchel.
_Zub ., im Ab schluß, zu vermieten.
Klarent . Str . 3, H.' P„ 3-ZÜW. 63566
Klarent . Str . ^ 3,Z .M ., B.,sof . 144o
Kleiststr. 3 sch 3-Zim .-W. p. l . JuN-
Klciststraße 15 schöne3-Z.-Wohu., v^
_sofort oder spä ter zu verm. , 1327
Körnerstr . 6 3 Zim . m. Zb., bei Burk-
Körnerstraße 8, Vdb. 3, sch. 3-Ziin/

Wohn, per 1. Juli . Näb. PartM -

Dotzheimer Straße 98. Vdh.. 3 Z., K..
,Kell̂ sof. Näh. Vdh. 1 lks. 857

Dotzh. Str . 101, Vdh. 1, 3-Z.-W. p.
sof. od. spät, zu vm. Näh, das. 680

Dotzheimer Straße 126 schöne gr. 36
Zim .-Wohn.  per 1. J uli . ^ 7090

Drudenst 'r . 3, 1. St . od.' P „ 3 Zim.,
Bad^u.Mub ., 4 . Juli , ell̂ fr . 66859

Drudenstr . 5, V. Pl,  3 -Z.-W., p. 1. 7.
Drudenstr . 5, H. 1, 8-Z.-W., evt. mn

Sout .-We rkst., sos. od. spät.  64077
Eckernfördestraße 1, 1, mod. 3-Z.-W.

mit reichl. Zub ., aus gl. oder spät.
Näh.  Eckc rnfördestra ße 4, 1.

Eckernfördestr. 3, 1, sch. Herrschaft^
3-Zim,-W. zu vm.  Näh . 6 71.60

Eckernfördestraße 4. P „ sch. Z-Z.-Wl
per 1. Juli . Näh. 1 St . rechts.

Eleonorenstraße 4, 1, 3-Z.-W., mn
Balk., .zu v. N.  Langaasse 25, 1. 860

Ellenbogcngaffe 9 schöne 3-Z.-Wohn.,
2 St .,. f. 550 Mk., sos. od. sp. 861

Eltviller Straße 3, Hth., 3-Z.-Wovn.
zu vermieten . 862

Eltviller Ssr 14, M„ gr. 3-Z.-W. 1557
Emser Str . 14, P ., sch. 3-Zim .-Wohn.

mit Küche zu vermieten . Näheres
daselbst od. Tel . 2328. _ 1318

Emser Straße 58, Villa , Lahneck.
2. Stock, 3 Z. u. Zub . ver 1. Juli
an ru h. L. Näh. _ 66582

Emser Straße 69, Frtsp ., 6 Zimmer
u Zubeh, auf Juli  zu vm. 6 7693

Feldstraße 22 I Z. u. K-ÜGlasabschl.-
sof. ad. spät. N. Lad. 1270

Frankenstr . 13, "Dach, 8'6Z.-Wl, "Gas ',
Abschluß, Monat,25 Mk. , 67373

Frankenstr . 23, am ' Bisnü -R., 3=3 .=
Wohn., neu ren .,_fof,̂ _480 ä)f. J .523

Frankenstraße 24 3 Zim. u. Küche ver
_ 1 Jul i zu vm. Näh. Part . 6 6839
Frankenstraße 28 3 Zim. u . Zb. auf

1. Mäi od. sv. N. Heuer , 1 l. 67004
Friedrichstraße 44, Vdh. 2,  8 große

Zim . mit Kabinett u. Balkon auf
sofort oder 1. Juli zu verm. Räh.

_hei , Heinrich Jung . _ _ _ '_ _1389
Friedrichstr . 44, Hth., 8 gr. Zim . m.

Küche auf sof. od. svätcr zu verm.
Näh. bei Heinrich Jung . 888

Lehrstr. 16, Part ., abgcschl. 3-Zim^
Wohn, mit Zubeh. auf 1. Juli Ä
vm. Näh. Lehrstr . 14, 1, Weil . 14?»

Lehrstraße 25, Part .-Wohii., 3 Zitm-
_Küche , Kammer , sos. od. spät. 8?2
Lehrstraße Mans .-Wohu. (3 Zim . u-

K., Ab schl. N. Lehrstr . 14. 1. 70?
Loreleh-Ring 1 fc&. Frontsv .-Wobn-,

8 Zim. ii. Zubehör, auf gleich odet
svätcr zu  verm . Näh . Pa rt . 14"Z

Loreleyring 8 schone 3-Z.-Wohn., der
Neuzeit entsvr., zu vermieten Näo-
Par tcrre links ._ B 40??

Loreleiring 10 schöne3-Z.-Wohn., nnt
Bad, 2 Balk.. Speiset , u. s. Zubeh-,
aus 1. Juli zu verm. Näh. Loreley

_Jlin0jO,J3qrt . links._ 150?
Luisenstraße 5, Mtb . 1 u. 2, je eine

hübsche gesunde Wohnung , neu her-
gerichtet, von 3 Zim., Küche usw-,
per sofort zu vermieten . Näheres
Metropole , vorm. 11—12 Uhr. lM

Luisenstr . 16. H. P ., 1 ». 3, ist je eine
schöne Wohn, von 3 Zim . u. Küche
zu verm. Näh. daselbst oder in der
Weinhandlung A. Meier . 86?

Luxemburgstraße 4, 1. Stock, 3-ZiM-"
Wohnung, mit allem Zub., per
1. Juli zû vermieten . _ _ 146?

Mainzer Str . 88, Fsv., Nähe Bahnba
з, Zim .,K. u. K. Näb. 1. St . 892

Manergaffe 16 Wohn.,' 3 Zim., Hth-
D -, sofort zu vermieten . 61?

Metzger gaffe 28/30, Neubau , 3-Z.-Ä-
и. Küche ver sof. oder später Sst

_̂ verm._ Mhexes Langgasse 19. , ü
M-ritzstraße 12, Gth. ' l'. Et ., kl. 3-3/

Wohn. sos. od. svät. an ruh . äit-
Leute zu verm. Näh. Laden. 8?1

Moritzstraße 47, Mtb . 2, 3 Z.. 1 Kn
1 Ke ll., 1 Verschlag, sof. od. sp. 899

Moritzstraßc 60 3-Zim .-Wohn, per sai.-
.. ju Uetni. Näh. 3. St . I. J43 ?
Nerostraßc 15, M-, 3 Zim . u. K. am

1. JuJi zu verm. /Näh. 1. Et . 1304
Nerostr . '22," S tü., 3 Z. ü. K.. b. 9??
Nerostraße 27. H.. 3-Zim .-Wohnunv
_auf gleich oder später zu vm. 9Q1
Nettelbeckstraße 15,"Vdh. 1, schöne 3«

Zim .-Wohn. auf 1. Juli zu verm-
Näh. S chäfer . Port . 146?

Nettelbeckstr. 21 3-Z.-W., Vdh7"P . u-
1 St ., Balkon u. Veränoo . ve^
sof. od. spät, zu verm 6 4?09^

»
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Nettclbeckstraße18, Vdh., gr. 3-Z.-W., I Zietenring 7, Hth 1 St schöne3-Z -

evt. au v. seicher. 8̂7098 Wohn, mit 2 BalL per sofort zii
^llla Neuberfi 2, Tiefpart , sch. sonn.

3-Z,m .-Wohn., Küche, 2 Keller zum
1. Juli an kleine Familie billig zu
vermieten . Näb. 2 Tr ._

Meserwaldstraße 5, H./ 3-Z.-W., per
sos. od. spät. Näb. Vdb. Part . 904

^ " nienstraße 25, Hth.. abgeschl. M.-
^Wohn .,K^Z., Küche, sof. zu v. 1220
Dranienstraße 37, Gth.. schone 3-Z.-

Wohnung, mit Maus ., p. 1. Julir_.au Pe rm._ Näh. Vdh. 1.  1504
Oranienstr . 42, H., 3 Km . u. Küche

Per sof. od. spät, zu vm. Näh. das.
berm Hau smeister ._ 906

Oranienstraße 62, Vdh., 3 Z. u. K.,
auch 5 Z., Balkon, Bad u. sonstiaes

_Zubeh., per sof. od. ,'n. .<» vm. 1227

lv, . - per sofort zu
Perm. Preis 420 Mk. ; Hth. Part .,
tchonc 3-Zrm.-Wohn. per 1. Juli zu
verm. Preis 390 Mk. Näheres
Vorderh. 2. St ., bei Kühner . 1511

Zimmermannstraße 10, 1. Etage . fS
3-Zinn -Wohnun g mit Zub. 8 4119

Zwei 3-Zim .-Wohn. per 1. Juli zu
_v_nn_ Nah. Bahnh ofstr aße 22. 1508

SÄöne 3-Zim .-Wohn. mit Zubeh. auf
Juli zu vm. Preis 480 Mk. Näh.
Gustav-Adolf-Straße 1, 1 l. 1429

4 Dimmer.
Adolfsallec 6, Hth. 2, 4 Zim. mit

Zubeh. <650 Mk.), auch geteilt, auf
__ _ w  „ ttl. sof ort od. später. Näh. B. P . 1273

Or anien str. 62 3 Z„ Küche/"Kell" 907 I AdE ». 5 schöne,4-Z.-Wohnungen,
Platter Str . 15? P ., ileuberaer ^KZG neuzeitlich heraerichtet, per sof. od.

Wohn., 3. St ' 1 Watt,  schöne freie —Mer . Nah, da selbst._ F385
sofort zu vermieten . Albrechtstr. 2, 1, Nähe Nikolasstraße,

Platter Straße 19JgegeüübJKli -chess R° h.  Bart , 934
straße ) 3 Zim., Küche u. Zubeh. Albrechtstraße , 12, 2, sc

__sos. od^ spät . Näh. 1 St . r . 908 nnKslub . zos. z. v. Nasof. od. -spät._ _ _
Platter Str . 75, nahe d. Walde, Endst.

d- Elektr. Unt. d. Eich., 3 Zim . m.
_ Mans ., 2, St -, auf Luli . 8 7264
Kauentaler Straße 19 3 Z. u. Küche
_J >er 1. Jul i zu vermieten ._ 87308
Kheingauer Str . 3, Stb . P „ 3 Z. per

od. sp. Näh, das. V. HP. 87795
Kherngauer Straße 14, 3, 3 Zim. u.
—Zub. Nah, da«, od. 1. St . 87069
Rheinstraße 88 3-Zimmer-Wohn. t

Näh. Gth. Part . 8 40k
Krehl str. 5. Mtb., sch. 3-Z.-W) 912
Rieh lstr. 13 3 Z . u. K. N. V. lKg '14
Me hlstr. 13 3 Z., K., Mtb., 1. 7s"1458
Richlstraße22, Ecke Rmg, ÄNn47ZJ
—Wohnungen u. Zubehör̂ , vm. 916
Roderallee 4, Part .-Wohn., 8"Ziüi".
—nebstzLixbeh.̂ per^sos^ ocĥ spät. 917
-naderstraße 26, 2. Et., herrschäftl. 3-
x_.Zmi.-W., Bad, ei. per sof. 918
jgoberftr. 35,J3 „ 3 Z. u. K., 1. 7. 1526
Koiiirrberg 3 3-Zimmer -Wohnung zu
Lerm . Oranienstraße 62. 84100

. .. — schöne 4-Z.-W)
mit Zub. iot . z. v. Nah. Laden. 985

Albrechtstraße 36 sch. 4-Zim.-Wohn.
m. Zub. sof. od. sp. N. r . 937

Sllürechtstr. 40, 1, sch. 4-Z.-W7 "938
Bertramstraße 3, 1 u. 2 lnahe Fried-

rlchstr.), schöne 4-Zim .-Wohn. mit
Zubeh. per sof. od. spät, zu v. Näh.
Hildner, BiKmarckring 2, 1. 84120

Bertranlstr , 4, 1, 4-Z.-W., Bik. 8 5904
Bertramstraße 16 schöne, neu herger.

4-Ziin .-Wohn. mit Zubehör, 2. Et .,
der sof. od. sp ät . Nah. Lad. 87146

Bismarckring 6, 2. Et ., gr. herrschäftl)
4-Zim .- Wohn. per  1 . Ott . Näh. das.

BlSmarckrjng 10 4-Z.-W., pollstüneu
.her ger., sof. od. spat. N. P . l. 86417
Bismarckring 19, 1. StKsch . gr. 4-Z7

Wohn., 2 Balk., gr. Terrasse, sof.
od. spater  zu vm. Näh. 1 r . 1519

Bismarckr . 36 sch. 4-Zim.-Wohn. Ü.
Zubeh. per sof. od. spät, zu verm.
Nah. 1: Et age, Müller . B 5776

Ecke..Bismarckring u. Frankenstr . 25
Ichoue 4-Z.-W. z. Pr . v. 550 Mk.w , per tot- od. spät. Näb Part 83201

UMAiM l  ftÄ I
Büdesheimer Straße 22, Hochp., sch.
xMr - 3-Zim .-Wohn. Näb. P . 8 7487
D desh. Str . 34. V.. 3- u. 4-Z/WK1482
«chachtftr. 30 3-Z.-W. m. "GäsKAn-
zML -Dienst . u .Jyrcit . v. 1 Uhr. 1441
Marnhorststr . 9, "3. Et ., 3-Z.-WKu
»Lu b. per 1/Jul i. R. P.  87103
^-charnhorststraße 2Ü. P .. große 3-Z,-

Wohn., in. Terrasse zu vm. 8 4108
lharnhorststr. 36 gr. 3-ZIM öüf

x. ; • -.' iili zu verm. Näh. 1. 84104
«chesselstr. 8 prachtv. 3-Z.-W., P ., "p)
i«Nr_Okt.,zu v. Näh. 3. Et . 1506
Schiersteiner Str . 11, Hockw. 8 Z.
sKW , Zubeh . per 1. 7. !9I2 . 1529
Kchierst. Str.  20 , Mb., 8 Z., K. 919
Schiersteiner Str . 23-, Neubau , bei

^arl Auer, Part , l., schöne 3-Zim .-
--Moh n.. Mtb . D., v . sof. od. sp. 1810
«chiersteiner Str . 26, P . u. 3. . St .,
-KK. 3-Z.-W.. gleich -od. spät. 1347
«chlichterstraße 11, Nahe deUhn-

hvss, Erdgeschoß, 3 Zim.. Küche.
_Kam. u. - - - - -

mtf fof. ob. fjjäfc zu vm. Näh. bei
Gottwald , saulbrnn nenstr . 7. 940

Blucherplatz 6, 3, schöne 4-Z.-Wob».
wegzugshalb, aus sofort od. Juli
zu verm. Näb. Part , lks. 84406

Blücher str. 20. 3. p. 1. Juli a. fr . 4 Z7,
bill. Versetz, h., Preisnachl . 1411

Blücherstraße 30, 2, schöne 4-Zim .-
Wohnung mit Balkon, Bad usw.
Näh, daselbst 1. Stock._ 8412b

Büdiilgeiistraße 4, 1. Et ., 4 event.
5 Zim.. Küche, Bad, elektr. Licht,
Gas , Zentralheizung per sof. ev.
später . Näh, daselbst._ 941

Bülowstraße 3 ges. ruh . Lage, 1. Et .,
schöne 4-Z.-W., ,Balkon, sofort oder
Ipät . billig.  N äh. 1 Stieg e rechts.

Gr . Bnrgstr . 17 4—3-ZnKM7 ^ 94L
Dotzheimer Str . 55, direkt a . Ring,

sehr gcräum . 4-Z.-W., Sonnens ., p.
_sos . ob. spät, zu v. Näh. Lad. 1352
Dohh. Str . 57, Ecke Werderstr ., 4-Z.-

Wohnungen per sofort oder später
zu vm. R. Dotzh. Str . 74, 1. 1360

Lorelei-Ring 5 schöne 4-Zim.-Wohn.,
mit Bad, Sveisek., 3 Balk. u. sonst.
Zubeh., aus 1. Juli zu verm. Näh.

_Lorelei -Ring Ilh, Part . I._ 1501
Lorcleh-Ring 13, Neubau , 47Z7-Wl,

2. Et ., gr. verglas. Balk., elektr. L.,
r . Zuh. sof. od. sp. Näh. P . L 548

Lothringer Straße 30, P ., 4-Z.-W"
Bad, Bal kon. N. Nr. 27, P . 84136

Luisenstr. 5, Südseite , ist die 2. Eü
von 4 schönen gr. Zimmern , Küche
u. Zubehör per sofort zu vm. Näh.
Metropole, vorm. 11—12. 1424

Luisenstraße 5, Mtb . 1, hübsche ge¬
sunde Wohnung, neu herger ., von
4 Zimmern u. Zubehör ver sofort
zu vermieten . Näheres Metropole,
vorm. 11—12 Uhr._ 1428

Marktstraße 21, 3 L, 4-Zim.-Wohn.
mit Zubehör zu vm. , Näh. 1 I. u.

^ Kaiser-Fr .-Riiig 25, P . l. 8 6302
Mauergasse 8, 1, 4 Z., K. u. KellTKu

verm. Näh.  Mauergassc 11. 131g
Moritzstr. 15 4"sZ. ü." Zub., 1. StKü

sof. od. sp. Näh. 1 St . lks. 964

An der Ringk. 9 sch, herrs ch. 5-Z.-W.
Bismarckr. 9, Wo hn., 5 Zim . 84143
Dambachtal 12, Gth. Zimmer,

Balkon, Warmwaiier -Einr ., Bad u.
Zubehör per sofort oder später
zu verm. Näheres bei Philivvi.

, Damb achtal 12, 1. 1003
Dotzheim er Str . 40 incueS Haus) ,

1. u. 2. Stock, herrsch. 5-Zim .-W.

Nerostraße 17, 2, 4 Zim. ü. Zubehör
sofort zu verm.  Näh Maus . 1522

Nerotal 6, Part .-Wohn., passend für
Arzt, 4 Zim., Bad, Garten init
Souterrain , ohne Mansarde , per
1. Juli zu vm. Näh. 1. St . 1477

Nikolasstraße 24, Souterrain , 4 Zim
u. Zub. sof. od. spät, zu vm. Zu
bes. tägl . bis 5 Uhr. N. 3 St . 968

Oranienstraße 4, 2, 4-Zi>nmer -Wohn
mit sämtlichem Zubehör zu verm
Näheres Kirchgasse 51. _̂1213

Oranienstr . 22, 1, sch. 4- od. 3-Zim.-
W. m. Bad u. Zb. sof. N.  1 r . 609

Philivpsbergstr . 16 sch. Part .-WohnJ
4 Zim. u. Zub., ruh . freie Lage, zu
verm. Näh. 1 links.  972

Phikippsbergstraße 17/19, Part ., sch
4-Z.-Wohn. auf sof. od. später zu
Perm. Näh. 2. Et . rechts. 973

Philivpsbergstr . 20 4-Zim.-W„ Bad,
Gas , Elektr., 1. 7., wegzugshalber
zu verm.  Näh . Part , r . _ 1387

Philivpsbergstr . 25, P ., 4—5 Zim . u.
Zub., 660 Mk. N. b. Sarholz . 594

Ecke Platter - u. Klingerstraße 1 mov.
4-Zim.-Wohuungeii auf gleich oder
später zu vermieten . Mietpreis
700—800 Mk.  Näh . P . r . 975

Rheinqauer Str . 4 4-Zim.-W. 977
Rhein«. Str . 6. 2. 4-Z.-Wöb»7 " 1027
Rheinstraße 89, 2. Et ., 4-Z.-W. auf

gl. oder spät, zu v. Näh. Part.
Rheinstratze 103, 4.  Stock , 4 gr. Zim.

u . Küche für 450 Mk. sof. od. sp. zu
verm. Näh. Parterre . 978

Röderstraßc 26, 1. Et ., Herrschaft!. 4-
Z.-W. m. Bad . cl. L„ v. sof. 979

^ ^ Jrftrn^c eine schöne4-Zimmer.
Wohnung per sofort zu verm. Näh.
zu erfrag , im Baubureau daselbst,
wahren d des ganzen Tages . 1209

Röonstraße 12. 2, 4-Zim.-Wohnung
per sof. od. spät . Siäh. Lad. 8 4139

- — , ver sof. Näb. 2.__920 Dobbeimer Straße 61, Mittelb ., sch.
^chulgaffe 6 Mans ., 3-Zim .-Wohn, zu 4-Zim.-Wob„ . per 1. Juli zu ver-
^verm . Näh. Tape tengeschäft. 922 _ mieten . Näh. Vdh. 1 l._ B7094
^chwalbacher Str . 41, V. 1, 3-Zim, - Doüheimer Str . 75, V. 1, eine 4-Z.-

Uohn . zu vm. Näh. Mtb . P . 1517 Wohnung mit allem Zubehör zu
S -Hwalbacher Str . 77, 1, 3-Zim.
^KLerKof. od. spät, zu verm. 647
Ihwalb . S tr . 83 3-Z.-W. 177. od. fr.

Schwalbacher Str . 5, 3, 3^Z.-Wi
-X-KK . Xi. N. Mauritius str , 6, 1. 1563
bedanstr . 10 gr. 3-Z.-W., Hth., auf
^wKod . sp. Näh. Vdh. 1 r . 8 4105
^edanstraße 11 8 Z.. Küche u. Zük7 .

od. spfit, zu verm. 84106 j
«edanstraße 14. 1, 8-Zim .-Wohi7H
^Kubehör ^ zum K̂.^Juli 8 6811
> -crobenstr. 11. H., 3-iK-W. 87222
«eerobenstr . 26, Hochp., Z-Zim .-
iKUft_Lll .Kjub . N. Wempeuer . 87685

'Esstr. 5, 2. Et ., 3 Zimmer u. Küche
per sof. od. später . 672  I GübcnstrastK 12

Ktstraße 12, Hth.. 3 Z. u. Kückie
g.,ver wwrt .^ Nä,,. Vdh. Part.

°" nfcr Straße 9, Hth., 3-Z.-W7zü
Näh. Vdh. Part . 1420

^alramstraße 5 ist eine 3-Zim . W.
z--üttsof . gh. spät, zu verm. 8 4110

ramstrastc 13. 1. WohüTK Zim.
ẑ KZubKof . od. spät, zu vm. 8 4808

Vl^ Stb7 3-Z.-Wöhn„

verm. Näh. Vdh. Part . r . 64130
Dreiweidenstratze 3, 3, 4-Zim.-Wohn,

mit Badezimmer , 2 'Balk., 1 Erker
mit reicht. Zub., in ruh . Hause, kein
Hth., a uf Juli zu  verm ."_ 873 '93

Dreiwcidenstr . 4, 2, 4 Zim . u. Zub.
auf 1. Juli . Anzus. von 10 bis
1 Uhr. Näh eres 1. St . r . 1331

Eckernfiirdestratze 15, 3, sch. 4-Z.-W.
_sof . od. spät. Näh. Part,  l . 8 4182
Emser Str . 25 4 Z., K. u, Svk. 712
Emsec Str . 46. Gth., schoHZTM

zu v. N. Emser  Str . 44, Dormann .
Ecke Emser und ' Welßenburgstraßc

äl ^ m.-Wohn., 1. Etage , zu verm.
Nah, daselbst, Baubureau . 947

- - 4-Z7W . u. Badez7
BalK elektr. u. Gasl . zu v. Näh.
bei T rittler , Hochpart. 1469

Goethestraße 18̂ 2, gr . 4-Zim.-Wohu.
Gustav -Ädolfstr. 15 sch. 4-Z7W7 Bad,
_ t , Zub . sof, ob. sp.N̂äh ^ 1. Et. 948
•'5oHnnrter Straße 4 4-Z.-Wohn., m.

Mk. N.  Schmidt , Stb . 82990
K °rgasse 56, 1 L, 3 Zim ., KnchH.

inKu behor ver 1. Juli . 1518
WLMH ' Kum -Wohn̂ 1. Juln
DH 'tr . ZZ sch. 3-Z.-W., 2. St . 689
^Arrhstr . 27. 3 Ziüinm "KKim
SrsUst enb. Preis 80 Mk. p. M. 930

furitzsträtze 46, Hth. 2 l., 3 Z. u. K.
ÄftĴ - Näh. Yorkstr. 1, 3 l. 8 4112
KKlriti str. 55 3 Z. u. K.. .S7K7 "Jüli.

^ltendstraße 6 schöne Z-Ä .-Wobn. v.sväter m  vermieten . B4113
h -Ue-.üstn 15, Gth.. 3-Z.-W. 84IN.

K °«dsiratze 18, Vdh. ,Artsp7m7Hth.

Balkon, Bad u. sonst. Zub ., 3. St .,
per sof. od̂ spät. Näh. Part . 949

Helenenstraße 31, Ecke Wellrihstraße,
4-Zrmmer -Woh». mit Badezimmer
bis 1. Juli zu vermieteu . 1585

va , •OÖI ).
3-Zmi .-W. N. P . 1 l. 84116

GUendstr . 20, G„ sch, 8-Z.-W7J87511
'? Jbdstraßc 26, 1, schöne, neu herg.

^KK -W.. 1. St ., ver sof. zu verm.
mkeler Straße 7 sehr ickiöne mod.

sv-^ räh. P . 678
^ Uteler Str . 8 2 schöne 8-Ziiü7-W.
sexK _Zub. per  sos . od. später . 931

Hellmundstr . 43, 1 u. 3, 4 Zim. m.
m b- od . spät, zu vm.Nah. We llritzitr . 24, Hahbach. 705

Herderstr . 27 4-Zim -W. m. Zubehör
sos. zu vm. Näb.  2 SK links. 050

Jahn str. 25. 1 r ., sch. 4-Zim.-Wohn.
, m. Zu beh. zu vm. mb.  das . 954
Johannltzbcrger Str . 9, Reub., V„

ich. 4-Z.°Wohii..KSad . sos.. 84134
alser -Friedrich-Ring 1, 2. St ., 4-Z-
Wohu. mit Balk. >,. Zub . a. 1. Juli

_3U ^erm. ^ Skah.^daselbst Parterre.
Kaiser -Friedrich-Ring 78 Herrschäftl.

4-Zimmer -Wohn., Lift , Zeutral-
heizung, per sof. od. später zu vm.

_Näheres dasel bst 8. S t. ^ 607
Karlstraße 35 sch. ger. 4-Zim .-Wohn.

mit reich!. Zub . per sof. od. später
vrei sw. zu verm . Näb. 2 l. 601

Kellerstraße 15., 1. Et ., 4 Zimmer u.
-- — | Küche pe rjpf .-Ob. spät, zu vm. 9du'

1 Str . 102, Kirchgafle 11 sch. H.K -ZmKWohK^M
w ver m. Nah. 2. links. 1370St ., schöne 3-Z.-Wohn. m. Bad

ü- reich!. Zub . sos. od. spät. Näh.
frT-Sgt. L, b. Häusverw . _ 84014
Mßstraße 23, 3 L, schöne 3-Zim .-
î ohn. mit Balkon zu verm. Näh. I

' " 1367
u . Küche, Stb .. per

. Vork str. 4, 1. 83240
S>" s'tr . IQ 3-Zim.-W.  p er  1 . Juls.

31, C sch. 3-Z.-W., Bülk7
«Ubeh., zu. v. Näh. 3 lks. 84117

Kleiststraße 2 schöne 4-Z.-Wohn. zu
vm.^ Nay.Tb.^Hausm ^ Peez. gb?

Klopstockstraße1, 1. Et ., Sonnenseite,
4-Zim .-Wohn.. Bad, Erker u . Balk.,
per sofort oder 1. Juli zu verm.
Näh. Gute nbergplatz 3. P art . 1552

Klopstockstraße11, 1. u. 4. St ., je
eine Herrschaft!. 4-Zim .-Wohnung
mit Bad Ji . reichl. Zubehör per
sof. od. spater »u vermieten . 958

Rüdesheinrer Str . 31 4 Zimmer u.
_Z ubehör,  modern , zu ve rm . 981
Saalgasse 38, 2 1:, schöne 1 Z. Wohn,

isehr geeigu. für Pensionszw .j zum
1. Ju li, evt. fr üher, mit Nachlaß. ^

Scharnhörststr . 22, an fr . Platz, sch.
4-Z.-W., mit Badez. w., per 1. 7,

Scharnhörststr . 28 schöne geräumige
4-Zim .-Wohn. wegzugsh. m. Nacht.
per 1. Juli  zu vm._ Näh. 8. St . ll

Schiersteiner Str . 34 herrsch. 4-Z.-
Wohu. mit Etagen -Zentralheiznug

_z . v. N.  Ne benh.  b . Maus . , 1561
Schwalbacher Skr . 7 4-Zim .-W., der

Renz, enispr., p. sof. ad. sp. 84140
Wellrrtzstr. 22 sch. 4-Zim .-Wohnung

nebst all. Zubeh. aus sof. od. sp.
zu  vm . Näh, bei Kühn, Hth. 985

Ecke LLellritz- u. Hellmundstr . 46 helle
4-Z.-Wohn. mit Zub ., Pr . 600 Mk.
per 1. Juli . N. Laden Part . 1862

Wcstenbstratze 1, 1. St ., Eckwohnung,
4 Zun. , 2 Balk., sofort zu vörm.

Wielandstraße 9, Sockspart.J 4-Zim .-
Wohnung zu  vermieten . 580

Wielan dstr. 12 4-Z.-Wohn.. K50 Mkl
Wielandstr . 13 schöne 4-Zim .-Wohn.,

2. Stock, ver sof. od. später . 1323
Wrnkeler-, Ecke Daühcimer Str . 102,

1 St ., schöne 4-Z.-Wohn. m. Bad
и. reichl. Zub. p. sof. od. sp. Näh.
1 St . L, b. Häu sverw. B 4141

Wörthstraß ^ k8, Ecke Melheidstraße,
4 Zim ., 2. Et ., Süds ., sof. od. sp. zu
verm. Nah.  Part , rechts.̂ 988

Dorkstraße 2, Ecke BlsmärckrlngKschs
4-Z.-W. per  s of.  od .- spät. 8  3908

Dorkstraße 9 schone4-Zimmer -Wobii.,
Sonnenseite , kein Hth. vorh. 87o25

Dorkstr. 11 sch. 4-Z.-W.. 2 BalkKBÜd,
к. ü. w. 28., Man s. Näh. Part . lks.

Dorkstraße 18, Part ., geräumige 4-
Zim.-Wohnung per gleich billig zu
verm. N. das. bei Jckenroth. 989

5 Dimmer.
Adelheidstr. 19 sch. 5-Zim .-Wohn. per

sof. od. sp. Näh. Bur , i. Hof l. 995
Adelheidstr. 37, Süds ., 1. Et ., herr-

schaftl. mod. 5 Z. u. Zb. N. 2. 996
Adelheidstr 54. Part .,

Balk., Garten , sos. od. sp. zu vm.
Nah. Rbexustraße 78 oder Sounen-
bcrger St raße 43. Tel . 2159. 997

Ädrlhcidstraßc 86 5 gr. u. 1 kl. Zim .,
Bad. Balk., Erker . Gas , Elektr. 998

Adelheidstraße 90, 3. St .. 5 gr. Zim.
mit Zubehör per 1. Okt. 1912 zu
vermieten . Näheres Part . 1899

Adolfsallce 51, Zs St ., ist eine schöne
5-Zlm .-W. per sof. o, sp. zu v. 999

Albrechkstraste 16 ist die 1. Etage,
bestehend aus 5 Zimmern u. Zu¬
behör, sofort zu verm. Näheres
Kalser -Friedriw -Rina 66, P.  H'LIO

Albrechtstraße 23, 2, schöne 5 F̂im .^
Wohnung mit Zubehör , Südseite,
zu vermieten . Näh. Part . 1451

Arndtstraße 1, 2. Et ., schöne S-Z.-W.,
mit großem Balkon, Erker usw.-
der Neuzeit entspr., p. sos. od. spät,
zu verm. Näh. Laden. 1001

Doyyeimcr Straße 105, Vdh., mod.
5—6-Zim.-Wohnung, mit reichlich.
Zubehör sof. od. sp. billig. 8 4146

Dotzhejmer Str . 106, Ecke Winkeler
Straße 1, 1, 5—6-Zim .-W., all. der

' Neuz. entspr., mit 1 qeschl. u . zwei
' off. Balk., Erk., Bad . s. a. sp. 87136

Emser Straße 46 bochherrsch. 5-Zim.-
W0H11. mit all. Zubehör zu v. Näh.
Emser Str . 44, Dormann . 87333

Emser Straße 62, Billa , 1. Etage,
5 Zimnier ü . reichl. Zuhehör, event.
mit Gartenbenutzung , sof. od. spät,
zu v. N. Part ., 2—5 nachm. 1006

Nerotal , Franz -Abt-Straße 6, herrsch.
5-Zim .-Wohn., Bad, Balk., elektr.
Licht u. reichl. Zubehör, Hochpart.,
zu vermieten . Näh. 1. St . 1007

Friedrichstraße 18, 2, 5-Zim .-Wohn.
sofort oder später zu vermieten.

Goethestraße 23 5-Zim .-Wohn. mit
Zubeh., 1., 2. Et ., per sos. od. spät,
zu vermieten . 604

Herderstr . 31 6 Zim ., d. Neuz. entspr .,
mit reichl. Zub., p. 1. Juli . 1444

Jaiinstraste 1, Hochpart., 5 Zim. mit
elektr. L. u. Zb., gl. od. spät . 1413

Kaiser -Friedrich-Ring 30, 2, 5 Zim.
u. Zub . per sos. od. sp. zu vm. 1009

Kaiser -Friedrich-Ring 78 herrschäftl.
5-Zim.-Wohil. Lift , Zentralheiz .,
aus sof. od. später zu verm. Näh.
daselbst 3. Stock. 608

Kirchgasse 29 5-Zimmer -Wohnung,
1. Etage , vollstänvi'g neu ü. elegant
hergierichtet, mit Zubehör , Preis
2000 Mk., sofort event. später zu
verm. Räh . daselbst. 1320

Kleiststr. 25 5-Z.-Wohn. N. das. 84149
Klopstockstr. 1, dicht am Gutenberg-

platz,. schöne Part .-Wohn. (Sonnen¬
seite), 5 Zim ., Bad u. Zubeh. zu
vermieten . Näheres zu erfragen
Gutenbergplatz 3, Part . 1363

Langgafse 3 5-Zim .-Wohn., mit mod.
Ausstatt ., zu vm. Näb. Baubureau
Hildner . Dotzheimcr Str . 41. 1011

Loreletzring 5, 1, b-Zim.-Wotzu., mit
reichl. Zubeh. zu v. Näh. Lorelep-
Ring 10, bei Bunge . 1012

Luxembnrgstraße 1, 1. Etaae , 5 Zim.
u. Zub ., sof. od. sp. R. P . 8 4150

Marktstraße 13, 2, 5 Zim ., 1 Küche,
2 Matts , auf sof. ad. später zu vm.
Näh. Seifett -Geschäft. 1014

Moritzstr. 27, P ., mod. 5-Z.-W., ganz
neu, sof. od. später zu verm. 691

Moritzstr. 44. 1 u. 2, 5 Z. u. Zb., Bad,
elektr. Licht k ., gl . ob. spät. 1016

Moritzstr. 45 ist der 2. Stock, bestehend
aus 5 Zimmern u. Zubeh. per sos.
oder später zu verm. Näh. Kaiser-
Friedrich-Rina 66, Part . 8 240

Moritzstr. 56, 1, sch. 4—5-Z.-W., Apr)
Müllerstr . 6 sch. 5-Z.-W. v. 1. Juli,

1. Et ., Besicht. % 10—11, sh1- 2
Uhr. Auskunft Fr . Schmitt , 4. Si.

Müllerstraße 9 herrsch. 5-Zim .-Woon.
(inkl. Bad ) u . Zubeh., elektr. Licht,
Gas , für Okt. Näh. Part.

Nikolasstraße 33, 1. Et ., 5 Zim. m.
Zubeh. auf gleich od. später zu vm.
Näh. Rerötal 13, 1. 1018

Oränienstr . 14 5 gr. Zim ., Badez., K.,
2 Mid., 2 Kell., p. sos. od. sv. 1019

Dranienstr . 48, 1, gr. 5 Z., Balk. u.
r . Zuh., sof. oder später. 1020

Philivpsbergstr . 9, 1, sch. 5-Z.-W. m.
Mietnachlaß z. 1. 7. 12 zu verm.

Philippsbergstraße 33, 1. Etage, 5Z.
u . Küche sof. od. spät. Näh. das. od.
Wilhelminenstraße 14. 1024

Rauentaler Str . 11, 1, gr. mod. 5-Z.-
W. m. Hüb. auf sof. bill. z. v. 1180

Rheinstraße 47, 2, 5-Zlmmer -Wobn„
der Neuzeit entspr ., sof. od. spät,
zu verm. N. Blumenlad . das. 1028

Rheinsträße 117. ' 3. 5-Z.-Wohnüng,
Sonnenseite , 2 Balk., kompl. Bad,
Gas u. Elektr., Zub ., p. Okk. 87291

Rheinsträße 123, Ecke Kaiser -Fricdr .-
Riug . 1. Et . mit 5 großen Zim.,
elektr. Licht usw.. neu herger . 1029

Rüdesheimer Str . 23, 8, 5 ev. 6 Z.,
mod. Haus , Süds ., 1. Okt. 8 7721

Saälgasse 8, 2. Et ., 6 Zim . m. Zub.
sof. od. spät. Räh. im Laden. 1032

Scharnhörststr . 37, 1, 5-Z.-W., Bad",
d. Neuz. entspr .. m. Zb.. 1. 4. 1083

Schiersteiner Sir . 34 herrsch. 5-Zim.-
Wohn. mit Etagen -Zentralzeihung

zu v. Nah. Nebenh. bei Maus . 1560
Scklichterstr. 16, 2, eine geraum . 5/Z.-

Wohn. auf 1. Juli zu verm. 1460
Schulberg 6, 2. Et ., 5 Zim. u. Zubeh.

Per sofort oder später . Näheres
Schulberg 8, Part . r . 1034

Schiilgasse 6, Geschäfts-Etage. 5-Z.-
Wohn. m. Zubeh., elektr. Licht zu
verm. Näh. Tapetengeschäst. 1035

Schwalbacher Str . 9, 2. Et ., 5 Zim .,
der Neuzeit entsprechend, per

Oktober 1912 zu verm. 1433
Seerobcnstraße 30 schöne b-Z.-Wohn.

mit reichl. Zubehör zu vm. 1432
Stiftstraße 24, 2, S-Zim.-Wohnung

mit Zubehör,  zu vermieten . 1036
Walluser Str . 8, 1. Et., 5-Zim .-W.,
. neu herg. N. Rheinstr . 99, 1. 1038
Watrrlooftr . 6, 3,"sch. 5-Zim .-Wöhn.

per Okt. zu verm. Besch, daselbst
u. beim Hausm . Lubl, Eckernförde-
straße 10, Froutsp._ 1505

Wilhelminenstratze 5 (Dicrotctl), 2. Et ..
herrschäftl. 5-Z.-Wohn., Bad, dre,
Balk., Gas , elektr. Licht u. Zub . p
sof. oder später zu verm. Näheres
Wikhelmine nstraße 3,̂ Hochp. ^ 1039

Zimmcrmannstr . 4 sch. 5sZ.-W. mit
r . Zub ., 1. St ., sof. od. spät. 8415g

6 Dimmer.
Adelheidstr. 58, 1, 6-Z.-W. 1. April.

N. Hausm . u. Rh einstr. 66, 1. 1041!
Adelheidstr. 68, Hochp., 6 Z", Badez.,

K. u. reichl. Zubeh. sof. od. später
zu verm. Näh, da sel bst.

Adclheidftraße 72, 1, 6 Zimmer / neu-'
zeit!, einger., a. Wunsch Garage u.
Führerwobn . Näh, das. P.  1042

Adelheidstr. 86 6 ZlmKBad , 8 BAk.,
Er ker. Gas , Elektr,_ 8 7358

Adotfsallee 26, Hochp.. 6 schöne Zim .,
_JBabe t  z . 1. Okt. Näh. 2 St . 1543
Ädolfsallee 53 ist die herrschaftliche

Hochpart.-Wohnung, bestehend aus
6—7 Zim ., gr, Balkon, Badezim.,
2 Mans ., 2 Keller, zum 1. Oktober
zu verin. Die Wohnung wird neu
her ger. Näh, das. 1.  Et . 13 92

An der Ringkirche 6, Parterre , per
1. Okt. od. früh ., 3. Et ., p. 1. Okt.
zu verm. <6 Zimmer , Schrankzim.,
all. Zubehör). Anzus. v. 11—1 Uhr.
Näh. 1. Etage,_ 1409

Bismarckring 20, 2. Et ., 6 Zim. u.
Zub. gleich od. so. N. 1. Et . 8 41 54

Dotzheiiner Str . 38, 1. Et., herrsch.
6-Zim .-Wohn. per 1, Juli ._ 1496

Friedrichstraße 36 6-Zim.-Wohri. iin
2. Stock sofort zu vermieten . Preis
15 50 Mt ., modern einger . 1403

Friedrichstraße 4!st Ecke Kirchgasse".
3. Stock, schöne 6-Zim .-Wohn. mit
allem Zubeh. per sos. od. sp. zu v.
Näheres 1. Etage links.  711

Zu vermieten.
Friedrichstraße 48, 3, prachtv. 6-Zim.-

Wohn., mod. ausgest., Bad, el. Licht
rc., reichl. ,Nebenr. Näh. b. Haus¬
meister Haas , Hth. 2, od. Architekt
Fr . Wolff-Lang , Luisenstr . 23. 1045

Herrngartenstr . 16, 2, 6-Z.-W. z. 1.
Okt. Z. bes. vorm. 10—12, nachm.
3—5. Ger lach, Schillerstr . 9, Biebr.

Kaiser -Friedrich-Ning 62, ZKEtag ,̂
schöne 6-Zimmer -Wohn. mit reichl.
Zubehör zu vermieten . Näheres
dasel bst Part , links. 1048

Kaiser -Friedrich-Ring 64, Bel-Etage,
6 Zim., Bad u. Zubehör gleich öd.
später zu verm._ Näh. Part ._ 595

Kaiser -Fr .-Ring 66, 3. Et, , herrsch.
6-Ziin .-W. mit reichl. Zuh. p. 1. 7.
zu vm. Näh, das, hei Weinig .

Kaiser -Friedrich-Ring 88, 1. Stock,
6 Zimmer mit reichl. Zubehör auf.
sos. od. sp. zu vm. Näh. P . l. 1050

Kleiststr. 23, Neub.. höchh. 6-Z.-W.,
Badezim. u. Mädchenzim. in der
Etage . Näh, daselbst.  8 4158

Langgafse 28/30, 1, "6—8-Z.-Wohm
m. Zb., Zentralh ., s. Pens . 0. Ge-
scbästsbetr. geeignet, zu verm.
Näh, bei Unverzagt daselbst. 1198

Langgasse 10, 1 u . 2, 6 od."8 'Z"."Näh/
nur Kais.-Fr .-Rin g 65, 2._10511

Luisenstraße 24 6-Zim.-Wohn., eleg.,
der Neuzeit entsprech. eingerichtet. !
Näheres Tapetengeschäft. 1052

Lulsenstraße 49, 2. oder 3. Etage»,
6 große Zimmer , Küche, Bad, sonst.
Zubehör, Balkon, elektr. u. Gasl .,
sof. od. spät. Näh. das. 2 lks. 1053!

Luxemburaplatz 3, 3, sehr große schp
6-Zim .-W. mit r . Zub . u. Garten -!
benutzuua per 1. Juli od. später zu
verm. Näheres daselbst u. Bis -j'
marckring 37. 2._ 8 778  Ü

Moritzstr. 35 6-Zim.-Wohn. m. Zubl
p. sof. od. spät. f. 1200 Mk. zu vm. '
Näh daselbst 3. St.  1054)

Nerotal 13, Hochp., 6 Zim. u. ZU
per sof. od. spät, z. ». Näh. 1. 1055

Neugasse 24, 2. Stock, 0-Zim.-Wohn.,<
mit Zubehör, auf 1. Oktober, eveut.
früher zu verm. Näheres daselbst.

_Parterre , bei Grcther . 1503<
Nikolasstraße 28, Bel-EG hestehenü

aus 6 Zimmern nebst Zubeh., pe«
sofort oder später zu vermieten.
Näheres bei Justizrat Guttmann.
Oranienstraße 15,-Part . 1058

Rheinstr . 46, Ecke Moritzstr., 3. Et .,
6 Zim. usw., sofort od. später . 1057/

Stiftstraße 28, Ecke Wilhelminenstr .,
ist eine schöne 6-Zimmer -Wohriung
mit Küche ü.  Badez . u. Zub. ldie-
selbe kann auch zu je 3 Zimmern
geteilt werden) auf 1. Juli zu
vermieten . Näheres zu crfragen-
iat Laden.

Taunusstraße 22, 3, herrschäftl. 6-
Zimmer -Wohnung zu vermieten.
Bad . Balkon, Erker , reichl. Bei¬
gelaß, elektr. u. Gaslicht. Näh.
Taunusstraße 22, P ., Kontor . 1053

Taunusstraße 32 schöne 6-Zimmer-
Wohnung zu verm. Näh. Taunus-
straße 34, Konditorei . _ 654

Biktoriastraßc 17 ist eine hochherr¬
schaftliche Wohnung , bestehend aus
6 Zimmern u. Zubehör , Zentral¬
heiz., elektr. Licht, auf sof. zu vm.
Näh. nur durch den Wohnungs-
nachweis, Luisenstraße 19. 8 .375

Walkmühlstraße 48, Villa , Herrschaft!.
6-Zim .-Wohnung , Zentralheiz ., cl.
Licht usw., per sof. od. spät, zu vm.
Haltestelle der elektr. Bahn . Billa
liegt in nächster 0!ähe der neuen
Albr echt-Dürcr -Anlagcn . 8 4027,

Webergaffr 11, 2 od. 3 St ., 6 Zim.
nehst Zubeh. per sof. zu vermieteu.
Näheres  bei H. Deuo«>. 1059

Partexre -Wohnüng in Herrschafks--
Billa , Mainzer Straße , 6 Zimmer/
Schrankzimmer , geschlossene große'
Zimmer -Veranda , Bad, Garten-
Anteil , zu niederem Preise , auf,sofort zu vermieten. Anfragen!
Walkmühlstraße 6, 1. 13571

ZimMer.
Adelheidstr. 54, 1. Et ., 7 Z., B., Küche

u. reichl. Zub., aus gleich od. spät,
zu vm. Näh. Rheinstr. 78, P ., od.
Sonnenb . ' !r. 43.  Tel . 2159. 1063

Adelheidstr. 68, 1. Et ., 7 Zim ., Badez^
K., reichl. Zub., per 1. Juli zu vm.
Näheres im Parterre.
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Bahnhofstraße 3, 2. Stock, sch. 7-Z.-W.
Mit Gas u. ei. Licht per sof. oder
später zu Perm. Näh. Sausbesitzer-
Verein , Luisenstr . 19, u. Bahnhof-
straße 1, 1, St. _651

Dambachtat 20, Etagenvilla , 7 Zim.,
reich!. Zubeh., per sof. od. spät, zu
verm. Näh, das. .Hochpart, _ 1065

» »HhsiMer Str . 123 sch. 7-Zim.-W.
rn. Erkern . Balk. n. all. Zub.. ganz

'_ _ peteilt, per sofort. ___ B 6299
Friebrichstraße 37 7 Zim., Küche,

Maas .. Keller, im 2. Stock, per sof.
oder später  zu vermieten ._ 1067

Goethestr. 13, Ecke Adolfsallee, 2. @t.)
x 7-Zim.-Wohn. mit Badezim., elektr.

Licht, u . gr. schönem Balkon nach
der Adolfsallee per 1. Oktober zu
vermiet en. Näheres Laden. 1807

«ärser -Friedr .-Ring Ä, . 'schone 7-Z.-
Wohnung per sofort oder später
zu vermi eten. Näh, daselbst. _ 1068

^aiser -Friedrich-Ring 38, 2. Et ., eine
" große, eleg. neu herger . 7-Zim.-W.

mit reich!. Zubeh. per sof. od. spät,
zu verm. Näh. Part ., Ecke, im
Kontor Nicodcm us ._ 1069

Kaiser -Friedrich M ng 48, 1. Et ., eine
* große, elsgante 7-Zim .-Wohn. mit

reich!. Zubeh. per sofort oder
später zu vermieten . Näh. Kaiser-
Friedrich-Ring 50, Parterre . 1070

8 Zimurrn rrrrd mehr.M»»»I-in/*r«naBB»uio»anWEaaOT«w«W!U»wienB««n»»wsi">'.wif’.MnBrainRjwi»a
Adolfstraße 5 sch. 8-Zim.-Wohnung,

Neuzeit!, hergerichtet, per sofort od.
od. später . Näheres da selbst.  F388

Kais er-Friedrich-Ri ug 22,  schönste
Lage des Rings , ist die erste Etage,
bestehend aus 9 großen Zim ., init
Bad , nebst reichlichem Zubehör, auf
1. Oktober oder früher zu vermiet.
Anzusehen 12—4 und 4—6 Uhr.

■Näheres in der Konditorei . 1567
Kaiser -Friedrich.Ring 73 herrschaftl.
' 10-Zim.-Wohn., Lift, Zentralheiz .,

auf sof. od. später zu vermieten.
. Näheres daselbst 3. Sto ck._ 606
Ecke Kirckgaffe u. Friedrichstr. 49 ist
1 die seither von Herrn Dr . Katzen¬

stein bewohnte 1. Etage, besteh, aus
'■ 6 Zim., Badezim . (Zentralheizung)

u . reicht. Zubehör zum 1. Okt. d. I.
zu derm . Näh. daselbst od Kaiser-
Friedrich -Ring 59, 1. Stock._ 1521

Langpässe 26, 1. Et ., 8" Zim ., K. u.
reich!. Zub . u. Zentralheiz ., ganz o.
«et., sof, od. spät. Nah. Eckiaden.

§msenstraße ^ 5 herrsch, eingerichtete
Ü. Etage, . 8 Zim ., 2 Kcll., 3 Dackz..
Badeeinricht .. Lauftr ., elektr. Licht.
Gas usw,, gleich od. sp. N. Kontor
Gebrüder Wagemann ._ 1396

Tannnsstraßr 54,. Märt ., Ö Zimmer,
Küche, Bad, mit Warmwasserheiz,
u. Versorgung , Bacuumreiniger u.
sonstigem Zubehör , für sofort oder
später zu verm. Näh. Bnuburean,
Stiststraße 5. Te lcvhon 6623. 1072

TannasstraW 55, 8.. Et ., 8 Zimmert
>> Bad , Lift nsw., per sof. zu verm.

Näh , beim Hau smeister._ 1073
Äörthstraße 5, 1. 8 Zim . mit reichl.

Zubehör , für Pension geeignet, per
sof ort oder sp äter zu verm. 1074
Lader: und Geschäftseänrue.

Bdelheidstr . 64  Loge rr . u.  Ke ll. 1076
Adlerstrape 5 Eckiaden u. L-Z.-W. s.

zu verm. Pre is 700 Ml . 1077
Adlerstraße 65 Bäckerei zum 1. Juli

• zu  verm . Näheres 1 St .„ „1550
Adolfstr. 5 Laden per sofort od. spät.
;_ zu verm. Näheres daselbst. _F385
Adolfstr. 5 Lagerräume per sof. oder

später . Nah, daselbst._ lk 385
Laden Adolfstraße 7 zu vermieten.

Näh eres St in 3 St ._ 1078
Älbrechtstr. 23 Werkstätte, Hofrasim
^ mit I -Zim.-W. -Näh. Vdh. P.  1281
Älbrechtstr. 46 Laden m. od. o. Wohn.
Dahnhofstraße 3 schön. Laden per sof,

oder später zu verm. Näh. Haus¬
besitzer-Verein , Luisenstr . 19, u.
Bahnhosstraße 1, 1. St . '_ 652

Dahnhofstr. C Laden mit Ladcnzim.
zu vm. Näh. 1. Et,  daselbst . 1079

Fi smar ckr. 32 Lad, m. 2—8 Z. (94002
Vismarckr. 39 Lad m. Mag . 9 5458
BlMrrplatz 2 kl. Laden u. Keller

ver sof. Näh. Eckiaden. 1080
Dlücherslraße 18, Läger, 2 s. ZC bill,
Müchersträße 27 Laden oder Wertst.

N. Häherstock, Älbrechtstr. 7. Zl081
Dambachtal 38, P ., Werkstatt mit

2-Zimmer - Wohnung für ruhiges
Ge schäft siu ve rmie !en._ _ 648

Dotzheimer S tr . 61 Werkst, o. Lagerr.
dotzheimer Str . 165 Werkstätten und

Lagerräume , ganz oder geteilt.
billig zu „vermieten . _ __ 1084

Vötzhelmer Str , n. Ring , hcll.'Sönt .-
Lad, b. Sk. Eltvill . St r . 1, 8 l. 8 89 81

Keouorenstrahe 7 Laden mit Wohn,
zu verm. Räh. .Nr . 5._ 1085

Friedrichstraße 9, nächst der Wilhelm¬
straße, klein. Laden zum 1. Juli

_zu vermieten . Näh, daselbst. 1421
Dneiscnaustr . 22 Wkst. auf sof. 84159

Dotzbeirner Et ratze 11V, P .. S-Zim.»
Wobu. »i. Bad, u. st w. (. o. ip. •$. v.
Mir las 3. St . b. « oir . F329

Mdüchstratze 7,
Gartenhaus , ! . Etage , zwei 3-
Zimmerkvohn, mit Zubehör, auch im
Gaigrn — mit Badera .im — ober
g teilt per 1. Okt. an ruhige Mieter
zu vermiet. Näheres daselbst. 1531

8—'4-Z.'-W"" rn. Gart, , fr . ruh . Land-
, Haus, bist, zu v. Näh. Tagbl .-B. EP

Göbeustraße 15 große Helle Werkst, f.
jed. Betr . ge eig., sof. od. sp. L 4160

Goldgasse 2 trock. Lagerräume , Keller
u . Werkstatt p. sof. od. sp. anderw.
zu ,vermie ten. _ 1086

Helonenstr. 22 sch. Werkst, od. Lagerr.
Helenenstraße 25 gr. helle Geschäftsr.
_ (zurzeit Druck.) billig zu V. 4688
Helenenstraße 29, nächst Wellritzstr.,

Laden mit Zimmer zu verm. Näh.
Hosfmann , Emser Str . 43. B 6190

(Helenenstraße 81 Laden sofort oder
_bi s 1.  Juli zu vermieten . 1534
Hellmnnd straste  3 4, 1. Läden m. Zub.
Laden Hellmundstr . 43 sof. od. spät.,

ebenso große Werkstatt zu verm.
Näh. bei Hahbach, Wellritz str. 24.

Hellmundstr . 49, Läden, m. 1-Z.-W.,
Werkstatt u. Lagerräume . Näh.
Bleichstr. 47, Bu r. ,Hof. 23653

Hermannstr . 15 Werkst., auch Lager.
Kärlstraßc 22, Ecke Adelheidstraße,

Laden mit Nebenraum , mit oder
ohne Wohnung per sof. od. später.

_Rä h. bei Louis Hosmann. _ 1093
Kiedrickier Straße 8 kl. Laden, event.

mit Dachwohit. sof. od. spät, zu vm.
Näh, das, her Fü hler , 1 Tr ._ F854

Kirchgaffe 49 gr( Schaukasten mit
3-  o d. S-Zim.-Wohn. zu vm. 1395

Luisenstratze 5. Stb ., kl. Werkstätte
an ruhiges Geschäft per sofort zu
verm. Näh, daselbst. 1425

Luisenstr . 24 Lagerräume , Bureaus
u. Keller in jed. gewünschten Größe
zu v. Näh, das. Tapete ngesch. 1492

Marktstraße 14, 1. Et ., stnd die TDiS
schäftsränme der Fa . M. Baer,
Tuchversandgeschäft, 62 Qm . groß,
per sof. od. sp. anderw . zu v. Näh,
im  Eckiade n bei P . Quint . 10 94

Mauergahe 21 ein Läden mit Ladenl
zimmer, evt. m. Wohnung , zu ver-
mie ten. Näh, Metzgerladen. 1095

Moritzstraße 8, nahe der Rheinstratze,
ist ein großer geräumiger Laden
per sofort oder auch später zu

__verm. Nah. Bäckerei . 1096
Moritzstraße 22, 1. Etage, ZHimmer
_ zu Bureauzwecken zu v. Rah , das.
Morltzstrl 23JH ., Werkst, od. La gerr.
Moritzstraße 28  gr . Räumlichkeiten,

pass, für Engros -Geschäft, 1 Laden,
2 Zim., für Bureauzw . geeignet,
1 Lagerhalle mit Sollsol , 1 Keller,
ca. 210 Omtr . groß, mit Kraft¬
aufzug, 1 Stall für 1 Pferd , mit
Heu- u. Hafcrüoden, per sof. oder

_spät , zu vm. Näh. 1. Stock. 1099
Moritzstraße 44 Laden, evt. mit W..
_auf gl. od. spät, zu verm. 1100
Moritzstr. 70, Lad., 0,25 x 4,70, drei

Keller, 1 Zim ., Küche, 3 gr. Mans .,
per sof. od. spät., bisher Kolonialw.
Näh eres 1. S tock._ 1328

Nerostraße 10 Werkstätte ob; Lager¬
raum , mit oder ohne , 2=Stmmcr=
Wohnung sofort ob. später , 1442

Nettelbeckstr. 15 Werkstätten, Lager¬
räume , Bierkeller mit Abfüllraum,
Stall , für 2 Pf ., alles mit oder o.
W. zu v. Näh. Schäfer , P . 686

Riederwald str. 11 Lad, 25 Mk. B41 64
Querfeldstraße 7 gr. Eckläden auf

sof. od. spät, zu vm. Näh. Qucrfeld-
straße 3, 1. _ 1103

Rbeingauer Straße 6 Werkstätte u.
Lagcrkeller. PNäP tllart . I. 1306

Rherngancr Straße 13 schöner groß.
Lagerraum zu vermieten,_ 1464

Weingauer Str . Werkstatt mit 2—3-
Zim .-W., ev. Lagerr ., zu verm.
Hosfmann . Emser Sir , 48. R 6189

Rheinstraße 29, Ecke Bahnhofstr . 1-,
schön, gr. hell. Laden mit od. ohne
Wohnung, Keller u. Lagerräume
auf sofort oder später . N. HauSbes.-
Verein , Luisenstr . 19, u. Bahnhok-
str aße 1, ,1. St ._ 650

Nheinstraße 30 Werkstatt per i . Juli
zu vm.̂ NähRb. Gottfr . Glaser . 1530,

Rhein str. 50, 1, Bureau , Stb . z. v. 629
Nheinstraße 88, Bureau mit Lagerr.

zu verm. Räh . Gth. Part , l. 1401
Rirhlstraße 3 kl. Werkst, od. Lagerr.
Römerberg 24

vermieten.
billig zu

1284
Scharnhorstst r . 86  Werk st. B 2129
Scheffelstraße 1 sind 2—-3 schöne

Helle Souterrain -Räume für Bur ..
_L aaer cd. Wo hnun g zu verm. 1107
Schierst. Str . 11 Lad. zu^vm._ 1108
Siüi erstoiner S tr . 11_ Werkst. 1109
«Sünualbacher Straße 2 1 gr. Part .-

Raum f.  B ur , od. Lag,  so f. 1110
SMv -ribacher Str . 41 sch. Helle Werk¬

stätte, ev. als La gerr . zu v.  1111
Schwallmcher Str . 41 gr. Helle Werk-

sta rt, au ch als Bureau geeig. 1321
Schtvalbacher Str . 44 gr. 'Laden mir

Nebenräum ., sehr geeign. f. Molk.,
Wäscherei od. Speisewirtscb., ver

_Jof.  od . sp. R. b, HauSmeist. B8S0
Seerobeüstr . '23 schönes hell. Bureau

mit Lagerraum zu verm. Zu erfr.
eerobenstraß29P ., bei Sp  itz.

Taunusstr . 19 kl. Laden zu vm.  1538
Walrar,lstr . 31, bei Schmisttf Laden

mit Wohn, sofort zu verm. B4165

Haxiiugstratze 13, Ecke Gustav-Adolf-
' skraße, bei ßroicli . schöne geräumige

3-Zim.«Wohnu»g mit Balkon, Sonncn-
se'te, per joi. ad. spät, zu verm. 1137

Herderfix -rste 21 , HoKpart . . elegant
hergerichtete 3-Ztmmer- Wohng. mit
Küche, Bad, Kammer, Balkon usw.
sofort od. später zu vermiete». Näh.
daselbst oder be im Hausmeister . 1440

Platter Ste » IS , Part ., schöne 3-Z.-
Wohitnng, Bad , Ba !k., berrl. Aussicht,
IS :., p -r 1. Juli zu vermieten,
WilhelMstratze 18,

Gartenhaus Parterre,
ist eine Wohnung von 3 Zim.» 1 kl.

Llabinett u. reichlichen Kellerrüum .,
zu Bureauzwecken, zum 1. Juli zu
vermieten . Zu erfahren bei Hof¬
juwelier I . H. Heimerdurger , Wil-
helmstraße 38. 1537

Wallufer Str . 9 Laden zu vm. 1113
Weilstraße 8 gr. Helle We rkst._ 1114
Westendstr. 1, Eckladen, Sedanplatz,
_gute Lage, 1. Juli zu vermieten.
Westendstr. 3 Werkst. Näh. 1 St . l.
Westendstraße 15 Schlosserwerkstätte,

6 Mtr . breit , 10 Mir , la ng. B4168
Westondstraße 40 schöner Laden mit
„Zim . m. gr, Kell. Näh. P . r. 1115
Wörth str. 23 Laden u. 2-Zim.-Wohn.

zu verm. Näh. Kreidelstr. 7. 1118
Aorkstraße 6 kl. Werkst, mit Nebenr.

ver sof. N. Kaesebier, Aorkstr. chl,
Aorkstraße 29 ein Laden mit Zimmer

sof. Näh.  Bdh . bei Kohlhaas . 1119
Zietenring 13 Laden mit gr . Räum¬

lichkeiten, für jed. Geschäft geeig.,
_zu vm. Näh. Moritzstr. 9, Lad. 1415
Kleiner Laden, mit od. ohne Wohn.,

zu vermieten . Näh. bei Wagner,
Dotzheimer Straße 75,  B 4332

Größ . Bureauräumlichreit . u. Werk¬
stätten preiswert zu verm. Näh.
Gerner , Göbenstr. l8 , Hochp. 11 20

Bureau -Räume , Zentralheiz ., Nähe
Bahnhof, K.-Fr. -Rin g 78„ 3. 1121

Laden mit Lagerraum per 1. Juli,
ev. früher , zu verm. Näh. Kirch-

_ gaffe 13,  Hutladen ._ 1418
Laden nebst 2-Z.-W. i . Okt. zu vm.

Näh. Moritz str. 7, Vdh, 2 r . 14o6
Laden mit Ladenzim u. Geschäfts¬

räumen preiswert zu vermieten.
Moritzst raße 22, 1.  E t. , 1286

Schöner Laden für Bäckerei od. sonst.
Geschäft zu vermieten Schwatbacher

_S traße  29 , Ko nditorei . _ 1223
Laven, bisher ' Kurzw.-Geschäft, für

1. Oktober zu vm. Näh , TaunuS-
straße 31, 1, bei Lepol d., 12Entresol? 120 qm, ganz od. fleh, elektr.
Licht u. Heiz. vorb. Wellritzstr. 24,
ebenso hell, trock. Souterr . B4185

Vtllru und Hänftv.
Kleine Billa , Eigenheim, zu vermiet,

oder zu verkaufen. Näheres im
Tagbl .-Berlag . 1488 Ge

Wohnungen ohne Zimmer-
Angabe.

Luxemb urgpl . 1 mod. HP.-W. D7152
Scha chtstraste 6 kl. Wohn,  zu verm.
Schulberg 11 einige Mans .-Wohn. zu
_verm . Näheres 1 St . r ._ 1123
S chulg asse 5 kl. Nians.-Wohn. 1124
Webergasse 56, 1 L, Frontspitz-Wohn.

per sof. od. spät, zu verm. 1455
Möblierte Zimmer, Mansarden

tU.

Adelheidstraße 21, Gth . 2 L, möbl.
Z imm er billig zu ve rmieten ._

Ädel'heidstr. 51, gut mö bl. Zim.
AdelheidstrEPö, ,3, schön möbl.^ Zim.
MolfS alle'e"3. G., m. 16 Mk. m. K.
Adolfstr'. 8, Gth .I r ., sch, mbl. Z . sof.
ZWrechtstraße 11, G'thch'schöne S chlst.
Älbrechtstr . i '6, 3, gut m. Z. m. v. P.
AlbrechtstrKÄÔ 1, kl. m , Z., Schreitzt.
Äl brechtstr . 30, 2 r„  schon möbl. Zim.
Älbrechtstr. 34, 1 l., eleg. mbl. Wohn-
_u . Schlafz., mit od. o. Pensi , a. einz.
Albrechtstraße 38 möblierte Zimmer

n. eine möbl. Mansarde zu verm.̂
Älbrechtstr. 41, Hth. 2 L, m'. ZI „setz.
Ä. d. Rin gk. 9, 2, m. S . m. V., Sch lz.
Bertramstr . 5, 1 l., m. Z. m. ö. o. P.
'Bertramstraße 9, 3 L, gut mbl. Zim.
„ Sonne nseite) zu vermieten . ^ _
Bertram straße 12, 1 L, 2 möbl . Zim.
Bertr amstra ße 21, 1 l., frdl . mbl. Z.
Bis marckr . 22, 3 r., m. W.» u . Sch lz.
BKmarckring 30, P, , gr., gut möbl.

Zim bei kl. Fam . an solid, r . Miet.
per 1. Mai , ev. früher, ab zugeben.

Bkeichstraße 34, 3/ 2 „sch. möbl. Zim.
Blücherstraße 1i » 2 l., sch, mbl. Zim.
Blücherstraße 15, Jckstadt, mbl. Zim .,

„3 Mk. nrit Kafee, zu vermieten.
MMerstr . 26, V. 1 l., m. Z., 18 M.
Blüch erstr. 26, B. 1 l., mbl . Ms,, 2.5(3-
Btücherstr. 36, 1, m. Balk.-Z. s. bill.
Blücherstr. 40, 3 r ., frdl . mbl. Zim.
„ an gediegenes Frl , sof. od. später.
Dotzheimer Straße 15, 1, möbl. Zim.

_mü guter Pension zu vermieten ..
Dotzhf Str . 26, H 1 r ., möbl. Zim,
Dotzhe imer Str . 46, 3 rf, frdl . mbl. Z.
Dotzheimer Str . 57. 1, aut mbl. Zim.
Drude nstra ße 8, 2 l., inbl.  Z ., 18 Mk.
Ellenbog engasse 3 gut m. Z. m. Klav.
Ellenboa engäfse 15, 8 r ., möbl. Maus.
Emser Str . 20, 1. Et , eleg) eisiger.

Zimmer , mit u. obne Pension , sof.
zu m äßigem Preis e zu ve rmiet en.

Emser Str . 25 mbl , Z. nt. o. o. Küche.
Emser Str . 31, 1, gut möbl. Wohn¬
en . SchlafzimMn^ ruh .̂ Hause z. vm.

Faulb'runnenst 'r . 9, 2 r '., m. Z. f. bsiH.
Friedrichstr . 50, 2 l , m . Z. m. o. a. P.
Friedri chstr aße 50, 3, r.  möbl . Mans.
Göbenstr . 6, 2 L, gut möbl. Zimmer.
Helenenstr . 14, P ., mbl. Z. m. Pens.

4 Zimnrer.
Adolfstraße 5 schöne geräumige neu¬

zeitlich hergerichtete 4-Zim.-Wohn„
mit Bad. per sofort oder eventuell
später beziehbar, zu vermieten.
Näheres daselbst. F385

pdietffr.29 1̂Balk. Näh, P . l. 1826
Dotzheimer Straße 41, Vdh. 2,  4 -Z.-

Wohnnng , mit Bad» Speiset ., zwei
Balk., Kohlenauszug rc., vollst. neu
herg., p. b. R. b. Arch. Meurer das.

üraüaii, DMeImerStr.49,
«nt Ring , mod. 4-Zimmer-Wohn.

mit WasscrheilUNg a. sofort oder
später zu vm. Näh. Bismarckring 2,
1. St ., bei SSüilner . B417S

Grabenstraße 28 möbl. Zimmer mit
od. ohne Pension sofort zu verm. ^

Hellmundstr . 2, H. 3, möbl. Ms., 3.50.
Hellmun dstr. 34» 1, gut  möbl . Mans.
Herder str. 1, 1, gut möbl. Zimmer.
Herderstraße 3, 1. St ., möbl. Zim.

mit voller Pension , 45 Mk. mtl .,
schönes Balkon-Zimmer mit 1 oder
2 Betten bill ig zu vermieten.

Herd er str̂ ,27̂ mbIM8., sep. Näh. l.
Hsrderstr . 31, P . I., eins, mbl. Z. fr.
Herman nstraße 9 Mans . gn. Bett fr.
Herman nstr . 16 möbl. Mans . N. i l.
Herrnan» str. 22, 1 r., möbl. Zim._
Hirschgraben 5, 2 r. , gut möbl. Zim.
Jahn str. 3, 2 r ., m, Z. m. o. o^ P . sof.
Jahnstraße ^13,̂ Part .,„gute Schlä fst.
Ja hnstr. 17, P .. sch, mbl. Zinn bill.
Kaiser-Friedrich-Ring 12, 2 r ., schön
_möbl . Balk.5Zim.„preisw^ zu verm.
Karlstraße 32, Vdh. 1 r., 2 einfach

möbl. Zim . zu  10 „u. 12„ Mk. mtl.
Karlsti . 37, 1 l„  eleg . möbl.  Balkz . fr.
Kirchgaffe 13, 1 'l„ sch ön mö bl , Zim.
Kirchg'asse 17, 2, Wohn- u. Schlafz.,

gut möbl., so nnig , m. Schreibtisch.
Lanaa . 27,_2,_@ing. Gol dg. 18, mbl. Z.
Luisenplatz 6, Hth. 1, gut möbl. Zim .,

sep. Eina ., p. W. m.°Frü hst. 4 Mk.
Luisenstr. 14. Mh . 1, g. nnsiZ., M. 18,
Luisenstraße 18, 1, frdl . m. Z., Vdh.
Mauergaffe 8, 3 l., best. Zim., möbl.
Mauergasse 17 Zim ., gut mK ., 3. St .,

an sol. He rrn od. Mädchen zu vm.
Mauerg asse 21, 2 r ., möbl. Zimmer.
Metzgergaffe 14 möbl. Zim ., W. 2.50,

auch m. Ko st. Näh. Hc, bei  Fischer.
Michelsbera 28. Gth . 1 r ., mbl. Z. b.
Moritzstraße 10, 2 St „ bei Müller,

sch, in. Wohn- u. Schl afz.  zu verm.
Moritz straße 23. Vdh. 3, möbl. Zim,
Moritzstraße 24, 2, sch, möbl. Zim.
Moritzstr. 52, P ., möbl. Z". m.  Pens,
Moritz str aßt  64 , Hth. 2 L, m._8 . frei.
Müllerstraße  L Part ., möbl. Mans.
Nerostraße 42, 1 L, schön mbl. Zim,

(1 od. 2 Betten ), auch  Dauermreter.
Nettelbeckstraße 26, 2, Ecke Westend-

str., sch, m. Z. bi ll., bei Hellmuth.
Oranienstr . 22, 1, schön möbl.  Zim.
Querstraße 1, Frtsp ., ein 'gut möbl.

Zim. mit einem oder zwet Betten
daue rnd zu ver mieten.

Rheinstr . 56, 3, ein möbl. Mansarde.
Rhei nstra ße 67, Uchön  möbl . Zim.
Rheinstratze 56, 1, sep^ möbl. Z^ frei.
Rieh lstraße 2, 1 r., sch, möbl.  Zim.
Kuhberg straße 3 möbl.  Zimmer zu v.
Saalaaffe 18 ist ein mö bl. Zim . z. v.
Schackstsiraße 4, 1, mö bl. Zimmer.
Schulberg 6, 1, großes , sch, möbl. Z,
Schwalbacher Str . 33, H.„3, m. Z. b.
Schwalüacher Straße 53, Mtb . 1 r .,

schön, reinl . Logis zu ver miete n.
Schtvalbacher Straße 69, P ., möbl.

sep. Zimmer mit 1 u. 2„Betten.
Sedanstraße 9, 3 l„ schchmbl. Z. bill.
Seero ben str. 4, Hochp. l., sch, m. Z. b.
Seerobenstr . 27, 3 l., gut mbl. B.-Z.
Steingaffe 12, V.  1 , kl. möbl. Zim. b.
Stis tstr. 23, 1, möbl. sonn, oct.  Zim.
Walramstr . 8, 1, nt._ 8^ u. sch. Mans.
Walramstr . 10, 3 r ., mbl. Zim . frei.
Waterloostr «ße 4, 2, sch,  m . Z. bill
Weilstra ße 7 möbl.  Mans ., 3^Tr.
Wellritzstratze 21 möbl. Zim . zu vm.
Werderstraße 10, P. , h. mööl. Zim.
Werderstr . 10, 2 z., s ch, mbl. Balk.-Z.
Westendstraße^ ll, 3 l., m. Zim. bill.
Westendst r.  2 6,  3 r ., g ut mbl. Z. prw.
Borkstraße 16, 2 l„ sckp möbl. Zim . b.
Schön möbl. Zimmer zu vm. Näh.

Scharnhorststraße 31, Part . L
MR . W.- u. Schlafz.»2 Bett ., 25 Mb

Gärtn . Zirker, hint . d.  alt . Fried h.
Bessere alt . Dame ohne Anhang erf).

ein möbl. Zim . bei einz. Dame,
um dieselbe auf Spaziergängen zu
begleiten. Vorsprech. 4 Uhr. Zu
erfragen im Tagbl .-Berlag . Bf

Leere Zimmer rmd Mansarden sie.
Adlerstra ße 57 1 l. Zim . sofort z. vm.
Am Römertor 7, Lang, heizb. Mans .,

10 Mk. monatlich, zu „verm.
Bismarckr ing 4<!, P ., Mans ., 8„ Mk.
Bleichstraße 26, 1, heizb.  Mansarde.
Castellstraße 1 1 Zim . Näh. 1 <sb.
Castcllstraße 8 2 kl. Zimmer zu vm.
Dotzheimer Str . '32. P . I , 2 Mans.
Emser Str . 11 leeres gr . Frtsp .-Zim.

an einz. ruhige Person p. 1. Mai
zu verm., 12 Mk. Näh. Hochp. r.

Frank en str. 19, 3, gr. l. Zim ., sep.
Frankenstr . 24 leere Mansarden an

einzel ne Pe rson zu  vermie ^en._
Friedrichstr . 29 ist freundl . gr. Mans.
_z u verm. Näh, bei  Dittrich das. 2.
Friedrichstraße 47, b. Gruhl , 2 schöne

sonnige Zim ., leer od. möbl., ẑ „v.
Gneisenaustr . 27 2 gr Frt sp.-Zi Ll.
Hellmundstr . 34, 1, leer es sep. Zim.
Hellmundstr . 40, 1, leer , heizb. Mans.

Herderstr . 27  leeres Frtsp .-Zim . mit
Mans . an kinderl. Le ute. Nah. „2 1.

Karlstr . 32, V. 1 r ., 2 leere Z., Vdh.»
Koch gel., Wasser, separ.„ Eingang .̂

Luisenstraße 3, n. Wilhelmstr ., Part .»
1 leer. Zim. f. Bur . od. and. Zw.
sof. z. verm. Näh, das. Part , l̂ks.

Mauergaffe 10. 2 l., gr. Mans. , leem.
M aue rg. 12 hzb.„ Dovvel- Ms-, 10  Mi.
Oranienstr . 35 hzb. Ms. sof- od. spät-
Philippsbergstr . 1, 1 Mans. zu^ vm.
Riehlsträße 16, 2 l,  l eeres Zimmer .,
Noonstraße 14 frdl.  I . Zim. Näh. P »
'Scharnhorststr . 15 Fsv.-Zim. m. Herd.
Scharnhorststr. 44, 1 r., l. Z., 8 Äik.
Schulberg 6, 1,  h eizb. 2)?f m. Waller.
SÄwalbacher Str . 12 2 Mans . im

Abschl., hcizb., sof. od. sp Näh. 2-
Taunusstr . 19, F rtsp., Zim . m.̂ Kab.
Wallufer Str . 5 ll„Z^ N. Zth. 3 r.
Walramstr . 30 sckp leere Mans . z. v.
Weilstr aße 10 sch. Kim, sof. Näh . P.
We llritzstr. 55,  Vdh . P ., 1 leer. Zim.
Westendstraße 19, L., 1—2 leere Zim.

ISrtmfeu, Stallnng rn etc.
Adolfstraße 8 großer Weinkeller per

sofort zu vermieten . 112«
Dotzheimer Straße 63 Lagerkeller v.

90 Qmtr . sofo rt zu .verm. „L.4174
Dotzheimer Str . 100 Stall f. 2 Pferds

nebst Futterr . u.  stiem, p. 1. 7. .1541
Dotzheimer Str . 146 Stall ., Remise

mit Wohnung gleich od. später zu
verm. Näh. Wilh . Sch autz. 1127

Feldstraße 9/1 1 Sta llung billig z ß
Friedrichstr . 12, n . Markt , Lagerkell.,

90 gm gr. Näh. C. Kalkbrenner.
Wtviller Straße 9 Stall mit Fmtter-

raum u. and. Räumen , mit oder
ohne 2-Z.-Wohn., per sofort oder

_spät , zu verm._ Näh .Laden. 11 28
Helenenstraße 1 großer Keller aus

1. Oktober zu vermieten . ^ §66
Helenenstraße 3 Stall , für 2 Pferde »,

mit Futterraum , auf 1.  Okt . 146^
Herderstr . 33 sch. Kell. a. a. Wkst. 1209
Klei ststr. 13 Auto- Ga rage  z . v. 158?
Luisenstr . 37 Bierk'e'ller mit Stallung

u. Bureaus zu vermieten . 14W
Moritzstraße 5, im Seitenb ., rst eine

Reniise zu verm. Näh. daß _ 12r 7
Moritzstr. 23 hell. F laschenbierk. 113?
Scharnhor st str. 34  Stall mit Zubeh..
Schierst. Str . 20 Bierk., St all, u.
SÄwalb acher S tr.  23 , 1, Keller ' biQ
Schwalbacher Str . 89 Stall ' für zwer

Pferde , Rem. mit Wohnung per
1. Oktober zu  vermie ten . 1514

Wellritzitr . 21 Stall f. 27- 4' Pf . 1268
Porkstr. 7 Auto. Remise, Wasckk. u.
^ „Werkstatt, gleich oder svät. bllltg,
Aorkstraße 16 großer Hofleller und

geraum . Werkstatt sof. z. v. B417Z
Zimmermannstr . 3 S tall? m Wagen r.
Auto-Garage mit Ehausfeurztmmcr

( mit Zentralheizung ) zum 1. 7
zu vermieten . Frankfurter Str . 2t>-
Telephon 6442. „1373

Stallung für 1 Pferd mit Waaen-
remise, Friedrichstraße , nahe Wrl-
Helmstraße, zu verm. Off . unter
N. 921 an den Tagbl .-Berlag.

Answäntiso Mostnurrgrii.
Marienstraße 1, Ecke Waldstr ., zwei

2-Z.-W auf sof. od. spät, zu vernn
Preis 20 Mk. mtl . Näh. daselbst

_beim Hausverwalter Part , rechts..
Marienftr . 1, Ecke Waldstr ., 6 Zim--

K-, 2 Keller, Balkon, ganz od.
teilt , auf sof. od. später zu vcrin.
Breis 550 Mk. jährl . Näh. das. b.
Hausverwalter , Parterre rechts. .^

Eintrachtstraße 7, Eigenheim, eine
2-Zim.-Wohn. zum 1. Okt. z. vnst

Sonnenbern , Wiesü . Str . 32, sch.
Wohn. bill. zu vm. Näh. das. iE

Suche per sofort 2-Zim.-Wohnung-
groß. Lagerraum mit Werkstätte oo.
2 Wohnungen im Hth. für Ncobev
laaer , in nächster Nähe der Wörthnr-
Näb. Wörtbstraß L 17, 1. ^Tel . 3M

4—Z-Zim -Wohn., 1. od. 2. Etage,
Sonnenseite , gef. Off . m. PreisaUll
m„H. 944 an  d en Tagbl .-Berlag .̂ -

Dauermieterin sucht frdl . möbl.
saub. Zimmer in ruh. Hause. Nahe
Taunusstraßc . Off . mit Preis unter
G. Sch, vostl. Schütze nh ofstraße. ^

Gut möbl. Zimmer
von Dauermieterin , Ans. Dotzh. Stn
od. Nähe, gesucht Off . mit PrciSw
Z^ 942Ln den Tagbl .-Berlag ._

Möbl. Zim., bis 30 Mk monatG^
sucht sol. j. Herr , Nähe Geisbergsi '̂
Off . „Daue rmieter " po stl. Taunus V'

Auto-Garage
gesucht. Nähe Gericht. Offerten
T. 944 an den Tagbl .-Berlag.

ÜWnlir. 101, UVfÄ ";
Balk. sow.Zub. p. sof. od. sp. zu». N.2l.

_ 5 Zimmer._
Augnftaftraße 11,

Bcl-Et.. ger. 5-Zim.-Wohn., Bad. Balk.,
2 Man ., 2 Keller, Garten, Bleich- u.
Trockensp.. glsich od. spät. Näh. das.
od. Rhcinstr.  108 P ., Tcl. 2092. 1547

Mlo « iträtzW2, 2 I .,
schöne herrschaftl. 5-Z.-W., m. reich!.

Zubeh ., in fein. ruh . Hause, Nähe
des Waldes , zum  1 . 7. zu verm.

1 n. d. Parkstr.. herrsch.
. .. . Wohn., 5 gr.Z . m. Zud.
u. Fremdenz., sof. o. sp. stiäh. Bach-
mayerstr. 8 o. Büro Lion & (Sie . 1457

Iterötßl KK herrsch. 2. Etage, 5 Z-nf-
i, Itnhph sgf. od. spä.u. Zubeb., u„ <r;,.

zu vermieten. Preis 1800 Mk. Nav-
daselb st 1. Etage._ _ IW

Nikolasstratze “io , 4. Et ., Wohn., d Ä:
Zimm. m. Zubehör u. Balkon Mk.9W
sof. od. später zu verm. StiiljercS
« r»»-l » «.« «I,, Ba hnh osstr. 16. WD

Drarnerrstr. 23 .
ist der eleg. 2. Stock, 5 Zimmer , Bf.f!

Kammern , Küche u. Zub ., auch TO
Bureauräume geeignet, auf 1. '5U(1
zu verm.: ev. auch die Bel-EtE
Näheres Bel-Etag e. _

Nheinstraße 3iW ..
schöne 5-Zim .-Wohn., 1. Etage , R'

Bad, überdecktem Balkon, Kelle»
2 Mansarden , Kohlenaufzug UJ’;
Trockcnspeicher sof. ob. sp. zu
Näheres ParL . Tel . 2092.
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RüdesheiMerStr.24
1. Etage, schöne5-Zimmer-Wohn.
mit Bad und allem Komfort per
sofort zu vcrm. Preis 1550 Mk.
Näheres bei Meurer . 1246

filoriöürfllE 8^
-i .il  Lich .5-Z.-W.. Balk.

z.vm. N.2 St . 1203
Bnrt.. o-Ajm.

r p ’i Wohnung . Bad,
Balkon, 2 Maus., 2 Keller. Garten,
Dlelche, Trockensp., gleich oder später.
Näheres das. oder Rheinstr. 106, Part.

Lelephon 2092. , 548

i» Villa mitt. in Gärten p. sof. od. sp.
»u vm. Näh. Kapellenstr. 23, P . 82ü

6 Dimmer.
Sriedrichstratze 87 . 3. Et., modern

«naer. 6—7-Zimmcrwohn. mit reicht.
L>ub., ganz o. get., sofort o. später zu

^ vermi eten. Näh. Part . 1487
«aiser -Friedrich -Ring 28 . 37«

neu hergerichtete eleg. 6-Zimmerwohn.
vermieten. Näb. 1.  Stocks 1544

Weinstratze G8,2 BL,
Wohnung von 6 Zimmern , Bade
«mnter u. reichlichem Zubehör,
Gas - und elektr. Licht, Kohlenaus¬
zug, sof. od. spät , zu vm. Näh. b.
IMntumer , Par terre.  1488

NmsAftllHe
9- ment!. 7-3imin.-PoJjnuiiö

ausgestattet mit allem Komfort der
Neuzeit, per sofort zu Perm. Näh.

4,epprchhaus Elvers & Pieper,
Friedrichstrasse 14. 655

Läden und Geschäftsräume.

o -r Bad. Terrasse u. reicht. Zubehör.
v. sof. Nah. Schützenhofftr. 15. 1149

7 Zimmer.

ÄbnffßßilPP 99 3- hcrrschastl.
7-Zimmer- Wohn..

tt«u, mobent, Warmwasserheizung, zun
~-l -. Oktober oder srüber. 1 >4>

Biebricher Stratze 27,
2. Etage, herrschaftlicheWobnung.

Znnmer mit 4 Balkons und
'tlchl. Zubehör, per fof. od. spät, zu
dernnetcii. Näheres beim Haus-
nl-lster daselbst. 692

l ßUJemftmfje  90,
vollständig neu hergerichtete

^s/ >chaftliche Wohnung (elektr. L.)
N ? h. aus 7 groß. Zimmern , groß

sofort zu vcrm. Näh.
Rheinstraße 90, Part ., od. Mainzer

-- Straße 50, Parterre . 1150
M Mißt  OüJiuTfiüJiiieie!

^ ^ richstr . 27 , Hochp .',
®e,rf" ^°Slm.-Wohn. mit reicht
nus gleich od. später zu verm

ist eine
Zuhch.

1322

Hochherrschaftliche

Wohnung.
modernster Umbau»

7—8 prächtige Zimmer, großes
geheiztes StiegenhauS mit Diele,
«est, Zentralheizung, clekir. Licht,
Gas, Baccum,Garten zu vermieten
Tonnenberger Strotze 64.

8 Zimmer und mehr.

. t . « rchgaffe 43 .
‘ ,h.lßae' d Zemmer. Badezim., Gas

und elektr. Licht, per sofort oder
ffi « W vermieten . Auskunft
Nikolasstraße 20,  1. 1152-—Llkolasstras _ _ ___ _
LNsenstratze 257

‘ a^ |fiSe> herrschaftliche 8- oder 9-
rsüWvhn., mit reicht. Zub ., elektr.
^rcht, Zentralheizung per sofort zu
vermieten . Näheres dasclvst.4z, : '“ ‘“üt ._ inuijttea oaiciuu ._

lÜlfitlftr 101 1. Etage. 8 Zimmer,
llil , Küche. Speisekam..

-Z° d. 2 «rohe  Balk .. all. Znb. 1446
/Äheinstratze 108 ,

Kaiser-Fricdrich-Ring sof. od. sp.
{,;* L Etage zu verm.: 8 Zimmer.
7^ se!>nft!ich. reicht. Zubehrir und
«eeraume . B. d. vornehm, mod.
R^uherrichtung find. Wünsche gern
Berücksichtigung. Pläne u. Näh. D,
?-.Wohnungsbureaux b. Fuß , Dob-
?°' mer Straße 60, u Fischer, An

^-̂ er Ring kirche 11. Tel. 4142. 1153
Schützettftraße 3,

'S Herrschaft». Wohn .. 8 Z. .
? »ele und reicht. Zubehör , per
Mtfavt  od . später zu vermieten,

».näher es dasel vst. _ 1154laannsstr. 28
in renoviertem Zusf-ftnle. 983

Sof . od. spät , zu vcrm.

Tannus-
stratze SS,

i 9- u. 10-Z.-Wohnung., in
modernster Ausstatt ., mir
Diele, Warmwasserhelz.-
u. Versorgung, elektrisch.
Auszug, Vaccnumreiniger,
engl. Kaminen »sw. nsw.
Näh. Baubureau Etlft-
stratze 5. Tel . 6623. ^ 873

Balm krofstr atze6,
mit Ladenzimmer, beste Ge¬

schäftslage, sofort zu verm. Näh.
rm Hause, 1. Etage , «der Bureau

__LsZi!ke, D ilhel ttlstraßc 28.
BleichstratzH^

Laden, Pros , zirka 80 Qmtr ., ganz
oder geteilt zu verm., evt. Wünsche
rönnen bei gelegentlicher Herstell.

—ßer«ckstchtigt werden. 13 80
Schökrer Gckladen

Ecke Gr . Burgstraßc und Mühlgasse,
mit Sout .-Räurncn , sof. oder spät.

_zu verm. Näheres dakclbst. 1172

Friedrichstratze 10 '
1 helle Werkstätte. 190 qm groß,

ganz oder auch geteilt,
1 to . 90 qm, such für Kunstmaler

sehr geeignet.
2 Souterrain -Räume, je 120 qm.
1 do. 180 qm groß, ganz oder geteilt,

per sofort zu vermieten. 1155

Wielandstr . 8 Laden, für Kurzwaren-
gesch.  g eeignet, m. Wolm. zu verm. 1169

Zu vtrmietcil
best« Kurl . Wiesbadens r ein Laden

mit hell. Nebenzimmer,
1. Stock erste Geschäfts-Etage.
2. Stock Wohnung geeign. f. Pension,
3. Stock kl ine Wob' ung und eine
große Eck-Mansarde Ecke Gr . u . Kl.
Burgstra tze 2. 1381
Mnm  otser WerWlMe

per sofort oder später zu vermieten.
Friedrichstr. 8. N. b. .Hausmeister. 1174

L
. MW -«se

rn allererster Lage, Ecke Weber-
gasse, 4 große Schaufenster in der
Langgaße . 1 Packraum, Parterre,
p" sofort ob. später zu vermieten.
Glasschilder - Ausstatt , kann über¬
nommen werden. Näh. 1. Stock u.
ber den Wohnungsvermittlungs-
Burea us. _ iqgg

Wdlltftr 9'9 finb«roße!Laaer«
^UllUjU . ULi  xäume mit Pack-
. raum und Kontor zu verm. Näh. bei

24. Mi -iPf , Nikolasstr. 41. 1157

WmMMnK 14
sollen, auf 1. Oktober beziehbar,
ein großer Laden oder 2 Läden»
mit Kontoren und Lagerräumen
eingerichtet werden. Reflektanten
erhalten Auskunft im Hause da¬
selbst, 1. Stock.

!— 2 Geschäftszimmer
mit Heizung, Telephon, elektr . Lieht

zu vermieten. 1311
ff' rle «!ricl «slr . k 8 , 1 links.

Laden für Färberei
und chem. Waschanstalt, M^ nu-
fakturwaren od. besseres Spezial¬
geschäft mit 2-Z.-Wohng. lHeiz.)
Bism.-Ring 2 zu verm. Näheres
ssitckn , r , Dotzheimer Str . 48.

04182

Mittelstraße 10 ist d. seith. v/ SattlerLamu ' . . ' ~
s- f. 3
Lammert (Kofferl.) innegeh. Raum

z.  v . Näh. Weiß. Meßaera . 14.
Wen ieroflr. 38

per sof ort oder spä ter._ 1160
Nertgasfe 19

schöner- Laden, 1 Erker und Laden-
zimmer zu vermieten . Näh. Woin-
Restaurant Iacobi 11 62

Laden
Schwalbache « Stratze 45 mit
Ladenzimmer, Kellerräumen per
sof. od. spät, zu vermieten. 1163

Eckladen, Schwalbacher Str . 47. Ecke
Mauritinsstr ., 6 Schaufenst., Sout .,
gegebenenfalls mit 6-Z.-Wohn z.
1. Okt. zu verm. R. 2 lks . 1516

Kl . Schwalbacher Str . 10. Saal
auch Maleratelier 140 qmgroß, sofort
oder später zu vermiet. Näh. daselbst
ob. Kaiser Friedrich-Ring 31. 84187

Kl . Schwalbacher Str . 10
sind grotze Wertstätten , Lager-

räume und Keller auf sofort
oder später zu verm . Näheres
das , od . K.-Fr . -M ug 31. E4133

Lammsstr . 25 , Laden
mit Nebenr. u. Küche, evt. m. W.,
für dauernd oder vorübergeh. zu
vm. Näh, bas. Droa . Moebus . 1164

Wkbergllsse5, Cntresol,
Qmtr . großer, Heller Ge-

lcksiNtsraum per sof. od. spät, zu v.
Nah. Mainzer Stra ße 44. 1165

Wekrule 18. groß, wen
nebst 2 Nebenräumen per Oktober,
cvent. auch früher , zu verm. Näh.
zu erfragen im Hotel und Badhaus
Lum Baren , Bärenstraße 3. 1532

Wedergasse 23^
L"ben zu vermieten . Näh. Lugenbühl.

Biebrrcher Straße 37, Part . 1166
V« Me R.M. M«

ncbst Zim.. Küche u. Keller per
sof. od. lvstt. Näh 1 Si 1107

Lade », Weuritzstr . 46 , ge¬
räumig, mod . Saiauseuster,
mit schönem Ladenzimmer und
Worratsräumen , ev. auch
m . Woftuung . p. sof, od. so.
zu vermieten. Näh. Porkstr. l , 3 !.
oder Goebenstr. 11, P . r . 6 4180

Zwei Läden
verschieden. Größe im Neubau
Dotzüeimer Straße49 , am Ring,
auf sof. od. spät, zu verm. Näh.>
BiilOncr . Dotzbcimer Str . 43

Laden mit Wohn, zu v., sof. o. 1. Okt.
Näh. P . l. Faulbrunnenstr . 9. 1658

DaS

Laden - Lokal
Ecke Friedrichstr. u. Reugaffe,
seither Teppich-Geschäft der Firma
ii' her « L â iepep . ist auf
sofort oder später zu vermieten.
Große, helle Souterrain -Raume.
Der Laden kann auch beliebig ab¬
geteilt werden. Näh. bet BOräedr.
M * rfcnr g , NeugasseS. 1384

Im Zentrum großer Heller Laden in,
Nebenr. nt. od. ohne Wohn. z. vm.,
pass. f. Speistwirtsch., Feinbügl., Fris,
Näh. Grabenstr. 20, Stb . 66,

Drei schöne Läden in neuerbautem
Hause in
Bad Schwalbach

für Saison od. aufs Jahr zu vm.
Großer Laden, geeignet für kine-
matographische Vorführungen . Näh
daselbst Hotel Herzog von Nassau,

jmBSaaUBBESBBBriSI

Metzgerei
Ecke Ziestnring u. Waterloostr. 2,
schöner gr. Eckladenm. gr. Wurst¬
küche für elektr. Maschinenbetrieb,
mod. ausgestattet, nebst4 Zimm.,
Kücheu. Zubeh., p. sof. od, spät,
anderweit, bill. z. verm. Näh. b.
« '« re . Blkichstr. 47. Büro. od.
b. Hausverw. Waterlostr. 4. 2 r.

Wien und Häuser.
BiKa

Freseninsstraße 33, Dambachtal , 8
bis 10 Z., Zentralh ., elektr. Licht,
per sofort zu verm. Näh. Kaiser-
Friedrich-Ring 3, 3 Tr. _1182

Billa,
Magdeburgstraße 1, enthalt . 10 Zim .,

Zentralh ., elektr. Licht. Per sosorh
evt. später zu verm. oder zu verk.
Besichtigung 12—1 u. 4—6 Uhr.
Näheres nebenan im Bauburea »,
Biebricher Straße 34, Sout.

Wöbiierto Wolsnuugsn.
Sonuenbergcr Strutze 23 möbl

Liikla zu vermiete «. Nur Selbst-
bewobner . Räh . das . 10—12»
oder Taun us ste. 17, bei kL«-» n

Fein möbl. Wohn, von 4 Zimmer,
Küche, Bad, Balkon, für d. Somm.
preiswert zu vermieten Dotzheimcr
Straße 63, 3 li nks._ 66994
Schön möbl . Etage

in Villa nächst Kurpark billig zu
vermieten . Offerten u . i . » » 3
an den Tagbl .-Berlag.

Möblierte Zjurmer,
etc.

Mansarden

Schöner Ectladerr
nebst Lagerräumen , mit oder ohne

Wohnung, für jedes Geschäft passt
per sof. od. spät, zu vermieten . Näh
Herde rstraße 10, Laden. 657

Laden mit Wohnung, wo seit Jahren
ein Schuhgeschäft betrieben wurde,
billig zu vermieten . Näh. Karl-
straße 5. 1 Stiege link s.

Großer Ladem
mit Sottfol

Mrchgasse 43
(Storchuests

auf sofort oder später zu ver¬
mieten. Näh, i. Hause 1. Et. 1489

*♦ Eckdause am Nestd.«
Theater mit Heizung

zum 1. Juli durch 1549
_ *4öiir 11. .Lui 'enftrasze 46.

m*Sous ., gr.,hell, Aiarkt! r .32
-4. uuz . il (Hotel Einhorn)p.sof.. od. sp.

zu verm. Näh. Bachmaverstr. 8. 1171
G «räumige Wertstetten , auch als

Lagerräume verwendbar, billig zu ver¬
mieten. Näh. Borkstraße 29/2 links
und MauritiuZst raße 7. Part . F35 jLaben

mit Wohn., mit ob. 0. Lagerräume,
sof. zu vm. Mi chelsberg 22. 1.459

2 Schaufenster, Rheinstr . 41 (bisher
Buchhandlung), znm 1. Oktober zu
vermieten . Näh. bei Justiz -Rat
Kullmann , Luisenplatz 1. 1414

Friseur -Laden,
auch für jedes andere Geschäft ge¬

eignet, ist mit oder ohne Wohn. z.
1. Juli billig zu vermieten . Ray.
Römcrberg 7, bei H. Krug . 1312

Zimmermanustratze 3 Lagerstatt«
oder WerksiStte mit Waffe« u d
Gas , gr . Keller» Stauung für
7 Pferde , 'Wagen- Futterr .,
auch^get. Nay. Part . _ 64181

:,liF  ~ nbe,,i- u. l'aqerv. Ecke
-i. rrpl. il Bastubos . »!«d Luisenftr.

zu verm., i a -n für Leb nsmittel,
Drogen rc. Näh. daselbst bei Kovb. 1170

Großer heller Laden,
a. 8 Meter Front , 9 Meter tief, im

Zentrum d. Stadt , mit Bureau - u.
Nebenr., Elektr . u. Gaslicht, für
2590 Mk. zu vermieten . Off. unter
B. 809̂ ariden Tagbl .-Berlag . 1180

In -,ll-rdester Lage der Stadt (Zentrum)
ist ein Laden für

Konditorei rmd Cafs,
konkurrenzlos,

zu verm ieten. Off. ist 12 baupt postl.
KoZibitorei/

Laden, Taunusstraße 55, per 1. Okt.
'anderweitig zu verm. Näh. beim -
Hausverwalter Holz, daselbst. 1178

Adelheidstraße 44, 1, möblierte Zim.
sofort zu vermieten

Adolfsallee 3, Gartenhaus , möbliert.
Wohn- und S chlafzimmer, 30  Mk.
AbWsallee 18, P .,

Wohn- u. Schlafz., eleg. möbl., zu verm.
Älbrechtstratze 24, 1, fein möbl. Zim.

da uernd  oder vorübergehend zu v.
An der Ringllrche9, 2,

eleg. m. Wohn, mit Veranda und
Schlafzim., in feinem Hause zu v.

Blelchstratze 18 , 1 links, gut möbl.
gemütl. Zimmer auf Wochen und
Monate soiort billig zu ve rm ieten.

fHÄlljlt. 5, 2 t, 2 f,:”6U
tBalkonzimmer) billig zu  vermieten.

Fricdrichstraße 9 an der Wilhelmstr .,
2 St ., bei RuPP, eleg. möbl. Zim.,

_auch an Geschüftsdame, zu verm.̂
Kriedrichftr.

29 , 2.
eleg. möbl. Wohn- u. Schlafzim . an
Pass. u. Danermietcr , mit od. ohne

_Pensi8nj )reiswert zu verm iete n.
Gerichtsstraße 1, 2. eleg. 'in/Wohn - u.
_Schlafz ., Bal k. sep. Ging., billig.
Herderstraße 22, 1 l., schön, groß. Z.

mit Schreibt, an ruh , anst. Herrn.

Ilcnilöii DlNllch,

iairer-ftlcötlüj-lliiö 90,
Hochpart., nahe Bahnhof gut möbk.

Wohn- u. Schlafzimmer an anst.
Dame zu vermiete n. __

Luxemburgstr . 7, 2, 2 3 mb!. Wohn-
u. Schl afz., Balk., Erk.. Schreibt.

Aelim nllfinfl. Paine
sucht von Juli oder August ab als
Dauermieterin 3-Zim.-Wohnung, mit
Küche, Bad, Mansarde u. elektrisch.
Licht, im Kurvicrtel ober Sonnen¬
berg. Offerten unter A. 383 au den
Tagbl .-Berlag ._ _

Gesucht wird zum 1. Oktober oder
1. September Herrschaft!. Wohn, voai

5 - 6 »ent,
NN 1. oder 2. Stock. Offerten mis
Preisang . u. I . 944 an den Tagbl .-B.

AeLterss Ehepaar'
sucht von Ende April ab auf mehrere
Wochen ein bchagl. Zimmer , mit
Balkon, mit Kaffee, jedocho. Pension,
in den den Kuranlagen benachbarten
Straßen . Angeb. mit Preisang . bis
Io. d. unter I . H. 1000 an Hausbes .-
Berem , Luiscnstraßc 19. 1?376

Anmeldungen von möbl. Zimmern
u. Wohnungen werden jederzeit ent-
gegengcnomme».

Für Obersckundaner zum 15 Apr.
in guter bürgerlicher Familie möbl.
Zimmer mit Pension gesucht. Offert,
mit Preis u. Referenz , vahnpostlag.
u. W. T. 100 erbe ten._ Fi 18

Gebild. Dame sucht 1 oder 2 gur
möbl. Zimmer mit sorgfältiger voller
oder halber Verpflegung , in ruhigster
Lage u. Privathaus . Villenviertel u.
ruhiger Haushalt mit erwachsener
Tochter bevorzugt. Offerten unter
G. 945 an den Tagbl .-Berlag.

Aeltere Dame
sucht 2 unmöblierte Zimmer , mit
Küchenanteil, Hochpart. od. 1. Etage,
in komfortablem Hause, bei alleinst.
Dame oder Ehepaar . Gefl . Off. mit
Preisang . u. O. " " ' ~ "
Verlag erbeten.

944 an den Tagbl .-

EinkücJienliaus,
Haus Dambachtal ——

Dambachtal  23 und Neubeyg  4,
5 Min . v. Kochbv.,

Nähe des Waldes in bequemer Höhen*
läge, verbindet Luft - und Trinkkur »
Vornehmste und preiswert . Pension

am Platze. — Tel.  341.

Friedrichstratze 57 , 1,
auf gleich zwei gut möbl. Zimmer mit
2 Betten, ein groß. möbk. Mansardzim.
mit 1 oder 2 Betten.

Privat -Mittags . u . 'A be ndtisch,
Nerotal 37, Villa Marienquelle)

elegant möblierte Zimmer , mit und
ohne Pension ._

©tnnienftr. 25,1, * S'
Rheinstratze 77 , 1,

in ruh . bess. Häuslichkeit, sind 1 oder
2 hüb sch möbl. So nnen zim. zu  v.

ScharnhorstKr . 36,2 t , gr) gut möbl.
Zim. ni. Schreibt, in kl. Haush . z. v.

Zwei elegant möbl. Zimmer , event.
Wohn- u. Schlafzim ., m. od. ohne
Pens , zu ve rni. Ble ichstr. 27, 2 r.

Eleg. möbl. Wohn- u. Schlafzimmer in
gut. ruh. Hause p. sof. o. spät zu vm.
Dotzbeimer St r. 26, P . Dngl. «pokon.

Zwei gut möbl . Parterre -Zimmer»
ev. Klavi er, Drude ustr. 4, Part.

2 schöne Zimmer mit Balkon, gut
möbliert, zu vermieten bei Si«-i»I«I,
Friedrichstraße 47.

Möbl . Wo !»«- und Schlafzimmer
mit 1 od. 2 Betten in ruhigem Hause
an Knrfremde oder dauernd zu ver-
mieien Philippsberqstraße 9, 1.

Gur möbl . Wähn - u. Schlafzim.
J » b. Sch ine  Slusficht 18, Gty . 1.
. In f. kl. Pciifiön

möbl. Zim. mit od. ohne Möbel zu verm.
SonnenbergerStraße 64a, Gartenvilla.

Remisen, Stallunss» ctr.
Gr. Weinkeller TST&k
«t Mer!!k!lerS " LZ

Gr. Autogarage
of.zuvm. Niederwaldstr . 11. 87192

NuhlgeS Zimmer mit Kabinett im
Westen Wie-badens bczw. in Biebrich
gesucht. Off. mit Preisangabe unter
A.  srr » an d. Tagbl.-Perlag erbeten.

VkiesbLäkil, knuIinkmstrLSss 4,
i.  ruh , Lage , direkt a. d . Kuranlagd

2 Min. v. Kurhaus.
Fam .-Pens . I . Banges m . a. Hotel¬
komfort , Thermal - u. Süsswasser-
Bäder . Badezimmer in jed . Etage,
Lift , elektr . Licht . Vorz . Küche,
auf Wunsch Rücksicht auf Diät,
Pension inkl . Zimmer u . Heizung

12 Mk. Gemütl . Winter auf ei t̂h.
bei erm . Preisen.

Besitzerin Emma Kruse.
Fernruf 646.
Für zwei junge Mädchen, 9- und

lOjährig , aus feinem Hause, welche
hier die Schule besuchen sollen, wirdm Ml
in gebildeter protestantischer Familie
gesucht. Referenzen erbeten. Gefl,
Off,  u . N. 943 an den Tagbl .-Ve rlaa.

Pffegebedürst. Herr
oder Dame f. bei Krankenpflegerin
gute Pension . Offerten unt . P . 940
an den Tagbl .-Berlag.

Jeder Mieter
T«rlftngedieWohnung8liiteii <Jea
Haus- ü.  örnndbesitzer-VereiBs

ES. V.
Gesehäftsatollo: Luisenttraue » .

Telephon 439. p>gq-

Wohmmgs -Nachweis-
Bureau

Clou&Cie..
Baftntzsfstratze 8.

Telephon 708.
Größte Auswahl von Miet- und

Kaufobjekten jeder Art.

vorräL̂ in
Tagblatt -Verlag,

rlrägej
im I

l,  Laaggassa 2f. \
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KaMalien-Angelrore.

HyPoLheFe ?; ^ G § wsr
erhalten rechtschaffene Leute durch
_Setter , Roonstraße 16. 2.

Kaufe güte Hhpotheke gegen klein,
tzies. Haus -Anteil , Restaurant , prima
Lage, u. zahle b. 7600 Mk. bar hinzu.
Dff . u. H. 838 an den Ta gbl.-Verlag.

KaWitalien -Gesucho.
Bon Selbstdarl . 6000 Mk. Hypoth.,

sich. 3. Stelle , Haus beste Lage, ges.
Off , u. A. 932 an den Tagbl.-Berl.

10,000 Mk. Nachhtzpotheke, Pr. Gc-
fchäftslage, mit Nachlaß zu vergeben.
Of f, ü,  W . 944 an den Tagbl .-Berl.

3V"/« Gewinn.
Gesucht sofort 12,000 Mk. auf ein

Jahr zu leihen von sicherer Persön¬
lichkeit, gegen Schuldschein. Gefl . Off.
unter F. Z. <v, 2019 an Rud . Moste,
Frankfurt a. Main . F118

20—30,000 Mk. auf 2. Hypothek'
von pünktl. Zinszahler auf gleich od.
spater gesucht. Offerten unt . O. 196
an den Tagbl .-Verlag . 87621

«75,0 Ü Mk . 8. Hypothek
werden für ein Haus an der Adolfsallee
jetzt oder später gesucht. Antwort er¬
beten unter Chiffre W. 943 au den
Tagbl .-Verlag._ _

sucht Privatier als 2. Hypothek auf
fein Herrfchaftshaus , in bester Lage,
«er jetzt oder später . Offerten unter
I . 938 an den Tagbl .-Verlag ._ _

Von vermög. Billenbcsttzer
1. Hypothek von 38,000 Mark von
Privatseite gesucht. Offerten unter
ß.  945 an den Tagbl .-Verlag .50 mm
an erster Stelle gegen5% Verzinsung
und auf Wunsch bis zu 105/o Amor¬
tisation sofort gesucht. Off. u. Z. 409
an s». a^rt -tiz , Wiesbaden . F 31

ImmobilienUrr -stänfe.

Bille«.
GelegeNheitsWNfe.
Verhältnissehalber sind mir mehr,

klein, u. größere moderne Villen,
mit u. ohne «Stallung , hübsch. Gärt .,
in bester Lage, sehr vorteilhaft zum
Verkauf ev. Verm. übertrag , worden.

J ©S « H ™ iiS s
Bur . : Rheinstr . 21, neben b. Hauptp.
OffeNmMALÄMftgrM.

Hockherrschaf tl.
mod. Villa,

io Zimmer , Küche u . Wirt¬
schaftsräume , Zentralheis .,
elektr . Licht , mit parkähttl.
Garten in schönster Lage
Wiesbadens wegzugshalber
su verkaufen . Näh . Woh-
nungs -Nachweishureau Lion
& Cie., Bahnhofsir . 8.

Villa
Frankfurter Straße gleich zu verk.
oder zu verm. Räb . Tagbl .-Berl . Sk

8®tT" Zu verkaufen : -WH
Vrlla Schützenstraffe Nr. 1,

;; ", ", i8,'
„ Mozartstraße „ 4,
„ Wiesbadener Str . Nr.41

(vor Sonnenbera)
von 59,000 Mk. an. Alle Billen baben
Zenlralhüzung . elektr. Licht uns sieben
in gut. Lage mit elektr. Bahnverbindung.
Näheres Schützenstraffe1. _

Freunden alten Baumbestands und
bequem erreichbarer Lage ist Gelegen¬
heit geboten eine mit manchen Vor¬
zügen versehene behaglich eingerichtete
Villa mit grösserem entzückend an¬
gelegten Garten, -inmitten

der * Ŝ üspasilaggesi
zu erwerben. Preis Mk. 225,000.—
J. Meier, Ag entnr, Tau nusstrasse 28.

Loppej -BMaLL
Bahn, geschützte Höhenlage, je 8 Zimm.,
mit Garten, zu verk., event. zu verm.
Näh. Mrait,  Agent, Tamiusstr. 17.

Villa,
10 Zim ., modern, prachtvolle Lage,
18 Ar Garten , ff. Obst, Turnplatz,
ttmft . halber sofort zu verkaufen.

Bruns , neben Hauptpost.

Billa,
hochmodern, hübscher Garten , herr¬
liche Lage, wegzugshalber zu verk.
od. zu verm. Offerten unter N. 937
an den Tag bl.-Ve rlag ._ _ ,

Herrschaft !. Villa
ist wegzugshalber sehr preisw. p. 1. Juli
(od. später) für 80,000 Mk. zu verk.
Elektr . Licht, Gas, komfort. Einricht.,
3 "Wohnungen, mit gut gepfl. Zier¬
garten. In freier, gesunder, ruhiger
Lage mit schön. Run4blick ! Nähe
Walkmühlstr . u. Wald. Phot. Ansicht
d. Villa leihweise. (Ag. vevb.) Off.
erb. u. Sso »tSa «jert «s6rle 4o < Vlk,
Wiesbaden, Bismarck -Ring._

NW lim li
in feinster Lage veränderuugS-
halbrr billig zu verkante » .Eiiisamilieii-Bllla
(Rahe Landesdenkmal) zu verkaufen.
Näheres Siegfriedst raße 4, _

Vlwille ' a. Rh.
Neucrbaute» Landhaus in de rlicher

Lage, 7 Zimmer mit reich!. Zubehör,
elektr. Licht und Zentralheizung, Obst-
und Ziergarten vorhanden, zum 51)reife
von 28,000 Mk. zu verkaufen. Näh. bei
CS«.-. EOrbmaan , Eltville a» R »,
Schwa lbacker S traße 17.

S Badhmrs ö
9 FremÄett-Peusion 0
zu verkaufen, jsulinrs Aii »t»*st.
Letztere auch jtt verrnieten.

, Im Ksir viertel.
Geschäftshaus, in welchem bei einem

Metals » bi
1 bis 8 Läden lierzustellen sind, zu
besonders vorteilhaften Bedingungen
verkäuflich. Preis unter 300,000 Mk.

Holte Kernte.
.B. Meier . Agentur, Tannnsstr . 28.

Etagenhaus in fein, schön.
Lage, auch f. Arzt ober Au¬
walt (ehr passend,preiswürd.
zu verkaufen, oder geg. kleine
Villa , ob. Bauplatz f. solctc,
zu vertauschen. «». Ringel,
Adolfstrafe 3.

Ä ,*« a 12 Zimmer, 63arten, 2 Bi in.
»ytüsv , vo nKod>br.. f. Pcns. ge'gn.,

für 48,060 Mk. zu verkaufen. Näheres
(m Tagbl.-Verl._ Ur

Haus
mit groß. Stallungen u. dergl., Nähe
Bahnhof, auch zu Fabrikanlagen ge¬
eignet, zu verkaufen. Offerten unter
F . 928 an den Tagbl .-Verlag.

Kr 14,000 Still Wn.fönas
bei Darmstadt zu verk., evt. zu verm.;
7 gr. Zim ., Zub., (harten , Gas , Waff.,
geeign. für kl. Rentner re. Off . unt.
H. M. 13 pvstlag. Dotzheim._

Gut.
ca. 140 Morgen , arrondiert , neue
Gebäude, zwischen Darrnstadt und
Bensheim gelegen, ist günstig zu
kaufen durch F118

L. Göbel, Güter -Agentur,
Frankfurt a. M.,

Lützowstraße 23. Telephon 4949.

Rltterguts-Berkliusk.
Zwei herrschaftliche Rittergüter , in

Mitteldeutschland belegen, Preis ca.
400,000 Mk., desgleichen ein ausgez.
Wald-Rittergut , mit hervorragender
Jagd , sind umständehalber sofort
preiswert zu verkaufen durch das
Landwirtschaftliche Bureau F118

Emil Tröge , Frank furt a. M.
in angenehmer Höhen¬
lage an fertiger Straffe
Billen - Gckvrnl-

platz mit ' Rhein - Fernsicht,
80- 58 sü-Rt. Off. u. It.943 Tagbl.-Verl.

Vnlssse

m-
mr
in den besten Lagen von 850 Mk,
an pro Stute und höher zu vert
kaufet!. Julius Ailstadl . ^^MliT

in bevorzugter Lage an der Mss^
bacher Straße , Front gegen Oste«'
in verschiedenn Größen, von 25 bis
44 Nuten, hg Bebauung, preis¬
wert zu verkaufen. Näh. Nikol«?-
ftraffe 20, 1. F381

Gruzwftück,
40 Rut . an der Str . Wiesbad.-Erben-
heim, Erbenh . Gem., preisw . zu vcrr.
Näh. Mainzer Straße 99. Restauran

IMmobiiirn-Knufgesuche.

Wat * stieltest
für vorgemerkte Reflektanten

vc i‘S f ' Grundstücke
.j ®rt.  F6"

wie: Wobn-Geschäftshäuser, Villen, 0«*
werbl. und landwirtschaftliche Betriebe.
Reelle und diskrete Uiitcrbrcitnng. Ver¬
langen Sic ko stcnl. Bestie!! uns. Bert eck.
Vermiet - und Verstauls LsntraF
Frankfurt a . l'st. IN-, Hansahaus.

In WgegeO WieÄlldens
?u kaufen gftucht Landhaus , vjQ’
Villa , 5—7 Zimmer, Garten, ca. 0 "
r -Mir . Aust. Off. an »v,
M arktstraße 9 (mit Schloff). - ^

HauS in g. Lage, auch Et .-Villa &a
!., evt. gegen schuldenfreies pr. Bau-
Terrain hier zu tauschen. Gen. Ott'
ii. I . 936 an den Tagbl .-Verlag . ^

In Der Rahe Wiesb.
waldreicher GgD.

wird ein größeres Haus oder Grundst-
w. s. z. Errl eines Sonatoriums eiclncr.
ges. Off. u. v . 948 an Tagbl. -V-rlaK

Immobilis » zu vertanschrn.
Schönes Zstöckiges Wohnhaus geg-!-

Wirtschaft oder Geschäft, gleich wei«!.
Branche, zu vertauschen. Offert.
S . 941 an de» Tagbl .-Verlag.

Meiner Anzeiger des Wiesbadener Cagbiatts.
LvkaleiAuzeigrn int . Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzfsrm «i Pfg., in davon abweichend« Satzausführirng29 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Ansivärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

Gutgeh. Kolonialwaren -, Obst-
tt. Gemüse-Geschäft weg. and. Unter¬
nehmungen billig zu verk. Erforderl.
5—600 Mk. Offerten unter E. 196
Taabl .-Zweigstelle, Bismarck ri ng 29.

Best. Kolonialw .- tt* Delik.-Gcsch.
u. günst. Beding, zu verk. Bes. günst.
Lage für Drogist . Off. u. P . 196 an
Tagül .-Zweigsi., Bismarckring 29.̂ _

Ein Obst- u. (Nemüsegeschäft
preiswert zu verk. Näh. im Tagbl .-
Werlag.  O«

Kleines Milchgeschäft,
ilOjähr. Betrieb , zu verk. Offerten
tt. M. 100 postlagernd Bismarckring.

Ein Droschken-Fuhrwerk zu verk.
Näheres im Tagbl .-Verlag . Ilu

Gutes Arbeitspferd zu verk.
Frcmkensiraße .24. U7746

Reinrassiger Dobermann
zu verk.t Bleichstraffe 26, 1 St.
Dl Schaferhünd .', % I ., sehr gelehrig,
billig zu verk. Grabenstrabe 30. ,_

Junger raffereiner Rehpinschcr
!billig zu Verkäufen. Näh. H. Jung,
Kriedrichst raffe 44.

E ch«ür enpudel-Rüde
nt Aquarium mit Fischen billig zu
verk. Dohheimer  Stra ße 17, Gth.

32 Leghühner
(Minorka , Italien , tt. Orpington ) m.
Hühnerhaus w. Wegz. preisw . z. vk.
Schützcnha us S onnenberg , Tel . 4057.

Schöiter Star zu verkaufen
'Bismarckring  5 , Hth. 1 l.

Kanärien -ZÜchtweibchen, 1-jähr .,
bill . zu verk.  Hellmu ndstr.  41 , 2._

Aquarienfische, seltene Sachen,
billig verkäuflich. Kaiser -Friedrich-
Ring 47o-Part . r .-, . zw. 12 w. .4 Uhr.

Schwarz . Ercp-Trauerhut
i(Kapot), noch tticht getragen , mit
Schleier , zu verkaufen. Näh. Rhein-
stra ffe 58, 3. T repp en. ■'_ _ _

Wenig gxtr. Kostüme v. 5 Mk . an
zu verk. Ki rch aaste' 76, 1. ■ . , _

Herren -Sakkv-Änzug, blau , neu,
Svor t-A:. Frack-Anz'. Häfnerg . 16, L.,

Ein Anzug, noch wie neu,
Größe 1,60 bis 1,62, billig zu verk.
Frau fc nstraffc  22 , 2 kinks. ^

Wegen Aufgabe der Jagd
Schrotflinte , Hühnerhund , ausgest.
Bügel billig zu verk. Offerten unter
„Nimrod " pojtlag. Bismarckring.

Schulbücher, Obertertia , Kgl. Realg.
zu verk. Weilstratze 14, Part . •

Bücher für Oberreälfchule
bi llig zu verk. Ad elheidstratze 10, 2.

Gebrauchte Bücher
der hiesigen höh Schulen spottbillig
zu verk. Moritzstr affe 41, 2._

Gut crh. Adreßbuch von '1911/12
bill. zu verk. Mori tzstraffd 41, 2.

Salonflügel (Mtgnsnformat ),
aus In. Fabrik . Ansch.-Pr . 1500 Mk.,
l ,70 lg., 1,45 Br., 7 Okt., Mah ., schön,
singender Ton , neueste Konstr., kreuz-
seitig, dopp. Repetit .-Mechänik (Syst.
Erard Paris )/ w. Ansch. größt Jnskr.
s. 800 Mk. abzug. Anzps. Wjesbad.
Möbelheint L. Rettenmayer , Schier-
steiner  Str ., zw. 10 u. 12 tt. 2 u. 6.

Pianinö zum Lernen,
in tadelloser Ordnung , zu 170 Mark
abzugeben Jahnstraßrt,40 , 1. 87741
Alte Geige für Kinder (Künstlerg.s

zu ve rk/ Hermannstratze 8, 3. Eta ge.
Konzert-Zither u . Geige

bill.,zu,verk. Bleichst ratze 30, Gth . 2 1
Mah.-Dchlafz. m. 2tür . Spiegelschr.,
Fass.. 170, Pitsch Pitte -Küche m. Anr .,
m. Kleiderschr.. .Bucherschr., .Wascht,
nt. Marm ., Nachit. v. 4 M. an, Salon¬
tisch, Auszieht ., H,- u. )D.-Schreibt .,
Umbau m. Sofa 90, ,,ntod. Diwan 16,
Chaise!. 12. Lüster, Teppiche, Eich.-
Fiurtoil . usw. Göbenstr. 6, Gth . P.

Eleg. Schlafzim., nußb ., 285 Mk.,
bersch. Nuffb.-Bettstellen 85, Wasch-
kom. 35, Vertiko 40—60, einz. Tische
von 6 Mk. an, Küchenschr. 25, An¬
richte 15, versch. gebr. Stühle billig
Scharnho rststr. 40,. Hth. Werkstätt^.

Bett , Blumentische, ~
Waschkeffel, Lampert, Kleider, Jacken,
verschied, andere^ billig zu. verkaufen
Adelheidstraffe 05 ,f -__

Weg) Aufgabe e. Haushalts billig
zu verk. : 1 Bett , Wascht., .Diwan , gr.
Waschmangc, Ehaisel., Vertiko,- Kom.,
OTikch,-Dtzckoett, 1 rote . Rvtzh.-Matr.
HellMUndstraffe 44, 1. Stock._ 87764
'WfWHz . einer Herrschaft b. zu 'vk. :
2 Bett 25- 45 , Kleiderschr. 18, Tisch
8, Küchenschr. 20, Wascht. 14, Vertiko
30, Kopierpresse 8, Deckbett 10 Mk.
Jalinstrahe 20. .Vdh. Part.
' 2" kpll Muschelbett., Kleiderschr.,

2tür ., Waschkom., Diw ., ChäiselonMe,
Büfett , 1t. Klciderschrank, Vertiko b.
zu verk. Bleichstraße J5,  Hth . P . Iks.
28. Ausg des Haush . 2 hochh. Betten
25- - 35, Waschkom. 12/ 2tür . Kleider¬
schr. 23, Chaise!. 12,..Mw ? '38, Sofa
14, Nachtt. 4. Bertmmstr . 20, M. P . r

Zwei Ischläf. Betten bill. zu verk.
Nettelbeck straste 13, Mtb . 2 St.

Nußb.-Aol. Bett
zu  verk . Röderstraffe. 19, 1 l.

Mod. eisernes Bett, vollständ.,
1 Sofaspiegel billig zu verk. Dotz-
heim er Straße 6, 3 _ _ ;_ __

Dienstbotenbett u. 2t. Kleiderschr.
(groß)- vk. Kaiser -Frdr .-Rtng 84, P.

Gut crh, Kinderbett billig
zu verk. Schwalbacher,Str . 86,̂ Part.

Gebr . Bettstellen ü. Sprunge.
5 u , 8 ,Mk., große Lederbank billig zu
verk. Nerostraffe 39, .Laden._ __
Gebr . Sprungrahmen (rat ) sehr bill.

abzug. Hellmundstraße 39, 2 1.
Kompl. Mahagoni -Salon»

mit Teppich- u. Fensterdekorationen,
sofort zum festen Preis von 600 Mk.
zu verkaufen. Näh. im Tagbl .-Kontor.
Schalterhalle rechts. _ ;_

BiS zum 1)" Mai werben noch
zu jedem annehmbaren Preis verk. :
2 prachtv. Polsterg ., Diw . 45, Chaise!.
12, pol. Muschelbett 65, 3 and. Betten
15 tt. .35, Wasch- tt. Nachttisch, Kom.
u. Waschkom., Tische, 2t. Kleiderschr.,
6 Leder- u. 6 Rohrstühle, vollständige
Küche, Schaukelsessel für 6 Mark,
Kanapee für 10 Mark . Eltviller
Straße 4, Parterre links. _ , 87779

Moderne Salon -Garnitur,
versch. Diwans u. einz. Sessel wegen
Aufgabe billig zu verkaufen Albrecht-
straffe 83, Part. _ __ _

Sofa ü . eine 'Gaslampe
Inll.jyt verk. Ro onstraffe 16, 2 r.
Gute SofaS n. Ottomane billig abz.
Tapez . D avid, Bertramstraffe 21.

Büfett , Ifiegelschrank,
1-, 2- u. 3-tür . Kücheneinr., modern,
Diw ., Schlafz., pol. Hl- u . D .-Schreib¬
tisch, Kleider-, Bücher- u. Kaffenschr.,
Kontrollk. bill. Hermannstr . 12, 1.

Mahag .-Büfett mit Marmorplatte,
Auszieht ., gepolst. Türfüll ., Waschtisch
m. Mar morvl. zu vk. Mrcha . 19, 2 l.

Mahag .- u. Kirinchaiiui-(tzlas-
u . Bücherschränke, Krrschhölz- Sofa,
Stühle , Seffel , rmide u. and. Tische,
Schreibtische, Spieg , Oelbilder , Lüst.,
Tevisiche zu ver k, AdolfsalleeZi. ^
1 groß. 2tür . Kleiderschrank 28 Mk.,
gut', vollst. Bett 60. Helenenstr. 24, 2 r.

Schränke, Wascht., Bett , Bild,
Spieg . u . Möbel aller Art, sehr bill/
zu ve rk. Maur itiuspla tz 8. We rkstatt.

Verschiedene gute Möbel
wegen Haushaltauflösung zu verk.
Oranienstr . 23, 2, von 3—6 Uhr.

Nähmasch.» Schwinqsch., % I . t. G.,
bill. zu verk. Bleichstratze 13, H.̂ P . r.
Strickmaschine u. Hobelbank zu verk.

Kor ber, Lothringer Str . 28, ,4.__ _
i Äoßhaär mäs chin e, 1 Schild,

1 Tapeziererkarren u. tt. v. andere
zu ve rk. Näh. Dotzhei'mcr Str . 24, P.

Starke gebr. Hobelmaschine,
1 elektr. Motor (2V2 88 .) billig zu
verkaufen Feldstraffe 16. _

Halbvrrdeck
zu verk. Goldgaffe 16.
Neue Federrolle , 25 Ztr . Tragkraft,
bill. zu verk. Riihl, Hclencnstraße 5.

Gut erh. Zweispänn .-Fuhrwagen
billig zu verkaufen. Ziegelei-Bureau,
Biebricher Straffe 63._ __ l_ _̂

Weiß. Kinder-Sitz- ». Liegewagen
Mit Nickelgestell. wenig^gebr., bill. zu
verk. Moritzst raffe 16, Eckladen. _

2 schöne Kinderwagen, D.-Rad,
S chreibt., Balko ntisch Neugasse 5,_1 jr.
Eleg. W. Kinderwäg ., Schlittruvorr .,
bill. zu verk. Eltviller Straffe 2, 3 r.

W. gebr. eleganter Kinderwagen
für 35: Mark zu verk. Fokter, Faul-
brunncnst raffe 7.__

Ein fast neuer blauer Kinderw.
für 26 Mk. zu verkaufen Luisen-
straße ^M, Gartenhaus 3^r .̂ L7695

Gut erhalt . Kinderwagen billig
zu ve rk. Frankenstraffe 23, Hth. 2 r.

Kinderwagen n. Stühlchen
L, zu vk. Schierstein er Str . 11,M . 1 ll

Sch. Svortw . 3, eleg. Hut 5, Tevp.
2 Mk. Oranienst ra ffe 28, Mtb. 8 l.

Csutes Fahrrad mit Freilauf
für 25 Mk. Gö bcnstraffe 9,^Gth., P,
ltzut erh. Herren -Rad, Torp .-Frcil .,

25 u. 40 Mk., sowie neue Nähmasch.
50 Mk. Klauff, Bleichstr. 11, Laden.
Gut erh. Herd, 110 cm l., 76 cm tief,

billig zu verk. Goethe straffe 1, 1 St.
Ein Küchen- u. ein Gasherd

zu verk. Rhe instraffe 117. _3._ _
Junker tt. Ruh Maoherd , 3 flaim,

fast neu, f. d Hälfte d. Anschaff.-Pr.
abzug. Do tzheimer Str . 43, 2 rechts.

Eleg. Gaslüster,
Gasampel , Schreibtisch mit Sessel
preiswert zu verkaufen Kaiser -Fried-
rich-Ring 71, -3 S tiegen. _
Gaszuglampen , Lüster u. Gaskocher
bill. zu vk. Sch walbacher Str . 85, P.

Wenig gebrauchte Hängelampe
weg- Abreise billig zu verk. Geisberg-
straffe 18, 2._ _ _̂

Bohrtttßfdb7 Rohrstraubst . Pionier
zu verk. Rheingauer Straße 14.

Messing-Kronleuchter .
(Mittelzugkrone m. 3 .Seitenflamra .»
komplett, für Gas einger ., billig avs-
Ädelheidst raß e 78, 2. _ B77li

Abgenutztes Geschirr
billig abzug. Gar :e::straße 8_
2 kl. Grabsteine zur Hälfte d. Wert^
zu verk. Hermannstraße 8, 3. Eiab^

Altertümer , Sachen jeder Art
ka uft Seerobenstra ffe 28, Gth

Gut erh. led. Sdnilmappe ^ ,
zu kaufen ges. Off . mit Pr . u. R- '
vostlaaernd Bism ar ckring._

(Gebrauchte Möbel u. Altertümer
kauft Heidenreich, Frankenstraffe 9^.

Kaufe gebtv Möbel aller Art ,
S chwalbacher Str affe 43, Mtb . rt..A'
Verschied, gebr. Möbel v. jg. Ehek-

zu kaufen ges. Off . u. H. 195 atl
Taabl .-Zweigst., Bismarckring  29 ._ _

Gebr . Möbel aller Art kauft
Jahnstraffe 20, Part.

Best. tt. ält . ausrangierte Möbl
kautt stets. Hellmundstra ffe 44, 1.,

Kleiderschrank mit Spiegeltür,
Vertiko u/ große Bettstelle ttt. Ma
gebraucht, aber gut erhalten , t
modern, zu kattfen gesucht. Offen
unter D. 945  an den Tagb l.-Verl

Gaslüster,
3armig , zu kaufen gesucht. Öfter
unter 943 ■an ben Tagbl.-Verl

r . Wirtschaft raVf,
per sofort ztt verpachten. Kein %iCl
Swang. Näh. Zietenring 10, P artz^

Großer Obstgarten nnt Wasser
zu verpachten Mainzer Str . 86, l-

Garten , Nähe Anr str aß e,
zu pachten gesucht. Offerten uni'
P . 914 an den Ta gbl.-Ver lag._

(Fortsetzung auf Seite 17.)
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Kons. geb. Lehrerin ert . Violin.-
u. Klav.-Unt. Dotzheimer S tr . 43, 3 r.

Bügelkursus wird gründl . erteilt
Moritzstraßc 24, 2. Stock.

. . Staat !, geprüfte Lehrerin
Nterlt g. Unterricht in allen Fächern.Adresse im  Taabst -Nerlaa . Ls
. , Staatl . geprüfte ,g. Lehrerrn

^tachh. m Sprach, u. Elementar-
wchern. Rauentaler Straße 18. 2.
Engl ., Franz ., Italien ., Lciirfch spr7

sed. in 30 St ., prakt . L 0.75. 16 Jahre
rm Ausl . sind. Uebersetz. m. Schreib-
snaschine. W. Hemmen, Neugasse 6.

Geb. Engländerin sucht Stunden'
Nr geben oder vorzulesen. Columbia,
xrrankfurtiu:  Straße . Zimmer 6.
. . GrürMl Klavier -Unterricht
erteilt Frieda Lieber, Seeroben-
Lraste 27. 8 links.
r . .. , Klavierunterricht erteilt

^ öei 2 vollen Stunden
S der Woche monatl . 10 Mk. Jenny
Kirchner, Bismarckring 11, 2 rechts,
ates erenzen aus ersten Kreisen.

Klavier -Unterricht erteilt griind!"
Rllrl ,rey, Musiklebrer, Sedanpl . 7, 1.

. Klavier -Unterricht
»mrd erteilt . Maß . Preise . Beste
^,WfOl .̂ Albrcchtstra ße 30, 2 r.
<8rdl. Klastier-Unterr . ert . gut emps.
«ns . gesch. D. Gne isenaiiitr . 13, P . l.

Gebild. Lehrer erteilt Biolin-
kJ ^ ^ tnernnterrncht, monatl . 8 Mk.,
k-ochentl. 2 Std . Jaünstraüe 17, P

Berloren am 1. Ostertag,
Platter Str . bis Leichtweißhöhle, ein
grausilb. Gürtel . Abzug, geg. Belohn.
Plat ter St raße 66, Vdh. 1 St . lks.

Die Person , welche am Dienstag
bei Tegelmann den Schirm mitnahm,
ist erkannt u. w. ersucht, d. Schirm
wieder dorthin zurückzubringen,
andernfalls Anzeige erfolgt.
Halbw. Kätzchen, weis?, m. gelb. Schw.
zugelaufen Drudenstraße 4, 1 links.

Verputz- u. Maler -Ärbeiten
W. billig  ausgeführt Herderstr. 9, 7.
Schreinerei Klapper, Maurltiuspl . 3,
führt alle Arbeiten, Polieren , Matt .,
Lackieren, Reparaturen schnell, gut ul
billig aus . Roll-Laden-Repar . Ladcn-
Elnr ichtungen.

Eine hochträchtige
Fnchsftnte

Lu verkaufen oder zu vertauschen
—.— _ Rheinstraße 32.

Pontty, gr. u. kl.
Evlle z« verkanfen

Bleichstraße 27 . Laden.

Verschiedene elegante
fntifet MÄtll-Klklder

anD Wime
*®erbcrt von Jfaisan Massier,

billig verkauft. Näheres
Han a-Hotcl, Nikolasstr. 1,

von lu_ i2 und 3- 6 Uhr.

. . Au verkamfeN
ê ? ^ " bscidcne handgcstickte Kleiber
T-cht Teuer,sfe ). Müller , Damen-
«chneldcrei, Taunus strafe 29, 3. _
».Antike Zinnkannen , Zinndosen,
«mnteüer , antike Krüge n. Kastenuhr
A A-erk. Kork straße 3. Hth. 1 r.
mit  firlef'iiiorlieiüaiil iiB
owDlctt oder auch e nzelne Stücke, an
-- Zymler an berf. Cleon oren straße2, i.

f Flügel '
Hut erhalten, wegen Mangel an

«um billig zu verkaufen Weber-
Laden.

Möbel pol., matt ., repar .,
wird schön u. bill. besorgt L-chicr-
steiner « traße 9, Mtb. Part . r.
—TmsmmBBaaamsmmaBmmaamBc^aasaasaamm

ReftanraLionsherÄ,
310/110, fast neu, bestes Fabrikat,
nebst Wärmeschrank u. Spülanlagen,
sehr preiswert zu verkaufen.

Gerstel & Israel , Lauggassc 19.
5 Majolika -Lesen

mit eingebaut. Dauerbrandöfen , für
Herrschastswohnungen, 3 eis Dauer¬
brandöfen, 4 eiserne Füllöfen , 1 Gas-
ofen zu verk. Viktoriastratze 41

Sofas 5.50, Sprungrahmen 4.50,
Rotzhaarmatr . 4 Mk., w. nur sauber
ausg earbejtet Z iet enring 1, H. 2 lks.

Perfekte Köchin empfiehlt sich
zu Festlichkeiten, nimmt auch Aush.
an. Herrngartenftraße 9, Fro ntsp.
Herren -Schneiderei wendet Röcke 8,
neue Hosen 5, Hebers. 12, Repar .,
Rein ., Samtkrag ., Anz. Aufbüg. 1.50,
Dtnst. z. D. Kleber, Hellmnndstr. 39,1

Schneiderin empfiehlt sich
im Anfertigen eleg. Damengarderobe.
Dotzheimer Straße ' 10, 3.

Schneiderin empfiehlt sich
zum Unfertigen von Kleidern und
Schneiderröcken außer dem Hause.
Göbenstraße 19, vo rn 3 l.

Sucht. Schneiderin emps. sich j,K
u. autz. d. H. Westendstraße 3, 2 r.

Tüchtige Schneiderin
empfiehlt sich außer dem Hause.
Marienhaus,  Friedrichstraße 28._
Ans. eleg. sow. eins. Damen -Gard.
Rheinstraße 99, 3 rechts.

Jackettkld., Kostüme, Blusen
u. Kinderkld. w. eleg. u. tadellos sitz,
ang. Geisberg str. 16, 1, Fr .Arnheiter.

Kleider
werden in und außer dem Hause
angefert igt Bülowstraße 12, 4 rechts.
Näherin e. sich int Ans. v. Wäsche,

Knab.-Anz. u. Ansb. (Tag 1.60 Mk.).
Lniseiivlatz 6, Hth. 1 S t., Frl ^Trost.

Perfekte Stickerin empfiehlt ' sich
bill. Bertramstraße 20, 1 links.

Modistin
emps. sich im Anfertigen u. Ausarb.
von Hüten nach neuesten Modellen.
Webergaffe 60,  3 . _

Hüte werden schicku. billig
garniert u. modernisiert . Näheres
Blücherstraße 14, Hth. 1 St . r.

Hüte w. in u. aus?, d. H. schick
u. bill. garn . Federn u. Spitzen ger.
Siegler , Webera affe 38._

Hüte
werden schick u. billig
Eleonorenstraße 9, 1 l.

angefertigt

Hüte werden schick garniert.
Adolfstraße 16, Hth.  1.
Strümpfe w. angestrickt, a. seine,

in 2 Tag ., Wäsche gesticktu. ausgeb.
v. 5 Pf . an. Hüte mod. garn . v. 25 Pf.
cm, Luisenstr . 44. neben Residenz-
Theater , Handarbeitsgeschäst Neu-
gasse 13, Eckl aden.

Tüchtige Friseuse sucht noch
Kundert. Fra nz-Abt-Stra ße 10, P.
Tüchtige Friseuse nimmt st. Kunden
an._ Schach tstraße 8, 1 links.
Gardinen -Spanncrei , tadell . Äusf .,
bill. Preise . Mor itzstraßc 24, 2.̂ Sst_

Wäsche zum Waschest u. Bügeln
wird stets angen . Natürl . Rasenbst,
bill. Preise . Feldstr. 22.  Tel . 8936.

Wäsche wird noch angenommen.
Gybenstr. 33, 2, Balzer . Eig. Bleiche.

Wäsche aufs Land gesucht.
Eig. Bleiche, fließ. Wasser, a. trur z.
Waschen. Dotzheim, Friedrichstraße 7.

Wäsche z. Wasch, u. Büg. w. angen.
Eig . Ble iche. Näh. Röderstr . 3, Lad.

Wäsche zum Waschen
und Bügeln aufs Land, , eigene
Bleiche, wird angenommen bei Frau
Werner , Klovvenbeim.  _
Wäsche z. Wasch, u. Büg. w. angen.

Gerichtsstraße 9, Wolfsram.
Wäsche zum Waschen u. BDgel»

aufs Land wird angenommen . Frau
Vallieur , Kloppenheim.

Selbst . Geschäftsmann,
sucht 5—600 Mk. auf % Jahr zu leih,
gegen Sicherheit u. Zinsen . Off . U.
Postlagerkarte 29, Amt 3.

Noch 1 Reklame-Feld
in der Durchgangshalle des Tagblatt-
Hauses jahrweise zu vermieten . Näh.
im Tagblatt - Kontor, rechts der
Schalt er halle._

Sitz- u. Lieg-Badewannen
zu verleihen. Franz Funck, Wellritz-
straße 20. Telephon 3975.  B7640

Kinderloses Ehepaar
sucht die zuverlässige Verwaltung
einer Villa zu übernehmen . Off . u.
P . 400 vostlag. Brsm arckring._ .

Wer stimmt ein Kind
aufs Land in die Pflege ; monatliche
Vergüturrg 14 Mk. Näheres zu er¬
fragen im Tagbl .-Berlag . Li

Cleg. MMlnrWnng,
mittelgroßer Laden, für ein Gold-
u. Luxuswarengeschäft zu kaufen ge¬
sucht. Genaue Angaben u. M. 944
an den Tagbl .-Berlag.

Fauler Mist wird karrcn-
- weise geliefert

Orcrien ^rabe 35, Mtb. 1 St.

KM Hänser,GedöOej.Arl
Fäbrik -Einricht . Masch., App. rc. auf
Abbruch. Off . tt. T . 935 Tagbl .-V.

Me eim M » Wz W

®8mpl. MljWIII-MM
fptt ^ v̂prch- «. Fensterdekorationen,

zum festen Preis von 600 Mk.
^Vcatifen . Näh. im Tagbl .-Kontor,Äst . '̂" ' fen. Nah. n

NKalte rhalle r echts.
ElcG. Äiah.--SKLsn

- sonstige GebrauckiSgkgenstände wegen
g ' fl« 98 bill g zu verkaufen. Näheres
-StlUk cnLornnr aße 3, 3 rech  iS._ _
7 ae eleg.Hl tz.-Wmlljtz.,
I a '^>Schreibtisch, Vertiko.K'cidersckr.,
s,„ v̂"ienschr.. Sofa , Ot onirne, 1 clcg.
siif::0- Arumcau , Flur o lettc, 4 schöne

Spiegel. Tische, Stücke. 1 Rä«.
b „Mule, Klav irsessel, Ablan breit x.
-/jjfl'ju verk aufen Eleonorennraße 2, st.
a nf. egen Plntzmnugel
bikii Stühle , Sessel, gut er mit.,

zn̂ verkaufen Häsiierg asse 17, 1 l.

äu #S r' / MB» eichen, reich geschnitzt,verkaufen. Händler verbeten.
Qucrfeldstras?e 3, 1._ _

leg. Kiz?VersmanfcI,
stn Garten-Nestauräut. spoltbill.

Göb n r. 9, Garth . P . 1!7-!00
Wagen, eittspattittg,

Wi . . " ifl> «>it Gummir i en, zu verk.
-—.' kd daden.  Liebricher Str . 5.3. L32

Fraukenftr. 23, Part.
Gebisse, Kleider, Schuhe
kauft I» . 8 »ppe r , Rie hlstr. 11, M. 2.

Benor Sie verkaufen

olle Zahngebisse
st reu Sie mei » Nugebat.

lä.  Klr ®s*iiutjjpjetzg ergasie 27.

Pachtgut
gesucht, zu dessen Uebernahme 15,000 Mk.
genügen. Ev. wird Reflekt. auch kl. (§u
mit Ncbengeschäft bei obiger Anz. kaufen.
Off. an B-' riedr . 84eck , Markt¬
straße 9, am Schloß.

Frau leiss,
Couliustr.3,1.Tel.3499
zahlt den höchsten Preis lür gutcrhalt.
Herren- und  D ämevl leidcr.

kV. 8s °IZZK ^ Z°,
Mehgerstaffc 21 , Telephou 3697,
zahlt die höchsten Preise t geir . Herren-
und Damcnkle der,Militärsachni.Schuhe,
Pfan dsch.. Gold, Silber und Brcka nten

Wj. ^r © sislif8t 9
Mestgergafs « 27 , Telephon 8178,
zahlt uachweisliÄ Ni!» befteu für
Herren-, Damen- un >Kitsterkl., Schuhe,
Pelzc.Möbel, Za >iUjicst., (stold,Sil bcrrc.

Ük-Altto,
fun, !" Cyklonnette, Mrgnetz., ladellos
fii? QT0tVerenb' pr-isw. zu verk.. passend
^ -Arzt, Jlefjt AutceEarage »» ilti « .

äÖ  Fahrräder - MH
mit F-rrilaus,

Verkaufspreis 108 Mk., um-
zMehalber für 05 Mk. p. Stück zu

Göbenstraße 9. Gartens . P.
i»M Kästvräser stur Auswahl
Pr-i«» Mk. an. 1 Jahr Garant.
l7r l'-4-fltn1' -. Mayer, Wellritzstraße 27.

JHöBelancipIÄte
T Volt 8p.) für elektrische

«Drpnß,, a"e "billig zn verkaufen . Näh.
Aa gbl. -Kt}ntor1 Schalterhalle rechts.

Komme sofort!
Zahle die allerhöchsten Preise für

getrag . Damen -, Herren -, Kinderkld.,
Schuhe usw. 5tarte genügt.
-irm?Sciicmcr, ®:s*

Heppenheimer Str . 7b, P . K. Laden.
ietiagenf Aicker.-MI

Stiefel llitiformen . Pfandscheine.
Gold- und Silbersachen,

Möbel,
lsNN'eWohinlnqseinrlcktttnqcn,

Zahngebisse
zahlt unstreitig am besten

15 Metzgergusse 15. Telephon 3964
Frau

Gfabenftrcste 20 , Telephon 3895,
empfiehlt sich den geehrt. Herrschaft, zum
Ankauf von gut erb lt. 5-erren-, Damen-
nnd Ki dcrkl., Pelzen, Schuhen, Gold,
Silbe r,Z ahngr b. ,Na l. -c. Postk. aen.

Vianius,
ge' r., z» kanstn ges. Off. u. P. 930
an den Lagst.-Berl.

Eine grö». Anzahl gcbrauehker F195
litmti mmüm  geftchl.

Off. unter 8 . 100 an die fepeb. de?
,.Wcilb. .Tag bla tt " inM stburg a. Lahn.

W " Kröstereö Aquarium oder
Terrarium zu taufen gesucht. Äste.
Faulbrunncnstraßc 1,1.

Inßitat Worbs
Adelhcidstraße 46 u. Orantenstraße 20
(Direkt. : E. Worbs, staatlich gepr.),
höh. Priv. Lehrr - u. Erzieh .-Anstalt,
Borbereitungsaust . ans alle Klassen
(Sexta b. Ober -Prim . inkl. d. sämtl.
Schul, a s. Mädch.) u. Exam . (Eins .,
Prim ., Fühnr ., Seekad. tt. Abitur .)!
Nichtversetzte kann, die Klasse bald
einholen od. höh. Prüfung bestehen.
Studienanst . für Erw ., Sprachinst . !
Arbeitsstunden bis Prima inkl.!eeS.«rf. s. 17; .d.A«l.I,ül.!
Die erfolgr . PrLfl . in d. Einj .-Pr.
v. 14. 10. 11 waren alle von mir vorb.
Priv .-Unt. t all. Fach., a. s. Ausl .,
deögl. für Kaufleute u. Beamten!
Nachhilfe- u. Ferienkurse . Pension .!

Worbs,
Privatschuldirektor mit Oberlehrerz .,
nicht Luisenstr., sond. in mein . Haus
Adelheidstr.  46 , Eing . Oranienstr . 20.

Lsdsrs

Militäröereclitiote
Beatsuhule.

Streng getrennte Klassen von
Sexta bis Unteiselcunda.

Der Unterricht beginnt
Donners+ag, den 18. April,

morgens8 Uhr.
Anmeldungen nehme ich täglich,

ausser an Sonn- und Feiertagen,
von 11—12 Uhr entgegen . Ich
bitte dazu das letzte Schul¬
zeugnis, _ sowie Geburts - und
Impfschein mitbringen zu wollen.

KB . Die $ 4' S&1n mj»riü  f ii ii
wird an der Anstalt selbst
abgehalten und die Zeugnisse
berechtigen zum einjähr .-freiw.
Dienst . Fiir «3le 4 untere»
Klassen ist die Bestimmung
getroffen , dass Schüler , die in den
öffentlichen Schulen sitzen ge¬
hlieber. sind, mit entsprechender
Nachhilfe in die folgende Klasse
ausgenommen werden.

Tätliche Arbe itsstunde.
leiser , Hofrat,

Adeiheidstrasse 71.

$ilr Knaben
empfiehlt sich die

©riielfitnoH-tu Porüereituuos-
Malt für alle Haffen pjercr
§chü!en. KOettell-AnWen

«. das eittj.-fmi ». KLamerr
vonl >r. pliil . SSeifoert,

~*fr. u. Kgl . Kreisschulinlpeklor.
Panrod (TaunziS, 300 Meter Höhe).

Jndivid . Behandlung, stete Aufsicht,
kleine Klassen, verkürzte Unterrichts¬
stunden, Anleitung u. Naclihlllfe während
der Arbeitsstunden: Ausflüge, Körper¬
pflege in Spiel u. Sport , eigener Spiel¬
platz, manuelle Beschäftigung nach
Kcrschenvciiier's Grundsätzen Schnelle,
zeiteinholende Förderung : besondere Be¬
rücksichtigung znrückg blicbener ii. körper¬
lich schwächst Schüler. Ferienaufenthalt
mit und ohne Nachhilfe. Günstige Ge¬
legenheit für gleichzeitigen Familien- n.
Elternaufentbalt mit eigenem HanS-
baltungsbctrieb in der Villa Soimeck.
Auskunft u. erstklassige Referenzen des
In - u. Auslandes durch den Inhaberund Leiter.

Primaner
zur Nachhilfe im Lateinischen und
Griechischen für Untertertianer ges,
Angebote mit Ang. der Honorarford.
unter H. T. postlaa ernd _ ^

Englischer Unterricht.
_ 51 »»» Sliarp p , Luisenp la tz 6,1.

Miss darnö
__ Platter Str. 2, Vereinshaus I.

Engl.Unterr. Wl” Moore*■Rheinstr. 101, P,

Schülern
der Sexta bis Quarta inkl. wird in
allen Fächern, besonder? in Latein, ge¬
wissenhafter Un-erricht erteilt. Preis
7b Pf. die Stun c. Off. u. D. 939 an
den Tagbst-Verlag.

ideMiiIdfi
sparen Sie , wenn Sie sich
zur Erlangung oder Ver¬
vollkommnung von Spraeh-
kenntnissen an uns wenden.
Die Berlitz -Metkode ist be¬
kannt als die schnellste und
die leichtfaßlichste.
Beste Referenzen am Platze.

Englischer Interriclit.
Blues . Privat . Miss B„ Adolfstr . 10, 2,

Französin (dipirTert . grdi . Unterr. u.
Konv. Beste Ref, Dotz heimer Str. 34 , P.

Junge Dame,
Amerikanerin , w. engl. Unterricht zu
erteilen . P . W., Leberberg 4

!II

für alle Fächer äer Iisll
Ädoffstr. 6, 2.

Dev Unterricht beginnt
Montag, den 15. April

Massige Honorare.
Anmeldungen werden täg¬

lich von 11—1 und von
5-6 Uhr entgegengenommen.
DM* Fratz Sei eite

Btietaiseh-Westf.
Haudels- und Sehreib-

Lehranstalt
ersten Weniges

fjSß >n DllMN

(Inh.: Emi! Straus).
N « r:

46  Pljcii Rra|e 46,
Ecke Moritzftratze.

Um 15. mi  sn:
Bcgien iieuet Hitfe.

!«o

WWW WMWerüi.
konservat. gebildet, erteilt Unterricht,
Monat 8 Mk., 2 Std . wöchentl. Off.
u. R. 932 an den Tagbl .-Berlag.

Tüchtige
Klavierlehrerin,

ausgeb. bei bedeut. Professoren, w.
noch einige Stunden zu besetzen. Bor-
zügl. Empfehl. aus anges. Familien.
Monatl . Preis 12 Mk. bei w. 2 Lekt.
Off , n. Z. 893 an den Tagbl .-Berlag .

Dame sucht
Tennis -Lehrer

-der Lehrerin , täglich 1 Stunde am
Vormittag oder Nachmittag. Off. mit
Angabe des Preises inkl. des Tennis¬
platzes unter F . 944 an den Tagbl .-B.

10 Mk. Belohnung.
Gold. Ketten-Armband m. Sprung¬

ring -Verschluß verloren. Abzugeben
Rheinstraße 73, 2. _

Berloren
Die Person , die beobachtet wurde,

als sie am Sonntagabend zw. 7 und
8 Uhr auf d. Wege v. d. Klarentaler
Schutzhütte bis zur oberen Lahnstr.
eine verlorene schwarz-lederne Hand¬
tasche an sich nahm , wird ersucht,
dieselbe gegen Belohnung Lahn-
straße 10, 2 links, abzugeben.
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Geschäftliche
Empfehlungen

Wlüsgglislyi. 70  Ks. M.
Eia Versuch und Sie bleiben dauernder

Gast im

Mauritiusplatz.

kunstgewerb].Atelier
Hedwig Brugmann
Wiesbaden, Luisenstr . 6.

Entwürfe für mod. Kunstgewerte.
Ausführung künstlerischer Textil¬
arbeitern — Iturbelstickorei . —
TTebentahme ganzer Wohnungs¬
einrichtungen. — Unterricht im
kanstgcwerbl . Zeichnen, Malen
und Entwerfen. Vorbereitung
für Münchner Schulen. Wieder¬
beginn Mitte April. Prospekte.J

Kngk. Damerr Kostüme
werden unter Garantie und tadellosem

Sitz angefertigt.
J a JI § ©s»g Damenschneider,

GravensLraffe 5.
ärztl. gepr..

f Maris *BjaJigr» ®*»
Coulinstraße 3, 2.  am Mickclsberg.

Maffage , Maniküre.
Frau 8 «1. jjsumeldarg , ärztl . gepr.,

Rbeingauer Straße 2. P . r.

mir für Wim.
Frau Kliiabeth ErinUe , MichelZ«
berg 32 , 1. (Aerztl. geprüft.)_

Massage , Maniküre
fliarlotte Asiielm , ärztl . gepr.,
Schulgasse6, 1._ __ _ __ _ _ _

I ? hr © sB © I © g£ ip.
Mrs. C. Schultes, Tocht. t . Mrs. Lendsey.
TSgl. zu sprechen Helenenstr . 12, 1.

Phrenolsgm!
Frau Eiaroliaa JSägrer

deutet Kopf- u.Handl., sowie Chiromantie.
Hochyättrnstratze1«, Vdh. 1,

_ Nahe Michelsbera. _

SeröhMe pijrenoSogin,
Kopf->u. Handlinien, sowie Chiromantie,
für Herrenu. Damen, d. erste am Platze.
Elise «« olf , früher Hirschgrabe» 10,

jetzt Webergaffe 58 , P.

kmy  Köpfer, äfeffi
titl . Damen in Massage — Maniküre.
Ecke Bleichstr. u. Helenenstr. 2, 1, bei
Wiok -i« Telephon 8816.  _
Schg'ntzMMeUu.plaiiiHute.
Frieda Michel , LauMtsstr. 19. 8irjOH^tlsp̂pTPanfure'

Wilhclmine Müller,
Sch ul gasse7, 1. Et.

MWhrMgs-Ardellen,
siundenweise Führung von Ge¬
schäftsbüchern, lautende Kontrol!.,
Eiuricit . u. Führung nach dopp»
amerik . System , cinfchl. Bilanz,
übernimmt tücht. Fachmann. Off.
u. k. 194 an den Tagbl.-Verlag.

ärztl. gepr., Albrechtstratzs 3, 1,
am Bahnhof. __

Aerztl. wiiftt» oftaft
6nni S.eherf , Zu spr. 9—8 Uhr
N -onorenstr. 9, 1 Ecke Bertramstr.

Muv krrrizs Jeit!
Mrs.  B. Lsndsey,
amerikanisch s Origiual-

Phrenoiogin . :
Beurteilung von Kopf- und
Handlinien aufs Genaueste.

Nersstratze 14» L. Etage . ,
Sprechst. nur für Damen gef. gefch.

von_2 Uhr nachm, bis 9 llbr abends.1 Phrer?oLogm
^ Krau Katharina Elsemüller,

jMettenfir. 18, H, 8, St.
IranllergEÄaJiitenologiii
Jr!e!5tlö]ftrage8. Mid.1.

Erstklassige Phrenologin
Frau S. Hrünewald , Bleichstr.86, Vdh. 1

MiMe VdreilöloM
4 » ua BSellfoaeäi , Michelsbera26,2.

KerWiie ChiromMiin
Fr . st st-e Schiittc , Zlmmermannftr. 9,4,

System ZLenormand . Phrenologie,
Chiromantie. Frl . ^ ii «« « auscl ».
Coulinstraße 3, 2, am Michelsberg.

Tb-' Phreuvlagill LÄk
WA- einzig in ihrer Slrt.

Fr . tll . DH'eiier , Mauergasse 12, 2 r,
-SBjr " Ffct « u»ioöitt - Pi .
Morse »Loli », täglich zu sprechen.
Ellcnbogengasse7, 1.

Ar» . 450.- :
Jährliches Nebeneinkommenvon

durch Ankauf meines neuen Re¬
klame- Unternehmens sür hiesigen
Platz. Einmal . PreisMk . 450—,
keine weiteren Abgaben. — Völlig
neu, küiistlcr. Ausf., kann durch
jeden Laien bearbeitet werden. —
Näheres: Postlagerkart « 33.

Bioi rned. Institut
für innere Krankheiten

UTzogcn
nach Luisenstr, 5, 2 I.
Sprechst. 9—10Va und

2- 5 Uhr.

für naturgemäße Behandlung von
RrszMette !?,

selbst in den verzweifeltsten Fällen»
auch Frauenleiden.

r" i>»!i Wiesbaden»
Yorkstraße 3 (nahe Bismarckringf

Sprechst. 9—12, 2—5, Sonn . 10 —11-

Rheuma tism«s
und Gickt.

Spezielle Behandlung. Sicherer Erfolg.
Dankschreibenzur Einsicht offen.

üfolix Max , Rheinstraffe 21.

Privat -Kost g- suckt , ^
eoenll. mit Zimmer. Adresfe mit PrelS
unter L. 945 an den T agbl.-Verlag.

Existenz kür Dame
mit einigen Mk>1600 u. Möbel
für ca. Ist Zimm . zur Einvicht.
u. ireitnng einer Heilstätte für
ZirSerkrank «— nach speziell, n.
bewährt. Heilmittel — ohne Diat-
zwang. Villa in pass, Lage hier, w.
gestellt. Näh. 0 . Engel. Adolfstr-8.

Suche für ausw . Kaufmann diskret
,rentable Geschästsbeteiligung , vorl.
30,080 Mk. Wemhandlung u. Nahe
Wiesbadens bevorzugt. Jof . Bruns,
Agentur , Wiesbaden.

A  genten,
die Privatkuudschast besuchen, bietet
sich durch die Uebcrnahme der Ver¬
tretung der 1. Schief . Rsuleaux-
Jalonstenfavrtk des K60

Anton Taclmailpr jr .,
Friedland . Reg.-Bez. Breslau,

Gelegenheit, Viel Geld zu verdienen.
Reichhalt. Dcusterkollektion«rauko.

Ws kann Dame
auf Schreibmaschine üben ? Geist
Offerten mit Prcrsangaben u. I . 943
an den Tagbl .-Verlag.

ßsittk besserer Herkunft wird auis
! MlllD Land in sehr gute Pflege

genommen. Monatlich 30 Mk. Näheres
im Tagbl.-Verlag.

Sorgenlos
ist, wer Buch Frauenarzt ä 1.50 kauft
v. Siesta -Verl . Dr . 141, Berlin N. 24.

Diskr. Cnlb. SS“
Hebamme , Schwalbach. St r, 61, 2 St.

Mlt-Ze!ek!ive
Beobacktling .»Ermittelmrß . »
Oste-AMre « , Heirats,A « H>
fünfte üb?r Verniögenw. an allen

Plätzen der Welt!
DMretl Grösste PraMl

Zuvcrl -rstrgstlB8te![!i?-Bnreaa„Ko* “,
Scharnhsrststr. Sl . Tel. 418o

Heirat
wünscht ältere alleinstehende Dame.
Reuten 8000 Mk. Offerten u. 0 . 94a
an den Tagbl.-Verlag. _

Landwirt.
27 Jahre alt , wünscht sich zu ver¬
heiraten . Etwas Vermögen erw.
Off . u. P . 936 an den Tagbst-Verlag.

Heute Freitag » den 12.» u. Samstag , den 18 . April»
jeweils vormittags V^/2 n . nrLchmittogs2  Vs beginnend:

zortsetzNg
her großer?Rßchlßh-BerAigerMg
in meinem Versteigerungslokale

22  Wellritzstratze 22.
Zum Ausgebot kommen: Weistzeng»

Chriftoffle-Beftecke, Nipp- und DeLoratronsKegen-
stäude, Multen,  Vorhänge . Wasch- Gar, »tnre»,
Lüster, G)!as , Porzellan » Küchen- und Kochgeschirr

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.
liilitloiiatoru. Idiötor,

Telephon 2448. Wellritzftrafte 22 . Gegründet 1897.

MMl -MchttW.
Wegen Wegzugs und AufNisung des Haushalts versteigere ich zufolge

Auftrags ^̂heute Freitag , de» 12. April er., vormittags 9'/o und nnchmutag-
2V"  Uhr beginnend , in meinem Bersteigerungssaate' 23  ZchWilkÄer Sllche 23
folgende gut erhaltene Mobiliargegcnstüudc, als:

sehr gutes Erchen-Büfett mit Esche-Füllungen »»b Dchmtzere«,
Eichen-Servante . 2 Nuhb.-BiffettS, Eichen. »-^ Äl ' .-Auszieh rsdDiwan mit SNokettbezug u . Ercken-Umoau , 6 Eichen-KoyrMMe,
Rutzü.- ü eis Betten .0skui;b,-Waschkammodcn mr Mapmor , Nach-
tische, ein- u. zweitur . Klerderschrankc, wertzlack. Nur . Wäsche¬
schrank. Kleider- u . Handtuchstander, Kommoden,, Konsolschranke,ffS ' i 4 Sessel mit BlMÄbezug. Nutzo.-

elektr. Lüster und Pendel . Äcuvo.-arrnoerwccge. m .Vtuu«iuiuii. ».t..
Toilette -Einrichtung , Wäschemangel. Kumenschranke und sonstige
GHEv-nmöbel Eisschrank, Gasherd mrt -ta >ch, elektr. u. Ga ^-Hciz-
U , Wernes und and'eres Küchen- und Kochgeschirr und MeiesSre fit ' ferner ; , sehr gutes Dorselder Karamvolage -Brllard
^ nschasfunasvreis 1100 Mk.st - - 460 eiserne Gartenstühtr , runde
m d viereckige Gartentische . Wand -tz' läserschrant mit Schiebetüren.
Glüscrbrett . fast neuer Lrädr . Handwagen mrt geschlossenem Kaste»,
für Milchgeschäfte usw. sehr geeignet,

irciwillig meistbietend gegen Barzahlung.
Besichtigung am Versteigerungstage.

MZMLKLZW§8«üfra «A,
AnkLisuaLvr und Taxator,

Telephon SchWalbacher Sir . 28.

StanössarnL Wiesbaden.

Jstaclitischk Kirltnsgemeinde.
Die Friedhöfe unserer Gemeilwe

find von jetzt ab bis auf Weiteres wieder
Lägli» von 8—1 « US von 3- 7 geöffnet,
Freitag uachrnittagA rnrS Samstags geschlossen

Wissbaveti, 10. April 1912. ^ Borftaud r'SOi
der israelitilche» Ku-Lnsg-mei,che.

<R»!l>auS,Zimmer Nr. 30; geüffnet anWoch-ntazcn(um8 bis 1/4  Uhr; ftir Eheschlieivnigen nur
Dienstag», Donnerstags und SainStags.)

lstcburtcu : ^ tL
März 30.: Tagst Willst Ramspoit

e. T ., Anna Helene. — April 2. :
Kellner David Schneider e.T ., Olga
Johanna . — 3.: Dekoratrönsmaler
Emil Ballieur c. S -, Emil . Wilhelm
Werner . — Schlosser Martur Holzer
e. T ., Emma Margarete . ~~ Lehrer
Wilhelm Wenzer c. S , Walter Ru¬
dolf. — Küfer Chr. Landsrath e. T -,
Gertrude . — 4.: Postboten Wilhelm
Krämer e. T ., Pauline « m —
Kutscher Heinr . Back e. S ., Hemrm,
Ernst . — 6. : Schneider Wilh . Euler
a ©., Wilhelm . — Schlosser Adam
Bernhardt e. T ., Emilie Helene.
7. : Schuhmacher Ehr . Thw! e. L-,
Susanne . . .. 0. : Tagl . Balthasar
Landua e. T., Eva Viktoria Barbara.

Aufgebote:
Privatier Theodor von Strernberg

in Berlin mit Elsa von Scholtcri Heer
Rittergutsbesitzer Kour . vorr Ucker/

mann in Winterhagen mit Hannah
Tocvke hier . — Postbote Peter srauz
Fachbach in Frankfurt a. M . mrt
Anna Katharine Fuchs , hier . —
Fahrbursche Joh . Friedrich Schorr
viit Magdalena Barbara Supp in
Frankfurt a. M. — Korkschneider
Ernlt Wilh . Klein mit Mma Locker
in Grenzhausen . — Postbote Jakov
Bender mit Anna Jordan m Erbach.
- Kutscher Karl Bärbeler mit Jo-

haiinette Thorn hier . — Küfer Lndw.
Schneider mit Kathari '.ie Berg hier.

- Taglöhner Jakob Jungblut mit
Frieda Zerbe hier . — Flerchtrans-
porteur Wilh . Horn mit Marie Blech

Sterbcfälle:
April 1. : Maria , geb. Fucps, Ehe¬

frau des Telegr .-Leitungs -Autsehers
Hch. Höwer, 33 I . — Kaufm . Ernst
Ackermann, 19 I . 3. : Franziska,
geb. Stöpvler , Ehefrau des Garien-
ärbeiters Heinr . Rufa , 69 I . — Arwc.
Sofie Richter, geb. Schulze, SS A- —
Eleonore, T . des Fuhrmanns Percr
Krämer . 4 I .— 4.: Büglerin Eli,e
Schmidt, 27 I . -- Maria , geb. Meckel,
Ehefrau des- Plattenlegers Frieoria;
Peschel, 67 I . — Wwe. Ferdinande
Regis . geb. Hensel, 67 I . — Sofie,
geb. Diefenbach, Ehefrau des Rektors
Wilh . Breitenstein , 41 I . —- B.: Priv.
Ehristian Maxancr , 80 I . — Priv.
Aron Grünewald . 74 I . — Babette.
geb. Schlotter , Ehefrau d. Friseurs
Joharm Sattler , 39 I . — Rentner
Phil . Hars . 76 I . — Therese, geb
Schnee, Ehefrau des Tagl . sttzeorg
Faust , 46 I . — Dlarta Duller , geh.
Guudlach, 47 I . — 6.: Wäscherei¬
besitzer Joi . Menzer , 66 I . — In¬
valide Wilhelm Groß , 62 I . - Wwe.
Katharine Belt , geb. Lcvcndecker,
76 I . — Wwe. Barbara Norgardt,
aeb Kiefer . 65 I . — Gastwirt Mar¬
tin Soul , 63 I . — 7. : Wwe. Marg
Köhler, geb. Mösen. 72 I . — Berg¬
werksdirektor a. D. Anton Faßbender,
ira Fuhrmann Wilhelm Brech,
gg _ Wwe. Elisabeth Ackertnecht,
aeb ^Pfisterer , 79 I . — Wwe. Elise
Knoll, geb. Rlemenschnitter , 62 I . —
8 - Bergiuvalide Peter Simon , 61 I.
Priv . Robert Lerche, 81 I . — Wwe
Dorothea Schneider , geb Ernst , 47 I.
_ 9 * Landesoanr - Kassierer a. D.
Peter' Pfeiffer. 83 I . — Wwe. Elisa-

1Leih Waü, geh. Sommer , 74 L

Königlicher HofspediteorMAttcnmayep
fitadt -UiMsiige.

Uefeersieileliingeii
ton ssud nach auswärtsi

Am  f he .walBi *aiwgen
fair iiiirse nnd liiogere Kei *.

W er pa ckiiMgeii,
Spedition vc:ra BSärstesrlasseä »-
scitaf 'tesi , 4w «stenern rtc . etc.

ESoresans

Prima
! MMMMetts
ö Mk. 1.40 per Z-ntüer
§ bei Abnahme von 10 Zentner.

f.  W . HrrpPlKrL ä  Co .»
Mauriti liSstra tze5» 656

Rudel,r -Hairs
W ©I « er

empfiehlt
seine gar. ungefärbten, täglich frischent ausmacher Nudel«,Wiesba-euerierspützle »Guppeuteige , Suppe « '

Nuselu » Maccarout
1 Pfd. 40, SO, 75, 90 Pf.

Mabrrk Muuergaffe 17 ^ oinor.
K »! rit Riehlstraste 27 Weiner.
Yorkstratze 27, Molkerei Schul *.

UZ Giltc Legehühner
«w liefert preiswert seit 25 Jahr.
!'"Wf <A «ftü„el!,os Westfale«,

Eiseif -ld-Sie g Kat alog gratis.__

m  i M « -M,
in der Durchgangshalle des Tagblatt-
Hauses jahrweise zu vermieten . Nar>̂
im Tagblatt - Kontor , recyts
Schalterhalle . _

der

Dankfagrmg.
Für die vielen Beweise auf¬

richtiger Teilnahme bei dem
Hinscheiden unseres lieben
Bruders ,Schwagers u. Onkels,

Herrn

«esrg Pllleta Groß.
sagen wir unseren innigsten
Dank, besonders Herrn Pfarrer
Philippe für seine schönen
Worte am Grabe.

Die trauernden Hinterbliebene»
Gesrg Emme!.

Rüdesheimcr Straße 38.

GD « kNVie
werden schick garniert , große Auswahl
in schonen Formen und allen Zutaten.
Dsdheirnev EtrasteSl , Gart »links,

Ecke Eleonore »stra ffe. 8721 0
»Hrrerse-Kuchen
erst« . Fabrikat).

'  Apotb. Eto (S chloffi.
'Mr ^ Gartenhssttzer!

Gemüse-, Salat - u. Erdbeerpflanz . i
embf. P . Fink, Atzelberg. i

DsrnKsKSMW.

Allen ^ ene» die beim Hinscheiden unserer lieb:» Mutter,
Schwiegermutter. Schwester. Schwägerin und Großmutter,

Misabethe AckerKuecht,
Mit, « - , o-b. Vfißer -er.

die letzte Ehre erwiesen, allen Denen, die ihr so liebreich zur Scite
standen. besonders dem Herrn Pfarrer Hofwann fm feine trostrelchen
Worte am Grab - dem Männer - Gesangverein „Friede für seinen
erhebenden Gradgesang unseren innigsten Dank.

GrschWlstep AckerKirecht.
Wissbnde » . den 12. April 1912.





^ • 'wc/ 1! ! ' ?? ^ £Ä 22  pr
,3 « o5 ^ P -C, 8 ,
12 . 3 " 3 ® S «j-B fo A , 2 s

3 » 3 g « ■•" ■§ iH »E(
s 2Cg,3 -Ö » o ST. § c3 2 .-» 11
ö ' ä ®' 3  o3 3n  c ^S ' 5 S3 --Si
— 2  ta 5 . ..ct » - „ — 2  fo "’s,.

-2 ^ <Q ^
t£ - £3 «-*

<y 2 3 . . -
^r " ^ rr p ^ n

>70 '
, <R[' S  er «y ^ .̂ —

A-Ä » Z-Z C ^ ^ § Z KZLZ ^ W Z
ra — 33 - » ss - 3 3 ff «ffö : " t H ~ 3 d g , ~
_»m<G _CTro » S dS . H ^ ö ’CT̂ ■ m.Öm

ct CT7?
re

. 8 : * £ 3!*~ 3 a _
»M *1 ^ Bi .« ” 8  CTJ
*?,■§ 3 ^ o Ä Ü ? B

'S3 § ^ g " 2 . 03
’ft ) .s

„ Ctf* :

SffslP ’^ f*

erC3
-er Q f® ro

_ » 2 . **° " ' ö
3 3 s  _
£f r° 8 - I-J <re H , f?2 -., , o <os ro w S
" W -g !3  sd re m
/-/ »TO: O CR1 2
- 05 «3 2 S,-£3

?s > CT

«& *

Ot¬
to»

,L --
3w » o

-

£3 ro

Worrere - g - rec»

! « =.! " ': ? ” IsSHl -l- —7-» ep op .p  o £3 - —jiT ' *-* ^
S§ :% ^ " 2 : “ | 507- CL) 2 v/ \ ^ *■+* <t» ■* r-*
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Politische Kquinokliarstürme.
Am Dienstag tritt gleichzeitig mit dem Preußischen

ordneterrhause der deutsche Reichstag wieder zur
Fortsetzung seiner Tätigkeit zusammen, deren Ergebnis
ln dem siebenwöchigen Abschnitt vor Ostern in der Ver¬
längerung der Handelsverträge mit Japan , Bulgarien
und der Türkei sowie der Zuckerkonvention, dem Aus»
suhrungsgesetz zu denl internationalen Übereinkommen,
betreffend die Bekämpfung des Mädchenhandels , und
dem Etatsnotgesetz bestand, und damit erreicht die
österliche Ruhepause der hoheii Politik ihr Ende. Pessi¬
misten meinen, es könnte ein Ende mit Schrecken wer¬
ben, und die Äquinoktialstürme , die uns der mit Brau-
>en gekomniene Frühling gebracht hat , würden am Ende
nml) in der Politik ihre verheerende, das Gebild von
Menschenhand hassende Wirkung geltend machen, wüh¬
lend die Optimisten , allen voran bie zu dieser Welt¬
anschauung amtlich verpflichteten Offiziösen, verkünden,
baß alles in bester Ordnung sei, daß die Minister unter
sich ein Herz und eine Seele seien, und daß von einer
Krisis nicht die Rede sein könne.

Allein der April ist ein launischer Monat , in dem
auch diesmal Regen, Schnee und Sonnenschein in bun-
wr Reihenfolge abwechseln. Vor der Korfureise des
Kaisers wollten die Krisengerüchte nicht verstummen,
Und es wurde damals allen Ernstes behauptet , daß
Herr v. Bethmann -Hollweg wegen der Schwierigkeiten,
bis sich der Teckung der Wehrvorlägen entgegenftellten,
siin Abschiedsgesuch eingereicht habe. Selbstverständ¬
lich folgte das Teinenti dieser Meldung auf dem Fuße,
und als der Reichskanzler der Einladung des Kaisers
»ach Korfu Folge leistete, betonten die freiwilligen
und unfreiwilligen Offiziösen, daß dieses Zeichen
kaiserlicher Huld eine weitere Befestigung der Stellung
bes Verantwortlichen Staatsmannes bedeute. Kann
sein, kann auch nicht sein! Tenn über das , was in
Korfu gesprochen und verhandelt wurde , ist nichts in
die Öffentlichkeit gedrungen , ebensowenig ivie heute
jemand vorauszusagen mag, wie die Tinge sich im
Reichstag gestalten werden, wie der Kampf um die
Branntweinliebesgabe und den von liberaler  Seite
angekündigten Initiativantrag  zwecks Teckung
eines Teiles der durch die Wehrvorlägen verursachten
Kosten durch eine Nachlaßsteuer  ausgehen wird.

Jedenfalls wollen die Gerüchte von ernsten Tifse-
senzen zwischen den Reichsämtern und bevorstehenden
Personalveränderungen innerhalb derselben noch immer
nicht verstummen. So erhält sich vor allem das Ge¬
rücht von ernsten Unstimmigkeiten zwischen dem
Staatssekretär des Auswärtigen v. Kiderlen -Wächter
Und dem Staatssekretär des Reichsmarineamts Herrn
d- Tirpitz, Unstimmigkeiten, die sich in erster Reihe
uuf die von den Wehrvorlagen ja nicht ganz zu trennen¬
den, anscheinend noch immer im Anfangsstadium be-
sindlichen Verhandlungen mit  E ng l a n d be¬
ziehen. Tritt doch gerade jetzt wieder —- wir teilten
bas schon mit — mit aller Entschiedenheit die Behaup¬
tung auf , daß der Rücktritt des Herrn v. Kiderlen-

Wächter  nur noch eine Frage der allernächsten Zeit
sei, woraus dann der Schluß gezogen werden müßte,
daß Herr v. Tirpitz in diesem angeblichen Duell Sieger
geblieben wäre. Sicherlich wird es nicht an einem
Dementi dieser Meldung fehlen, aber seitdem der Rück¬
tritt des Staatssekretärs Wermuth so oft dementiert
wurde und dann doch erfolgte, sind die offiziösen Er¬
klärungen noch weiter im Kurse gesunken.

Gerade der Falt Wermuth  hat gezeigt, welche
Schwierigkeiten sich der von den Wehrvorlagen nun
einmal nicht zir trennenden Teck u ng sf rage  ent¬
gegenstellen. Tie durch die Heeres- und Flottenverstär¬
kung bedingten Mehrausgaben schwanken für die näch¬
sten Jahre zwischen 113 und 127 Millionen Mark.
Durch die Aufhetzung der Liebesgabe wird , wenn die
Regierung überhaupt den Widerstand der Rechten über¬
windet, angesichts der für die süddeutschen Brenner
verlangten Entschädigung im günstigsten Fall eine
Mehreinnahme von etwa 30 Millionen für die Reichs¬
kasse herauskommen . Ter Rest von 80 bis 100 Millio¬
nen Mark soll auf die „Ü b e r sch ü s s e" des Etats ge¬
bucht werden, obwohl heute noch niemand wissen kann,
wie sich. in den nächsten Jahren . die Koniunkt  u r
und damit der Etat gestalten wird.

Es gehört der hoffnungsfreudige Optimismus der
Offiziösen dazu, zu glauben , daß sich die also ver¬
wickelte Teckungsfrage im Reichstag angesichts der
schroffen Gegensätze zwischen rechts und links , die ja bei
der Präsidentenwahltrilogie genugsam in die Er¬
scheinung getreten sind, leichter Hand lösen lassen wird,
und es ist nicht zu verkennen, daß die Schwierigkeiten
durch die allerneueste bayerische Interpret  a-
t i o n des I e s u i t e n ge s e tze s erheblich vermehrt
worden sind. Tie bekanntlich von nationalliberaler
Seite angekündigte Interpellation  wird dem
Reichskanzler Gelegenheit geben, die Stellung der
Reichsregierung zu den Jnterpretationskünsten des
Kabinetts Hertling klarzulegen, und man wird sich
hierbei auf lebhafte Erörterungen gefaßt machen kön¬
nen, in denen die Regierung wohl oder übel Farbe be¬
kennen müssen wird , ebenso wie im Preußischen
A b g e o»r d n e t e n h a u s, wo an i)en Ministerpräsi¬
denten v. Bethmann -Hollweg die höfliche, aber be¬
stimmte Anfrage nach dem für die Fortführung der
Ostmarkenpolitik entscheidenden Parzellierungs¬
gesetz  gerichtet werden wird . Mithin deutet im
Reichstag wie im preußischen Landtag das Barometer
auf Sturm . der sich leicht zu einem verheerenden
Äquinoktialstnrm answachsen könnte.

politische Übersicht.
Herr u . Niöerlsn.

Eine von der „Germania " gebrachte Mitteilung,
wonach Herr v. Kiderlen -Wächter noch im Laufe des
April zurücktreten werde, wird offiziös bestritten . Das'
Hauptgewicht bei dieser Ableugnung beruht sedoch
augenscheinlich auf einem nebensächlichen Moment . Es

wird nämlich erklärt , der Monat April  werde vor»
übergehen und Herr v. Kiderlen-Wächter werde immetz
noch im Amte sein. Somit bringt vielleicht der Mai
und nicht der April das Ereignis , auf welches die poli¬
tische Welt seit geraumer Zeit vorbereitet ist. Ter
Versuch, die Stellung des gegenwärtigen Staatssekre»
tärs im Auswärtigen Amt als unerschüttert zu bezeich¬
nen, wird gar nicht erst' gemacht; er wäre auch vergeb¬
lich. Neu an der Mitteilung der „Germania " ist nur,
daß Herr v. Kiderlen nicht bloß mit dem Marine¬
minister , sondern auch mit dem Reichskanzler in einen
Gegensatz hinsichtlich der Behandlung der deutsch-eng¬
lischen Verständigungsfrage geraten sei. Bis dahin
durfte man annehmen, daß Kiderlen bei seinen Ein¬
wendungen gegen die Tirpitzschen Flottenbaupläne
einen Rückhalt an Herrn v. Bethmann -Hollweg ^ inso¬
fern gehabt habe, als auch der Reichskanzler den Stand¬
punkt vertrat , die diplomatischen Verhandlungen mit
dem britischen Kabinett würden durch ein schnelleres
Tempo in der Verstärkung der Seerüstung gexade keine
Förderung erfahren . Ta indessen die Wehrvorlagen
und besonders der Ausbau der Flotte selbstverständlich
nicht ohne die verfassungsmäßige Zustimmung des
Reichskanzlers im Bundesrat eingebracht werden konn¬
ten, muß der verantwortliche Staatsmann seinen Frie¬
den mit den Vorschlägen des Herrn v. Tirpitz gemacht
haben, während Herr v. Kiderlen auch weiterhin einen
gewissen Widerstand versucht zu haben scheint. Tie
Nachricht der „Germania " vom bevorstehendenRücktritt
des Staatssekretärs im Auswärtigen Amt darf nament¬
lich wegen ihrer Quelle beachtet werden. Das , Zen¬
trumsblatt ist neuerdings über die Vorgänge hinter
den  K u l i s s e n merkwürdig g u t unterrichtet , was
freilich auch wieder natürlich ist, da das Zentrum jetzt
und besonders seit -dem Einzug des Freiherrn v o u
H e rtIing  in das Münchener Ministerpräsidenten¬
palais eine ausschlaggebende  Stellung wie
noch nie zuvor erlangt hat . Als die „Germania " derr
Rücktritt des Schatzsekretärs Wermuth ankündigte,
wußte man oder mußte man sich sagen, daß diesem
Finanzstaatsmann in der Tat die letzte stunde ge¬
schlagen habe. Jetzt dürfte sich ein ähnlicher Vorgang
in ähnlichen Formen . abspielen. Anscheinend kommt
den Zentrumsführern auf dem Umwege über München
manche Kenntnis und Erkenntnis früher als der breite-
ren Öffentlichkeit.

Der Dreibunö.
L . Berlin , 11. April.

In hiesigen und auswärtigen Blättern war in den
letzten Tagen behauptet worden, die Staatsmänner der
Dreibundmächte hätten sich nunmehr über die Verlän¬
gerung des Dreibunds verständigt , und diese Verlän¬
gerung stehe demnächst bevor. Die Mitteilung hat
einen sachlichen Kern insofern, als zu vermuten ist, dev
Dreibundvertrag werde nicht ablausen , ohne zuvor er¬
neuert worden zir sein. Denn nach der Stellung , die
in Berlin , in Wien und in Rom zur Bündnisfrage ein¬
genommen: wird , ist die Erwartung begründet , daß das

Nachdruck verboten.

Die Pariser „Unabhängigen".
Dis Folgen der Juryfreiheit — Aus der Schreckenskammer. —

Die Pointillisten.
Paris , Anfang April.

Es scheint, als ob der Salon der „Unabhängigen " einer
Dekadenee verfallen wäre , die ihn einem vorzeitigen Ende zu-
treibt . Bisher waren die „JndSpendants " — fast ein Viertel-
jahrhundert hindurch — recht interessante Leute, und ihre
Frühjahrsausstellung erwies sich in vieler Hinsicht nützlich:
Neue, stürmische, unausgegorene Talente fanden hier einen
Unterschlupf, die kühnsten Versuche wurden toleriert und
Zahlreiche Begabungen , die sich später im wahren Salon in
den Champs -Elysees siegreich behaupteten , fanden da zuerst
den Weg in die Öffentlichkeit. Aber die Satzungen der
JndSpendants enthalten eine Bestimmung , die sich Uns die
Dauer sehr unbequem und störend erwies : Pli jury , ni
reconipense ! Daß keine Medaillen und Ehrentitel verliehen
wurden , war recht und billig ; aber das Fehlen einer Jury
crmöglicht es, daß sich die schlimmsten Dilettanten ein¬
schleichen und obendrein öde Spaßmacher ohne Zahl , so daß
dieser Salon schon seit mehreren Jahren jedesmal das Opfer
fragwürdiger Scherze und unschöner Mystifikationen wird,
die seinen Ruf untergraben und ihn in den Augen des Publi¬
kums nur als eine Art von riesigem Lachkabinett erscheinen
lassen. Dazu kommt, daß das Interesse für die „Jüngsten"
auch jm Hcrbstsalon sowie in zahllosen Privatausstellungen
sich betätigen kann und die Frage nach der Nützlichkeit dieser
Ttürmergruppe wird jetzt recht laut und unbequem.

Eine neue „Manier " macht seit etwa zwei Jahren in
Paris Furore und hat selbstverständlichbei den JndSpendants
den günstigsten Boden gefunden. Es ist dies der „Cubismus ",

der von Picasso lanciert wurde . Sein . Schöpfer berief sich
auf den Ausspruch von Eugene Carritzre , daß „in der kräf¬
tigeren Betonung der -Konturen zweifellos die Fortentwick¬
lung der zeitgenössischen Malerei liege". Picasso wertete
diese Theorie derart um, daß er alle Objekte, die er malte,
auf geometrische Raumkörper zurückführte. Aus einem
wirren Gemengsel von Kegeln, Würfeln , Pyramiden , Kugeln
usw. mußte der .Beschauer, wenn er die nötige Geduld auf¬
brachte, nach langem Suchen so etwas herausfinden , was
ungefähr einer menschlichen Figur entsprach, in der Art pri¬
mitivster , summarischer Kunstübung ; so sah man u. a. eine
„Aktstudie", ein bizarres Ungeheuer, da§ zuerst wie eine un¬
förmige Gliederpuppe schien, durch einen Nebel gesehen.
Kugelschnitte, Rundsäulen , Pyramiden usw. gaben aus
einiger Entfernung den Eindruck von Kopf, Busen, Armen
und Schenkeln, Nase und Mund hatten die Form von
Triangeln , und die feineren Details wie Augen, Ohren und
dergl. ergaben sich nur aus dem Schlagschatten dieser Ob¬
jekte. Nun ist kein Stumpfsinn so arg , daß er nicht in einer
Großstadt begeisterte Anhänger finden würde, denn die über¬
wuchernd snobistische Bewegung unserer Tage bewundert
gerade das , was der gewöhnliche Menschenverstand nicht be¬
greift , Metzinger, Fernand LKger, Frieß usw. LSger wurde
förmlich berühmt , als er seine Originalität darin suchte, die
malerischen Effekte von — Ofenröhren zu verherrlichen, so
daß es jetzt nicht nur Cubisten, sondern auch „Tuyautisten"
gibt, die einander in den Haaren liegen.

Ich erwähne diese Spezialität der „JndSpendants "- weil
ein Besuch dieses Salons zum Programm der zahllosen
Fremden gehört, die in den Ostertagen nach Paris strömen.
Sie konnten sich im 17. Saal überzeugen, zu welchem Wahn¬
witz es russische Malweibchen bringen können, wenn es sich
um die Darstellung obszöner Stoffe handelt , und in 80
weiteren Sälen kann man zum großen Teil nur recht mittel¬

mäßige Nachahmer von Bonnard , Matisse und Frieß an-
treffen . Der Salon enthält gegen 4000 Bilder und ist in
einer riesigen Bretterbude am Quai d'Orsay untergebracht,
die 54 Säle umfaßt!

Natürlich fehlt es auch nicht an bedeutsamen Werken in
dieser Bilderschau. Die Pointillisten -sind vollzählig um ihren
Führer Paul Signac geschart, und man gewinnt förmlich den
Eindruck, daß diese Schule, vor einigen Jahren noch sehr
heftig bekämpft, im Grunde genommen harmlos , sanft und
melancholisch anmutet . Luce vor allem erscheint in seinen
Arbeiterszenen von einfacher, idyllischer Klarheit . Seiffaud
ist ein vortrefflicher Landschafter, der mit einem stürmischen
Temperament die etwas krassen, unvermittelten Effekte der
provencalischen Landschaft wiedergibt , ebenso wie sein Rivale
Chenard -HuchS, der ihn an trefflicherer Plastik noch über¬
trifft . Wunderschön find die Kinderszenen von Lebasque.
und Mlle. Dannenberg exzelliert in einem Thema aus dem
Luxembourg und einer Uferansicht von großem Reiz. Zu
den Meisterwerken dieses Salons gehören zwei Marinebilder
von Marquet , der sich bereits auch im Ausland eines großen
Rufes erfreut . Was bei seinen licht- und luftdurchfluteten
Gemälden am meisten anzieht , ist die große Einfachheit, die
das Wesentliche der Landschaft kondensiert und in prägnan.
tester Form wiedergibt . Aus gleicher Höhe steht Jean Puh.
dessen Genrebild „Atelier " eine wahre Perle ist und bedauern
läßt , daß dieser Salon keine Ehrenmedaille zu vergeben hat.
Francis Jourdain ist ein ausgezeichneter Kolorist, Hugo
Drestem gibt originelle Studien aus der Bretagne , Augustin
CarrSra beherrscht die Pleinairmanier Virtuosenhaft, ent¬
behrt dabei nicht einer gewissen Verinnerlichung . Der Russe
Perelmann ist vorzüglich in einer Studie , die ein junges
Mädchen im Park zeigt, einer Kranken vorlesend; hier ftt
nicht nur der landschaftliche Teil von kräftiger Frische, son¬
dern die Charakteristik der beiden Figuren zeigt eine unge?



Seite 2 - Wend -AKsgaSs, 1. Blatt . Wiesbadener TsMalZ»

brsheriM Verhältnis zwischen den drei Mächten im
wesentlichen keine Änderung erfahren wird. Indessen
trifft die Nachricht von einer bereits erzielten Verstän¬
digung über die Erneuerung des Bündnisvertrages
nrcht zu, und zwar aus einem außerordentlichen Grunde
nicht. Der Vertrag laust noch eine geraume Zeit und
di« Staatsmänner der drei Mächte hatten somit bisher
keinen Anlaß, einer Frage näherzutreten, über die sie
im Prinzip wohl einig sind, deren Behandlung jedoch
nicht vor der Zeit stattzufinden braucht.

Falsche Gerüchte über den Papst.
Eine irrtümliche  Meldung über den Tod des

Papstes aus Madrid gab gestern in verschiedenen euro¬
päischen Hauptstädten Anlaß zu allerlei schlimmen Ge¬
rüchten. Tie falsche Meldung war aus ein Telegramm

chn einen Beamten der Nunziatur Madrid zurückzu-
fführen, das den Tod seines Vaters meldete. Das Wort
„Papa " des Telegrammtextes war vom Telegraphen¬
amt als „Pape" (Papst) übermittelt worden. Minister¬
präsident Canalejas,  dem der Inhalt des ver¬
stümmelten Telegramms gemeldet wurde, teilte einem
Journalisten die Nachricht von den: Tode des Papstes
mit, die unverzügich verbreitet wurde und große Be¬
wegung hervorrief. Ter König und die Muttster lich¬
teten Beileidsschreiben an die Nunziatur. Ter Nun¬
zius , der abwesend war, wurde herbeigerusen. Nach
dessen Ankunft klärte sich der Irrtum auf.

Tie Alarmmeldungen haben sich also glücklicher-
weise nicht als richtig herausgestellt: man wird auch
außerhalb der katholischen Volkskreise allgemein mit
Genugtuung  von diesem Tatbestand Kenntnis
nehmen. Ter Tod Pius ' X. hätte tiefgreifende Folgen
Nach sich ziehen können. Daß die nun erfreulicherweise
schnell dementierten Gerüchte Glauben finden konnten,
.war freilich immerhin verständlich: denn Papst Pius X.
jtft am 2. Juni 1835 geboren, also schon fast 77 Jahre
>alt. Auch sind seit einiger Zeit mehr oder weniger be¬
stimmt lautende Mitteilungen bekannt geworden, daß
sein Gesundheitszustandsehr zu wünschen übrig lasse. So
hielt man sogar in seiner nächsten Umgebung den Plan
für gefährlich, den Papst das Glockengeläuts bei der
Einweihung des Markusturmes telephonisch hören zu
.lassen, weil man dem Papst die Aufregung ersparen
wollte. (Nach einer anderen Darstellung aus Mailand
ist der Plan jedoch daran gescheitert, daß Merrp del Val
den italienischen staatlichen  Telephonbeamten und
Mechanikern nicht den Eintritt in den Vatikan ge¬
stattete.) Tie letzte Meldung aus Rom lautet:

*

Rom, 11. April. Ter Papst erteilte heute mittag
zahlreiche Audienzen und nahm wie gewöhnlich das
Mittagsmahl ein. Um 6 Uhr abends wurden Ein¬
ladungskarten für die morgigen Audienzen verschickt,
die wie heute und in den letzten Tagen zahlreich sein
werden.

Die Homerule --MK im Anterhaufe.
wb. London, 11. April . Asquith  brachte im Unter¬

haus die irische Homerule -Bill ein. Das Haus ist dicht be¬
setzt, aber nicht so stark wie bei der früheren Einbringung '
der Vorlage 1886 und 1893. Redmond, der Führer der
irischen Nationalisten , Carson , der Führer der irischen
Unionisten , Bonar Law und Asquith wurden bei ihrem
Eintritt in das Haus von den Anhängern laut begrüßt . Bei
Einbringung der Bill , welche „Bill der Regierung von
Irland " (Government of Ireland Bill ) genannt wird, erklärte
Asquith , er möchte das Haus ersuchen, zu erwägen , wie sich
die Lage für oder gegen die Homerule -Bill durch die Ereig¬
nisse seit 1893 gestaltete. Das Verlangen der Iren nach der
Homerule überdauerte alle politischen Veränderungen seil
1893 unverändert . Die Homerule für Irland ist der erste
Schritt zu einer umfassenden Politik der Befreiung des
Reichsparlaments von der Notwendigkeit, sich mit rein ört¬
lichen  Angelegenheiten verschiedener Teile des Königreichs
zu befassen und der Übertragung dieser Angelegenheiten auf
deren Sondervertreter . Das irische Parlament wird aus

einem Senat und einem Hause der Gemeinen bestehen. Die
höchste Autorität  wird das R e i chs p a rlam eu  t un¬
vermindert bleiben. Das Haus der Gemeinen wird aus 164
Mitgliedern bestehen, wovon 59 Ulster vertreten . Es ist sehr
erwünscht, daß auch Vertreter der Minorität Irlands in den
Senat kommen, der aus 40 Mitgliedern bestehen wird . Mit
Rücksicht auf die besonderen Verhältnisse Irlands wird der
Senat erstmalig von der Reichsregierung  für eine
bestimmte Zahl von Jahren ernannt , doch werden diese Mit¬
glieder in gewissem Turnus ausscheiden und ihre Plätze durch
von der irischen Exekutive ernannte Mitglieder ausgefiillt
werden. Das irische Unterhaus wird nur die Befugnis der
Gesetzgebung über Fragen , die ausschließlich Irland betreffen,
besitzen. Für den Schutz der religiösen Gleichbe¬
rechtigung  werden besondere Bestimmungen getroffen.
Der Lordleutnant  von Irland , der an der Spitze der
irischen Exekutive stehen wird. Wird die Vollmacht haben,
gegen jedes Gesetz auf Anweisung der Reichsregierung ein
Veto  einzulegen oder dessen Geltung aufzuschieben. Bei
Meinungsverschiedenheiten zwischen dem Senat und den Ge¬
meinen werden die beiden Häuser eine gemeinsame Sitzung
abhalten , gemeinschaftlich beraten und abstimmen. Irland
wird nur 42 Vertreter im Weftminsterpelast haben. Das
irische Parlament wird die Machtbefugnis besitzen, innerhalb
gewisser Grenzen die Reichssteirern herabzusetzen oder aufzu-
heben und die Verbrauchsabgaben zu ändern . Bezüglich der
finanziellen Frage  sagte Asquith , augenblicklich be¬
stehe in der irischen Verwaltung ein Defizit von iy ä Millio¬
nen Pfund Sterling . Bei der Bill sei der Zeitpunkt zugrunde
gelegt, wo es kein  Defizit mehr geben würde . Asquith
schloß, indem er die Unterstellung entschieden zurückwies, daß
die Regierung die Bill unter dem Druck der Nationalisten
eingebracht habe, und daß sie den Überzeugungen der Natio¬
nalisten ihre persönliche und ihre politische Ehre ausgeliefert
hätte, die Regierung habe die Bill eingebracht als Verkörpe¬
rung ihrer ehrlichen und überlegten  Meinung . (Leb¬
hafter Beifall bei den Ministeriellen .) Asquith sprach zwei
Stunden.

Hierauf erklärte Carson  namens der Opposition die
Bill für lächerlich  und phantastisch und bezeichnte die
in der Bill gegebenen Bürgschaften als Täuschungen. — Im
Namen der Nationalisten begrüßte R e d m o n d die Bill als
ein großes Werk, das geeignet sei, die Absichten der Regie¬
rung zu verwirklichen. Wenn die Bill am 28. April der iri - ,
scheu Nationalistenjonvention zur Annahme unterbreitet
werde, werde er der Konvention dringend empfehlen, die Bill
gutzuheißen . — McDonald  begrüßte die Bill im Namen
der Arbeiterpartei . — Die Debatte , die am Montag und
Dienstag fortgesetzt werden wird , war in einem sehr ruhigen
Ton gehalten.

wb London, 12. April . Die Unionisten wollen die Home¬
rule -Bill Zeile um Zeile bis aufs Messer bekämpfen und dem
Antrag aus die zweite Lesung mit einem ablehnenden Antrag
begegnen

Der italienisch -türkische Krieg.
Einzelheiten über die Operation vor Zuara . Rom,

11. April . Die Agenzia Stefani veröffentlicht Einzelheiten
über die Aktion, die in den letzten Tagen von der libyschen
Küste aus in der Richtung der tunesischen Grenze ausge¬
führt wurde . Einige Hochseetorpedoboatekamen am Morgen
des 8. April vor Zuara an und bereiteten die Ankerung der
Kriegsschiffe vor, die morgens in zwei Linien parallel der
Küste erfolgte. Man begann sofort das Bombardement
auf die Oase,  worauf zahlreiche Bewaffnete in vorbereitete
Laufgräben eilten. Bei Tagesanbruch des 10. April wurde
die Ausschiffung von Truppen am östlichen Teil der Küste
bei der obengenannten Oase vorgetäuscht.  Trotz des
Scheinmanövers , das bis 4 Uhr dauerte , blieb der Gegner in
seinen ersten Stellungen und gab einige Salven ab. Während
der Nacht wurde das Bombardement langsam fortgesetzt, um
den Feind in Zuara festzuhalten und um in den ersten
Stunden desselben Morgens den in Begleitung von Kriegs-
schlsfen aus Italien abgegangenen Truppentransport abzu-
warten . Nach der Ankunft besetzten zunächst Matrosen , denen
dann Truppen und Kriegsmaterial folgten, ' die Halbinsel
Macabcz. Vormittags ging ein Teil der Truppen von der
Halbinsel aus vor. Um 11 Uhr gelang die Besetzung des
Forts Buchelec  ohne Widerstand. Dank der starken
Truppenabteilung konnte die Unternehmung wirkungsvoll
durchgeführt werden.

wöhnliche psychologische Vertiefung . Challis hat vortreffliche
Blumenftücke ausgestellt , Alexis Blanchet ist ein Portrait ist
von großer Verve und Süßlichkeit, und Paske sowie der Bild-
Hauer Lehnbruck würden im wahren „Großen " Salon gute
Figur machen. Natürlich ist diesmal auch Matisse, der die
deutschen Kunstkreise so sehr in Aufregung bringt , hier ver¬
treten , aber man wird seiner nicht froh. Matisse begann.
Was immer man auch sagen mag, als echter Künstler von
feinster dekorativer Kultur . Seine interessanten Versuche auf
dem Gebiet des Neu-Jmpressionismus waren aber nichts als
Versuche, und es hätte eines Jahrzehnts bedurft , bis der
Künstler in ruhiger und zielbewußter Arbeit Bedeutendes ge¬
geben hätte . Sein Unglück wollte, daß seine unfertigen,
gleichsam noch tastenden Neuheiten sofort große Beachtung
fanden und die Snobs aller Länder , von gierigen Kunsthänd¬
lern aufgestachelt, rissen sich um die Bilder und steigerten da¬
durch die Preise zu einer abenteuerlichen Höhe. Heute will
jeder Sammler , jeder Kunsthändler einen Matisse haben und
man kann es angesichts dieser günstigen Konjunktur dem
Künstler gar nicht verargen , daß er sich zum Geschäftsmann
wandelte, der sich beständig und in schaler Manier kopiert und
nebenbei eine Schule gründete , die ein Tummelplatz inter¬
nationaler Tollheit wurde . Es wurde dadurch eine Be¬
wegung, von der man anfänglich Schönes erwarten konnte,
heillos diskreditiert . Und darin liegt wohl auch eine der
Hauptursachen für den Niedergang der JndKpendants : es
fehlt an idealistisch gesinnten, innerlich echten und wahren
„Führern ". _ _ F . Farga.

Nus Kunst und Leben.
* Kurhaus . Im „Kleinen Saal " erfreute gestern abend

Herr Hofrat Max B e h r e n d aus Mainz durch den Vortrag
von Tennysons zartsiifniger Dichtung „Enoch Arden", wäh¬
rend Herr Max W e i n s che n ck aus Mainz die von Richard
Strauß dazu komponierte Musik am Klavier zu Gehör brachte.
Herr Behrend  bringt für die Deklamation schwerwiegende
Vorzüge mit : ein volles modulationsreiches Organ , die scharf

abgefeiltc Aussprache, ein untrügliches Gedächtnis und eine
maßvolle, nur leise andeutende Geberdensprache; nicht minder
zu belverten aber ist seine Kunst der geistigen Durchdringung
des Stoffes , kraft deren er in der Seele des Hörers dieselben
starken, tief-innerlichen Eindrücke erweckt, wie sie die Phan¬
tasie des Dichters nur irgendwie erträumte . Die Rezitation
baute sich in wohlberechneter Steigerung auf . Schlicht und
einfach gab Herr Wehrend die mehr nur beschreibende Ein¬
leitung des PoZms ; aber immer kräftiger färbte sich sein
Ton , — in dem Maße , als sich die Lebensschicksale des Helden
verwickelten und zuspitzten. Der harte Kampf Enoch Ardens
gegen ein widriges Geschick, die schmerzliche Trennung von
Weib und Kind — zwangen im Vortrag zu einschneidenden
Akzenten, ebenso wie die Darstellung von dem vergeblichen
Hoffen der armen verlassenen Annie und von der zart ver¬
haltenen Liebe ihres Freundes , der nach langen Jahren
treuen Ausharrens sie, die vermeintliche Witwe, zum Altar
führt . Eine packende Nortragskunst widmete Herr Wehrend
dann dem 2. Teil der Dichtung, welche in so spannender Form
den Untergang des Schiffes, die Rettung des Helden, sein
Leben auf dem weltverlorenen Eiland , seine Befreiung und
die Rückkehr zur Heimat schildert. Mit tiefgreifender Tragik
des Ausdrucks behandelte der Redner den Schluß der Dich¬
tung : Enoch Ardens Einblick in seine Häuslichkeit, da denn
der Unglückliche das Glück seiner Lieben erschaut und als ein
Ausgeschlossener blutenden Herzens heldenmütig entsagt und
stirbt. . . . Die feine diskrete Musikbegleitung, die Richard
Strauß zu der Dichtung geschrieben, wurde von Herrn
W c i n s che n ck in sehr gewandter Weise ausgeführt . Wort
und Ton durchdrangen sich nicht selten in wahrhaft poetischer
Färbung : so übte das Melodram eine zwingende Wirkung
und das zwar nicht sehr zahlreiche aber andächtige Publikum
spendete den Vortragenden lebhaften und von herzlichem
Dank erfüllten Beifall . -n-

* Der ReichSverband deutscher Bühnenmitglieber . Im
vorigen Jahre wurde in B e r l i n ein Rcichsverband deutscher
Bühnenmitglieder gegründet , der es sich, ohne der Genossen¬
schaft deutscher Bühnenangehöriger feindlich gegenübertreten
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Ausweisung eines Berichterstatters . Mailand-

11. April . Laut Nachrichten verschiedener Blätter soll die
Ausweisung des sozialdemokratischen Abgeordneten de Felice
aus Tripolis beborstehen, weil dieser über die Kriegshand¬
lungen verfrühte Nachrichten verbreitete und so 'bet  Angriff
ans Zuara durch seine Schuld verzögert worden ist.

Unbegründeter Verdacht. Hamburg,  12 . April . Nach
einen: Telegramm aus Alexandrien wurde der Dampfer
„Pylos ", aus der Fahrt von Malta nach Alexandrien , van
einem italienischen Kreuzer aufgebracht und nach einem
italienischen Hafen geschleppt, weil er neben anderer Ladung
auch Munition  an Bord hatte . Diese war aber für den
im Mittelmoer kreuzenden deutschen  Kreuzer „G ehe r"
bestimn'.t. Auf Vorstellungen der Levante-Linie , welcher der
„Pylos " gehört, bei dem Auswärtigen Amt erfolgte die Frei¬
lassung des Dampfers.

Die Friedensvermittlung . Petersburg,  12 . April.
Der neue russische Botschafter in Konstantinopel , v. Giers,
hat vor seiner Abreise eine eingehende Besprechung mit dem
Minister des Äußern Ssasonow über seine Haltung bei wei¬
teren Friedensvcrmittlungen . Die russische Botschaft in Rom
steht ununterbrochen in Verhandlungen mit der Regierung
wegen der Friedensbedingungen . Die beiden Verbündeten
Italiens werden über alle diese Verhandlungen genau be¬
nachrichtigt.
. . » ■>»» " nnwmiywTwrmn '. . — > -

Deutsches Reich.
* Hof- und Personal - Nachrichten. Der Reichskanzler

v. Bethmann - Hollweg  wird am Samstag um 4 Uhr
nachmittags in München eintreffen und um 10 Uhr abends nach
Nauheim zum Besuch der Kaiserin  Weiterreisen.

* Die Zukunft des Prinzen Joachim von Preußen-
Über den nächsten Studiengang des Prinzen Joachim von
Preußen , der bekanntlich die Ilniversität Straßburg bezieht,
erfahren wir folgendes : ES ist ein viersemcstriges Studium
für den Prinzen vorgesehen. Es wurde früher gemeldet, daß
Prinz Joachim späterhin die Marinelaufbahn einschlagen
solle. Davon ist nichts bekannt. Auch die Mitteilung , daß
der Prinz die Verwaltungslaufbahn einschlagen wird, ist
verfrüht . Man kann-vielmehr annehmen , daß Prinz Joachim
im Heere weiterdienen wird.

* Eine angebliche Äußerung des Prinzen Heinrich voll
Preußen . Gelegentlich eines Besuches bei seinem Schwager,
dem Großherzog von Hessen, soll Prinz Heinrich zu deM
evangelischen Pfarrer Liz. Waitz angeblich die Äußerung ge¬
tan haben, er, Prinz Heinrich und sein kaiserlicher
Bruder „wünschten durchaus eine anti - ultramon¬
tane Bewegung ." Da die Äußerung des Prinzen aus
eine Anfrage des Zentrums in der hessischen Zweiten Kam¬
mer von der Regierung nicht de m c n t i e r t wurde, ver¬
öffentlicht das Hauptorgan des hessischen Zentrums , das
„Mainzer Journal ", einen scharfen Artikel, an dessen Schluffs
es heißt : „Jedenfalls wird es erforderlich sein, etwas auf
solche Ausführungen aufzupassen. Glücklicherweise haben ia
preußische Prinzen keine Politik zu machen; immerhin ist
aber ihre Stellung derart , daß Meinungsäußerungen,
namentlich wenn sie in ähnlicher Weise öfters wiederkehren,
einen Rückschluß auf die Stimmung sehr hoher Kreise zu¬
lassen."

* Der bayerische Jesuiten -Crlaß . Wie berichtet wird, hat
schon der vorige Kultusminister von Wehner den bekannten
Jesuüen -Erlaß zwar nicht dem Bundesrat,  wohl aber'
einzelnen Bundesregierungen vollinhaltlich mitgeteilt , und
zwar mit dem Bemerken, daß Bayern nach dieser Rechtsaus¬
fassung das Jesuitengesetz vollziehen werde. Irgend . eine
Äußerung von seiten einzelner Regierungen sei nicht erfolgt,
woraus geschlossen wurde, daß man sich im Prinzip mit der
bayerischen Auffassung einverstanden erklärt habe.

* Bayern und der Lotterievcrtrag . Die „Voss. Ztg."
meldet entgegen der gestrigen Nachricht der „Franks . Ztg."
aus München : Preußen hat erklärt , daß es in der Frage des
bayerisch-preußischen Lotterievertrages kein  neues Angebot
nach München richten werde.

* Französische Selbsttäuschungen . Die „Tägl . Rund¬
schau" meldet : In einem Bericht eines französischen General-
stabsoffiziers über die deutsche Heeresvorlage heißt es u. a.:
Angenehm enttäuscht hat uns der Umstand, daß Deutschland
nicht einmal alle seine fehlenden Bataillone ersetzt hat, ob¬
wohl ihm noch Lausende von jungen kräftigen Leuten zur
Verfügung stehen. Der Geldpunkt  spielt in Deutschland
eine viel zu große Rolle. Dabei besteht Deutschlands
Schwäche nicht in mangelnder Finanzkraft , sondern in deM
politischen Horizont  des Volkes. Diese Rückständig¬

zu wollen, zur Aufgabe gesetzt hat , seinen Mitgliedern die¬
selben Vorteile zu verschaffen wie die Genossenschaft. Nun
fand die Generalversammlung des jungen Vereins statt . Wie
aus dem Geschäftsbericht des Vorsitzenden Fritz Richter her-
vorging, hat sich der Verband , der aus den kleinsten Anfängen
hervorgegangen ist, in einem Jahre kräftig Entwickelt. Er
zählt heute über 300 Mitglieder . Auch die Vermögensverhält-
nisse sind befriedigend zu nennen . Im Laufe der Sitzung
wurde sodann über eine Reihe von Anträgen debattiert . BoN
allgemeinerem Interesse ist der Antrag auf Errichtung einer
Kostümsammelzentrale , durch die es den Mitgliedern ermög¬
licht werden soll, Kostüme zu billigen Preisen zu erhalten,
ferner die Anträge , mit dem Künstlerheim einen Vertrag ab¬
zuschließen, sowie dahin zu wirken, daß die Strafen im Ver¬
hältnis zum Einkommen stehen. Alle diese Anträge wurden
nach längerer Beratung angenommen , ebenso der Antrag , daß
die Gagenauszahlung immer an bestimmten Tagen zu er¬
folgen habe, auch wenn diese Tage auf einen Sonn - oder
Feiertag fallen.

* Eine „jiddische" Große Oper in London. Aus London
wird uns berichtet: In Whitechapel an der Commercial
Road hat ein neues Theater seine Pforten geöffnet, ein
Bühnenhaus , das nur der jiddischen Theaterkunst gewidmet
ist und zum ersten Male der jiddischen Bevölkerung Londons
Gelegenheit bieten witd , große Opern in jiddischer Sprache
zu Horen. Das neue Operntheater führt den Namen „Der
Tempel" ; schon früher war öfters von dem Plane die Rede,
für das jiddische Publikum eine ständige Opernbühne 3Ü
schaffen, aber alle Erörterungen verliefen in: Sande . In¬
zwischen entstand ganz in der Stille und unbeachtet das neue
Bühnenhaus , ohne hohe Protektion , ohne fürstliche Stif¬
tungen ; es ist erbaut und geschaffen von den Kupfermünzen
und silüerstücken , die die hart arbeitende arme jiddische Be¬
völkerung von Whitechapel sich abrang , um ein eigenes Opern-
theater zu besitzen. . Dre Eröffnung am Samstag begann Mjt
der Uraufführung einer vieraktigen Oper „König Ahab". Die
Musik stammt von einem jüdischen Musiker namens AluwN,
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leit ist bisher der beste Bundesgenosse der Gegner Deutsch-
iands gewesen. In dem Bericht wird zum Schluß darauf,
hrngewiesen, daß Frankreich trotz seiner völkischen Minder¬
et durch seine kommende Wehrvorlage bald den Vor¬
sprung  wieder ausgleichen dürfte , den Deutschland augen¬
blicklich errungen zu haben glaubt . Wir registrieren diese
neueste französische Leistung, mit deren sachlichem Inhalt
amn sich nicht erst auseinanderzusetzen braucht, lediglich, weil
sie kennzeichnend ist für die selbstsichereStimmung , die seit
der für Frankreich so günstigen Erledigung des Marokko-
hmrdels jenseits der Vogesen herrscht.

* Aus dem rheinischen Rom. Bei den Wahlen zum
Prodrrrziallandtag erlitten die Liberalen durch das Zentrum
in der Cölner Stadtverordnetensitzung gestern eine Nieder¬
lage. U. a.  wurde der liberale Stadtverordnete Verleger der
»Kölnischen Zeitung " Neven - DuMont  nicht wieder-
gewählt.

ssi. Bund für Reform des Religionsunterrichts . In
Dresden trat der Bund für Reform des Religionsunterrichts,
der im vorigen Jahre unter Beteiligung von Hochschullehrern,
akademisch gebildeten Lehrern und Volksschullehrern sowie
dort liberalen Geistlichen und Laien aus allen Teilen des
Reiches gegründet wurde, zu seiner zweitägigen Hauptver¬
sammlung zusammen . Der Vorsitzende des Bundes ist der
bekannte Jenenser Pädagoge Professor Dr . Rein.  Nach
den Begrüßungsansprachen verbreitete sich Professor Dr-
Weiuel (Jena ) über das Hauptthema der Tagung : „Me
Reform des Religionsunterrichts ." Die von ihm hierzu vor-
Selegten Thesen gelangten nach langer und sehr eingehender
Debatte zur Annahme . An zweiter Stelle sprach Professor
Dr . Niebergall (Heidelberg ) über den „Schulreligions-
Und Konfirm andenunterricht ".

* Sozialdemokratischer Terror . In der in Ludwigs¬
hafen erscheinenden sozialdemokratischen „Pfälzischen Post"
(Nr. 81 vom 4. April ) findet sich folgende Notiz : „Mutzbach.
Zur allgemeinen Beachtung ! Den Parteigenossen diene zur
Nachricht, daß folgende Geschäftsleute die „Pfälzische Post"
nicht mehr abonnieren : (folgen die Namen ). Die Partei-
genossen werden ersucht, in erster Linie die Geschäftsleute, die
Leser der „Pfälzischen Post " sind, zu berücksichtigen." Früher
ivnrden nur die Wirtschaften geächtet, in welchen nicht die
sozialdemokratische Presse aufliegt . Jetzt ist man also be¬
reits dazu gelangt , auch die Bäcker und Metzger öffentlich zu
nennen, welche auf die sozialdemokratische Zeitung nicht
abonniert sind.

* Die Kosten des Schnciderstreiks. Die Kosten des nun-
n« hr beendeten Lohnkampfes in der Herrenmatzschneiderei
bürsten sich einer Berechnung der „Textil -Woche" zufolge auf
annähernd vier  Millionen Mark beziffern . Da die Zahl der
ausgcsperrten Gehilfen rund 23 000 betrug und wöchentlich
etwa 400 000 Mark Streikentschädigungen gezahlt wurden , so
beläuft sich der Betrag der während der vierwöchigen Dauer
des Streiks bezahlten Streikentschädigungen auf etwa 1%
Millionen Mark . Der Ausfall , den die Arbeitgeber erlitten
haben, und der den Gehilfen entgangene Lohn sind auf etwa
tytii  Millionen Mark zu schätzen.

Heer und Flotte.
Graf Eckbrechtv. Dürckhcim-Montmartin . Mit dem kom¬

mandierenden General des zweiten bayerischen Armeekorps,
Grafen Alfred Eckbrecht v. Dürckheim-Montmartin , der, wie
bereits gemeldet, im Frühlingsurlaub zu Locarno (Schweiz)
vn einer akuten Lungenentzündung gestorben ist, geht der
Träger einer wichtigen Episode in der neueren Geschichte des
bayerischen Herrscherhauses  dahin . Bei der bayerischen
Königskatastrophe im Jahre 1886 war Graf Dürckheim per¬
sönlicher Adjutant des Königs Ludwig II . Von seinem Ver¬
halten hing es ab, ob der Regierungswechsel unblutig und
ohne Volkserregung verlief. Bekanntlich hatte der König die
Ministerkommission auf Schloß Neuschwanstein bereits ge-
sangen  nehmen lassen, und das Jägerbataillon  in
Füssen war alarmiert worden ; eine Volksbewegung im Ge¬
birge wäre leicht zu entfachen gewesen. Graf Dürckheim
entschied die Lage zugunsten der Luitpoldinischen Linie . In
Würzburg , wo Graf Dürckheim seit Jahren als komman¬
dierender General des zweiten bayerischen Armeekorps wal¬
tete, war er auch in der Bevölkerung wegen seiner Leutselig¬
keit sehr beliebt.

Der Ablösungstransport für das Kreuzergeschwader,
torie gemeldet etwa 1700 Mann stark, trat gestern von Wil¬
helmshaven aus nunmehr mit der „Patricia " die Ausreise
nach Ostafien an.
„ Ein Torpedobootszusammenstoß. Bei den großen Flotten¬
übungen in der Pommerschen Bucht stießen während der
letzten Rächt die Torpedoboote „6 . 193" und „G. 195" zu¬

sammen. Beide Schiffe erlitten erhebliche Havarien ; sie
mußten nach Kiel geschafft werden.

koloniales.
In den Tropen erfroren . Aus Moschi (Deutsch-Ost-

afrika ) berichtet die „Deutsch-Ostafrikanische Ztg." : Professor
Dr . H. Sch rö dt er aus Amant , der zu wissenschaftlichen
Zwecken wiederholt Besteigungen des Kilimandscharo unter-
nonimen hat , geriet kürzlich bei einer Besteigung des Kibo
in ein heftiges Unwetter , verbunden mit Schneetreiben und
empfindlicher Kälte . Das Unwetter nahm dermaßen an
Heftigkeit zu, daß Prof . Schrödter in einer Höhe von unge¬
fähr 4190 Meter umlehren mutzte. Entsetzlich hatten unter
dem Schneesturm die Träger , fast alle waren Küstenneger,
zu leiden, von denen einer den Tod durch Erfrieren fand . —
Man verurteilt das Vorgehen des genannten Forschers, der
mit großer Sorglosigkeit bei der Auswahl seiner Träger vor¬
gegangen und von den an das rauhe Klima des Berges nicht
gewohnten Küstenleuten das Unmöglichste verlangt haben
soll. Wie verlautet , sei Strafanzeige gegen Prof . Schrödter
erstattet worden.

Buslaitd»
Österreich-Ungarn.

Weitere Obstruktion in Ungarn . Heute findet die erste
Sitzung des ungarischen Abgeordnetenhauses nach den Oster¬
ferien statt . Die Justhpartei hat gestern beschlossen, die Ob¬
struktion weiter zu führen . Die Regierung und die Arbeits-
Partei werden den Kampf aufnehmen, der wahrscheinlich zur
Auflösung  des Abgeordnetenhauses führen wird.

Spionage ? Zwei russische orthodoxe Geistliche wurden
in Zabutcza in Galizien unter dem Verdacht der Spionage
zugunsten Rußlands verhaftet . Ihr Genosse, ebenfalls ein
Geistlicher, ist nach Rußland geflüchtet.

Frankreich.
Die Hafenarbeiter in Lorient (Bretagne ) haben den

Generalstreik erklärt und auch die Handlanger aller Werften
dazu gebracht, sich ihnen anzuschließen.

England.
Zur Grube zurück. Der Aufruf des Exekutivaus¬

schusses der Bergarbeiter von Südwalcs zur Wiederaufnahme
der ArbeK hatte bedeutenden Erfolg . Die Bergarbeiter
kehrten in großer Zahl zu den Gruben zurück. Man erwartet,
daß am Montag wieder normale Lage herrscht. Der lokale
Eisenbahnverkehr ist wieder ausgenommen.

Spanien.
Eine Enthebung vom Kommando. Entsprechend dem

schlechten Eindruck der letzten Operationen im Riff wurde
deren Leiter , General Carrasco,  seines Kommandos
enthoben

Rußland.
Ein türkenfreundliches Dementi . Die Petersburger

Telegraphen -Agentur ist ermächtigt, die in der ausländischen
Presse verbreitete Nachricht von einem bevorstehenden Kon¬
flikt zwischen Rußland und der Türkei über militärische Vor¬
bereitungen Rußlands kategorisch zu dementieren . Die Nach¬
richt sei vollständig aus der Luft gegriffen.

Marokko.
Eintretenbe Beruhigung ? Aus Rabat wird gemeldet:

Rach den letzten Kämpfen, in denen die Zemurs schwere
Verluste erlitten , hat die Bereitwilligkeit der Stämme , sich
zu unterwerfen , zugenommen, so daß wieder Ruhe im Lande
einzukehren beginnt . — Aus Udschda, 11. April , wird ferner
berichtet: Die französischen Truppen sind nach den Kämpfen
bei Mahiridja am 9. April nach dem Lager bei Pritissa zu¬
rückgekehrt, wo sie einstweilen verweilen werden. Auf dem
Schlachtfelde wurden etwa 190 tote Marokkaner gefunden, zu
welcher Zahl noch die von den Marokkanern mitgenommenen
Leichen zuzurechnen sind, um die feindlichen Verluste zu
schätzen. Nach Nachrichten aus Eingeborenenkreisen haben
die Bern Uarain und die Riata eine neue Harka gebildet, die
zwischen Tasza und dem Muluja stehen soll.

vereinigte Staaten.
Zum Grubenarbeiterstreik . Dem neuen Lohnabkommen

haben 90 Prozent der Weichkohlcngruben zugestimmt.
Die Borkampagne zur Präsidentenwahl . Der republi¬

kanische Staatskonvent hat sich für Roosevelt als Präsident¬
schaftskandidaten erklärt.

China.
Die selbständigen Mongolen . Die Mongolen haben sich,

ioie aus Kuldscha gemeldet wird, von den Republikanern

abgesondert und ihre Truppen konzentriert . Der größte Teil
der von den Chinesen ausgesandten Kundschafter wurde ge¬
tötet. Die Regierung beschloß, zu versuchen, die Dkongoken
auf friedlichem Wege zu bewegen, von ihrem Vorhaben, eine
eigene Republik zu gründen , abzubringen , widrigenfalls sic
irgendwie militärisch Vorgehen würde.

RrcmLenkMen und Krzte.
8. n. H . Berlin, 11. April.

Nachdem sowohl die Reichsregierung als der Reichstag
die Forderungen des Leipziger Ärzteverbands in bezug aus
die neue Reichsversicherungsordnung abgelehnt hatten , be¬
schlossen bekanntlich die Ärzte auf ihrer vorjährigen Tagung
ru Stuttgart , ihre Forderungen gegenüber den Krankenkassen
mit den Mitteln der Selbsthilfe durchzufetzen. Am 18. Februar
d. I . traten der Leipziger Ärzteverband und der Ärztevereins-
bund zu einer gemeinsamen Sitzung zusammen, in der be¬
schlossen wurde, daß zur. erfolgreichen Durchführung der For¬
derungen der Ärzte alle örtlichen Organisationen nach den
Weisungen des Leipziger Verbands „gleichzeitig , ge¬
schlossen , gleichmäßig und einheitlich"  gegen
die Krankenkassen Vorgehen sollen. In diesem Beschluß er¬
blickten die großen Krankenkassenverbände die Androhung des
Generalstreiks der bei den Krankenkassen tätigen Ärzte. Der
Haupwcrband deutscher Ortskrankenkassen (Dresden ), der
Hauptverband deutscher Betriebskrankenkassen (Essen), der
allgemeine deutsche Knappschaftsverband (Berlin ), der Ver¬
band deutscher Jnnungskrankenkassen (Hannover ) und die
Zentrale für das deutsche Krankenwesen (Berlin ) wenden sich
nunmehr in einer Erklärung  gegen das Vorgehen des
Leipziger Ärzteverbandcs , der behauptet haben soll, daß die
Krankenkassen den Kampf gegen die Ärzte im stillen vor¬
bereiteten . Die genannten Verbände erklären, daß sie nichts
sehnlicher wünschen, als mit den Ärzten in Frieden  zu
leben, und daß sie nach wie vor bereit sind, den für die Kaffen
tätigen Ärzten eine durch langfristige Verträge zu sichernde
würdige Stellung und Bezahlung ihrer Leistungen zu ge¬
währleisten . Trotz ihrer Bereitwilligkeit , allen berechtigten
Wünschen der Ärzte entgegenzukommen, seien die Kranken¬
kassen aber in Wahrung der ihnen anvertrauten öffentlichen
Interessen nicht in der Lage, die nach ihrer Ansicht maßlosen
Forderungen der im Leipziger Verband vereinigten Ärzte zu
erfüllen . Namentlich müßten sie es entschieden zurückweise»,
daß, nachdem es der Gesetzgeber mit guten Gründen abge¬
lehnt hat, die freie Arztwahl den Kassen vorzuschreiben, dev
Leipziger Verband jetzt den Krankenkassen seine einseitigen
Forderungen durch die rücksichtslose Ausnutzung seiner Macht¬
mittel aufzuzwingen sucht. Als Träger der öffentlich-
rechtlichen, im Interesse . der allgemeinen Wohlfahrt ge¬
schaffenen Krankenversicherung erwarteten die Krankenkassen
von den gesetzgebenden Stellen und von den Behörden, daß
sie vor den Bedrohungen und Bedrückungen des . Leipziger
Verbandes ausreichend geschützt werden und daß ihnen unter
allen Umständen die Möglichkeit sichergestellt wird , die ihnen
für einen großen Teil des deutschen Volkes übertragene Für¬
sorge in Krankheitsfällen ordnungsmäßig durchzuführen . —
Die Krankenkassen sähen in ihrer Zwangslage mit großer
Besorgnis der nächsten Zukunft entgegen.

Wenn also keine friedliche Verständigung zwischen den
Krankenkassenverbänden einerseits und dem Leipziger Ärztc-
verband und dem Ärzte-Vereins -Bund andererseits zustande
kommt, so kann Deutschland als eines der ersten Länder das
Schauspiel eines Generalstreiks der Ärzte erleben.
. . —miiiuMiiiiMBa iEnmiaamni— im. . ■ - . —

Muster deutscher Oberlehrertag.
Hl.
S . u - H . Dresden , 11. April.

Aus den Verhandlungen des 6. deutschen Oberlehrertags
tragen wir noch folgende bemerkenswerte Begrüßungsan¬
sprache des sächsischen Kultusministers Dr . Beck nach:
„Wenn unser geliebtes deutsches Vaterland unter den Völ¬
kern der Erde seinen ehrenvollen Platz an der Sonne zu er¬
obern und zu erhalten gewußt hat , so danken wir dies nicht
zuletzt der treuen und hingebenden Arbeit der Lehrer, in deren
Stammbuch schon der größte Erzieher der neueren deutschen
Geschichte, Bismarck, folgende Worte schrieb: „Hätte ich nicht
die Vorarbeit des höheren Lehrerstandes in unserer Ration
vvrgesunden, so glaube ich nicht, daß mein Werk oder das

der in Odeffa geboren ist und dort das Konservatorium ab¬
solviert hat . Das Orchester besteht aus 25 Musikern, der

aus 35 Personen . Nach der Uraufführung wird zu¬
stächst „Rigoletto " in jiddischer Übertragung in Szene gehen;
inzwischen hat die Leitung des Unternehmens sich auch das
Recht zu jiddischen Aufführungen von „Samson und Dalila ",
--Aida", „Faust " und „Cavalleria rusticana " gesichert.
Wöchentlich wird eine bestimmte Anzahl von Opernaus-
sührungen stattfinden ; an den anderen Tagen sollen moderne
Schauspiele in Szene gehen.

Kleine Chronik.
Theater und Literatur . In Arnstadt  in Thüringen

Dird anläßlich der 25. Wiederkehr des Todestages der Schrift¬
stellerin M a r l i t t derselben ein Denkmal errichtet. — Dem
klassischen Meister des Romans , Gustave F l a u b e r t, ist in
Paris  noch kein Monument errichtet. Dem Bildhauer
lllernstamm ist nun der Auftrag erteilt worden, ein würdiges
Monument zu Ehren Flauberts zu schaffen. Der Platz, an
“ört dieses Denkmal seine Stätte finden soll, ist noch nicht be¬
stimmt. — Die schöne Lina Cavalieri,  die sich kürzlich
ston ihrem ersten Gemahl , dem amerikanischen Millionär
stll,anler, scheiden ließ und sich als Ehefeindin erklärte , geht
setzt schon wieder , eine neue Ehe mit Herrn Muratore , dem
Tenor der Pariser Großen Oper , ein. — Conan Dohle  hat
ein neues Stück geschrieben, das den Titel „Der Aufzug"
trägt . Es ist ein Einakter und spielt auf dem Gipfel des
Eiffelturmes ; die handelnden Personen treten nicht von der
Seite auf , sondern kommen stets von unten herauf . Das
Stück endet mit einer furchtbaren Katastrophe. —• Der be¬
rühmten italienischen Tragödin Adelaide R i st o r i soll, wie
stran der „Frkft . Ztg." mitteilt , in ihrem Geburtsort Cividale
tu Friaul ein Bronzedenkmal errichtet werden. Zu diesem
Zwecke erläßt der internationale Künstlerverein in Rom ein
Preisausschreiben . — „Licht und Schatte  n", die eben
erschienene Nr. 27 der Münchener Wochenschrift, bringt

urweröKentlichte Zeichnungen von Rudolf Schick 's.

außerdem Dichtungen von Kurt Mickoleit 7, Fritz Müller,
El-Correi , Wilhelm Michel, Joseph Schänder !, Hans von
Gumppenberg , Ilse Hamel und Artur Lemberg. — Die
Schwäbische Landesausstellung  für Reise- und
Fremdenverkehr, die in den Monaten April und Mai viele
Fremde nach der schönen Hauptstadt Württembergs lacken
wird, gab der Deutschen Verlags -Anstalt in Stuttgart Ver¬
anlassung, eine reich und glänzend ausgestattete Sonder¬
nummer ihrer Zeitschrift „Über Land und Meer " als
„Schwabennummer " erscheinen zu lassen. — In Peters¬
burg  las vor einem großenteils literarisch gebildeten Publi¬
kum, in dem die deutsche Presse stark vertreten war , ein
junger deutscher Dichter Fritz Sachsenburg  sein Erst¬
lingswerk „Herakles" vor und fand großen Beifall . Er hat
den alten Mythos ganz frei und durchaus eigenartig behan¬
delt ; er dient ihm nur als Form , in die er modernste Ge¬
danken gießt. Der junge Dichter hat bereits mit deutschen
Verlegern Fühlung genommen und steht mit einer ersten
deutschen Bühne in Unterhandlung . — Die Notwendigkeit der
staatsbürgerlicheu Bildung der Frau  wird heute
mehr und mehr von allen Seiten anerkannt . L-o
ist es berechtigt, daß die seit fast zwanzig Jahren be¬
stehende Zeitschrift „Die Frauenbewegung " (Heraus¬
geberin Minna Cauer ) seit dem 1. April d. I . in einer
besonderen Beilage allen auf die staatsbürgerliche Bildung
der Frau bezüglichen Fragen besondere Beachtung widmet.
Die „Zeitschrift für Frauenstimmrecht ", Monatsschrift für
die staatsbürgerliche Bildung der Frau , erscheint in erster
Linie als Beilage der „Frauenbewegung ", sie wird aber auch
im Sonderabonnement abgegeben.

Bildende Kunst und Musik. Martha Leffler-
Burckard  scheidet nun leider auch am 1. September 1913
aus dem Verbände des Wiesbadener Hostheaters und tritt
in das Solopersonal der Könrgl. Oper in Berlin über , wirb
aber als Gast noch öfter hier auftreten . — Anna Pawlowa,
der bekannten russischen Tänzerin , wurde es durch Zu¬
wendungen eines hochgestellten englischen Künstmäzen er¬

möglicht, eine Ballettschule in London zu erreichten. Als
erster Lehrer, ans dessen Schule Anna Pawlowa selbst sowie
viele andere russische Ballettgrößcn hervorgegangen sind,
ist der Ballettmeister Alexander Schirajeff bereits
verpflichtet worden. — Professor Henri Marteau
hat mit den Herren Amar , Kreiner , v. Guatta ein neues
Streichguabtett gebildet. — Frederic DeIiuS  hat soeben
eine neue Oper „F e n n i m 0 r e" beendet. Die Urauf¬
führung wird voraussichtlich durch Thomas Beecham in Lon¬
don erfolgen. — Engelbert Humperdinck,  der sich jetzt zur
Erholung in Meran  aushält , hat die Absicht, eine Operette
zu komponieren. — Leoncavallo  arbeitet eben an einer
neuen Oper , deren Text aus Puschkins „Zigeunern " beruht . —
Siegfried Wagner  wird im Mai nach London  gehen und
ein Orchestcrkonzert in der Royal Albert Hall dirigieren . —
Surr tan und Slezak  von der Wiener Hofoper sind von
der Metropolitan -Oper in New Uork toieder engagiert worden-

Wissenschaft und Technik. Wie die „Sächsische Korresp."
von auihentischer Seite informiert wird , beruht die Mit¬
teilung über die Heilung von Schwachsinn  durch
eine angeblich von Herrn Gehcimrat Professor Payr  in
Leipzig ausgeführte Operation an der Niere auf einem
völligen I r r t u m. Es handelt sich um eine entstellte Wieder¬
gabe aus einem in Leipzig gehaltenen Vortrag des Zoologen
De . Thesing über einen von Payr vor sieben Jahren ausge¬
führten Versuch, Schilddrüsengewebe in die Milz eines
Kretins zu verpflanzen . — Aus Athen  wird uns tele¬
graphiert : Aus Anlaß der Jubiläumsfeierlichkeiten hat die
hellenische Universität gestern 90 Ausländer zu Ehrendokwren
ernannt , darunter die deutschen Profefforen Lipsius, Ludwig
Mittels , Brngmann , Edgar Martini , Partsch von der Uni¬
versität Leipzig, Crusius (München), Delbrücks(Jena ), Diels,
Harnack, Hiller v. Gaertringen , v. Luschan, v. Wikamowitz-
Moellendorf von der Universität Berlin , Gymnasialrektor
Wilhelm H. Roscher, Schultzc (Greifswald ), Wünsch (Königs¬
berg), Lepsiüs (Darmstadl ), Philippson und Karl Robert von
de: Univerjität Bonn und den Archäologen Dörpseld.
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:28er?, an dem ich mitgearbeitet habe, in dem Maße gelungen
fein würde." Diesen Ruhm haben Sie aber nur erreicht und
werden Sie sich nur erhalten , wenn Sie unbekümmert um
alle Anfeindungen Ihres Standes in unserer der Wert¬
schätzung der materiellen Güter und der äußeren Nützlichkeit
leider nur allzu sehr zugeneigten egoistischen Zeit auch in
Zukunft alle Ihre Kräfte daransetzen, durch sorgsame Pflege
der Ideale  in unserer von tiefer Sehnsucht darnach erfüll¬
ten Jugend ein von Gottesfurcht und Vaterlandsliebe durch¬
drungenes , an Geist und Körper gesundes, sittlich-religiöses,
charaktervolles Geschlecht zu erziehen, und wenn Sie in jeder
Ihrer Schulen , sie heißen, wie sie wollen, die Mahnung un¬
seres Kaisers stets beherzigen, nicht junge Griechen oder
Römer, oder, wie ich noch hinzufüge , junge Engländer oder
Franzosen , nein , durch zielbewußte Pflege des Deutschtums
Jünglinge und Jungfrauen mit deutschem Herzen
und deutschem Gemüt  heranzubilden . Zu keiner Zeit
War das Thema : „Die höhere Schule und der nationale Ge¬
danke" wichtiger als in unserer Zeit, in der man die Leuchte
wahrhaft nationaler Gesinnung innerhalb der Heranwachsen¬
den Jugend so vielfach systematisch zu verlöschen bestrebt ist,
und in der wir deshalb gegenwärtig durch eine wirksame
Jugendpflege wiederum die Flamme der Liebe und Begeiste¬
rung für die Heimat zu entzünden als eine unserer vor¬
nehmsten Pflichten erachten. In diesem Zeichen mögen Sie
in allen deutschen Gauen siegen." (Stürmischer Beifall .)

Aus den übrigen Verhandlungen ist noch folgende Reso¬
lution zu erwähnen , die im Anschluß an einen Vortrag des
Oberlehrers Or . Brinkwerth (Völklingen ) über
„Mittelschullehrerfrage und verwandte Er¬
scheinungen"  angenommen wurde:
■- 1. Die höhere Schule sieht nach wie vor ihre vornehmste

Aufgabe darin , ihre Schüler durch Erziehung und Unter¬
richt zu den Studien an den deutschen Hochschulen zu be¬
fähigen . Diese Aufgabe scheidet sie von allen Arten niederer
Schulen . 2. An den höheren Schulen müssen Erziehung
und Unterricht in den Händen eines gleichartig  vorge¬
bildeten Lehrerstandes liegen. Die Ausübung dieses Lehr¬
amts hat daher zur Voraussetzung ein Universität s-
stu d i u m, dessen Grundlage das Reifezeugnis einer neun-
klassigen höheren Lehranstalt bilden mutz. Die für das
Volksschul wesen  ausgebildeten Lehrer entsprechen
vermöge ihres anders gerichteten Bildungsganges den für
das Lehramt cm höheren Schulen gegebenen Voraussetzun¬
gen nicht. Ihre Beschäftigung im wissenschaft¬
lichen  Unterricht an höheren Schulen stört die unentbehr¬
liche Einheitlichkeit der Lehrerkollegien toie des Erziehnngs-
und Untcrrichtswerkes auch dann , wenn sie auf die untere
Stufe beschränkt bleibt.

Schließlich wurde noch nach einem Referat des Oberreal-
schuldirektors Professor Dr . Mellmann (Berlin ) über
„Gleichstellung der Oberlehrer mit den Rich¬
tern"  folgende Kundgebung angenommen:

„Der 6. Verbandstag des Vereinsverbandes akademisch
gebildeter Lehrer Deutschlands spricht allen den deutschen
Staaten , die durch die Gleichstellung der Oberlehrer mit
den Richtern in Rang und Gehalt die hohe Bedeutung des
Oberlehrerstandes für das Volkswohl anerkannt haben,
seinen herzlichsten Dank aus . Er gibt zugleich der Hoff¬
nung Ausdruck, daß auch in den Staaten und Freien
Reichsstädten, in denen dieses Ziel noch nicht erreicht ist,
die Gleichstellung recht bald erfolge."

An den Kaiser und an den König von Sachsen wurden
Huldigungstelegramme abgefandt . — Der nächste Verbands¬
tag findet, wie bereits mitgeteilt , in München statt.

Luftfahrt.
Passagierfahrteir in Nocbwestdeutschland. Die Flugplatz-

end Luftverkehrsgesellschaft Unterrhein hat den Magistrat in
Hannover um Überlassung eines Ankerplatzes  für ihre
Luftschiffe gebeten. Die Gesellschaft beabsichtigt in etwa zehn
Wochen regelmäßige Passagierfcchrten auszuführen und "jede
Woche mehrmals in Hannover  zu landen.

^ Zum süddeutschen Zuverläsfigkeitsflug . Das deutsche
freiwillige  A u t o m o b i l ko r p s wird sich an dem
m nächsten Monat stattfindenden süddeutschen Zuverlässig-
kmtsflug beteiligen, und zwar soll cs zur Erprobung des Zu-
ammenwirkens zwischen Automobil und Flugzeug mit einer
größeren Wagenzahl herangezogen werden. Die gemeinsamen
ibungen werden sich im wesentlichen in Elsaß -Lothringen ab-
«pielen. Dort findet am 12. Mai ein Flug Straßburg -Metz,
am 14. Mai eine Aufklärungsübung zwischen Metz und
Saarbrücken mit Landung in Saarbrücken statt.

■w. Die Flugzeugsammlungen . Mitglieder des Aragistrais
und die Stadtverordneten in Cottbus erlassen in der Presse
einen Aufruf zu einer Sammlung , deren Ertrag der Vervoll¬
kommnung öet Flugtechnik zugute kommen soll. Dir
städtischen Behörden beschlossen vor einigen Tagen , der Reichs¬
regierung für diesen Zweck einen Beitrag von 8000 Mark
anzubieten.

vv . Kiel, 12. April . Seit einigen Tagen befinden sich im
Frankfurter Luftschiffhafen drei Marineoffiziere  zur
Ausbildung von Luftschifführern . Auch in den anderen
deutschen Luftschiffhäfen sollen demnächst Marineoffiziere ab¬
kommandiert werden.

Bus  Stadt und £asi&.
Wiesbadener Nachrichten.

Genossenschaftsbank für Heffen-Kaffau.
Die Generalversammlung dieses den Vereinen des Ver¬

bands der nassauischen landwirtschaftlichen Genossenschaften
als Zentralkasse dienenden Kreditinstituts fand gestern nach¬
mittag 3 Uhr im Landeshaus zu Wiesbaden statt . Es hatten
sich zu derselben Vertreter von angeschlossenen Genossenschaf¬
ten aus allen Gauen des Regierungsbezirks Wiesbaden zahl¬
reich eingefunden . Der Präsident des Aufsichtsrats , Land¬
tagsabgeordneter Bürgermeister a. D. Wolfs (Biebrich a. Rh.),
eröffnet kurz nach 3 Uhr die Tagung , indem er die ordnungs¬
gemäße Berufung der Generalversammlung feststellt, das
Bureau ernennt und dem Ableben des Mitgründers der Ge¬
nossenschaftsbank für Hessen-Nassau, Landeshauptmann Sar¬

torius , einen ehrenden Nachruf widmet. Hierauf erhält zum
Bericht des Vorstandes Direkwr Petitjean das Wort . So¬
wohl die Zahl der Mitglieder wie auch die von den ange-
schlosseNen Genossenschaften garantierte Haftsumme hätten im
Berichtsjahr eine wesentliche Steigerung erfahren und würde
neben den eigenen Betriebsmitteln von rund 370 000 M. eine
als mehrfach vertretbare Haftsumme von über 6 Millionen
Mark den Gläubigern der Bank als Sicherheit dienen. Ange-
schlossen seien heute der Genossenschaftsbank für Hessen-
Nassau als Mitglieder 140 Kreditgenossenschaften, 41 Kon¬
sum- und Produktivvereine , sowie 2 Zentralgenossenschaften.
S3a der Preußischen Zentralgenossenschaftskasse Berlin ge¬
nieße die Bank einen Blankokredit von etwa 3 Millionen
Mark . Die Bilanzsumme sei im Jahre 1911 von 2,3 Millio¬
nen auf 2 928 000 M. gestiegen, der Reingewinn habe die
Höhe von 17 039 M. und gestatte die Verteilung der höchst-
zulässigen Dividende  von 4 Prozent . Die günstigen
Zinssätze der Genossenschaftsbank für Hessen-Nassau seien von
keiner anderen Großbank im Bezirk für den laufenden Rech¬
nungsverkehr geboten. In das Geschäftsgebiet der Bank seien
neu ausgenommen die kommissionsweise Vermittelung von
ersten und zweiten Hypotheken, ferner wäre für die Sparkasse
des Instituts ein im Interesse des Publikums geschaffenes
Kontrollsystem zur Einführung gelangt , mit welchem selbst
bei Abhandenkommen von Sparkassenbüchern ein Mißbrauch
nicht getrieben werden könne. Der Bericht wurde beifällig
ausgenommen, und in der Besprechung desselben ergriffen
Lehrer Labonto (Lorch a. Rh.), Pfarrer Balzer (Eckelshausen),
Rendant Laux (Hadamar ), Direktor Nowak (Wiesbaden ),
Hch. Merten (Erbenheim ) und Gg. Hahmann (Niederneisen)
das Wort . Das Mitglied des Aufsichtsrats L. Dienstbach
(Usingen) berichtete über die im Jahre 1911 durchgeführten
Revisionen der Geschäftsführung der Bank, welche zu Bean¬
standungen keinen Anlaß gegeben hätten . Weiter berichtet
daZ Aufsichtsratsmitglied P . Lamy (Hanau a. M.) über die
durch Verbandsrevisor Gustav Scibert (Wiesbaden ) mit gün¬
stigstem Erfolg borgenommene gesetzliche Verwaltungrevision.
Hierauf wurde einstimmig die Bilanz genehmigt, dem Vor¬
stand Entlastung erteilt und die voni Vorstand vorgeschlagene
Reingewinnverteilung beschlossen. Der aus dem Vorstand
statutengemäß ausscheidende Herr Stadtrat Kimmel (Wies¬
baden) sowie die aus dem Aufsichtsrat turnusgemäß aus¬
scheidenden Herren Reichstagsaügeordneter Bürgermeister
H. Hepp (seelbach ), Bankdirektor P . Lamy (Hanau ) und Bau¬
unternehmer I . I . Meister (Oberursel ) wurden einstimmig
wredergewählt. Hierauf wurde die Erhöhung der Aktivkredit-
grenze gemäß § 49 des Genossenschaftsgesetzesauf 300 000 M.
festgesetzt. Nach einem Bericht des Revisionsverbands wurde
durch einstimmigen Beschluß ferner der Ausschluß der Spar¬
und Leihkasse, c. G. m. u. H., zu Fischbachi. T . beschlossen, da
deren Geschäftsführung zu wesentlichen Beanstandungen Ver¬
anlassung gegeben habe und der Verbandsrevisor verweigert
worden sei. Hierauf erstattete Direktor Oskar Nowak (Wies¬
baden) ein interessantes Referat über die Reichswertzuwachs¬
steuer, welches mit großem Beifall ausgenommen wurde. Ver-
bandsdirektor Petitjean machte noch Mitteilung , daß beab¬
sichtigt sei, anläßlich des Wjähtzigen Verbands - Jubi¬
läums  den Genossenschaftstag des Reichsverbands der deut¬
schen landwirtschaftlichen Genossenschaften im Jahre 1913 für
Wiesbaden zu beantragen , und daß der diesjährige 24. Ver-
Landstag am 27. Juli in Niederselters stattfände . Nachdem
noch durch Herrn Heinrich Merten (Erbenheim ) dem Vor¬
sitzende:: Landtagsabgeordneten A. Wolfs für die umsichtige
Leitung der Generalversammlung der Dank der Anwesenden
ausgesprochen war , wurde kurz nach 6 Uhr die Generalver¬
sammlung geschlossen.

— Hoher Besuch. Königin Olga von Griechen¬
land  wird diesen Sommer , wie im vergangenen Jahre , hier
einen mehrwöchigen Kuraufenthalt nehmen. — Diesen Spät¬
sommer wird der König Gu st av V- vonSch Weden  eben¬
falls zu einer mehrwöchigen Kur hier eintreffen.

— Luftkreuzer „Wiesbaden ". Heute vormittag fand im
Rathaus erne Besprechung, an der auch Regierungspräsident
Or . v. Meister , teilnahm , statt , in welcher über Aufbringung
von Mitteln für einen ,Luftkreuzer „Wiesbaden " beraten
w: rde. Die Stadt wird einen namhaften Zuschuß leisten.
Die Mittel sollen dem preußischen Kriegsministerium über¬
antwortet werden.

— Militärgemeinde . Herr Divisionspfarrer F e r I i n g
hier wurde als Militäroberpfarrer nach Altona versetzt. Zu
seinem Nachfolger wurde Herr Konsistorialrat a. D . Neu-
d ö r f f e r ernannt , der als Militärpfarrer in Mainz und
Metz amtierte , zuletzt aber längere Zeit beurlaubt war.

— Das neue Amt der Schulschwester, die bekanntlich dazu
berufen ist, die sachgemäße Ausführung der von den Schul¬
ärzten in: Interesse der Schulkinder getroffenen Verordnun¬
gen zu überwachen, wurde der früher dem Verein vom Roten
Kreuz, seit Gründung der Schwesterngenossenschaftdes städti¬
schen Krankenhauses dieser angehörigen Schwester Julie
Scheibner übertragen . Schwester Julie  steht seit etwa
18 Jahren im Dienste des Roten Kreuzes und war den weit¬
aus größten Teil dieser Zeit in der chirurgischen Abteilung
des städtischen Krankenhauses tätig ; Hunderte und aber Hun¬
derte Patienten haben es erfahren , mit welcher Sachkenntnis
und Gewissenhaftigkeit sie dort gewirkt hat . Bei Schwester
Julie ist das Amt der Schulschwester, das sie am nächsten
Montag antritt , in guten Händen , sie bietet die Gewähr , daß
es zur Zufriedenheit der Schulärzte und der Schulverwaltung
wre zum Besten der Kinder verwaltet wird.

— Kaufmanns -Erholungsheim . Auf dem für die Errich¬
tung des Kaufmanns -Erholungsheims bestimmten Platze in
der Nähe von Chauffeehaus wird es nun bald lebendig wer¬
den. Die Baumfällungen sind bereits vorgenammen , und in
diesen Tagen wird an die Planierungsarbeiten gegangen.
Ihren Hauptzugang erhält die Anstalt von dem Verbindungs¬
weg zwischen Chausseehaus und Georgenborn , resp. Schlan¬
genbad,

— Ein seltenes Schauspiel. Der Euler -Flugapparat
Nr . 2g des Frankfurter Sportklubs , welcher gestern abend
LAF  Uhr über Bierstadt flog, landete unfreiwillig auf freiem
Felde beim Wartturm auf der Bierstadter Höhe und wurde
hinter den schützenden Garten bei der Milchkuranstalt ge¬
schoben. Trotz der sonst glatten Landung hatte sich eine der
starken Stahlachsen des Untergestells etwas verbogen und ein
Radreis war geplatzt. Veranlaßt war die Landung durch
Versagen der Spannung eines Regulierdrahtes . Der füh¬

rende »opfrzrer, rreuinanr v. Zankoni aus Franisurr a. wtf
vcranlaßte die Zuziehung eines Wachtkommandos in Stärke
eines Unteroffiziers und 6 Mann vom hiesigen Füsilier -Re¬
giment v. Gersdorff und Reparatur durch den Bierstadter
Mechaniker Jensen . Die Rückfahrt nach Frankfurt soll heute
nachmittag angetreten werden. Eins hat uns bei der Sache
nicht gefallen : Kaum hatten sich Führer und Maschine in
Sicherheit gebracht, als auch schon ein Flurschütz mit einer
Schadensforderung an den Offizier herantrat . Und dennoch
handelte es sich um einen unbestellten Acker, der allerdings
von der Zuschauermenge zertrampelt wurde. Wenn in
Frankreich 16 Millionen für Flieger gesammelt werden konn¬
ten, wird bei uns das nationale Empfinden nach dieser Rich¬
tung nicht nachstehen wollen.

— Die Kontrollvcrsammlungen für die Stadt Wiesbaden
finden in diesen Tagen statt und werden auf dem Gelände der
ehemaligen Jnfanteriekaserne (Eingang Bleichstraße) abge¬
halten . Das Bezirkskommando befindet sich noch in seinen
bisherigen Räumlichkeiten an der Dotzheimer Straße , dem sog.
„Dachsbau", wird aber demnächst nach der früheren Montie¬
rungskammer an der Bleichstrahe verlegt werden.

— Zur neuen Reichsversicherungsorbnung. Es steht nun¬
mehr fest, daß infolge Einführung der Reichsversicherungs-
vrdnung ein Oberversicherungsamt in Wiesbaden (nicht wie
anfänglich beabsichtigt in Frankfurt a. M.) ab 1. Juli errich¬
tet und der König!. Regierung angegliedert wird, ähnlich wie
der Bezirksausschuß derselben. Der Regierungspräsident ist
der Vorsitzende des Amtes. Die Leitung liegt in den Händen
eines Direktors , der wie der Vorsitzende des Bezirksaus¬
schusses, der Verwaltungsgerichtsdirektor , im Range der Ober-
regierungsräte steht. Welche Beamten in das Amt berufen
werden, darüber ist bis jetzt noch nichts beschlossen.

— Die Veruntreuungen des Kassengehilfen P . im städti¬
schen Kurtaxbureau sind noch nicht genau festgestellt, sollen
sich aber noch weit höher als 800 M. belaufen . "Der Defrau¬
dant hat sich mit unbekanntem Aufenthalt von hier entfernt.

~L- Hundesteuer. Unsere hundebesitzenden Leser seien
darauf hingewiesen, daß Zahlungen für die Hundesteuer bis
zum 21. April d. I . bei der städtischen Steuerkasse zu bewerk¬
stelligen sind. Nach Ablauf dieser Frist tritt das Mahnver¬
fahren ein.

— Die Abtretung und Beschlagnahme von Mietforde-
rungeu bildet bei den nur allzu häufig vorkommenden Zah¬
lungsschwierigkeiten der Bauunternehmer , die gleichzeitig auch
Hausbesitzer sind, eine stete Quelle von Unannehmlichkeiten
und Sorgen für den Mieter . Konnte der Eigentümer , ver¬
ursacht durch leerstehende Wohnungen oder durch faule
Mieter , seine Hhpothekenzinsen nicht pünktlich bezahlen, und
hat er vielleicht auch noch Geschäfts- oder sonstige Schulden,
dann beginnt ein Wettrennen der Gläubiger , die sich alle
durch Pfändung der Miete schadlos zu halten suchen. Es reg¬
net Pfändungs - und Uberweisungsbeschlüsse auf die Mieter,
weil nach dem alten Grundsatz, wer zuerst kommt, mahlt
zuerst, jeder am schnellsten Befriedigung für feine Forderung
erlangen möchte. Manchem jungen Geschäftsmann , dem es
vielleicht noch möglich gewesen wäre , sich zu rangieren , wird
es so unmöglich gemacht, sich zu halten . Dem Mieter aber,
°er gänzlich unbeteiligt ist, wird dre Wohnung verleidet. Er
werß zuletzt nicht mehr ein noch aus , an wen er seine Miete
zahlen soll. Noch zweifelhafter wird es für ihn, wenn der
Vermieter den Hypothekengläubigern die Mietzinse abgetre-
te:i hat und im Notfälle eine meist viel ältere Zessions¬
urkunde präsentiert , die er seither verschwiegen hat , um dritte
von seinem ungünstigen Vermögensstand nichts merken zu
lassen. Sind nun noch mehrfache Zessionen vorhanden , oder
kommt das Haus gar noch in Beschlagnahme durch Zwangs¬
versteigerung oder Zwanasverwaltung , so wird es nachge¬
rade für den Mieter unmöglich, sich— wegen der gesetzlichen
Begrenzung der Gültigkeit von Verfügungen über die Miete

zurechtzufinden. In solch verwickelten Fällen wird fast von
allen Rechtsrat erteilenden Personen die Hinterlegung bei der
Regwrungshauptkasse empfohlen. Wer jedoch schon mit Hin¬
terlegungsstellen von Regierungshauptkaffen zu tun hatte,
wird wissen, mit welchen Schwierigkeiten die Herausgabe zu
erreichen ist, weil cs selbst für Juristen nicht leicht ist, festzu¬
stellen, welchem Gläubiger für jede einzelne Zeitperiodc die
Mrete zusteht. Hier ist der einfachste Weg die eigene Aufbe¬
wahrung der fälligen Betrüge , bis es für den Mieter zwei-
felsftei feststeht, wem die verschiedenen Summen rechtlich zu-
wmmen , wobei er sich jedoch nicht verleiten lassen darf , das
Gelo für andere Zwecke auszugeben.

Vandalismus . Auf der Straße nach dem „Bingert"
und dem Feldweg nach den „Fichten" haben dieser Tage heim-
kehrciide Rowdies an einer Anzahl schöner, junger Obstbäume
ihre Nehmt ausgelassen, indem sie die Kronen abbrachen. Uw
die schönen Stämme letzten Sommer vor dem Verdorren zu
bewahren, fuhren die Eigentümer Wasser auf den Berg , urn
sie zu begießen. Und nun sind Mühe und Kosten umsonst ge-wesen.

— Gebessert hat sich der Zustand der Frau Hedwig A.,
die, ww gemeldet, sich gestern vergiften wollte, aber noch
rechtzeitig daran gehindert und in das städtische Krankenhaus
gebracht wurde. Lebensgefahr soll nicht mehr vorliegen.

— Fremdenverkehr. Generalmajor Adriani  ans Strak-
burg rm „Hotel Kaiserhof", Bürgermeister Or . jur Hübsch-
mann  aus Chemnitz im Häufe Dainbachtal 7 Gehemwat
Professor Or . Krehl  aus Heidelberg im Hotel Nanauer
Hof" Graf v. Lüttichau  aus Ober-Prausnitz im Hotel
SIKL 'SN " D. v. Norm « nn  aus Fr 'Fburg

— Kleine Notizen. Die B a ka n z e n I i st e für Militär-
anivarter Nr . 15 liegt in unserer Expedition zur unentgeltichen
Einsicht offen. — Die bekannte A v : a t i ke r i n Frau Ton«
W " nt gen  aus Coln sst hier angekommen und wohnt iw
„Prinz Nikolas . — Am 13. d. M. feiern die Eheleute Valentin3 oor a Ie 11, Adlerstraße 43 fiter, ihren 40iäbriaen
Hochzeitstag. — Vom 16. April ab findet in dem Er-
holungsheim „Siegfried an der Bierstadter Höhe ein sich auf
3 Wochen erstreckenderKursus in der Tiefatmunas-
g h m n a st i k für Männer , Frauen und Kinder statt Derselbe
wird von der Vertreterin des Herrn Or . mecl. Keller-Hörschel¬
mann . Verfasser des Aufsehen erregenden Buches Mein
Atmungssystem", der Frau Turnlehrerm Lee ma nn aus
Zu ich. abgehalten. Anmeldungen sind an den Besitzer des
Erholungsheims , Herrn B. Siegfried , zu richten _ Als
Regiewein e für die neuen Schützenhallen  wurden
die Wune der Firmen W. Beckel, Martin Lemp u. Ko und
Gebr. Wagemann ausgewählt.

Theater , Kim » . DortvSge,
* Kurhaus . Morgen Samstag findet im Kurhause ein

Abonnementsball  statt . Für das Parkett des Ball¬
saales ist Gesellschaftstoilette. Damen ohne Hut, Herren Frack
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Ŝ er Smoking. Vorschrift; für die Galerie : Anzug beliebig,
c-vs Nachmittagskonzert an diesem Tage, das von der Kapelle
”®, Füsilier-RegimeniSb. Gersdorff aiisgeführt wird, ist bei
Seergmier Witterung im Kurgarten , Lei ungeeigneter Witte¬
rung in der Wandelhalle vorgesehen.

Äus dem TsnSLrreiL WiELbKöEIi.
' . y.  Sonnenberg , 12. April. Der durch Beschlüsse, der Ge-

Uerndekürperschaften abgeänderte Fluchtlinien - und
-bebauu  n g s p l an  für den Distrikt „Ober der Dielen-
Muhle" hat die Zustimmung der Königlichen Regierung er.
Men . Es ist dies von besonderer Bedeutung, weil durch die
-Wanderung die Einlegung einer neuen Straße und eine
Kliere Ausschließung der Baublocks herbeigeführt wird, die im
Interesse einer schnelleren baulichen Entwickelung dieses Ge-
markungsteils als durchaus wünschenswert bezeichnet werden
Fuß Der abgeänderto Plan liegt mit dem ursprünglichen
rimchtlinienplan nunmehr 4 Wochen lang aus dem Bürger-
melfteramt zur Einsicht aus . — Die Gemeindesteuer-
isi st e für das Steuerjahr 1912 (Einkommen unter 900 M.)
smgt 14  Tage lang zur Einsicht der Steuerpflichtigen aus.
K?sen die Veranlagung kann innerhalb einer Frist von 4 Wochen
oerm Herrn Vorsitzenden der Veranlagungskommission für den
vandkreis Wiesbaden Anspruch erhoben werden.

.# Biersladt, 10. April. In der letzten Sitzung des G e-
Mernderats  wurden verschiedene Arbeiten und Liefe¬
rungen an die Wenigstfordernden übertragen und die staitge-
M >le Versteigerung des nicht abgefahrenen Holzes aus Vor-
lahren genehmigt.
r. . ^ Hvchheim, 11. April . Fräulein Lieschen Lunken-

hier ist am 19. April 10 Jahre in Diensten bei Frau
«ndwig Raab und hat sich in dieser Zeit durch treue Pfluhr-
"lullung in ihrem Wirkungskreise ausgezeichnet.

Höffauifd?e Hadjrtditen.
--- Der Kreistag des Kreises St . Goarshausen , welcher

drner dem Vorsitz des Landrats Geheunrat Berg tagte, beschloß,
öu einem mit der Firma Lahmetzrr in Frankfurt a. M.  afij
MichlietzendenVertrage die Zustimmung zu erteilen, wonach

Kreis an eine von dieser Firma zu erbauenoe e l e kIr x , che
Merlan dzentrale  angeschlossen wird. Dre Firma wird

zu Friedrichssegen bestehende Elektrizitätswerk, welches ite
Kworben hat , zur Herstellung elektrischer Energie benutzen,
^amtliche Gemeinden des Kreises sollen an die Zentrale an-
Kschlossen werden. Der Ausbau soll innerhalb 3 Zähren
vollendet sein. Die Firma Lahmeher hat bereits mit dem
“VStfe Liruburg einen ähnlichen Vertrag abgesv-ilossen und de-
f̂ Udjtigt, auch die Kreise Unlerlahn und Goar ebenfalls
ln  den Bereich der überlandzentrale einzubeziehen.
. ^ Lstrich, 10. April. Ihre goldene Hoch«  e i t feiern
M 2. Mai die Eheleute Privatier Eduard Godel und prau
^aria , geh. Stegemann.
. . ö. Bmn Fuße des Taunus , 10. April Die Schlacht-
Sl e l) fcretfe  sind in den lebten Tagen noch höhere geworden.
Händler und Metzger klagen dabei über Mangel an schmcht-
Käen Ochsen und Rindern . Die Qualität des ^ lerscheS ist
L°tz der hohen Preise erheblich geringer als sonst: nach der An-
M * von Kennern sollen noch höhere Preise , besonders sur Rmö-
°mh. zu erwarten sein.

F. C. Idstein, 11. April. Das im Bau begriffene Auf-
bahmeheim für Fürsorgezöglinge  wird voraussichtlich
***** 1. Juli 1912 eröffnet werden.
i, , ö . Höchsta. M., 10. April . Im verflossenen Schuljahr war
°as hiesige Gymnasium  wir 240. die Realschule von. 289
U'td die Vorschule von 110, zusammen 589 Schülern , beiucht.
7~ Ghmnasialdirektor Hafner  erhielt den Roten Adlerorden
. , r?Ni - Ci. -X.X S »̂ v» i nt vi’i'YnTtfl*(Vf111Die Zahl der Schülerinnen , im städtischen
§dseum  betrug in der Hauptanstalt 164 m der Vorschule
‘J- »usammen 236. — ht . In diesem Frühiahr werden me Ge-
^Zungen der Ortschaften, die sich auf preußischem und
aeistschem Gebiete längs des Mains hinziehen, von uit-
? **S.H fl e n Raben - und KrähenschWärmen  in ve-
oenklicher Weise heimgesucht, so daß an manchen Orten dre

Md Hackfrüchte schwer bedroht sind. Da ein Einzelvor-
gegen die Tiere durchaus erfolglos ist, haben bereits der»

ichiedene Behörden Anordnungen zu einem gemeinsamen
Kampfe erlassen. Vor allem sollen die Nester und Schlupr-
MMel der Krähen, die sich in den großeil Schwanheimer. Naun-
Kinier und KelsterbacherWaldungen, aber auch in den Forsten
«es Taunus zu Tausenden finden, zerstört werden. Im Obce
'aurmskreise hat der Landrai v. Marx für jeden abgelteferien
Avpf einer Krähe eine Prämie von 20 bis 30 Pf . ausgesetzt.
N'enso wird in vielen Gemeinden die zum Abschüßen der
^-rere erforderliche Munition frei zur Verfügung gestellt.
. . ü. Ried, 10. April . Wohl der Senior der Nassau-
*' chen Lehrerschaft,  Karl Denzer . Lehrer a. D-, tonnte
Mt 8. d. M. seinen 91. Geburtstag feiern. Derselbe ist geistig
und körperlich noch recht frisch.
. . dt . Ksnigstei« i. %.,■ 11. April. Die im vorigen Jahre von

Forstbehörde im ganzen Hochtaunusgebiew ausgehängten
Men Vogelnistkasten  sind in jüngster Zeii von frevel-
KaKr Hand meistenteils z e r st ö r t worden. Trotz größter
Aufmerksamkeitgelang es bisher nicht, die Täter zu entdecken.
Astern hatte nun Gendarm Peschke (Schmiiren) das Glück,
Lnige solcher Frevler auf frischer Tat zu ormppen. Es waren
dtn u r i st e n aus Frankfurt , die sich ein Vergnügen daraus
machte,,, die aus Ton herqestellten Kästen durch Steinwürse
U Zerstören. Nette Naturfreunde ! — 8. Ein merkwürdiges
§?viel des Zufalls  zeigt iich bei der Schülerzatzl in der
ZMgen Volksschule. Dieselbe belauf- sich gegenwärtig auf
gw, . bon denselben sind 133 Knaben und 133 Mädchen; der
yUnfessî nach sind 104 Knaben und 104 Mädchen katholisch,
^Knaben und 28 Mädchen evangelisch und je 1 Knabe und
h --cadchen israelitisch. — Die Frau Großherzogin-Mutter von
xöremburg hat den Großh. Gärtner K. Salcher  dahier zum,
^oergärtner und Len Großh. Kammerlakai W. Mallebre
°um Kammerdiegrcrernannt.

F . C. Weildurg , 11. April . Die König!. Eisenbahndirek-
non Frankfurt a. M. beabsichtigte, zur Aufhebung eines
KweauübergangS am Fuße des Karlsberges eine Stratzen-

an Pas . Lahnuser herantretendenerlügung und einen
£ * a d u f t auszuführen . Eine von dem Bezirkskonferbator
Professor Luthmer (Frankfurt a. M.) ausgeführte Ortsbe-
nchtigung ergab, daß hierdurch das schöne Bild,  das sich
***** Bahnhof Weilburg aus auf den bewaldeten als Stadt-

Komenade dienenden Karlsberg bietet, stark beeinträchtigt
^rden würde . Professor Luthmer empfahl, auf ein früheres
"8*osekt der Eisenbahndirektion zurückzugreifen, das durch

andere Führung der Straße diese llbelstände vermeiden
ünd den Waldbestand erhalten würde.
- bs. Bvn der Lahn, 10. April. Im kommenden Sommer
******* eine ganze Anzahl Ortschaften der Lahngegend auf ein
tausendjähriges Be  st e h e n zurückblicken. Es sind

im Obrrlahnkreis die Orte. Alienkirchen, Mörttau und Löhn-
Kff! und im Nachbarkwise Wetzlar die Orte Leun und Neu-
KKhen. In den einzelnen Ortschaften werden aus diesem
Aulaß Feiern veranstaltet . .— Die unter dem Protektorat des
PKzogZ Ernst Günther zu Schleswig-Holstein stehende Ver-
LUumng zur Erhaltung deutscher Bürge  n wird im
Ä dieses Jahr ' s im Anschluß an die am 9. Juni in B̂rau-
Kfh tagende Generalversammlniig eine drestägige Fahrt in
W». Lahntal unternehmen zur Besichtigung der Burgen und
wnstigen Baudenkmäler. Nach dem vorläufigen Programm
»iw sich die Fahrt wie folgt gestalten: 9 Jüni . nachmittags

f-.pp:. Rückfahrt narb Ems und gemeinsame Abend wfel da»
stchit. ig , Juni , 8 Uhr : Abfahrt nach Limburg, Besicht,gung
a*  Domes und Schlosses. Weiterfäbrt noch Runkel. Dsiich-
«Mrg der Burg und Frühstück. Weiterfahrt nach Weilburg,
^ ü̂chtiauna des Schlosses, Mittaastarel . Abends Fahrt nach

§pr §SAMAKSN Gagmarr»
Wetzlar. 11. Juni : Besichtigung der Stadt Wetzlar, des wieder-
hergeftellten Domes, Kalsmunt und eventuell Kloster Alten¬
berg. Mittagstafel . Sodann Weiterfahrt nach Marburg , wo¬
selbst nach Besichtigung des Schlosses, des Stadtarchivs und
der Stadt die Burgenfahrt ihr Ende findet.

ßus der Umgebung.
ö. Mainz , 12. April. Der totge sagte Hoboist

Prüfer von der 1. Kompagnie des Infanterie -Regiments
Nr. 88 ist wieder von den Toten auferstanden. P . war öwrps-
ältester bei der Kapelle, er soll.« demnächst, nachdem er 13 Jahre
dem Militär angehört, zum Bizefeldtuebel befördert werden.
In den letzten Jahren ließ sich der 33jährige ledige Mensch
zu viel mit Frauenzimmern ein und machte bedeutende
Schulden. So schuldet er allein seiner Wirtin über 800 M.
Anscheinend sind ihm die Schulden über den Kops gewachsen,
als er vor 8 Tagen in Bingen für die Kapelle, deren Kassierer
er war , 550 M. einnahm, verschwand er mit dem Gelds und
trieb sich in Uniform in Frankfurt herum. Von dort aus ließ
er eine Postkarte nach Berlin abgehen, die dann von dort aus
hierher an Bekannte ging. In der Postkarte war mitgeteilt,
daß er sich am ersten Osterfeiertag von der Stadtbahn habe tm-
fahren lassen! Am Mittwochnachmittag wurde der Totgesagte
in Frankfurt in der Wirtschaft von Schweikert in der Hotzen-
zollernstraße von Kriminalschutzleuten verhaftet.  In
seinem Besitze wurden nur noch 35 Pf . und , ern Revolver mit
sechs scharfen Patronen borgesunden. Prüfer wurde gestern
hierher ins Militärarresthaus gebiacht.

— Marburg , 10. April. In der vergangenen Nacht wurde
in den Laden des Metzgermeisters Etzbach, sie Wohnung ,des
Bergwerksdirektors Lechler, in den Lagerraum des hiesigen
Konsumvereins sowie in die Wohnung des Lehrers im benach¬
barten Langenbach e r n g eb r o chen . Der Raub , der den
unbekanirten Dieben in die Hände fiel, ist nicht allzu groß.

— Bon der Lahn, 10. April. Die geplante Errichtung
einer staatlichen Nebenbahn von Wetzlar  über Gladen¬
bach nach Biedenkopf  scheint nun der Verwirklichung
näher zu kommen. Zwischen Vertretern der drei preußrschen
Kreise Wetzlar, Biedenkopf, Marburg und dem Oberbürger¬
meister der Stadt Gießen ist ein Übereinkommen getroffen und
von den betreffenden Kreis- bezw. Stadtverwaltungen ge-
nehmigt worden, wonach die Stadt Gießen sich mit ihrem Bahn¬
bauvorhaben solange zurückhalten wird, bis die staatliche Neben¬
bahn Wetzlar-Gladenbach-Biedenkopf, gesichert ist oder wettere
vorbereitende Schritte nur im Hinblick auf das Zustande¬
kommen dieser Strecke unternimmt . Dre drei genannten
Kreise erklären sich bereit, die Forderung der Stadt Gießen
nach einer Verbindung mit einem ihr geeignet erscheinenden
Punkte der Bahn Wetzlar-Gladenbach-Biedenkopf keine Hinder¬
nisse zu bereiten. Weiter erklären sich die Äreisverwaltungen
bereit , die Errichtung von zwei elektrischen Bahnen bon Gießen
nach Krofdorf-Vetzherg-Rodheim und von Greßen r-ber Heuchek-
heim - Atzbach- Dorlar - Waldgirmes - Naunheim - Niedergirmes-
Wetzlar viöglichst zu fördern . — Der Hausoaktungsetat des
Kreises für das Jahr 1910 schließt Mit emem Überschuß von
10 WO M. ab. Der neue Haushaltungsvwanschlan pro 1912
ist in Einnahme und Ausgabe auf 531200 N-efelrgesetzt worden.

SerichtlichLZ-
Kus den WisZbKdensr Sericht §Wsn.

vre. Dem Turnverein in KLnigstein war in den Jahren
1883, resp. 1884 durch Beschluß der Stadtverordneten -Ver-
sammlung ein städtischer Platz zu dem Zweck der Vornahme
seiner Turnübungen zur Verfügung gestellt worden, und der
Platz hatte auch ununterbrochen diesem Zweck genügt bis in
die neuere Zeit hinein . Erst als in nächster Nähe des Ge¬
ländes ein umfangreiches Sanatorium  errichtet wurde,
glaubte die Stadtvertretung , hier turnerische Übungen nicht
langer dulden zu dürfen . Sie benachrichtigte den Verein,
daß dem Inhaber des Sanatoriums der Turnplatz zunächst
zur Lagerung seiner Baumaterialien überantwortet sei, und
verband damit zwar zunächst die Mitteilung , nach geschehener
Planierung des Geländes stehe der weiteren Benutzung nichts
im Wege, später aber ergingen öffentliche Bekanntmachungen,
um einen neuen Turnplatz ausfindig zu machen, und die
Stadtverordneten faßten auch den Beschluß, auf dem Gelände
des alten Turnplatzes nach Fertigstellung der schon früher
dort geplanten Aufschüttung gärtnerische Anlagen zu errich¬
ten. Inzwischen !var der Turnverein außerstande , seine
Übungen in der früheren Art abzuhalten . Als es aber letz¬
tes Frühjahr galt , sich für die Teilnahme an dem Feldberg-
turnen vörzuberciten , und als auch der Eauvorstehcr mit aller
Entschiedenheit aus die Wiederaufnahme des Turnens drang,
da geriet die Vcreinsleitung in eine recht unangenehme Lage.
Inzwischen war nur ein Teil des früher von ihm benutzten
Geländes derart wieder instand gesetzt, daß es turnerischen
Zwecken dienen konnte. Dieser Teil aber war , weil er in der
Folge einen Teil der Anlageii abgcben sollte, frisch mit Gras
besät. Das verhinderte den Vorsitzenden des Turnvereins
nicht, auf Befragen endlich den Mannschaften Anweisung zu
geben, dorthin die Turngeräte zu verbringen und dort ihre
Übungen wieder aufzsinehmen. Eines Tages , als eben sechs
Turner eifrig bei der Arbeit waren , stellte sich ein Vertreter
der Ortsbehörde bei ihnen ein und untersagte ihnen die
fernere Benutzung des Platzes . Es ging dann weiter in der
Folge den Beteiligten eine Strafverfügung zu, gegen die sie
aber, car den gerichtlichen Entscheid appellierten , und das
Schöffengericht erließ einen Freispruch, weil es nicht als er-,
wiesen ansah, daß die Turner bei ihrem Vorgehen nicht ge¬
glaubt , voll in ihrem Recht zu sein. Auf denselben Stand¬
punkt stellte sich die Strafkammer als das Berufungsgericht.
Sie wies das Rechtsmittel zurück und legte neben den Ge¬
richtskosten auch die notwendigen Auslagen der 'Angeklagten,
insbesondere die Kosten ihrer Verteidigung , der Staatskasse
zur Last.

£?ms <mstt >8rttoen <5eri <t)tsfalett.
sh. Der Breslauer Ministerprozrß . Vor der 1. Straf¬

kammer des Breslauer Landgerichts gelangte am 11. April
die Beleidigungsklage zur Verhandlung , die der Minister des
Innern v. Dallwitz  gegen den verantwortlichen Redakteur
der „Breslauer Volkswacht" Karl O ko n s ky wegen öffent¬
licher Beleidigung angestrengt hatte . Der Angeklagte war
vertreten durch Nlechtsanwalt Bandmann (Breslaus und
durch Rechtsanwalt Reichstagsabgeordneter Ob- Frank
(Mannheim ). Im Zuhörerraum hatte sich ein zahlreiches
Publikum eingefunden, das hauptsächlich aus Anhängern der
sozialdemokratischen Partei bestand. Der Anklage liegt fol¬
gender Tatbestand zugrunde : Minister v. Dallwitz hatte am
81. Januar d. I . .in einer Rede gelegentlich der Beratung
des Staatshaushaltsetats im preußischen Landtag auf die
Angriffe des sozialdemokratischen Abgeordneten Hirsch er¬
widert , daß er e^ mit dem Treueid der Staatsbeamten für
unvereinbar halte , ihre Stimme einem Sozialdemokraten zu
geben. Bei dieser Gelegenheit hatte der Minister von
„Lügnern ", „Eidbrechern" und „Heuchlern" gesprochen. In
der „Breslauer Balkswacht" erschien darauf ^ein Artikel, in
welchem von „klobigen Kraftworten des Ministers " die Rede
War, die jeden bayerischen.Zentrumskaplan beschämen müß-
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ien, und von einem Tone, der sonst nur in der Polizesivacht-
stube Lorkomme. Am 9. März fand in den Geschäftsräumen
der „Breslauer Volkswacht" eine Haussuchung statt , um den
Schreiber des Artikels zu ermitteln , die aber ergebnislos ver¬
lies. In der heutigen Verhandlung erklärte der Angeklagte,
daß er nicht Verfasser des Artikels sei, jedoch die Verantwor¬
tung dafür übernehme . Es gelangte sodann auf Antrag ein
Schreiben  des I u st i z m i n i st e r s zur Verlesung,
worin die Staatsanwaltschaft beauftragt wird, das Strafver¬
fahren schleunigst durchzuführen . Der Staatsanwalt bean¬
tragte gegen den Angeklagten 6 Monate Gefängnis und so¬
fortige Verhaftung . Die Verteidigung plädierte aus Frei¬
sprechung. Nach etwa halbstündiger Beratung verurteilte das
Gericht den Angeklagten Okonsky zu 3 Monaten Ge¬
fängnis,  während cs den Haftantrag des Staatsanwalts
ablehnte.

Spott»
Pferderennen.

* Auteuil . Prix Revenge. 3000 Franken . 1. Sol Joels
Bolero III (Parfrement ) , 2. Marionet,e . Z. Zillay. 28 :10,
18. 88:10. — Prix Tant -Mieux. 6000 Franken . 1. M. de
Kitz La Barbe (Head) , 2. Ochminia. Ferner : Tricoche (ausge-
brocheri). 47:10. — Prix de Parchefontaine . 10 000 Franken.
1. Descazeaux Trip aber-, (R. Sauval ) , 2. Patricien . 3. Mau-
rianne . Ferner : Roitelet VI , Sari de Loup. Arranmorc,
Vaisseau Fantome , Saint Auran . 37:10; 19, 51. 35:10. ,—
Prix Grandmaster . 4000 Franken. 1. Descazeaux Orbidc
(Morreau ) , 2. Feu de Bois , 3. Le Tremblatz. 46:10; 18, 19.
13:10. — Prix Rcmville. 4000 Franken. 1, Ch. Lienarts
Saint Genest (Head) , 2. Kandahar , 3. Ohartlia . 21:10; 12,
13:10. — Prix Augurs. 4000 Franken . 1. OlrtpRoedererS
Loyeux V. (Rolfe) , 2. Jnformne , 8. Selinonte . 17:10; 12, 18:10.

Der Nachwinter.
Essen, 11. April . Im Sauerland herrscht starker Schnee¬

fall . Der Schnee liegt oft 25 Zentimeter hoch.
Aus dem Bergischen, 10. April . Nachdem über daS

Bergische Land gestern und heute gewaltige Schneegestöber
niedcrgegangen sind, hat starker Frost am heutigen Abend
eingesetzt, der die weit vorgeschrittene Fwra zum Teil ver¬
nichtete. Auch die schwellenden Blutenknospen der frühen
Obstsorten haben namentlich auf den Höhen erheblichen
Schaden gelitten.

Weißenburg , 11. April . Die Nordvogesen liegen seit
gestern doller Schnee. Die fast winterliche Kälte hat den
-Obstbäumen, die in verheißungsvoller Blüte standen, sehr ge¬
schadet. Da man auch für die diesjährige Weinernte fürchtet,
sind die hiesigen Weinhändler mit dem Verkauf des Restes
der 1911er Ernte sehr zurückhaltend.

M - Berlin , 12. April . Ein heftiges Schneetreiben setzte
um Ätitternacht , wo die Temperatur wieder fast den Null¬
punkt erreichte, ein. Die ziemlich großen Schneeflocken lösten
sich jedoch aus dem Erdboden bald wieder aus.

Vermischtes.
Ein Skelettfund . Mülheim,  12 . April. In dem be-

nachüarien Dahlhausen wurde bei AuSschachrungsarüeiten in
einer Tiefe von nur 75 Zemimewrn unter einem Baum ein
menschliches Gerippe blotzgelogt» bon dem aber der Schädel
fehlte. Das Skelett dürfte etwa 50 Jahre gelegen haben. Zu
jener Zeit wurde in dem jetzt abgebrochenenHause eine Wirt¬
schaft betrieben. Die Untersuchung ist eingeleuet.

Ein AnkomobiiArglück. Berlin. 11. April. Hinter
Oranienburg , auf der Oranienburg -Berliner Chaussee, wurvc
das Privatautpnwbrl des Remners Scheller-Stettin , in dem
sich zwei Damen befanden, infolge eines Defektes zur Seite
geschleudert. Der Chauffeur wurde aus dem Automobil ge¬
schleudert. Er siel gegen einen Prellstein und erlitt einen
doppelten Schädelbruch. Er starb, ehe er zur Unfallstation ge¬
bracht werden konnte. Die Damen kamen mit dem Schrecken
davon.

Berkehrte Sparsamkeit . C h e m n i tz» 12. April . In
einem Dorfe des Erzgebirges hat ein Gutsbesitzer jahrelang
in dem Haushalt statt Kochsalz steuerfteies Viehsalz ver¬
wenden lassen, um Geld zu sparen. Er muß die Salzsteuer--
hinterziehung, deren er sich schuldig machte, mit 60 Mark
Geldstrafe büßen.

Ei» Touristenunfals. Gablonz,  12 . April. Bei Burg-
Waldsrein bemerkten Touristen mit dem Fernglas eine an
einem Felsen kopfabwärts hängende Frauenleichs. Da der Zu¬
tritt zu dem Felsen schwierig ist, konnte man die Identität der
Leiche noch nicht feststellen.

Mord im Gerichssaal . Budapest,  12 . April. Vor
dem Bezirksgericht von Grotz-Tapolcsany wurde die Klage des
Gutsbesitzers Labo gegen den Gutsbesitzer Hancso verhandelt.
Llach dem Urteil des Gerichts sollte Haircso einen Teil seines
Besitzes an Labo abtreten . Hancso zog in seiner Verzweiflung
einen Revolver und schoß auf den Bezirksrichter, ohne ihn je¬
doch zu treffen. Hietauf schoß er aus den Kläger Labo, den
er rötete. Bevor man Hancso festnehmen konnte, schoß er sich
eine Kugel in die Brust und verletze sich tödlich.

Ei« Bahnhofsbrand. Brüssel,  12 . April. Gestern
nachmitiag 5 Uhr brach in einem der Türme des Nordbahnhofs
Feuer aus . Dieser Turm dienr gleichzeitig als Zentral¬
sammelpunkt der Telephon- und Telegraphenleitungen des
nordösUichen Stadtviertels . Durch die Hitze schmotz eine
Anzahl Leitungem Sofort nach Ausbruch des Feuers war die
Feuerwehr zur ŝtelle , der es nach ander>halbstündiger ener¬
gischer Tätigkeit gelang, den Brand auf seinen Hetti zu be-
schränken und jede Ausbreitungsgefahr zu beseitigen. Der
Zugverkehr erlitt keine Unterbrechung. Me in dem Bahnhof
einireffenden Reisenden gelangten durch Seitengänge ins Freie.

Eine Spur der Mona Lisa? Rom,  12 . April . Mehrere
Blätter melden, daß die gestohlene Mona Lisa Hierpont Mor¬
gan in Florenz zum Kauf angeboten worden sei.

Zürn Dampferunglück auf dem Nil. Kairo,  11 . April.
Die Untersuchung hat ergeben, daß der Kapitän des Trans-
portdampfers der Delte Aile Navigation Co., der mit dem
Dampfer „Aslan " zusammenstietz, sich nicht aus dem Posten be¬
fand, sondern seinen 14jährigen Sohn mit der Schiffsleitung
betraut hatte . Wen die Schuld an dem Unglück trifft , konnte
noch nicht festgestellt werden. Zu diesem Zweck» wurden vom
Gericht drei Experten ernannt . Auf dem Dampfer „Aslan"
befand sich auch ein Angestellter einer Handelsfirma in Kairo
mit seiner Braut und deren Dienerin . Er wollte seine Braut
retten und rettete in der Angst die Dienerin , während die
Braut ertrank. Die „Alslan" gilt als vollkommen verloren.

Handel, Industrie, Verkehr.
Die zum Börsenhandel zugelassenen Wertpapiere

im Jahre 1911.
Die Verzeichnisse der an deutschen Börsen Im Jahre 19ll

zum Börsenhandel zugelassenen Wertpapiere sind im 1. Viertel-
jahrshefta zur Statistik des Deutschen Reichs, Jahrgang 1912,
veröffentlicht. Biesen Verzeichnissen ist eine zusammen-
fassende Aufstellung über die in den Jahren 1902 bis 1911 zu¬
gelassenen Wertpapiere nach ihrem Nennwert beigefügt, soweit
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diese Papiere zum erstenmal an einer deutschen Börse zur
Zulassung gelangt sind, also unter Ausscheidung der in dem¬
selben oder einem vorhergehenden Jahre bereits an einer
anderen Börse zugelassenen Papiere: derselben Emission.

Im Jahre 1911. sind zum Börsenhandel zugelassen worden
(in Millionen Mark Nennwert) an inländischen Wertpapieren
im ganzen 2733.7 (im Vorjahr 2756.S) und an - ausländischen
1208.2 (im Vorjahr 2242.0).

Die inländischen Wertpapiere verteilen sich auf folgende
Gattungen (in Millionen Mark Nennwert) :

Staatsanleihen 518.0, Anleihen von Provinzen , Städten
usw. 415.8, Pfandbriefe von Landschaften usw. 169.3, Pfand¬
briefe von Hypothekenbanken 648.0, Bankaktien 192.9, Bank-
Obligationen 12.5, Verkehrsgesellschaften-Aktien 26.5, Verkehrs¬
gesellschaften Obligationen 37.3, Terraingesellschaften - Aktien
20.0, Versicherungsgesellischaften-Aiktien 26.3, Industrieaktien
356.5, Industrieobligationen 310.6.

Von den ausländischen Wertpapieren waren (in Millionen
Mark Nennwert) :

Staatsanleihen 776.9, Stadtanleihen 48.5, Pfandbriefe von
Hypothekenbanken 16.2, Bankaktien 154.7, Eisenbahn Obliga¬
tionen 168.8, Industrieaktien ,16.6, Industrieobligationen 26.5.

Industrie und Handel.
* Vom Stahlweiksvaiband . Jn der gestern in Düsseldorf

^gehaltenen Mitgliederversammlung wurden bezüglich der Er¬
neuerung des Stahlwerksverbandes nach siebenstündiger Be¬
ratung keine positiven Fortschritte erzielt. Die Lage ist noch
immer ungeklärt. Heute und in den nächsten Tagen wird in
den Kommissionen weiter verhandelt und die nächste Vollver¬
sammlung der Stahlwerksbesitzer auf Donnerstag, den 18. d. M„
cinbcrufen.

* Aus der Kunstseidaindustrie. Ein Kartell, das die ge¬
samte europäische Kunstseidenindustrie umfassen soll, - st,
wie der „Konfekt.“ mitteilt , in der Bildung begriffen. Die
Viscose-Kunstseide- und Glanzstoff-Fabriken haben sich schon
vor einiger Zeit zu einer internationalen Interessengemeinschaft
zusammengeschlossen. Zurzeit finden nun zwischen diesen
Fabriken und den Chardonnet-Kunstseidefabriken, die bisher
dem internationalen Konzern nicht angehörten, Verhandlungen
über den Abschluß eines Kartells statt.

— Die Ausfuhr von Fahrrädern hat im Januar und Februar
dieses Jahres gegenüber der gleichen Zeit des Vorahres nicht
unerheblich zugenommen. Im Januar und Februar 1912
wurden 21 481 Stück Fahrräder und 457 Stück .Motorfahrräder
exportiert, während in der gleichen Zeit des Vorjahres nur
362 Stück Motorräder und 19 647 Stück Fahrräder ausgeführt
wurden. Innerhalb der letzten fünf Jahre ergab sich für die
Januar - und Februarmonale folgendes Bild von der Entwicke¬
lung der Ausfuhr von Fahrrädern in Doppelzentnern :. Fahr¬
räder : Januar -Februar 1908: 4597, 1909: 2007, 1910: 2441,
1911: 2868j 1912: 3080, Motorfahrräder : Januar Februar 1908:
254, 1909: 194, 1910: 113, 1911: 275, 19,12: 443. Die stärkste
Ausfuhr von Fahrrädern hatte das Jahr 1908 gebracht Der
dann im Jahre 1909 eingetretene Rückgang ist bisher noch
nicht wieder ausgeglichen worden.

* Dyckerhoff u. Widmami, A.-fr. in Biebrich. Die General¬
versammlung der Gesellschaft soll auch eine Erhöhung des
Aktienkapitals um 2 Mül. M. auf 6 Mill. M. beschließen. Die
Bilanz für 1910 wies 2:6 Mill. M. Kreditoren einschließlich
eines Guthabens der Aktionäre auf.

" Die Gasmotorenfabrik Deutz in Göln-Deuxz teilte nach
dem „Bert Börs.-Cour.“ einem Aktionär mit, die Beschäftigung
sei andauernd gut. Der Auftragsbestand überstieg am 1. Januar
1912 den zur gleichen Zeit des Vorjahres um 2% Millionen.

* Düsseldorfer Maschinenbau-Aktiengesellschaft vormals
J. Losenhausen, Diisseldorf-Gralenberg. Das Geschäftsjahr 1911
hat die gehegten Hoffnungen enttäuscht . Trotz gleich hoher
Umsätze wurde der Gewinn infolge eines Streikes erheblich
beeinträchtigt. Der Bruttogewinn beträgt einschließlich
Vortrag 480 015 M. Nach Abzug der Ilandiungsunkosten mit
253 791 M. und Abschreibungen mit 58 734 M. verbleibt ein
Reingewinn von 167 400 Mi, aus dem nach diversen Über¬
weisungen 4 Proz . Dividende an die Aktionäre und 2 Proz.
Superdividende zur Verteilung gelangen, während 62 927 M.
neu vorgetragen werden. Das Aktienkapital beträgt 1% Mill.
Mark. In das neue Jahr ist die Gesellschaft mit einem ebenso
hohen Auftragsbestand wie in das Vorjahr eingetreten, aucn
hat die starke Beschäftigung und lebhafte Nachfrage bisher
nicht nachgelassen.

* Dividenden . Der Aufsichtsrat der Maschinenfabrik
Grevenbroich vorm. Langen u. Hundhausen beschloß, eine
Dividende von 6 Proz. (gegen 5 Proz. i. V.) vorzuschlagen. —
Die F. Toris Vereinigte Harburger Ölfabriken, A.-G. in Har¬
burg (Elbe ) hält es für möglich, daß die vorjährige Dividende
von 24 Proz. für 1911/12 nicht ganz erreicht werden wird.
— Der Rheinisch-Westfälische Lloyd schlägt eine Dividende
von 36 M. (wie i. V.) pro Aktie, die Rheinisch-Westfälische
Rückversicherungs - Aktiengesellschaft eine Dividende von
50 M. (i. V. 48 M.) auf alte und 25 M. auf neue Aktien vor. —
Die, in Dresden abgehaltene Generalversammlung der Porzellan¬
fabrik Triptis, A.-G. in Triptis,  genehmigte 12 Proz. Divi¬
dende (wie I. V.). — Die Akkumulatorenfabrik, A.-G. in
Berlin,  wird die Verteilung einer Dividende von 25 Proz.
(i .V. 15 Proz.) Vorschlägen.

Verkehrswesen.
, * Bremisch-Hannoversche Kleinbahn-Aktiengesellschaft,

Frankfurta. M. Die von der Aktiengesellschaftfür Bahnbau
und -betrieb in Frankfurt, a . M. gegründete Gesellschaft verteilt
aus 136 090 M. (153 040 M.) Reingewinn 3Yz  Proz . (4 Proz .)
Dividende auf 3.53 Mill. M. Aktienkapital. Die Gesellschaft
schuldet der Deutschen Eisenbahn-Gesellschaft ln Frankfurt
am Main 1.32 Mill. M.

* Die Lübsck-Büchener Eisenbahn-Gesellschaft schlägt für
1911 eine Dividende von wieder 8% Proz . vor bei rund 125 000
Mark (0) Vortrag.

* Ein nener Lloyddampfer. Der Norddeutsche Lloyd be¬
spülte bei der Werft von Schichau in Danzig Tür die New
Yorker Fährt einen neuen Dampfer vom vergrößerten „George-'
Washmgton“-Typ. Die Lieferung muß im August 1914 er¬
folgen.

Versicherungswesen.
* Stuttgarter Mit- und Rfickversicherungs-A.-G. Bei der

Gesellschaft war in den Monaten Januar und Februar 1912 in
sämtlichen Abteilungen (Einbruchdiebstahl -, Glas-, Wasser¬
leitungsschaden-, Sturm-, Fahrzeug -, Maschinen-, Kautions-,
Veruntreuungs-, Kredit- und Wertgegenständeversicherung)
folgende Geschäftsbewegung zu verzeichnen : die Zahl der
Versicherungen stieg um 512 auf 42 705, die Versicherungs¬
summe von 643 088 365 M. auf 657 064 370 M., die Jahres¬
prämie von 1420 793.89 M. auf 1 468 127.32 M.

Handelsregister Wiesbaden.
— Walter S. Siegel, Wiesbaden. In das Handelsregister A.

Nr. 935 ist bei dieser Firma folgendes eingetragen worden:
der bisherige Gesellschafter Kaufmann Walter 8. Siegel zu
Wiesbaden ist alleiniger Inhaber der Firma. Die Gesellschaft
ist aufgelöst.

Berliner Börse.
(Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts .)

Dir.
0 in Letzte Notierungen vom 12. Apri jVorletztei Letzte

9Vs Berliner Handelsgesellschaft . . . . . 107,90 167 70
Commerz - und Discontobank . . . 113.30 113.25

oVa -Darmstädter Bank.127* Deutsche Bank. 255.90 255.90
peutsch -Asiatische Bank. 137.10 137.10
peutsche Effekten - und Wechsel bank UM.50 110.25

10 pisconto -Commandit. 184.70 184 30
81'«j Dresdener Bank . . . . 154.10 154.7

1-Nationalbank für Deutschland . . . . 122.30 123.
10°/*6i Oesterreichische Kreditanstalt . - • - 207-50

6.4s Reichsbank . . . 137.90
772 Schaafhausener Bankverein. 128.25 128.
773 Wiener Bankverein. 134.40
P/3 Hannoversche Hypotheken -Bank - - • 145.75 146.
8V4 Berliner Grosse Strassen bahn . . . . 186.90 188.906 Süddeutsche Eisenbahn -Gesellschaft ■ 123 123.9 Hamburg -Amerikanische Paketfahrt . 140.20 112.25

Norddeutsche Lioyd -Actien . . . . . 109.30 109.
e</s Oesterreich -Ungarische Staatsbahn -0 Oesterreichische Südbahn (Lombarden 17.40 17.25

Gotthard . .7 Orientalischer Eisenbahn -Betrieb . •
6 Baltimore und Ohio . . 108.20 108.6 Pennsylvania . . 12125 120.90
6Vs Lux . Prinz Henri. 160.60 160.6010 Neue Bodengesellschaft Berlin . . . . 127.75 127.b Süddeutsche Immobilien 60°/o . . . . 73. 71.750 SchöfFerhof Bürgerbräu. 91.60 91.605 Oementwerke Lothringen . . . . . . 134.50 134.5027 Farbwerke Höchst . . 583.75 5 j2.7532 Chem . Albert . . .10 Deutsch Uebersee Elektr . Act . . . . 178-40 178.404 Felten & Guilleaume Lahmeyer . . . 101.60 160.504 La hm ey er . . 127. 127.
71/2 Schlickert . . . 160.90 161.4012 Rheinisch -Westfälische Kalk werke . . 183. 183.2580 Adler Kleyer. 474.25 474.9015 Zellstoff Waldhof. 235. 231.60

12-/2 Bochumer Guss. 228-10 223.10
!>>,- Buderus. 111.75 111.11 Deutsch -Luxemburg. 188. 183.20
8 E &cbweiler Bergwerk. 175.60 176.907 Friedrichshütte. 154.25 1 )6.7510 Gelsenkirchener Berg . . . 193.50 198.800 do . Guss. 87.
8 Harpener. 198 20 1994015 Phönix. 258-75 2 )8.304 Laurahütte. 179.40 178-8014 Allgemeine Elektrizitäts -Gesellschaft 233 20 263.
8 Rheinische Stahlwerke , A .-G. 173.60 173.90
8 Lindes Bismaschinen. . I 167.10 157.

Tendenz : behauptet

teilte  Nachrichten.
Der Krieg um {Tripolis.

Die Vermittelungs-Aktion,
hd. London, 12. April. Wie aus Konstantinopel

berichtet wird, Haben die Vertreter der Großmächte den
beabsichtigten Schritt auf der Pforte gestern getan.
Jeder der Tiploniaten Hat der Pforte eine gleichlautende
Note übermittelt . Die ottomanische Regierung wird
jedenfalls in einer Note antworten , worin sie die Räu¬
mung von Tripolis und der Cyrenaika verlangt . Man
glaubt in Konstantinopel , daß Italien unter dem Druck
der öffentlichen Meinung sich nun gezwungen sehen wird
einen großen Coup auszuführen , daß es sich aber mit
der Besetzung einer Insel im ägäischen Meer begnügen
werde und keinen Angriff auf die Dardanellen aus¬
führen wird.

Rußland und Italien.
hd . Rom, 12. April . Meldungen aus diplomatischer

Quelle zufolge ist es unrichtig, daß zwischen Italien und
Rußland ein GeHeim-Abkommen wegen der Orientpoliiik ab¬
geschlossen sei. Tatsache ist, daß der russische Minister des
Äußern , Ssasonow, der zehn Jahre lang Vertreter Rußlands
in Rom beim Vatikan gewesen ist, ein intimer Freund
Italiens ist. Rußland ist aber keineswegs  bereit , sich
in irgend einen großen Krieg einzulassen, um fremde In¬
teressen auf dem Balkan zu verteidigen . Rußland befürchtet,
daß Komplikationen im Orient entstehen könnten und wünscht
schon aus diesem Grunde eine möglichst schnelle Bei-
l erg  u ng des türkisch-italienischen Konfliktes.

Hie Taft , hie Roosevelt!
wb . Bay City (Michigan), 11. April . Tie Erbitte¬

rung zwischen den Anhängern Tafts  und R oo  s e-
ve l t s kam auf dem republikanischen Staatskonvent
zu einem heftigen Ausbruch. Die Anhänger Tafts
hatten sich frühzeitig in den Besitz des Zeughauses,
in dem der Konvent abgehalten wurde, gesetzt und ver¬
weigerten den Gegnern den Eintritt . Tie Anhänger
Roosevelts st ü r m t e n die Eingänge und kletterten
zu den Fenstern hinein . Als der Vorsitzende versuchte,
die Ordnung herzustellen, sprang der Führer der
Rooseveltianer ans die Tribüne und begann zu reden,
er wurde aber durch einen Parteigänger Tafts her¬
untergestoßen. Eine allgemeine Rauferei folgte. End¬
lich mußte Polizei und Miliz  geholt werden.
Tie Anhänger Roosevelts zogen sich zurück, nachdem sie
Delegierte ihrer Richtung . zum Nationalkonvent ge¬
wählt hatten . Tie Anhänger Tafts nahmen darauf
ihrerseits die Wahl noch einmal vor und der National¬
konvent wird über die Rechtsmäßigkeit dieser beiden
Telegiertenwahlen zu entscheiden haben.

Jaurtzs über Frankreichs „Raubpolitik " in Marokko.
wb- Paris , 12. April . Anläßlich des Kampfes bei Ma-

haridja schreibt Jaurtzs in der „Humanste " : Dieser Zwischen¬
fall wird den Widerstand der Marokkaner noch mehr  ent¬
fachen. Wenn wir zu Zwangs maßregeln  greifen¬
wird der Groll dieses vergewaltigten Volkes noch mehr wach¬
sen. Unsere Angriffspolstik ruft solche Zornesausbrüche her¬
vor, daß man heute noch nicht gewagt hat , den Marokkanern
den Protektoratsvertrag bekannt zu geben.
Jn der ganzen muselmanischen Welt herrscht Erregung gegen
uns , weil es heißt, daß wir durch unsere  Marokkopolitik
an dem abscheulichen Anschlag gegen Tripolis  schuldig
sind. Wir sind nach Ansicht unserer Ansiedler genötigt, in
Tunis scharfe Maßnahmen zu treffen . Wenn in Marokko
der Kriegsbrand lodert , werden wir die Folgen unserer Raub-
poliiik erkennen ; man wird die jährlichen  Kosten des
marokkanischen Unternehmens bald auf 300 Millionen be¬
ziffern müssen und noch viel schlimmer ist die dadurch ver¬
schärfte Kriegsgefahr und die moralische Einbuße , die wir
erleiden. Und wenn morgen eine ernste internationale
Schwierigkeit auftaucht ? Was wird Frankreich dann mit den
feindseligen aufstandlüsternen Marokkanern machen. Wie
viele Armeekorps wird man hinschicken, um es zu bändigen.

Vom französischen Pulver.
wb. Paris , 12. April . Der „Matin " berichtet: Infolge

der vom Marineministcr DelcassZ  angeordneten wieder-

hclten Besichtigungen der Pulvervorräte sei festgestellt wor¬
den, daß auch gewisse neue  Pulversarten keineswegs alle
erforderliche Sicherheit bieten. So habe das erste Geschwader
in Toulon Pulvervorräte ausschiffen müssen, die im Jahre
1910 in der Pulverfabrik von Pont -des-Buite erzeugt wor¬
den waren und in Brest ,hätten die Panzerschiffe „Jauregui-
berry " und „Bouvet" des dritten Geschwaders einen beträcht¬
lichen Teil ihrer für die 30ö-Millimeter -Geschütze bestimmten
Munition ausladen müssen.

Ruhe in Lancashire.
wb . London, 12. April . Tie Unruhen in den

Kohlenrevieren von Süd -Lancashire haben mit dein
Eintreffen des Militärs aufgehört . Jn allen Gruben
des Reviers wird die Arbeit heute wieder ausgenommen
werden. Auch in Lüdwales kehren die Leute zur Ar¬
beit zurück, obwohl sich die Maschinisten noch im Aus'
stand befinden.

Die böhmischen Berglcute.
hd. Trautenau , 12. April. Die Bergarbeiter der Schade-

witzer Kohlengrube. 700 an der Zahl, haben ihre Forderungenüberreicht und sind in den Streik getreten. Damit wird
die Lohnbewegung der Bergleute auch auf Ostböhmen rni?'
gedehnt. _ _

Berlin , 12. April . Das dänische KönigSpaa»
mit Prinz und Prinzessinnen sind heute früh um 9 Uhr
5 Min . von Berlin nach Franks  u r t a. M. abgereist,
sie übernachten.

wb. Paris , 12. April . Aus Udschda wird gemeldet, daß
eine Abteilung von Spahis , die die Feldpost von Debdu nach
Taurirt begleitete, von Marokkanern angegriffen  wurde-
Ein Spahis wurde vermißt.

London, 12. April . Die „Morning Post" meldet aus
schanghai vom 10. d. M.: Der Präsident beabsichtigt folgende
Neubesetzungen der Gesandtschaften vorzunehmen : Sunpaot-
schi Gesandter in Berlin ; Liangyuhao Gesandter in Londons
Wentschungpao Gesandter in Paris ; Wutingfang Gesandter
in Washington.

Konstantinopel , 12. April . Nach authentischer Jnfor-
mation ist die Mitteilung , daß zwischen der Pforte und
Bulgarien  betreffs Eisenbahnanschlusses Kumamowo ci»
Einvernehmen erzielt wurde, verfrüht.

Konstantinopel , 12. April . Gestern fand unter großes
Gedränge und allen militärischen Ehren die Bestattung des
ermordeten Fürsten von Samos  statt . Vertreter des
Sultans , der Regierung und des diplomatischen Korps nähme-
daran teil. ,

wb. Paris , 12. April . Die hiesige Polizei verhaftete eine» 1
gewlisen Robert Dogs. Kasncrer einer Spinnerei in Bühl del
über 20 000 Mark unterschlagen hatte und sich nach Amerika
fluchten wollte. Dogs hatte das veruntreute Geld vollständig'verbraucht.l."1'!'*'!»!»!—P 111*' .  -

Telegraphischer Witterungsbericht
l' r deutschen Seewürfe

vom IS . April , 8
: sehr leicht,

H 'Unbnrjr
ITHir rormittHgü.

■ - .C 3 — Beilwach , 4 massig 5 .. . irisch 6 — starlt,
7 — steif , 8 = stürmisch , 9 Sturm , 10 — starker Sturm.

Beobachtungs-
Station.

Barom.|iii
Wetter.

Gels.

Aenderung j Nieder-
jdes Barom .i schlag "
v . 5—8 Uhr 24 Stund
1 morgens . ! mm

765,8 NNO 7 halbbed. 4 - 2 i 2,5 - 3,4 j 0,5 2,4763,4 NNO 6 heiter — 1 3.5- 4,4
760,7 WKW 6 wo 1leig — 1 2,5—3,4. ! 2.5—6.4756-7 0 4 Schnee — 3 0,5 - 1,4 6 5—12,
753,2 N 3 woi kig 0,1 12,5 - 20,
767,4 NNO 3 halbbud -1- 1 1,5 - 2,4 , 0,1—0,4788.1 WNW3 d- 1
761,5 WSW 4 -L l 2,5 - 6,1
755,6 W 3 bedeckt 0,4
759,0 WNW 4 05 0,5 - 1,4 6,5 - 12,
758,2 WSW 2 Schnee -0,2 0,0 - 0,4 0.1 - 0,4
758,7 02 bedeckt - 2 0,5 — 1,4 0,5—2,1
768,6 W 6 beiter 0,4 1,5 - 2,4
765,2 NW 3 +  3 2,5 —H,4
767,5 sws + 3 1.5—2,4 2,5 - 6,1
7,>6,8 W 5 - 1 2,5 - 3,4
522,9 NW 5 Schnee -15 0,0 - 0,4

770,6 82 halbbed. + 4 0,5 - 1,4 0

772,1 02 heiter + 7 1,5- 2,4 0,5—2,1770,9 WNW 3 woi kenl. -+ 2 0,5 - 1.4
771,9 WNW 2 « - 1 0,1- 0,*

768,1 ONO 4 wolkig + 9 0

770 .9 NNO 2 wolkenl. -+ 3 1,5—2,4 0
770,0 NW 3 balbbed. + 4 0,5 —2,4
767.9 N7 4 4 25 - 6,1
761,4 SO 2 halbbed. — 3 0,5- 1.4 ' o
765,3 SOI heiter — 2 0
766,6 wolkenl. — 1 0
760,9 SW 2 — 6 0 .
763,3 NB — 1 1,5 - 2.4 0,1 —0.1
76.3,5 NNO 3 — 1 0,5 2,1
760,2 01 bedeckt - <u 2,5 - 3,4
759,7 NW 4 wolkenl. - 6 0,5—1,4 0
761.3 NW 2 halblvd. - 6 0 .
753,8 NNO 4 bedeckt -10 0,1 - 0,4
759 .2 N 4 halbbed. - 2 0.0—0,4 0
762,7 NW 4 — 7 1,5 - 2,4 0 .
755,3 ONO 1 Schnee — 1 0,5 —2,*
749,0 ■ N 2 0.5 —1,5—2,4 0
754.3 N 3 bedeckt - 3 0,5 - 1.4 0
753,6 N 4 - 2 0 .
745,0 NW 1 3,5 4,4 8,5 - 12,1
757.9 NW 2 — 3 1,5 - 2,4 05 - 2.1
753,7 W3 0,4
760,7 WNW 3 Schnee 4 -2 0,5 —1,4 0,5 —2,1

762,2 81 wolkig -1-10 r 0
761,2 SW 2 halbbed. 0

Borkum.
Keitum.
Hamburg.Swineimmde . .
Neufahrwasser
Hemel . . . . . . .
Aachen.
Hannover.
Berlin.
Dresden .
Breslau.
Bromberg . . . .Hetz . . 7.
Frankfurfc (Main')
Karlsruhe (Bad.;
München.
Zugspitze . . . .
Stornoway . . .
Haiin Head . . .
Valencia.
Scilly.
Aberdeen . . . . .
Shields .
Holyhead.
Ile a ’Aix-
St . Hathieu .
Grisnez .
Paris.
Vlissingen . . .
Helder.
Bodö.
Christian sund
Skudenes . . .
Vardö .
Skagen .Hanstholm . . .
Kopenhagen .Stockholm . . .
Hernösand . . .
Haparanda . . .
Wisby.Karistad . . . .
Archangel . . .
Petersburg . .
Liga . . . 7 . . .
Wilna . . . . . .
Gorki.
Warschau . . .
Kiew . .
Wien . . . . . .
Prag.
Roni.
Florenz .
Oagliari.
Tkorskavn . . .
Seydisfjord . .

Wettervoraussage für Samstag, 13. ApriJ,
von di r Ivieteoroiogisi 1,>n Abtei )unh des I bysikai . Vers US zu Frankfurt s.
Veränderlich , vielfach Nachtfrost , tags ziemlich wariv,

meist trocken/

Vfittermigsüeoüaeiitungen in Wiesbaden
von der Wetterstation des Nass. Vereins für Naturkunde.

11 . April

maeter auf 0"und Normalschwero
»meter auf dem Meeresspiegel . •
rmometer (Celsius ) . .
stspannung (mm ) . . • • «
tive Feuchtigkeit (°/o) . . * • • • • •
d-Richtung und -Stärk« . . • • • •
erschlagshöhe (mm) . . I

Höchste Temperatur (Celsius ) 7,
Wasserst ind

am 12,
Biobriok . Pegel - 1,89 m gegen
Cauo . »» 2,21 . . „
Mainz. »» 1." », „

7 Uhr 2 Uhr j 9 Uhr j Mitte l.morgen «, nachm . I abeuds . i
750,6 749,1 749,2
761,3 759,4 759,7

2,2 7,7 3 .7
4,4 4,9 5,2

82 62 87
NW2 W 2 RW2
• — 0,3 1,9

749,5
760J

4,8
77,0

7. Niedrigste Temperatur 0,5
des Rheins

>April:
1,90 m am gestrigen Vormittag.

;; ;; »

Die Abend-Ausgabe umfaßt 10  Seiten . ^
«I,I den touufdjen und allgemeinen Teil : « . Heg er borst,

Erbendeim: für Feuilleton : B. v. Nauendoif : für Lokales und i rovinzielle- '
C. Rötherdt : für die Anzeigen Reklamen: H. Tornauf : sämtlich in ^ lediiaoe»'

Lina und Berlag der B. Schellenbergschen Hof-Buchdrniterei in Wiesbaden

Sprechstundeder Redaktion' 12 bis 1 Uhr: in der politischen Abteilung
von 11 m  12 Uhr.
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JilllSI fa $se$  Münchener Sosfehier-Iesi!
W FreuiSenberg ’sche Hauskapelle

uns ! ICapelie des Hass . Feld - Art . - ilegts . Hr . 27«

Sehen Sie
rfcB unsere Schaufenster an u. Sie werden
erkennen, dass der Saiamanderstiefel
m Ausführung und Preiswürdigkeit,
G&!« und Eleganz unübertroffen ist«

Salamander
Schuhges. m. b. H.» Berlin

Niederlassung:

Wiesbaden : Langgasse 2.

Einheitspreis 1050
für Damen und Herren . M. “ £mf

Luznŝ AnsfShrung . . . . M. 16J0
Fordern Sie Mustftrbudi

Gediegene, preiswerte

Schul-Anziige
Schul-Anziiae aUS<̂er'5en ^rapazierstoffen,hocbgeschl,
-. . . 77 Jackenform,

von Mk, bis 14 . —

SChüi *AnZ0Oe e*n~ U* zwe*re*k*§e Norfolk -Fassons, aus
— ** apart gemust. deutsch, u. engl. Cheviots,

von Mk. 12 . - bis 42 »-

Schul-Anzüöe Joppenform mit Falten
« und Gürtel,

von Mk. 9. 50  bis 18 .— *

Marktstrasse 34.
L1Ü2

Zu Festlichkeiten empfehle schwer versilberte Tafel¬
bestecke, stets tadellos ne«
poliert , geg. massige Leihgebühr.

O. Eberhardt , Hofmesserschmied,
4t« I .an s » «*e 4fi . 455

Kragen , Krawatten , Manschetten,
Hosenträger , Handschuhe, Jabots,
Gürtel , Rüschen, Bänder .>c. billigst.W ill !! SSR

. ^ SglS«3, (grte Walramstr.

Bheinstrasse 64 . Direktor Michaelis.

Beginn neuer Kurse in allen Fächern:
Mittag , den IS. AMI.

IMerriit von den ersten Anfängen Ms zur völleMeten AnsMMnng.
Erste bewährte Lehrkräfte.

Klavierspiel : Professor Mannstaedt, Königl. Hofkapell¬
meister, Fr. Petersen, Organist, C. Hirsch, Königl. Kammer¬
musiker, 0 . Trillhaase, Königl. Kammermusiker , A. Leydecker,
Pianist , K. Wiegand, Pianist , Frl . E. Michaelis, Frl . K. Hüleker,
Frl . M. Ahrens, Frl . C. Stahl, Frl . Else Michaelis.

Gesang : W. Eehard, Königlicher Hofopemsänger, Frl,
M. Bouffier, Gesangs-Pädagogin.

Violinspiel : Direktor Michaelis, K, Assmus, Königl.
Kammermusiker , Frl. G. Michaelis.

Cello : F. Brühl, Frl. E. Michaelis. Orgel : Fr. Petersen.
Kammermusik , Ensemblespiel , Orchesterspiel , Theorie

(als Nebenfächer honorarfrei). Ausbildung von Lehrern und
Lehrerinnen. Diplom-Examen. Oeffentliehe Vortragsabende.
Prospekte gratis. Anmeldungen jederzeit im Bureau,

Das Konservatorium ist verbunden mit einer

Musik-Vorschule
für Knaben u. Mädchen vom 6.—11. Lebensjahre. Unterrichts¬
fächer : Klavier, Violine, Celio. Unterrichtsmethode : Die gleiche
wie die des Konservatoriums. Honorar für die Musik-Vorschule:
20 Mk. vierteljährlich . Anmeldungen für die Musik-Vorschule
ebenfalls im Bureau d. Konservatoriums, Rheinstr . 64, Zim. 11.

_ 652

A. Förster , Dentist,
wohnt jetzt

Webergasse5, Eingang Spiegelgasse.
Telephon 3300.

L.D. Jung DM -kllMtllW . L.D.Juf
Kirchgasse 47.

Gediegene Ausführung — Praktische Zusammenstellung -
Besichtigen Sie ohne Kaufzwang die 10 Musterküehen.

- Vorteilhafteste Preise u. Bedingungen — Kataloge kostenlos -
Kircligane 47 .

Versand franko Fracht u. Verpackung.



Seite *10. Abend-Ausgabe, 2 . Blatt. Wiesbadener Tagblatt. Freitag , 12 . April 1912. Nr . 171.

Das Schönsteu. Beste ist gerade gut genüg

Braun echt Chrvrraux»
Schnürstiefel mit «K UG
Wehleder-Einsatz . . « » ©

Chevreaux -Schnür -Schuhe
mit Lackkappe für ^ g _̂ 75

Brau » ^ iegcnled -Schnür¬
stiefel ohne Absatz. i .so
mit Fleck bis 36 . - " "SwMädchen

Zn den Größen 27—35, sowie für Konfirmanden bitten wir die Chevreaux » und
braun Boxkalbleder -Stiefel zu besichtigen, die wir teilweise ausgestellt haben.

Für 6 .50 Md 7 .5©
bieten wir in Herren - und Damen -Schuhen

. die allermodernsten Formen.
Herren -Box -Rmd -Hakeustiefel , solide Ausführung, beliebte Form . .
Herren ganz prima Hakenstiefel mit Gehfalten und starkem Boden . T »’*®
Herren -Box -Nind -Schnallenstiefel für ältere Leute, sehr breitu. bequem
Herren braune Kalbleder - «. Chevreaux -Stiefel zu auffallend niedrigen Preisen.
Damen braune hochfeine echte Chevreaux -Stiefel , Gelegenheit. ’S'
Damen hochelegante braune CheÄreaux -Schnnrjchuhe , Lackkappe, 7 «,®®

Unsere Auswahl in Damen-Halbschuhen aus
feinsten Lederarten ist größer wie jemals;
modernste Formen, allerniedrigste Preise.

^Chnh -Koilünm , Mrchgasie IS, nahe der Liliscilstr.
C . in . b . H . , 3010 Telephon 3010.

Bekanntmachung.
Donnerstag , den18 . d. M .,

vormittags 10 Uhr, sollen im
Hofe des Regierungsgebäudes, Rhein-
straße 35/37, etwa 30 © bis
800 Zentner ansgesonderte
Kassenbücher, Belege und
Akten zum Ginstampfe » in
Papiermühlen öffentlich meistbietend
gegen bareZahlung versteigert werden.

Die Verkaufsbedingungen können
im Regierungs-Kassenbureau Rhein¬
straße 35/37, Zimmer 11, ein¬
gesehen werden. F271

Wiesbaden , 5. April 1912.
Königliche Regierung,

Kassenverwaltung.
Am 8. Mai d. Js ., nach-

tuittags Uhr, wird auf dem
Rathause in Dotzheim das Wohn¬
haus mit Hausgarten, Seiten- und
Nebengebäuden, Neugasse 4 in
Dotzheim, 7 ar 70 qm, Wert
26,500 Mark, zwangsweise ver¬
steigert. § 264

Wiesbaden , den6.April 1912.
Amtsgericht 0.

Bekanntmachung.
Samstag , den 13. April , vorm.

10 Uhr, versteigere ich an der neuen
Manteufselschule auf dem Lagerplatz:
8 Steinrollen , 1 Fixierwageu , ferner
um 12 Uhr, Helenenstraße 6 hier:
1 Garnitur , besteh, in Sofa u. zwei
Sessel, 1 vollständ. Bett , 5 Kleider-
fchränke, 2 Diwans . 2 Bücherschränke,
2 Vertikos, 3 Waschkommoden, zwei
Schreibtische, 1 Registrierkasse, ei«
Messing-Erkergcstcll, 1 Dezinralwage,
Tische, Spiegel , Bilder u. a. m.
öffentlich meistbietend zwangsweise
gegen Barzahlung . B 7843

Lonsdorfer , Gerichtsvollzieher,
_ Scharnhorststraße 7.

» Bekanntmachung.
Samstag , den 13. April 1912, nach¬

mittags 2 Uhr, werden in dem Ver-
Kcigerungslokal

Helenenstraßc 24, dahier:
3 Stühle mit Ledersitz, 1 Handtuch¬
ständer , 2 Vorlagen , 5 Bettücher,
2 Damast -Deckenbezüge, 4 Kissen¬
bezüge, 7 Handtücher, 2 Frottier¬
handtücher, 2 Steppdecken, 8 Blatt
Gardinen u. 1 Draperie mit Halter
u. Kordel, zwei Galerien und -zwölf
Stangen u. diverse hier nicht be¬
nannte Gegenstände

gegen Barzahlung öffentlich zwangs¬
weise versteigert.

Wiesbaden , den 12. April 1912.
Weitz, Gerichtsvollz., Jahnstr . 84.

Bekanntmachung.
Sonnabend , den 13. April er., nach¬

mittags 3 Uhr, werden in dem
Hause

Helenenstraßc 24
öffentlich freiwillig als Pfandstücke
versteigert:

1 Chaiselongue, 2 Stühle , 1 Sessel,
div. Fraucnkleidcr , Bett ^ Tisch- u.
Leibwäsche, div. Küchcngeschirr,
Porzellan - u. Glassachen u. a. m.

Wiesbaden , den 12. April 1912.
Habermann , Gerichtsvollzieher,

Wallufer Straße 12.
Bekanntmachung.

Auszugs ans der Feldpolizei-Ber
ordnung vom 28. Mai 1894.

8 3. Tauben dürfen während der
Saatzeit im Frühjahr und Herbst
nicht aus den Schlägen gelassen
werden . — Die Dauer der Saatzeit
bestimmt alljährlich das Feldgericht.

8 17. Zuwiderhandlungen gegen die
Vorschriften dieser Verordnung
werden mit Geldstrafe bis zu 30 Mk.,
im Nichtbeitreibungsfalle mit ent¬
sprechender Haft bestraft.

Die Frühiahrssaatzeit dauert bis
16. Mai d. I.

Der Magistrat.

Es wird hiermit zur öffentlichen
Kenntnis gebracht, daß weder die
Stadtdiener noch ' sonstige städtische
Bedienstete zur Empfangnahme der
zur Stadt und Steuerkasse zu ent¬
richtenden Geldbeträge berechtigt
sind.

Nur an die mit der Zwangsvo-ll-
streckung beauftragten Vollziehungs-
bocvmten kann zur Abwendung der
Brandung recht-gültige Zahlung er¬
folgen. *

Der Magistrat.
Verdingung.

Die Anstreicherarbeiten zum Um¬
bau des Hotel-Restaurants Nerobcrg
sollen im Wege der öffentlichen Aus¬
schreibung verdungen lverden.

Verdingungsunterlagen und Zeich¬
nungen können während der Vor-
mittagsdienststundcn im Verwal¬
tungsgebäude , Friedrichstr . 19, Zim¬
mer Nr . 9, eingesehen, die Angebots¬
unterlagen , ausschließl. Zeichnungen,
auch von dort gegen Barzahlung oder
bestellgcldfreie Einsendung von 30 Pf.
bezogen werden. _ .

Verschlossene und mit der Auf¬
schrift „H. A. 9" versehene Angebote
sind spätestens bis

Montag , den 15. April 1912,
vormittags 9 Uhr,

hierher einzureichcn.
Die Eröffnung der Angebote er¬

folgt in Gegenwart der etwa er¬
scheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen
und ausgefüllten Verdingungsformu¬
lar eingereichten Angebote werden
berücksichtigt.

Zuschlagsfrist : 30 Tage.
Wiesbaden , den 6. April 1912.

Städtisches Hochbauamt.
Berdingung.

Die Lieferung und Ausführung
der Klosett- und Pissoiranlagen für
das auf dem Adlergelände errichtete
Badhaus in Wiesbaden soll im Wege
der öffentlichen Ausschreibung ver¬
geben werden. .

Verdingungsunterlagen und Zeich¬
nungen können während der Vor-
mittagsdienststunden im Verwal¬
tungsgebäude , Adlerstraße 4, cinge-
sehen, die Angebotsunterlagen , aus¬
schließlich Zeichnungen, auch von
dort gegen Barzahlung oder bestell-
geldfreie Einsendung von 1 Mk. (keine
Briefmarken u. nicht gegen Postnach¬
nahme ), so lange Vorrat reicyt, be¬
zogen werden.

Verschlossene und mit entsprechen¬
der Aufschrift versehene Angebote
sind spätestens bis .

Dienstag , den 23. April 1912,
vormittags 10 Uhr,

Adlerstraße 4 einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote- er¬

folgt in Gegenwart der etwa er¬
scheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen
und ausgefüllten Verdingnngsformu-
lar eingereichten Angebote werden
berücksichtigt.

Zuschlagsfrist : 30 Tage.
Wiesbaden , den 6. April 1912.

Städtisches Hochbauamt,
Bauabteilung für das Adlerbad.

Standesamt BterfiaM.
Geburten:

März 14. : Schreiner Friedr . Wilh.
Mäher e. T ., Christiane Juliane
Dorothea . —• 21.: Taglöhner Heinr.
Stahlmüller e. T ., Elsa Auguste. —
28. : Dachdecker Karl Vogel e. S„
Karl Christian . — April 8. : Maurer
Wilhelm Bierbrauer e. T ., Karoline

Aufgebote:
Kanonier Karl Philipp Schild und

Christiane Brech, ohne Gewerbe, hier.
Ziegler Peter Leonhard Brach hier

und Anna Maria Vowinkel, ohne Ge¬
werbe, zu Nierstein.

Eheschließungen:
Maurer Karl Heißner u. Näherin

Amalie ' »Bierbrauer fiter. Tag-
lölmer Heinrich Josef Hohn und
Elise Kneib, ohne Gewerbe, hier . —
Gärtner Christian FriedrichFrahrn
zu Rosenkranz und Amaltc Herborn,
ohne Gewerbe, hier.

Sterbe fälle:
März 26.: Malermeister ^ Georg

Karl Kahl, 49 I . — 28.: Elisabeths
Ziemens , gcb. Rohde, Ehefrau des
Rentners Karl Ziemens , 49 I . —
April '5. ;. Taglöhner Adolf Gottert,
79 I . — 6. : Gärtner Philipp Friedr.
Schmidt, 80 I.

Städtische Volks- u. Mittelschulen.
Das neue Schuljahr beginnt Diens¬

tag, den 16. April, mit der Konferenz
der Lehrer und Lehrerinnen um
8 Uhr, der Versammlung der Schüler
und Schülerinnen in ihren Schul¬
häusern um 9 Uhr und der Auf¬
nahme der sechsjährigen Kinder um
10 Uhr.

Diejenigen sechsjährigen Knaben u.
Mädchen, die für die neue Mittel¬
schule an der Blumenthalstraße an-
gemcldet sind, werden Mittwoch, den
17. April , vormittags 9 Uhr, aufge-
nominen.

Wiesbaden , den 4. April 1912.
Städtische Schuldeputation.

I . A.: Müller.

Nichtamtliche
Anzeigen

Für Schulanfang.
Knabsn -Anzüge , solide Stoffe, von

2 Mk. an. in all. Größen, Leibhöschen
von 95 Pf . an. Kniehosen v. 1.50 an.
Mützen von 25 Pf. an.

Herren » u. Knabengarderobe
IPI». 19enster . Luisenstr. 44.

Billig Fleisch!
Ein prima Rind wird ausgebauen

per Pfd. 70 Vs . 4 Göbenstratze 4
Samstag von 8 Uhr ab._ B7834

Prima Kalbfleisch
ä Pfd . nur 60 Pf.

Angsiist Seel,
20 Bleichstratze 20.

Samstag vorm »v. 8'/- Uhr an werden
2 Mmme llWehMü

das Pfd. 75 - 90 Pf.
__ _ _ Eckernsördestratze5.

HegenlSmum
in großer Auswahl, sowie alles andere

Wild Geflügel
billigst.

Meli . Umsonst,
Blechstraße 36. Tele phon 3749.

Äamiliii IfSSSKS;
Schupp.-Ausfall rc. ) parat der Gcgcnw.

Apoth. All « Siehert g. Schloß.
10 bunte Wirtschastsdecken,

neu, 2 Meter lang , billig abzugebcn
Frankenstra tze 23,  1.

®! rch den Laden-Umbau Mauritius»
stratze 14 sind

2 große Eiche » - Fenster
mit Bleiverglasuug und
Roll - Läden , 6 Wand¬
schränke, kieferne Bänke,
Sandsteine rc.

zu verkaufen. Näheres 1. Stock.

Keijefoffer,
Anzugk., Taschen, Körbe rc. gut u. sebr
billig Webergaffe 3 , Hth . Tel. 3229.

Warmmg! 3g
Niemand werfe alte auch zerbr.
Gebisse (weg. Zable dafür nach»
weislich die höchsten Preise. ::

Metzgergasse 15, Lade«.
Hervorragend reelle Preise für

alte u. neue Gebisse, Platin,
Gold, Silber , Double,Zinn,
Silberpapier , Uhren, Ge¬
häuse, Schmuck. Antiquität,
j. Art, -Sammlung Münze»,
Medaillen, Raritäten , alte
elektr., chem., lechn. Waren,
Appar., Masch., Jnstrum .,
Einrichtung-, Werkzeug usw.
14 UeuMffe 14.

Spottbillig Brillen, Kneifer, Feldstecher,
Opcrngl., Mikroskope, Schmucks, jed. Art.

ZW
J
M,

Den höchste» Preis für

alte Zahngebijse
erzielen Sie üük 21,

vis-a-vis Westenb . Brotfabrik.

in ! erd. lerren - ißrüeroHe
zu hohen Preisen zu kaufen gesucht.
Off ._u.JS >. 940 an den Ta gbl.-Berlag.
85,000 'Mk. in Posten v. 500 Mk. an
vergibt an solv. Geschäftsleute. Off.
u. R . A. 67 post lag. Frankfurt a. W.

Großer Flügel
zu verkaufen Kaiser-Fr .-Ring 32, 3 l.

!!I
Anslennkt hierüber erteilt!

Detektiv- und Auskunftsbureau
„Union 64,

Am Hiim rtor I.

ftnnMttr oü.-ftltctiu
gesucht. Zu erfr. im Tagbl.-Verl._ VI

Junges sauberes Mädchen
für besseren Haushalt sofort gesucht
Rüdesheimer Stra ße 33, 3. Et . r.

GebiiD. Fräulein,
etwas musikal., zur Führung eines frl.
Haush . und zur Erziehung der Kinder
(11 u . 10 I .) z. 1. Mai gesucht. Gest.
Off. uitt. Z. 944 an den Tagbl.-Verl.

Verloren Regenschirm,
Bank, Haltestelle Lindenhof. Abzug.
aeg. Bel. Hei nri ch, >S eerobenstr. 16.

Goldene Brille mit Futteral
a. Schierst. Caussee verl. Abzug, geg.
Belobn. Schier st ein, Wi esb. Str . 36.

Gefunden ein Ring.
Näheres Hotel Zwei Böcke, Zim . 15,
1—3, 7—8 Uhr.

Braun Box -Kalbleder

XtsKttria»n.Blamen.
auch einfachster Preis.

Ernst Wahl , 549
Wilhelmstr 40.
Fernruf 908.

Bahnhofstr. 3.
Fernruf 910.

Familien-Nachrichten

Danksagung.
Für die während der Krank¬

heit und bei dem Ableben
unseres lieben Valers, Herrn
Adolf Göttevt . erwiesene
Teilnahme, für die Kranz- u.
Blumenspendcn und Herrn
Pfarrer Schußler für seine
tröstenden Worte am Grabe
sagen innigsten Dank.

Im Namen
der trauernd Hinterbliebenen:

Phil . Wöttert.
Miesbadsu -Kierstadt,

12. April 1912.

Danksagung.
Für die vielen Beweise berz-

licher Teilnahme bei dem Hin¬
scheiden unserer lieben Müller,
Schwiegermutter und Groß¬
mutter, Frau

Kchmim Mit.
geb. Layrndrcker,

sagen Allen herzlichsten Dank.

Im Namen der trauernden
Hinterbliebenen:

Familie Schuh.
Miesdade » , 12. April 1912.

Für die herzliche Teilnahme
bei dem Hinscheiden meines
lieben Mannes lind unseres
Vyters,

gerat Pilftclm Krch.
sagen wir allen herzlichen Dank,
Missbaden , 12. April 1912.

Hallgarter Str . 7.
Frau Katharine Krech.

nebst Kindern.

Für die vielen Beweise wohltuender Teilnahme an dem so schweren Verluste meines
unvergeßlichen Gatten, des

Aerrn Anton Weinberger,
KunstincrLev,

spreche ich hiermit meinen innigsten Dank aus. Besonders seinen lieben Freunden für die
trostreichen Worte, den Nachruf am Sarge des Entschlafenen, der „Loge Plato" und allen, die
mir in diesen schweren Tagen nahegetreten sind, den teueren Toten zu ehren und ihre Liebe
auszusprechen.

Die tieftrauernde Gattin:

Hertha Memkerger, geb Dietrich.
Hahn , 12. April 1912.
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Ĝ migel. Veremshrms, PlMerstvaße Z.
FrsWzrÄLiche EmLaÄLMg

zu dem

KoufirmattSe» - Abend
des tzyristlichen Wereins junger Männer Wartöurg , A. W-,

0!N Sonntag , den 14. April, abends « Uhr , im großen Saale des Evangcl.
«rreinshauics, Watlerstraße 2.

Ans»rachen der Herren Pfarrer Kr ei», Merz , Kandidat Zaeger u. Sekretär
■cc-tttfl. AuMhrung des DeklamatoriumS: „Frei und doch gebunden".
«Matronen, Turnvorführungcn, Gesang- und Musikvorträqe.
Programme zu 20 Pf . sind am Saaleingang zu haben.

- ----- Konfirmanden haben freien Znteitt . -- ---- F593

Der nächste Unterrichtsknrsusin

(leistungsfähigstes « . veroreitestes
. . - derrtscheS System »beginnt 18. April»
L̂ rdS 8 '/, Uh«, in der Mittelschnle in der Luisenstrafic 2 !?, Zimmer 26.
'vvüorar 6 Mk. Anmeldungen bei Beginn der Siunden im llnterncdtslokale.
^  StenograNhieschule Gabelsverger , Wiesbaden.

Frankfurt « . 91.
Kotei ftestaurant ßetehshof,

direkt am Hauptbahnhof (links ) und der Festhalle.

T«lf. Amt I 1381.

Wein — BSier — Rpstaurttnt
ISiners — Soupers.

Ktmmer von 2 Mark an. F65
Pr . Fahlirascli,

früher Hotel Nassau und Krone, Biebrich.

I

Sie waren letzten Sommer
vier Wochen in der Schweiz

oder in Tirol , au der See oder sonstwo auf dem Lande.
Aber bald schon begann die Erholung, die Sie gefunden,
wieder zu schwinden. ' Wäre es da nicht gescheiter, 52 Wochen
auf dem Lande zu leben und nur die Großstadt aufzusuchen,
wenn die Geschäfte es verlangep oder cs sonst sein muß?
Verlangen Sie Prospekt über Eltville a. RH., ei« ' nette kl. Stadt

_ _ mit gii stigen Steuern . 20 Min. Eisenbahn von Wiesbaden. F57

^srkehrsburecm Gl'tvilte am Whein.

tt Mlle Fussleidenden tt
die an den Folgen äusserer Verletzungen des Fusses durch Stoss,
Verstauchung , Knickung oder Knöcheibrüche zu tragen haben , ge¬
brauchen zu ihrem grossen Vorteil unsere verstellbare und federnde

tt  JSupmator-tßiinlage 1$
Aber auch nach einer längeren Krankheit , bei Rheumatismus u. s. w.
•— wenn die Fussmuskulatur geschwächt ist — empfiehlt es sich,

ISufunator im jStiefel
211 tragen. :i : : : : : : sj : : : : : : s: : : : s : :

SUPINATOR hebt und stützt das zu schwache
Fussgewölbe , hält den Fuss auch bei jeglicher
Belastung in seiner , ihm von der Natur be¬
stimmten Normalstellung und verhindert so
leicht eintretendo Müdigkeit und Schmerzen.

^äteiUSciinran•"nisten tim!Beinen
£ beseitigt n

„Supinator."' *■**«UcWj«»Schutz»*Aa-

^ufpitiator
*

»«
ist in den hiesigen Schuh - , Leder - und
Sanitätsgeschäften , die durch Plakate kennt¬
lich gemacht sind , zu haben . Prospekt und
Auskunft bereitwilligst , s: is ci :j ■;

erhalten Sie nirgends, aber meine
vorzügliche Mforma »Nährfalz-
Psianzeu -Fleisch -Kolelelts dielen
Ihnen nicht nur reichlichen Ersatz,

^ - ovvuauv ut > ^j | . sondern sind nahrhafter und gesünder.

*5 -»;Iffilsp-1.»10* 0119 JüiOCß“,m,mX
Koteletts 25 Pf

Aer hei Entkräftung,l @r¥en«
n schwäche
iiiifipr|rföannt5eit eines Kräftigungs-
*UtT , bedarf, kann nichts besseres

Altbuchhorster Marksprudel
lich. ÂUelle trinken . Dieses vorzüg-
da/s;§ ^ lwaffer enthält in leicht per-
c-V- äußerst bekömmlicher Form

Der

ff- Ä-ssri 50011 saprr . Propeporen
85 gölten glanzend begutachtet. Fl.

der Adler-, Schützentwf-
Axu chtktoria - Apotheke, in den

ilh ' "Zn Br . Backe, F . H. Müller,tz. ch Machenheimer, R. Sauter,
Ehr . Tauber , Drogerie

w ^ " °b. Walhalla , Hans Kräh,
/Drog. Hpgiea, Alexi u. Moebus.

F . Wirth , G. m. b. H. K101

Wäsche-
Mangelii

von 20 Mk. an.
W «fch-

Maschiuen#
Wring - 498

Maschinen,
Bügelöfen,
Dalli - Glüh stoff-

Eistn billigst.
k'i'HU Floss er,
WelU-itzstr. ©,'
Telephon 4181.

Aarlsruher tzsf,
Frievrichstratz « 44 .

Samstag u. Sonntag:

Morgens : Bratwurst u.
Wellfleisch mit Kraut.

4 0j ige,/ O bi3 1021 unkündbare

: v. 1912.
Zeidinungstag : Dienstag , 16. April a . 6. Zeichnungskurs : 1 ©© , 8®°/o.
Der Bezug der zugeteilten Stücke kann vom 23. April bis 20. Mai erfolgen.
Anmeldungen, welche wir besorgen, erbitten wir uns baldigst.

PfClfffCE ®& £#@®t | Langgasse 10.

F489

Mir uneMe vmcjhiniMini!
Plitzkommoden — Yorratsschränke

Kombinierte Putz - und Besenschränke
Hackstöcke — Maschinentische

Treppenleitern ln allen Grössen
Wäschemangeln — Waschwannen
Gardinenspanner versch . Systeme

Grösste Auswahl --------- Mässige Preise
Nur erstklassige Fabrikate.

tmhm
Kleine Burgstrasse , Eeke Häfnergasse.

K150

Meiste

Selifrisds Horde,-
D. R. G. M., beseitigt

Haarnkwaud- Neuralgie- Schlaflosigkeit
in kurzer Zeit.

Parfümerie ältetaefrt @r 5
Eoke Lang- und Webergasse.

Ihre Zukunftu.Schicksal
sagt das drehbare Schicksalsrad nach Planet «» uns Himmelszeichen
nach wiffenschaftl. Regeln der altehrwürdigen Sterndcuteknnfk. Dashochintcrcschnte
Werk besteht aus 1 eleganten Himmelskarte nebst Buch. Preis Mk. 1.50 oder
Nachnahme, auch Briefmarken. Astrologischer Verlag , Dresden 21 . Fiis

billigst.
Drogerie ssacke , Tammsstr. 5.

Saatkartoffelu
kaufen Sie am besten bei

Otto Uiikelbadu6IÄt r
Derselbe bezieht alljährlich Frührosa»

Kai,ertronen unv Jnsustrie aus
der Umgegend von Posen i» P », welche
hier guten Ertrag bri gen.

moderne Fassons,
_ in 8, 14, 18 Kar.,

matt und ülanz -trold, Verkauf strsn 0-
reell nach Gewicht.

W. Sauerland,Sc,1 “sf asse
Fleckige Ledersachen-
Hand- u. Reisetaschen, Mappen, Sessel.
Gamaschen, Schuhe u. dcrgl. werden neu
aufgcfärbr. Momsr, Schwalback. Str . 27.

MMslhMeig-KMlUIMsA

Tie Ausgabe neuer Zinsscheine
für die Zeit vom 1. April 1012 bis
dahin 1022 zu unseren 4 % Pfand¬
briefen, Serie 16, vom 1. Februar
1892, erfolgt vom 16. April 1912 ab
gegen Einlieferung der Zinsschein¬
anweisungen vom 1. Februar 1002
an unseren Kassen zu Braunschweig
und Hannover , ferner in Berlin der
der Direktion der Diskonto -Gesell¬
schaft und bei der Dresdner Bank.

Formulare zu den doppelt auszu-
fertigenden Verzeichnissen, in welchen
die Anweisungen den Nummern nach
aufzuführen sind, können von
unseren Kassen u. bei dena Berliner
Ausgabestellen bezogen werden. F523

Braunschweig und Hannover,
den 10. April 1012.

Braunschweig - Hannoversche
Hypotheken-Bank

Der Vorstand.
Tiefers . Sieber . Severit.

Schöne Kollektion

Sübemren
kür Hcehzeits - , Paten - und

Gelegenbeitsgeschenke.

MUMM
26 Bismarckring 26,

früher 25 Taunusstrasse 25 früher.)
Ca.10« Kellner
Frack-, Smoking» und Gebrock- Anzüge,
einzelne Hosen und Westen werden bill.
verkauft Kchwalvamer Etrasre 44#
r . Stock ( Alleeseite ).

„Ich litt seit 8 Jahren cur gelb¬
lichem Ausschlag mit furchtbaremU« iWÄ«N.
Durch ein halbes Stück Zuckcr's
Patent -Medizinal -Seife habe ich das
Ucbel völlig beseitigt., H. S ., Voliz.-
Serg ." ä St . 50 Pf . (15%tg) und
1.50 M. (35%ig, stärkste Form ). Dazu
Zuckooh-Crcruc 75 Pf . u. 2 Mk.)
Echt: Viktoria -, Hof- und Schützen-
hof - Apotheke, Dr . M. Albers-
Heim, F . H. Müller , Wilh . Machen¬
heimer, Cftr. Tauber , F . Aitstätter
Wwe., A. Kratz, Langg., Ad. Hasscn-
kamp, Mauritiusstr . 3, Alexi-Drog .,
Drogerie Hpgiea, Drogerie Minor,
Otto Lilie, C. Portzehl, Bruno Backe,
H. Roos Nachf., Hans
E. Moebus.

Kräh u.
101

I!jr« jühr!«r51rsIj-sd.P!i!ili!NlMdk!>l!rfßlher!>.RmlMz.
Nur ungern entbehrt man seinen Strohhut , um ihn reinigen zu lassen, was ca.
4 Wochen dauert . Mit dem millionenfach bewährten „Strobin " kann man jeden,
auch den teuersten Panama - (auch Damen - oder Kinderhut ) in wenigen Minuten

Schaden für das Geflecht und die Form . Der Hut wird durch „Ttrobin "' voll¬
ständig sauber , erscheint wie neu und läßt sich leicht formen. Preis eines Paketes
25 Pf . für 2 Hüte ausreichend . Mit „Slrsbin " lassen sich auch Korbstühle, Rohr¬
stuhlgeflecht usw. vorteilhaft reinigen . Man achte genau auf den Namen „Strodin"
(ges. gesch.) und weise jede als ebensogut angepriesene Nachahmung entschieden
zurück. „Strobin " und geeignete Strobin -Bürsten ä. 80 Pf .) sind erhältlich in
Drogerien , Seifenhandlungen , Apotheken.

F182
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Kaufen Sie

vonkeine

Wäschefabriken oder Versand - Geschäften,
ehe Sie nicht meine Preisliste verlangt oder

meine bewährten Spezial - Qualitäten ohne
i : ss jeden Kaufzwang : s ti

mir angesehen haben.

L. Schwenck,
iühSgasse 11-13.

Hervorragend billige Bezugsquelle für

SPORT- ARTIKEL
aller Art.

Grösste Auswahl,

Nur Ia Fabrikate

RACKETS, TENNIS-BÄLLE, NETZE,
BÄLLSTÄNDER, FUSSBÄLLE, SPORTSCHUHE

BLUMENTHAL

Kinder - Kleider , Hüte , Mützen , Schürzen , Strümpfe , Stiefel etcPraktische Schulkleidung,

\J

Für den Schulanfang
Tagebücher, Rechenhefte . . . . 8, 6 Pf.
Oktavhefte . . . . . . . . . . 5 , 3 Ti.
Vokabelhefte . 5 Pf.
Aufgabenhefte . . 6 Pf.
Diarien . 35, 25, 20, 16, 8 Pf.
Heftschoner, blau, braun . . . Dtzd. 8 Pf.
Umschlag-Papier . Bogen 8 Pi-
Löschblätter . 2Z Stück 6 Pf.
Tinte . . . Flasche 8 u. 6 Pf.
Tusche . . . . . . . . . Flasche 22 Pf.
Stahlfedern . Dtzd. 9, 8, 6, 4 Pf.
Brausefedern . Dtzd. 8 Pf.
Federdosen . . 4 Pf.
Federwischer . . 8, 4 Pf.
Pinsel, einfach . 5, 4 Pf.
Pinsel, doppelt . 9, 8, 6 Pf.
Schiefertafeln.Vorschr., alleDiniat. 45,25 Pf.
Griffel . Dtzd. 8 Pf.
Griffel, im Etui ä io Stück . . . . 8 Pf.
Griffelhalter . . 8 Pf.
Griffelspitzer . 5 Pf.
Schwammdosen . von 9 Pf. an
Federkasten . . . . 45, 28, 20, 14, 9 Pf.

Schüler-Etuis, gefüllt, 1.65, 0.95, 0.65,0 .45
Federhalter . 15. 8, 5, 3, 2 Pf.
Füllfederhalter (Selbstfüller) . . . . 48 Pf.
Umsteckhalter . . 48, 25, 15, 10, 7, 4 Pf.
Bleistifte . 15, 9, 6, 4, 3, 2 Pf.
Bleistiftspitzer . . - 48, 19, 9 Pf.
Klebe-Rollen . . ' . 6, 4 Pf.
Reissbretter . . . . . 2 .95, 2.25, 1.50 Pf.
Reisschienen . 95, 70, 58, 38 Pf.
Winkel . 75, 65, 35, 20 Pf.
Reisszeuge . 5.50, 3.75, 2.25, 1.45, 85 Pf.
Zirkelkasten . von 25 Pf. an
Zirkel . von 9 Pf. an
Zeiehenkasten m. Einricht. . . 1.25, 95 Pf.
Reissbrettstifte . . . . Gross 20 u. 18 Pf.
Reissbrettstifte . 3 Dtzd. 5 Pf.
Lineale . von 3 Pf. an
Zeichenkohle, Etui . . 8, 5 Pf.
VerWischer. . . . . 8 Pf.
Radiergummi . . . 15, 10, 8, 6, 4, 2 Pf.
Farbkasten nach Vorschr. . . .45 u. 20 Pf.
Farben, lose . 6 Stück 10 Pf.
Pastell-Etuis . 48, 29, 16, 8, 5 Pf.

Schulranzen für Knaben und Mädchen, Frühsttlckstaschen
Schulmappen m Wachstuch und Leder, Frühstücksdosen
Bücherträger mit Leder-Riemenu. Griff, Bncher Blemen

in hervorragender Auswahl — zn billigsten Preisen.

Warenhaus Julius ßor]
■‘“WUnü—W~m—KU—M— —M"—W—HL

iäss «.
in.
b.
H.

TMWn -SMe
ä 65  Pf . «. 1 ML

sSSf'Ät W. Renker,
Marttstraße 32.

ABTEILUIG

SCHWABZE
U. WEISSE
SEIDENSTOFFE

FÜR

BRAUTKLEIDER
IN ERSTKLASSIGEN
BEWÄHRTEN QUALITÄTEN
BESONDERS PREISWERT.

J. BACHARM
HOFLIEFERANT

4 WEBERGASSE 4.
K117

Billige naturreinet mm  ne.
1910er Flasche o. Gis. 15 Pf., b. 15 Fl.

72 , b. 50 Fl. 10, b. 100 Fl. 68 Pf.,
per Liter im Fass bezogen 85 Pf.

Ai» Fl . o. Gis. 1 Mk.,
LI b. 15 Fl. 95 Pf.,

b. 50 FI. 90 Pf.,
b. 100 Fl. 85 Pf.,
im Fass bezogen
per Liter 1 Mk.

F. A. Dienstbach,
Schwallaolier Str. 7. Telephon 1661.

reell in
Qualität,

modern,
solid,

in grosser
Auswahl,

Möbel
zu billigen
Preisen

auf

S. Buchdahl
Wiesbaden, Bärenstrasse 4.

Spezialität: Lieferung kompl.
= Ausstattungen. =

Einzelne Hobel und Betten
in grosser Auswahl.

-- --- Langjährige Garantie. ---- -
Bequeme Zahlnngceinteilnng.

Moderne Herren- u„d
Damen-Konfektion

Besichtigung meiner Riesenläger ohne Kaufzwang
gerne gestattet.

Sommersprossen
Ein angenehmes , erprobtes und sicher wirkendes Mittel
gegen Sommersprossen und gelbe Flecken der Hau*

ist meine

Creme Uralla.
Die Wirkung wird schon nach wenigen Tagen sichtbar*

Dose Mk. 1.75, 3 Dosen Mk. 4.75.

Wilhelmstr . 36. Kaissrstr . 1.
Versand gegen Nachnahme.

Illustr . Preisliste kostenlos.
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